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SOFTWARE-LIZENZVERTRAG

MIT DER INSTALLATION ODER SONSTIGEN NUTZUNG DIESER SOFTWARE ERKLAREN
SIE IHR EINVERSTANDNIS MIT DEN NACHSTEHENDEN BEDINGUNGEN (SOFERN NICHT
EINE BESONDERE LIZENZ VOM ANBIETER DER ANWENDBAREN SOFTWARE BEREIT-
GESTELLT WIRD, DA IN DIESEM FALL DIESE SEPARATE LIZENZ GILT). WENN SIE DIESE
BEDINGUNGEN NICHT AKZEPTIEREN, DURFEN SIE DIESE SOFTWARE NICHT INSTAL-
LIEREN ODER BENUTZEN UND MUSSEN SIE UNVERZUGLICH AN DEN ORT ZURUCK-
BRINGEN, AN DEM SIE SIE BEKOMMEN HABEN.

DIE AUF DIESEM PRODUKT INSTALLIERTE SOFTWARE ENTHALT ZAHLREICHE EIN-
ZELNE SOFTWAREKOMPONENTEN, FUR DIE JEWEILS EIN EIGENER ENDNUTZERLI-
ZENZVERTRAG ("EULA") GILT. INFORMATIONEN ZU EULAS FINDEN SIE IN EINER DATEI
AUF DER MITGELIEFERTEN BENUTZERDOKUMENTATIONS-CD-ROM. GRUNDSATZLICH
GILT, DASS SOFTWARE UND DOKUMENTATIONEN, DIE VON ODER FUR TOSHIBA TEC
CORPORATION ("TTEC") ENTWICKELT WURDEN, PRODUKTE VON TTEC SIND UND
DURCH URHEBERRECHT, INTERNATIONALE ABKOMMEN UND ANDERE ANWENDBARE
RECHTSVORSCHRIFTEN GESCHUTZT SIND.

Lizenzerteilung

Dies ist ein rechtsglltiger Vertrag zwischen lhnen, dem Endbenutzer ("Sie"),und TTEC und
ihren Lieferanten. Diese Software, die Schriften (Fonts, einschlie3lich der diversen Ableitungen
dieser Fonts) und die begleitende Dokumentation ("Software") werden gemaf den Bestimmun-
gen in der vorliegenden Vereinbarung fir die Nutzung auf der System-CPU lizenziert, auf der sie
installiert werden ("System"). Diese Software gehért TTEC und/oder ihren Lieferanten.

TTEC und ihre Lieferanten lehnen jede Haftung fur die Installation und/oder die Nutzung dieser
Software sowie fiir die Ergebnisse, die durch die Arbeit mit dieser Software erzielt werden, ab.
Sie kénnen eine Kopie der Software in der installierten Version auf einem einzigen System nut-
zen und diirfen die Software nur fir den Zweck kopieren, um sie auf einem einzigen System nut-
zen zu kdnnen. Alle Kopien der Software unterliegen den Bestimmungen des vorliegenden
Vertrages.

Folgendes ist Ihnen sowie von Ihnen beauftragten oder mit Ihrer Zustimmung handelnden Per-
sonen verboten: Sie dirfen diese Software nur gemaR den Bestimmungen dieser Lizenz benut-
zen. lhnen wird am geistigen Eigentum dieser Software kein Titel Ubertragen, und das
uneingeschrankte Eigentum verbleibt bei TTEC oder ihren Lieferanten. Der Quellcode der Soft-
ware wird nicht an Sie lizenziert. Sie werden rechtlich fir Urheberrechtsverletzungen, unberech-
tigte Ubertragung, Reproduktion oder Nutzung der Software oder ihrer Dokumentation zur
Verantwortung gezogen.

Laufzeit

Diese Lizenz bleibt in Geltung, bis sie von TTEC gekindigt wird oder Sie eine der Bestimmun-
gen dieser Vereinbarung nicht einhalten. Sie stimmen zu, dass Sie nach der Kiindigung alle
Kopien der Software und ihrer Dokumentation vernichten.

Sie kénnen diese Lizenz jederzeit kiindigen, indem Sie die Software und ihre Dokumentation
sowie alle Kopien vernichten.
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Gewahrleistungsausschluss

DIESE SOFTWARE WIRD "IM ISTZUSTAND" OHNE JEGLICHE AUSDRUCKLICHE ODER
IMPLIZITE GARANTIE, AUCH NICHT FUR IMPLIZITE GEWAHRLEISTUNG FUR DIE VER-
MARKTBARKEIT, EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK, FUR DEN RECHTSTITEL
ODER DIE NICHTVERLETZUNG VON RECHTEN DRITTER BEREITGESTELLT. TTEC UND
IHRE LIEFERANTEN SCHLIESSEN JEGLICHE HAFTUNG FUR DIE QUALITAT UND DIE
LEISTUNG DER SOFTWARE AUS. WENN SICH DIE SOFTWARE ALS SCHADHAFT
ERWEIST, SIND SIE (UND NICHT TTEC ODER IHRE LIEFERANTEN) FUR DIE KOMPLET-
TEN KOSTEN DER WARTUNG, REPARATUR ODER SCHADENSBEHEBUNG VERANT-
WORTLICH. TTEC UND IHRE LIEFERANTEN GEWAHRLEISTEN NICHT, DASS DIE IN DER
SOFTWARE ENTHALTENEN FUNKTIONEN IHREN ANSPRUCHEN ENTSPRECHEN ODER
DASS DER BETRIEB DER SOFTWARE UNTERBRECHUNGS- UND FEHLERFREI SEIN
WIRD.

ALLE IN DIESER DOKUMENTATION ENTHALTENEN INFORMATIONEN, DIE VON TTEC
UND IHREN KONZERNGESELLSCHAFTEN GEMASS EINEM EULA (ENDNUTZERLIZENZ-
VERTRAG) BEREITGESTELLT WERDEN, WURDEN IN IHREM "ISTZUSTAND" OHNE EXPLI-
ZITE ODER IMPLIZITE GEWAHRLEISTUNG ALLER ART UBERGEBEN.

Haftungsbeschréankung

UNTER KEINEN UMSTANDEN HAFTEN TTEC ODER IHRE LIEFERANTEN FUR SCHADEN
AUS KONTRAKT, DELIKT ODER ANDEREM GRUND (MIT AUSNAHME VON KORPERVER-
LETZUNGEN ODER TODESFALL AUFGRUND VON FAHRLASSIGKEIT VON TTEC ODER
IHREN LIEFERANTEN), AUCH NICHT FUR ENTGANGENEN GEWINN, DATENVERLUST,
ENTGANGENE KOSTENEINSPARUNGEN ODER ANDERE BEGLEIT-, SONDER- ODER
FOLGESCHADEN AUFGRUND DER NUTZUNG ODER UNMOGLICHKEIT DER NUTZUNG
DER SOFTWARE, AUCH WENN TTEC ODER IHRE LIEFERANTEN UBER DIE MOGLICH-
KEIT DES EINTRITTS SOLCHER SCHADEN IN KENNTNIS GESETZT WURDE, SOWIE
NICHT FUR DRITTANSPRUCHE.

Beschrankte Rechte der US-Regierung

Die Software wird mit EINGESCHRANKTEN RECHTEN geliefert. Nutzung, Vervielfaltigung und
Weitergabe durch die Regierung der USA unterliegt den Beschrankungen geméaR Unterabsatz
(b)(3)(ii) oder (c)(i)(ii) der Klausel tiber Recht an technischen Daten und Computersoftware in
252.227-7013 oder 52.227-19 (c)(2) der FAR des DOD, i.d.g.F. Lieferant/Hersteller ist TOSHIBA
TEC Corporation, 6-78, Minami-cho, Mishima-shi, Shizuoka-ken, 411-8520, Japan.

Allgemein

Sie dirfen diese Lizenz oder die Software nicht in Sublizenz vergeben, vermieten, verpachten,
weitergeben oder Ubertragen. Jeder Versuch einer Sublizenzvergabe, Vermietung, Verpach-
tung, Weitergabe oder Ubertragung von Rechten, Pflichten oder Auflagen gemaR dieser Verein-
barung ist null und nichtig. Sie erklaren sich einverstanden, dass Sie nicht beabsichtigen und
auch nicht konkret vorhaben, diese Software, einschlie3lich Kopien der Software oder techni-
scher Daten, die in der Software oder den Datentragern enthalten sind, oder ein direktes Pro-
dukt davon, an ein Land zu liefern oder (direkt oder indirekt) zu Gbertragen, fir das von der
Regierung der USA ein Verbot erlassen wurde. Dieser Lizenzvertrag unterliegt japanischem
Recht oder nach freier Wahl eines Lieferanten von TTEC, der in einen Rechtsstreit aufgrund die-
ses Vertrages einbezogen wird, dem Recht des Landes, das im Einzelfall vom jeweiligen Liefe-
ranten von TTEC bestimmt wird. Wenn eine Bestimmung oder ein Teil dieses Vertrags als
ungesetzlich, ungultig oder nicht durchsetzbar erkannt wird, bleiben die restlichen Bestimmun-
gen aufrecht.
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SIE ANERKENNEN, DASS SIE DIESEN LIZENZVERTRAG GELESEN HABEN UND SEINE
BESTIMMUNGEN VERSTEHEN. SIE SIND EINVERSTANDEN, SICH AN SEINE BESTIM-
MUNGEN GEBUNDEN ZU FUHLEN. SIE SIND DARUBER HINAUS EINVERSTANDEN, DASS
DIESER LIZENZVERTRAG ZWISCHEN IHNEN UND TTEC UND IHREN LIEFERANTEN ALLE
ANGEBOTE ODER VORHERIGEN VERTRAGE MUNDLICHER ODER SCHRIFTLICHER ART
BZW. JEGLICHE ANDERE KORRESPONDENZ ZUM VERTRAGSGEGENSTAND DIESES
LIZENZVERTRAGES AUSSER KRAFT SETZT.

TOSHIBA TEC Corporation, 6-78, Minami-cho, Mishima-shi, Shizuoka-ken, 411-8520, Japan.
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WARENZEICHEN UND URHEBERRECHT

Warenzeichen

* Der offizielle Name von Windows 98 ist Microsoft Windows 98 Operating System.

* Der offizielle Name von Windows Me ist Microsoft Windows Me Operating System.

* Der offizielle Name von Windows 2000 ist Microsoft Windows 2000 Operating System.

* Der offizielle Name von Windows XP ist Microsoft Windows XP Operating System.

* Der offizielle Name von Windows Vista ist Microsoft Windows Vista Operating System.

* Der offizielle Name fir Windows Server 2003 ist Microsoft Windows Server 2003 Operating
System.

* Microsoft, Windows, Windows NT sowie die Produktnamen anderer Microsoft-Produkte sind
Warenzeichen der Microsoft Corporation in den USA und anderen Landern.

* Apple, AppleTalk, Macintosh, Mac, TrueType und LaserWri ter sind Warenzeichen von Apple
Computer Inc. in den USA und anderen Landern.

* Postscript ist ein Warenzeichen von Adobe Systems Incorporated.

* Netscape ist ein Warenzeichen der Netscape Communications Corporation.

e IBM, AT und AIX sind Warenzeichen der International Business Machines Corporation.

¢ NOVELL, NetWare und NDS sind Warenzeichen von Novell, Inc.

* Andere Firmennamen und Produktnamen in dieser Anleitung sind Warenzeichen ihrer jewei-
ligen Eigentiimer.

Urheberrechtsvermerk

© 2005 TOSHIBA TEC CORPORATION Alle Rechte vorbehalten.

Gemal dem Urheberrecht darf diese Dokumentation nur mit vorheriger schriftlicher Genehmi-
gung von TTEC reproduziert werden. Es wird aber hinsichtlich der Nutzung der darin enthalte-
nen Informationen keine Patenthaftung iibernommen.
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VORWORT

Wir danken lhnen, dass Sie sich fiir das digitale Multifunktionssystem oder digitale farbfahige
Multifunktionssystem von Toshiba entschieden haben. Diese Dokumentation enthalt Anleitun-
gen fur Anwender und Administratoren zur Konfiguration und Verwaltung der Systeme mit
TopAccess. Lesen Sie diese Anleitung, bevor Sie die Ihr System benutzen. Halten Sie diese
Anleitung griffbereit,

damit Sie die Funktionen der e-STUDIO optimal nutzen kdnnen.

Zum Umgang mit dieser Anleitung

Weitere

Diese Anleitung beschreibt, wie Sie Netzwerkfunktionen, wie Netzwerk-Auftragsverwaltung und
Vorlagenregistrierung, von Clientcomputern aus Uiber TopAccess einrichten und verwalten.
Informationen Uber das Bedienfeldfinden Sie in der Bedienungsanleitung fur Grundfunktio-
nen oder im Handbuch fur Administrator und Benutzereinstellungen.

Konventionen

* Der Ausdruck "System" oder "Gerat" bezieht sich generell auf digitale Multifunktionssysteme
oder digitale farbfahige Multifunktionssysteme.
* Der Ausdruck "e-Filing" ist eine Abkurzung fir "electronic filing" (elektronische Dateiablage).

Handbulcher

Wir danken Ihnen, dass Sie sich fiir das digitale Multifunktionssystem oder digitale farbfahige
Multifunktionssystem von Toshiba entschieden haben.

Die folgenden Handbulicher beschreiben die Bedienung des Systems. Lesen Sie bitte das fir Sie
zutreffende Handbuch.

Kurzanleitung

Die Kurzanleitung beschreibt Anfangseinstellungen des Systems sowie
mitgelieferte Handbiicher und CD-ROMs.

Bedienungsanleitung fur Grundfunktionen

Diese Anleitung beschreibt die Basisfunktionen des Systems mit
Schwerpunkt auf den Kopierfunktionen.

Es enthalt auch wichtige Sicherheitshinweise. Lesen Sie zuerst diese
Anleitung.
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Handbuch fir Administrator- und Benutzereinstellungen

Dieses Handbuch beschreibt die Funktionen, die unter der Taste [USER
FUNCTIONS] am Bedienfeld aufgerufen werden kdnnen.

Farbanleitung (Nur fir Farbmodell)

Dieses Handbuch beschreibt farbbezogene Einstellungen wie “Kopier-
kontrast”, “Farbjustage”, “Kopienbearbeitung”, "Bildeditierung” und
“Bildverarbeitung”. Es enthélt auch einige allgemeine Hinweise zur farb-
lichen Gestaltung von Dokumenten.

Weitere Anleitungen auf der CD-ROM im PDF-Format:

TopAccess-Anleitung

Die Dokumentation "TopAccess-Anleitung” beschreibt die Verwendung
und Verwaltung der Netzwerkfunktionen wie etwa Netzwerk-Scans und
Auftragsverwaltung von Clientcomputern tiber ein Netzwerk mithilfe des
Web-basierenden Dienstprogramms TopAccess.

Handbuch fir Netzwerkadministratoren

Dieses Handbuch beschreibt die Konfiguration von Netzwerkservern fur
verschiedene Netzwerkdienste und die Fehlerbehebung im Netzwerk.

Druckanleitung

Dieses Handbuch beschreibt die Installation der Clientsoftware und das
Drucken unter Microsoft Windows, Apple Mac OS und UNIX.
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Scan-Anleitung
Diese Anleitung beschreibt die Scanfunktionen des Systems.

e-Filing-Anleitung

Diese Dokumentation erklart die e-Filing-Funktionen, wie etwa den
TWAIN-Treiber, den Datei-Downloader und das e-Filing-Web-Dienstpro-
gramm.

Netzwerkfax-Anleitung

Die Dokumentation "Netzwerkfax-Anleitung" behandelt die Verwendung
der Netzwerkfax-Funktionen, mit denen Benutzer Faxe und Internet-
Faxe von einem Clientcomputer aus tuber das Netzwerk versenden kén-
nen.

Handbuch fir Benutzerverwaltung

Das Handbuch fiir Benutzerverwaltung beschreibt die System-Verwal-
tungsfunktionen, wie etwa Abteilungsverwaltung, Einrichten der Benut-
zerverwaltung und Authentifizierung fir Scan to E-mail

e-BRIDGE Viewer

Mit dieser Software kdnnen Sie Uber das TCP/IP-Netzwerk mit Ihrem
Client Computer, Dokumente in den e-Filing Boxen des Gerats und in
ihrem Computer suchen und betrachten.

Wie Sie PDF (Portable Document Format) Handblcher lesen

Zum Drucken und Betrachten von PDF-Dateien muss Adobe Reader oder Adobe Acrobat Rea-
der auf Ihrem PC installiert sein. Wenn Adobe Reader oder Adobe Acrobat Reader nicht auf
lhrem PC installiert ist, kbnnen Sie die Software von der Adobe Web-Seite herunterladen und
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Sicherheitshinweise

In diesem Handbuch finden Sie Sicherheitshinweise in drei Stufen.
Sie sollten die Bedeutung dieser Sicherheitshinweise kennen, bevor Sie das Handbuch lesen.

Hinweis

Diese Gefahrenstufe weist auf eine potenziell gefahrliche Situation hin, die -
wenn sie nicht behoben wird - tédliche bzw. ernsthafte Verletzungen, erhebli-
che Schaden oder Feuer im Gerat oder in seiner Umgebung nach sich ziehen
kann.

Diese Gefahrenstufe weist auf eine potenziell gefahrliche Situation hin, die -
wenn sie nicht behoben wird - geringfligige bis mittlere Verletzungen, Teil-
schaden am Geréat oder in seiner Umgebung sowie Datenverlust nach sich
ziehen kann.

Anmerkungen dieser Art verweisen auf einen Vorgang, den Sie befolgen soll-
ten, um eine optimale Leistung des Systems und problemfreies Kopieren
sicherzustellen.

Weiterhin sind in diesem Handbuch Informationen enthalten, die die Bedienung des Systems

erleichtern:
Beschreibt praktische Tipps zur Bedienung des Systems.
nn| Seiten, auf denen Sie weitere Hinweise finden kénnen. Lesen Sie ggf. auch
— diese Seiten.
Schwarzweil3-Modell e-STUDIO232/282
e-STUDIO352/452
e-STUDIO520/600/720/850
Farbmodell e-STUDIO218c¢/351c/451¢c
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UBERSICHT

In diesem Abschnitt finden Sie einen Uberblick iiber die Funktionen von TopAccess.
UDErblick GBI TOPACCESS ....eiviieeeee ettt ettt ettt eteeereenaeeneas

Endanwender-Modus von TOPACCESS aufrufen ........ccccovviiiiiiiiiiiiiiieeee e
TOPACCESS-WEDSITO...cc ittt e ettt e e e st e e e e aab e et e e e e eabbeeeaneeeeeeanns



Uberblick tiber TopAccess

TopAccess ist ein Web-basierendes Dienstprogramm zur Auftrags- und Gerateverwaltung, mit
dem Sie auf die Gerate-Informationen Uber das Internet zugreifen kdnnen.

TopAccess verfugt Uber zwei verschiedene Webseiten. Die eine wurde fir Endanwender, die
andere fur Administratoren eingerichtet.

Die Webseite fiir Endanwender zeigt das Gerét und den Status des jeweiligen Auftrags
sowie die Funktionen zum Erstellen von vertraulichen Vorlagengruppen und vertraulichen
Vorlagen an.

Die Administratorseite ermdglicht Netzwerkadministratoren die Konfiguration der Einstellun-
gen fur das Gerat, die Pflege des Systems und die Aktualisierung des Adressbuchs, der
offentlichen Vorlagengruppen und der 6ffentlichen Vorlagen.

Anleitungen fur TopAccess im Administratormodus finden Sie in folgendem Abschnitt.
S.119 “TopAccess Administratormodus”

Endanwender haben folgende Mdglichkeiten:

Sie kénnen allgemeine Gerate-Informationen, einschlie3lich Status, Kassetten- und Zube-
hérkonfiguration, sowie Papierzufuhrinformationen aufrufen.

Sie kénnen den Status der vom Benutzer gesendeten Druckauftrage, Faxauftrage und Scan-
auftrage aufrufen und bearbeiten. (Zum Anzeigen und Bearbeiten der Faxauftrage ist die
optionale Faxeinheit erforderlich.)

Sie kénnen die Auftragsprotokolle fur das Drucken, die Fax-Internet-Faxibertragung, den
Fax-/Internet-Faxempfang und das Scannen aufrufen. (Zum Anzeigen des Auftragsproto-
kolls fiir Faxtibertragung und Faxempfang ist die optionale Faxeinheit erforderlich.)

Sie kdnnen Vorlagen registrieren und andern.

Sie kénnen Kontakte und Gruppen im Adressbuch I6schen bzw. hinzufiigen.

Sie kénnen Mailboxen registrieren und &ndern. (Die optionale Faxeinheit ist erforderlich.)
Sie kénnen Zahlerprotokolle aufrufen.

Sie kénnen Clientsoftware herunterladen.

Hinweise

Da TopAccess Cookies verwendet, um Informationen auf dem Anwendersystem zu spei-
chern, missen Cookies im Browser zugelassen sein.

Bei Darstellungsfehlern in TopAccess sollten Sie die Cookies léschen und den Vorgang wie-
derholen.

In Netscape 7.1 erscheint beim Speichern von Anderungen in TopAccess maglicherweise
das Dialogfeld, in dem Sie gefragt werden, ob das Kennwort gespeichert werden soll. Wenn
dieses Dialogfeld erscheint, klicken Sie auf "Nein", um das Speichern des Kennworts zu ver-
hindern. Wenn die Funktion aktiviert ist, werden beim nachsten Offnen der Seite automa-
tisch nicht vorhersehbare Werte eingegeben.
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Endanwender-Modus von TopAccess aufrufen

Um TopAccess verwenden zu kénnen, muss dieses Gerat mit dem Netzwerk verbunden und mit
den TCP/IP-Einstellungen konfiguriert sein. Nachdem Sie die Konfiguration des TCP/IP-Netz-
werks abgeschlossen haben, kénnen Sie auf die Website von TopAccess zugreifen, um von
Ihrem Computer aus verschiedene Funktionen mit einem Webbrowser, wie beispielsweise
Netscape Navigator und Internet Explorer, auszufiihren.

Sie kénnen das Web-basierende Dienstprogramm TopAccess von einem Windows-, Macintosh-
oder UNIX-Betriebssystem aus nutzen. Folgende Browser werden unterstiitzt:

Windows

* Internet Explorer 5.5 oder héher
* Netscape Navigator 7.1 oder héher

Macintosh

e Safari 2.0
* Netscape Navigator 7.1 oder héher

Unix
* Netscape Navigator 7.1 oder héher

Zugriff auf den Endanwender-Modus von TopAccess

1 Um TopAccess aufzurufen, geben Sie in Inrem Internet-Browser in
der Adressenzeile folgende URL ein.
http://<IP-Adresse> oder http://<Geratename>

Zum Beispiel
Wenn die IP-Adresse des Gerats "10.10.70.105" lautet:
http://10.10.70.105
Wenn der Geratename des Gerats "mfp-00c67861" lautet:
http://mfp-00c67861

Ist SSL fur den HTTP-Netzwerkdienst aktiviert, kann es bei Eingabe der URL zu einer
Warnmeldung kommen. Klicken Sie in diesem Fall zum Forfahren auf "Ja".
=

Informatianen, die Sie mit disser Site austausehen, kiinnen van
& anderen weder angesshen noch verandert werden, Das
Sicherheitszertfikat der Site is jedoch fehlerhat,

& Das Sicherhaitszertifikat wurde: won siner Firma ausgestell,
die Sie als nicht verrauenswiirdig eingestuft haben
(berpriifen Sie das Zertifikat, um festzustallen, ob Sie der
ausstellenden Institution vertrauen machten,

/Ay Das Sichenheiszertifkat st abgelaulen oder noch richt
giltig

/A Der auf dem Sicherheitszerifkat angegebens Name ist
unglilia oder st richt mit dem Namen der Site iibersin

5ol der Vorgana fortgesstzt werden?

Ja | Nein | Zetikat snzsigen
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2 Die TopAccess-Website fur Endanwender wird aufgerufen.

TopAccess I
Auftrige Protokole. Registrizrung. Zahler Benuzerver waitung Admiristration
Gerat & L]
AKTUALISIEREN
Geraite-Informationen
Status Beret
Narme NE-TEPS-P3
ort ECSC
Moselname: TOSHBA &-STUDIC
Griiie Hauptspeicher 512 W8
Griike Selenspeicher 256 WB
Freier Speicher fir Save as Fie 995 W
Freier Speicher fur Store to e-Fiing 12350 WE
Fax-Sendung Freier Speicher 501 W8
Fax-Emptang Freier Speicher 203 W8
Freier Arbeitsspeicher 9%
Kortaidt
Telefonrummer
Wachricht
Hinweismeldungen )
Optionen Papier
Finisher Hein Fach Grole Typ Kapazitat Status
Lochungseinhiet Kein Kassetie 1 Ad Mormales Papier | 450 Papier verfighar I
Fax Nicht installiert Kassetie 2 A3 Normales Papier | 450 Papier verfighar
v
TOSHIBATEC CORPORATION Al Fi d |

*  Die Abbildungen stammen von der e-STUDIO352/452. Sie kénnen daher von lhrem aktuellen
System abweichen.

Sie kénnen TopAccess auch Uber den TopAccessDocMon-Link aufrufen. Anleitungen

zum Zugriff auf TopAccess von TopAccessDocMon aus finden Sie in der Dokumentation
Druckanleitung.

TopAccess-Website

Wenn Sie die TopAccess-Website aufrufen, wird die Seite mit den allgemeinen Informationen

angezeigt.
m 4 m e-Filing
Auttréige Protakele Registrienung. Zahler | Benutzerverwatung Admiistretion
Gerit R &
AKTUALISIEREN
Gerate-Informationen
Status Bereft
Name NE-TEPS-PO3
Ort ECSC
Macieliname TOSHIBA e-STUDIO
GréRe Hauptspeicher 512 MB
GroRe Setenspeicher 256 MB.
Freier Speicher fur Save as File 9395 MB
Freier Speicher fur Store to e-Filing 12330 MB
Fax-Sendung Freier Speicher 501 MB
Fax-Emptang Freier Speicher 203 MB
Freier Arbetsspeicher 93%
Kontakt-Infarmationen Bauesdhler
Teletonnummer
Machricht
Himweismeldungen .
Optionen Fapier
Finisher Kein Fach Griise Typ Kapazitat Status
Lochungseinhet kein Kassette 1 Ad Mormales Papier | 450 Papier verfigbar I
Fax Nicht instaliert Kassstte 2 A3 Mormales Pepier | 450 Papier verfugbar

8 TOSHIBATEC CORPORATION Al Righ

*  Die Abbildungen stammen von der e-STUDIO352/452. Sie kénnen daher von Ihrem aktuellen System
abweichen.
Von hier kénnen Sie die meisten Uberwachungs- und Verwaltungsfunktionen aufrufen.
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Die TopAccess-Basisseite umfasst folgende Optionen:

TonAccess ot

1 Gerit Auftrage Protokolle Registrierung Zahler Berutzerverwalung Administration
2 Adressbuch

Adressbuch
3 Kontakte | Gruppen

[ Adresse hinzufiigen ] [ Suchen

Gruppe | Alle Gruppen %

wiD [MName |E7Ma|\—Adrasse Faxnummer

3 |user0s Userod usera@ifax com 345678

2 |Userd2 User02 userD2@ifax com 234567

1 LiserQd Userl uzerd! @ifax.com 123456

Zurick 2u Anfang der Seite

4 5 6

1) Register Funktion
Bietet Zugang zu den Hauptseiten von TopAccess fir die jeweiligen Funktionen.

2) Menlileiste
Bietet Zugang zu der jeweiligen Meniseite unter dem gewahlten Funktionsregister.

3) Untermeni-Leiste
Bietet Zugang zur jeweiligen Untermeniiseite unter dem ausgewahlten Meni und Funktions-
register.
4) Softwarelink installieren
Klicken Sie hier, um die Seite "Clientsoftware installieren" aufzurufen und die Clientsoftware
von TopAccess herunterzuladen.
5) Top-Link
Klicken Sie auf diese Option, um an den Anfang der aktuell angezeigten Seite zu gelangen.
6) Hilfe-Link
Klicken Sie hier, um die Online-Hilfe aufzurufen.

Die Online-Hilfe wird in folgenden Browsern nicht angezeigt.

- Safari 2.0
- Netscape 7.2
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GERATESTATUS PRUFEN

Dieser Abschnitt beschreibt die Registerkarte "Gerat" im Endbenutzermodus von TopAccess.

Registerseite "Gerat" VON TOPACCESS ...uuuuuuueuuiueieeeeeeiueeeeeneeeeeeeeeeeseeeneeeeeeeeeeeeeeeeees 20
ANZEIJEN ZUM SYSIEMSTALUS ... .uviiiieiiiiiit e ettt e e st e st e e e e st e e e e e s stb e e e e e s sastaeeeeesatbereeesansraeeaeas 21



Registerseite "Gerat" von TopAccess

TopAccess o6ffnet die Seite fur Endanwender mit dem angezeigten Register "Geréat" und einer
grafischen Darstellung des Gerats. Endanwender kdnnen jeder Zeit auf "Aktualisieren” klicken,
um die Statusinformationen von TopAccess zu aktualisieren.
Dieses Register zeigt folgende Informationen zum Gerét:

TonAccess e-Filing
Auftrage Protokalle Registrierung Zahler Benutzerverwatung Administr ation
Gerit 51 Al
SKTUALIS IEREN
1
Stalus Bereit
Name NE-TEPS-PO3
ort ECSC
Modelname TOSHBS, e-STUDIO
Griife Hauptspeicher 512 0B
Griifse Seftenspeicher 256 B
Freier Speicher fiir Save as Fie EEEY)
Freier Speicher fiir Store to e-Fiing 12380 MB
Fax-Sendung Freier Speicher 501 1B
Fax-Emptang Freier Speicher 203MB
Freier Arbettsspeicher 99 %
Optionen Kortakt-Informationen Bausstbhler
Finisher Kein Teletannummer
Lochungseinhet Kein Machricht
Fax Nicht installiert Hinwveismeldungen
2 =Papier
Gel(¥) 100 % Fach Griifie Typ Kapaxzitét Status
Magerta(h) 100 % Kassette 1 A4 hormales Papier | 450 Papier verfigbar b |
Cyan(C) 100 % Kassette 2 A3 hormales Papier | 450 Papier verfigbar
s 05 TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights Reserved
3

*  Die Abbildungen stammen von der e-STUDIO352/452. Sie kdnnen daher von lhrem aktuellen System
abweichen.

Gerate-Informationen

Die Gerat-Informationsliste enthalt die nachfolgenden Informationen.

- Status - Zeigt den Geratestatus an.

- Name - Zeigt den Namen des Gerats an.

- Standort - Zeigt den Standort dieses Gerats an.

- Kopierermodell - Zeigt den Modellnamen dieses Gerates an.

- Verfigbare Datei-Festplattenkapazitat - Zeigt die verfiigbare Kapazitat an, um die mit
der Funktion "Speichern als Datei" gespeicherten Dokumente aufzunehmen.

- Verflgbare e-Filing-Festplattenkapazitét - Zeigt die verfugbare Kapazitat an, um die
mit der Funktion "Speichern in e-Filing" gespeicherten Dokumente aufzunehmen.

- Verfligbarer Fax-Sendespeicher - Zeigt die verfligbare Kapazitat des Fax-Speichers fur
Sendevorgange an. Wird nur abgezeigt, wenn die Faxeinheit installiert ist.

- Verfigbarer Fax-Empfangsspeicher - Zeigt die verfigbare Kapazitat des Fax-Spei-
chers fur Empfangsvorgange an. Wird nur abgezeigt, wenn die Faxeinheit installiert ist.

- >Verfugbarer Arbeitsspeicher - Zeigt die verfigbare Kapazitét flr temporar gespei-
cherte Daten an.

- Kontakt-Informationen - Zeigt den Kontaktnamen der Person an, die fur die Verwaltung
dieses Gerats zustandig ist.

- Telefonnummer - Zeigt die Telefonnummer der Person an, die fiir die Verwaltung dieses
Gerats zustandig ist.

- Nachricht - Zeigt administrative Nachrichten an.

- Hinweismeldungen - Zeigt Hinweismeldungen an. Fehler werden rot und Warnungen
gelb angezeigt.

2) Optionen
Zeigt den Status installierter Optionen an.
- Finisher - Zeigt den Typ des installierten Finishers an.
- Lochungseinheit - Zeigt an, ob der Locher installiert ist.
- Fax - Zeigt an, ob die Faxeinheit installiert ist.
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Kit fiir optionale Funktionen™ - Zeigt an, ob optionale Funktionen installiert sind.

Inserter-Einheit" - Zeigt an, ob die optionale Inserter-Einheit installiert ist.
Automatische Duplex-Einheit - Zeigt an, ob die optionale Duplex-Einheit installiert ist.
(Nur e-STUDIO232/282)

*1  Nur fir e-STUDIO218c/351c/451c.

*2 Nur fiir e-STUDIO520/600/720/850.

3) Papier
Dise Liste zeigt den Status der Papiereinziige an.

Fach - Listet die installierte(n) Einzugseinheit(en) auf.

Grol3e - Zeigt das fir die jeweilige Einzugseinheit festgelegte Papierformat an.
Typ - Zeigt den fir die jeweilige Einzugseinheit festgelegten Papiertyp an.
Kapazitat - Zeigt die maximale Papierkapazitat fiir jede Einzugseinheit an.
Status - Zeigt den Verbrauchsstatus fir jede Einzugseinheit an.

Die PapiergréRRe in den Kassetten kann tiber TopAccess nicht eingestellt werden. Fiihren Sie
dies am Bedienfeld des Systems durch. Einzelheiten zum Einstellen der Papiergréf3e siehe
Bedienungsanleitung fur Grundfunktionen.

Anzeigen zum Systemstatus

Sie kénnen Uber TopAccess priifen, ob dieses Gerat gewartet werden muss. Im Fenster "Geréa-
tetibersicht” befindet sich ein Geratesymbol mit visuellen Indikatoren zum Gerétestatus fur den
Fall eines Geréatefehlers.

* Druckerfehler 1

Das oben gezeigte Druckerfehlersymbol zeigt, dass kein empfohlener Toner verwendet wird.

Weitere Hinweise zur Behebung der Fehlerbedingung finden Sie unter dem “SYMBOL

TONERKASSETTE AUSTAUSCHEN?" in der Bedienungsanleitung fir Grundfunktionen.
* Druckerfehler 2

Das oben angezeigte Druckerfehlersymbol weist auf Folgendes hin:

Sie missen Papier aus dem Standard-Ausgabefach entfernen.

Sie missen Papier aus dem Auftragstrenner entfernen.™

Sie mussen Papier aus dem Fach das Finishers entfernen.

Sie missen gestaute Klammern aus dem Finisher entfernen. Weitere Hinweise zur
Behebung der Fehlerbedingung finden Sie unter dem “HEFTER PRUFEN” in der Bedie-
nungsanleitung fur Grundfunktionen.

Sie mussen Papierabfall aus dem Finisher entfernen. Weitere Hinweise zur Behebung
der Fehlerbedingung finden Sie unter “BROSCHURENHEFTER PRUFEN” in der Bedie-
nungsanleitung fur Grundfunktionen.

Es wird kein empfohlener Toner verwendet. Weitere Hinweise zur Behebung der Fehler-
bedingung finden Sie unter dem “SYMBOL TONERKASSETTE AUSTAUSCHEN?" in der
Bedienungsanleitung fir Grundfunktionen.

Sie missen gestaute Klammern aus dem Spezialhefter entfernen.

Sie haben eine Spezialheftung mit verschiedenen PapiergréRen durchgefihrt.

Warnung, dass kein Papier aus dem Gro3raumpapierfach geladen werden kann.

Warnung, dass die Ausgabe in das innere Fach nicht méglich ist.”2
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*1 Nur fur e-STUDIO352/452, e-STUDIO232/282.
*2 Nicht fir e-STUDIO520/600/720/850.
* Abdeckung offen

Das Symbol fir die offene Abdeckung deutet darauf hin, dass Sie die Abdeckung schlie3en
mussen.
* Einzugseinheit offen

Dieses Symbol zeigt, welches Fach gedffnet ist: das obere, mittlere oder untere. SchlieRen
Sie das entsprechende Fach und setzen Sie den Druck- oder Kopiervorgang fort.
* Toner leer

Dieses Symbol zeigt, dass der Toner aufgebraucht ist.

Die Farbe des Symbols zeigt an, welche Tonerkartusche leer ist (nur fir Farbsysteme):

- Schwarz — Schwarztoner leer

- Cyan — Cyantoner leer

- Magenta — Magentatoner leer

- Gelb — Gelbtoner leer

Weitere Hinweise zur Behebung der Fehlerbedingung finden Sie unter dem “SYMBOL

TONERKASSETTE AUSTAUSCHEN?" in der Bedienungsanleitung fir Grundfunktionen.
e Toner voll

Das Symbol "Toner voll" weist darauf hin, dass Sie den Tonerbehdlter austauschen miissen.
Weitere Hinweise zur Behebung der Fehlerbedingung finden Sie unter dem “SYMBOL
RESTTONERBEHALTER AUSTAUSCHEN?” in der Bedienungsanleitung fiir Grundfunk-
tionen.

* Papierfach leer

Das Papiermangelsymbol zeigt, welches Fach leer ist: das obere, mittlere oder untere. Bei
Papiermangel muss der Druck- oder Kopierauftrag nicht zwangslaufig unterbrochen sein.
Wenn die automatische Papierwahl eingestellt ist, wird der Druck- oder Kopiervorgang aus
einer anderen Papierquelle fortgesetzt. In der TopAccess-Online-Hilfe finden Sie Anweisun-
gen zum Einrichten des automatischen Papierauswahlmodus. Weitere Hinweise zur Behe-
bung der Fehlerbedingung finden Sie unter “PAPIER NACHLEGEN” in der
Bedienungsanleitung fur Grundfunktionen.
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* Papierstau

Das Symbol fiir den Geratestatus variiert je nach dem, wo im Kopierer der Papierstau aufge-
treten ist. Die nachfolgende Abbildung zeigt mégliche Positionen. Weitere Hinweise zur
Behebung der Fehlerbedingung finden Sie unter “PAPIERSTAU” in der Bedienungsanlei-
tung fur Grundfunktionen.

* Heftklammernmagazin leer

Das Symbol "Heftklammern einlegen” weist darauf hin, dass Sie Heftklammern in die End-
verarbeitungseinheit einlegen mussen. Weitere Hinweise zur Behebung der Fehlerbedin-
gung finden Sie unter “®KLAMMERMAGAZOIN PRUFEN” in der Bedienungsanleitung fiir
Grundfunktionen.

* Kundendienst anrufen

Das Symbol "Kundendienst anrufen” weist darauf hin, dass der Kundendienst gerufen wer-
den muss. Wenden Sie sich an den technischen Kundendienst.
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Auftrage verwalten

Mithilfe von TopAccess kdnnen Endanwender Druckauftrage, Faxauftrage und Scanauftrage betrachten und
I6schen, die von Endanwendern freigegeben wurden.

Druckauftrage VEIrWAITEN ..........cii i e 26
D) (0o - 01 = Vo [ IR= 1 A= (o =1 o (PSPPSRSO 26
Druckauftrag IOSCREN .......coiiiiiei et 27
Druckauftrag freIg@DEN. .. ... e e eas 28

Fax/Internet-Faxauftrage VErWalten ..........ccccvuuuiviiiiiiiiiiiiiieiierieeeseessesreeereeeeereeeeeee. 29
Fax-/Internet-Faxauftrage QNZEIJEN ........c.vvi it et anee s 29
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Druckauftrage verwalten

Mithilfe von TopAccess kénnen Sie Druckauftrage, die sich in der Warteschlange befinden,
anzeigen, léschen und freigeben.

Druckauftrage anzeigen

Zugriff auf die Menuseite "Drucken” im Register "Auftrage”

1 Klicken Sie auf das Register "Auftradge" und dann auf das Menu

"Drucken".
* Die Menduseite "Druckprotokoll” wird angezeigt.

2 Wenn Ihr zuvor freigegebener Druckauftrag noch nicht in der Liste

angezeigt wird, klicken Sie oben rechts auf der Seite auf das Sym-
bol AKTUALISIEREN.

» Die Druckauftrage, die ausgefiihrt wurden, werden im Register "Protokolle" ange-
zeigt.

* Sie kdnnen die Liste der Druckauftrage sortieren, indem Sie auf die entsprechende
Tabellentiberschrift klicken. Die Seite wird aktualisiert und zeigt die Informationen in
auf- oder absteigender Reihenfolge. So kénnen Sie bestimmte Informationen leichter
finden.

Die Mendiseite "Druckauftrage" umfasst folgende Informationen fur den jeweiligen Druckauftrag.

Benutzername

Zeigt den Benutzernamen an, der den Druckauftrag freigegeben hat.
Zeitstempel

Zeigt das Datum und die Uhrzeit der Freigabe durch die Clientcomputer an.
Typ

Zeigt den Druckauftragstyp an.

Papier

Zeigt das Papierformat des Druckauftrags an.

Seiten

Zeigt die Anzahl der Seiten an, die der Druckauftrag umfasst.

Kopien

Zeigt die Anzahl der Kopien an, die fir die Druckauftrage festgelegt wurden.
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Druckauftrag [6schen

Sie kénnen Auftrage l6schen, die in der Warteschlange gespeichert sind.

Private Auftrage kdnnen von Anwendern nicht geléscht werden. Zum L&schen privater Druck-
auftrage missen Sioe sich als Administrator am System anmelden und die Seite mit dem Druck-
men aufrufen. Bei Administrator-Anmeldung wird neben der Taste "Freigeben" auch die Taste
"Alle privaten Druckauftrdge l6schen" angezeigt.

Wenn Sie auf diese Taste klicken, werden alle privaten Auftrage aus der Liste geldscht. Das
Léschen aller privaten Druckauftrdge kann etwas langer dauern.

So I6schen Sie einen Druckauftrag

Klicken Sie auf das Register "Auftrage" und dann auf das Menii
"Drucken".
* Die Menuseite "Druckprotokoll" wird angezeigt.

Aktivieren Sie das Optionsfeld links neben dem Druckauftrag, den
Sie Idschen wollen.

* Sie kénnen jeweils nur einen Druckauftrag wahlen.

Klicken Sie auf "Entfernen".
* Der ausgewahlte Druckauftrag wird geldscht.
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Druckauftrag freigeben

Sie kénnen Auftrdge drucken, die in der Warteschlange gespeichert sind.

Die Freigabe vertraulicher Druckauftrage ist mit TopAccess nicht moglich.

Druckauftrag freigeben

Klicken Sie auf das Register "Auftradge" und dann auf das Menu
"Drucken”.
* Die Menduseite "Druckprotokoll” wird angezeigt.

Aktivieren Sie das Optionsfeld links neben dem Druckauftrag, den
Sie freigeben wollen.

¢ Sie kénnen jeweils nur einen Druckauftrag wahlen.

Klicken Sie auf "Freigeben".
* Der ausgewabhlte vertrauliche Druckauftrag wird sofort gedruckt.
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Fax/Internet-Faxauftrage verwalten

Mit TopAccess konnen Sie Faxauftrage fir normale Faxe und Internet-Faxe anzeigen und
I6schen.

Fax-/Internet-Faxauftrage anzeigen

Zugriff auf die Menuseite "Fax/Internet-Fax" im Register "Auftrage"

1 Klicken Sie auf das Register "Auftradge" und dann auf das Menu

"Fax-Ubertragung".
* Die Menduseite "Fax-/InternetFAX-Auftrag” wird angezeigt.

2 Wenn |hr zuvor freigegebener Fax-Ubertragungsauftrag noch nicht

in der Liste angezeigt wird, klicken Sie oben rechts auf der Seite auf
das Symbol AKTUALISIEREN.

» Die Ubertragungsauftrage, die ausgefihrt wurden, werden im Register "Protokolle”
angezeigt.

* Sie kénnen die Liste der Faxauftrage sortieren, indem Sie auf die entsprechende
Tabellentberschrift klicken. Die Seite wird aktualisiert und zeigt die Informationen in
auf- oder absteigender Reihenfolge. So kénnen Sie bestimmte Informationen leichter
finden.

Die Mendiseite "Fax-/InternetFAX-Auftrag" umfasst folgende Informationen fiir den jeweiligen
Faxauftrag.

Datei-Nr.

Zeigt die Dateinummer zur ldentifizierung des Faxauftrags an.

AN

Zeigt die fiir den Fax-Ubertragungsauftrag festgelegten Ziele an.

Zeitstempel

Zeigt das Datum und die Uhrzeit der Freigabe des Faxauftrags Uiber das Bedienfeld oder
den Clientcomputer mithilfe des Netzwerk-Faxtreibers an.

Seiten

Zeigt die Anzahl der Seiten an, die der Faxauftrag umfasst.

Verzdgerungszeit

Zeigt die fur den Faxauftrag festgelegte Sendezeit (Fax zeitversetzt senden) an.
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Faxauftrag l6schen

Sie kénnen einen Faxauftrag l6schen.

So I6schen Sie einen Faxauftrag

1 Klicken Sie auf das Register "Auftrage" und dann auf das Menii
"Fax-Ubertragung".
* Die Mendlseite "Fax-/InternetFAX-Auftrag" wird angezeigt.

Aktivieren Sie das Optionsfeld links neben dem Faxauftrag, den Sie
[6schen wollen.

* Sie kdnnen jeweils nur einen Faxauftrag pro Aktion wahlen.

Klicken Sie auf "Entfernen".
* Der ausgewahlte Faxauftrag wird geldscht.
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Scanauftrage verwalten

Mithilfe von TopAccess kénnen Sie Scanauftrage, die sich in der Warteschlange befinden,
anzeigen und l8schen.

Scanauftrage anzeigen

Zugriff auf die Menuseite "Scannen" im Register "Auftrage”

1 Klicken Sie auf das Register "Auftradge" und dann auf das Menu
"Scannen".
* Die Menduseite "Scan-Auftrage" wird angezeigt.

2 Wenn Ihr zuvor freigegebener Scanauftrag noch nicht in der Liste
angezeigt wird, klicken Sie oben rechts auf der Seite auf das Sym-
bol AKTUALISIEREN.

* Die Scanauftrage, die ausgefiihrt wurden, werden im Register "Protokolle" angezeigt.

* Sie kdnnen die Liste der Scanauftrage sortieren, indem Sie auf die entsprechende
Tabellenuberschrift klicken. Die Seite wird aktualisiert und zeigt die Informationen in
auf- oder absteigender Reihenfolge. So kénnen Sie bestimmte Informationen leichter
finden.

Die Mendiseite "Scan-Auftrége" umfasst folgende Informationen fiir den jeweiligen Scanauftrag.
* An/Dateiname
Wenn der Auftrag die Funktionen "In Datei scannen" oder "In e-Filing scannen" ausfuhrt,
wird der Name des zu speichernden Dokuments angezeigt. Wenn der Auftrag die Funktion
"In E-Mail scannen” ausfiihrt, werden die Ziele angezeigt, an die das gescannte Dokument
gesendet wird.
* Agent
Zeigt den Scanauftragsagenten an. Werden zum Scannen mehrere Agenten verwendet,
wird “Dual Agent’angezeigt.
e Zeitstempel
Zeigt das Datum und die Uhrzeit der Freigabe des Scanauftrags Uber das Bedienfeld an.
* Seiten
Zeigt die Anzahl der Seiten an, die der Scanauftrag umfasst.
¢ Status
Zeigt den detaillierten Status des Scanauftrags an.
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Scanauftrag l6schen

Sie kénnen einen Scanauftrag I6schen.

Scanauftrag Idschen

1 Klicken Sie auf das Register "Auftrage" und dann auf das Menii
"Scannen".
* Die Menlseite "Scan-Auftrage" wird angezeigt.

Aktivieren Sie das Optionsfeld links neben dem Scanauftrag, den
Sie Idschen wollen.

¢ Sie kénnen jeweils nur einen Scanauftrag wahlen.

3 Klicken Sie auf "Entfernen".
* Der ausgewahlte Scanauftrag wird geléscht.
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Auftragsjournale anzeigen

Mithilfe von TopAccess kdnnen Endanwender Druckauftragsprotokolle, Ubertragungsjournale, Empfangs-
journale und Scanauftragsjournale anzeigen.
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Druckauftragsprotokolle anzeigen

Mithilfe von TopAccess kdnnen Sie die Protokolle von Druckauftrdgen anzeigen, die auf diesem
Gerat gedruckt wurden.

Maximal 100 Eintrage werden in aufsteigender Reihenfolge angezeigt, der aktuellste zuerst. Bei
mehr als 100 werden die altesten Eintrage geldscht.

Zugriff auf die Mentseite "Druckprotokoll” im Register "Protokolle"

Klicken Sie auf das Register "Protokolle” und dann auf das Mentu
"Drucken”.
* Die Menluseite "Druckprotokoll" wird angezeigt.

Klicken Sie auf das Symbol AKTUALISIEREN oben rechts auf der
Seite, um die aktualisierten Informationen zu erhalten.

Sie kénnen die Liste der Druckauftragsprotokolle sortieren, indem Sie auf die entspre-
chende Tabellenuberschrift klicken. Die Seite wird aktualisiert und zeigt die Informatio-

nen in auf- oder absteigender Reihenfolge. So kdnnen Sie bestimmte Informationen
leichter finden.

Die Meniseite "Druckprotokoll" umfasst folgende Informationen fur das jeweilige Druckauftrags-
protokoll.

Benutzername

Zeigt den Namen des Computers an, der den Druckauftrag freigegeben hat. Klicken Sie auf
den Kopfzeilen-Link, um die Liste der Druckauftrage nach Anwendernamen zu sortieren.
Dokumentname

Zeigt den Dokumentnamen an. Klicken Sie auf den Kopfzeilen-Link, um die Liste der Druck-
auftrdge nach Dokumentnamen zu sortieren.

Zeitstempel

Zeigt das Datum und die Uhrzeit der Freigabe durch die Clientcomputer an. Klicken Sie auf
den Kopfzeilen-Link, um die Liste der Druckauftrdge nach Datum/Uhrzeit zu sortieren.

Typ

Zeigt den Druckauftragstyp an. Klicken Sie auf den Kopfzeilen-Link, um die Liste der Druck-
auftrdge nach Druckauftragstyp zu sortieren.

Papier

Zeigt das Papierformat des Druckauftrags an.

Seiten

Zeigt die Anzahl der Seiten an, die der Druckauftrag umfasst.

Kopien

Zeigt die Anzahl der Kopien an, die fur die Druckauftrage festgelegt wurden.
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Ubertragungsjournal anzeigen

Mit TopAccess konnen Sie Journale der Faxe anzeigen, die dieses Gerat per Fax- und Internet-
Fax-Ubertragung gesendet hat.

Maximal 100 Eintrage werden in aufsteigender Reihenfolge angezeigt, der aktuellste zuerst. Bei
mehr als 100 werden die altesten Eintrage geldscht.

Zugriff auf die Meniiseite "Ubertragungsjournal” im Register
"Protokolle"

Klicken Sie auf das Register "Protokolle" und dann auf das Mentu
"Ubertragen".
» Die Meniiseite "Ubertragungsjournal” wird angezeigt.

Klicken Sie auf das Symbol AKTUALISIEREN oben rechts auf der
Seite, um die aktualisierten Informationen zu erhalten.

Sie kdnnen die Liste im Ubertragungsjournal sortieren, indem Sie auf die entsprechende

Tabellenuberschrift klicken. Die Seite wird aktualisiert und zeigt die Informationen in auf-
oder absteigender Reihenfolge. So kdnnen Sie bestimmte Informationen leichter finden.

Die Meniiseite "Ubertragungsjournal" umfasst folgende Informationen fur das jeweilige Ubertra-
gungsjournal.

Nr.

Zeigt die Seriennummer im Journal an.

Datei-Nr.

Zeigt die Dateinummer zur Identifizierung des Ubertragungsauftrags an.
Zeitstempel

Zeigt Datum und Uhrzeit des Ubertragungsauftrags an.

Dauer

Zeigt die Zeit an, die die Ubertragungen dauern. Wenn diese mehr als 1 Stunde dauern,
wird "59:59" angezeigt.

Seiten

Zeigt die Anzahl der Seiten an, die der Ubertragungsauftrag umfasst.
AN

Zeigt die fiir den Ubertragungsauftrag festgelegten Ziele an.

Abt.

Zeigt bei aktivierter Abteilungsverwaltung den Abteilungscode an.
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* Modus

Zeigt den Ubertragungsmodus an.

Der Ubertragungsmodus wird als 2-stelliger alphabetischer, 3-stelliger numerischer und bis

zu 4-stelliger Zusatz-Code angezeigt.
Zum Beispiel: EC 604

2-stellig alphabetisch 1. numeri- 2. numeri- 3. numeri- .
L Bis zu 4 Stellen
(Kommunikationsmo- sche Stelle sche Stelle sche Stelle Zusatz-Code
dus) (bps) (Auflésung) (Modus)
EC: ECM 0: 2400 0: 8x3,85 0: MH P: Abfrage
G3:G3 1: 4800 1: 8x7,7 1: MR SB: Mailbox
2:7200 2:8x15,4 2: MMR SR/R: Relais Mailbox
3: 9600 4:16x15.4 3: JBIG SF/F: Weiterleitungs-Mailbox
4: 12000 8: 300 dpi ML: Internet Fax
5: 14400 B: 600 dpi I: Netzwerkfax
6: V.34 D 150 dpi O: Offramp Gateway
* Status

Zeigt das Ubertragungsergebnis an.

* Leitung

Zeigt die verwendete Leitung an.
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Empfangsjournal anzeigen

Mit TopAccess kdnnen Sie das Journal fir die Fax,e Internet-Faxe und E-Mail anzeigen, die
von diesem Gerat empfangen wurden.

Maximal 100 Eintrage werden in aufsteigender Reihenfolge angezeigt, der aktuellste zuerst. Bei
mehr als 100 werden die altesten Eintrage geldscht.

Zugriff auf die Menuseite "Empfangsjournal” im Register "Protokolle"

Klicken Sie auf das Register "Protokolle” und dann auf das Mentu
"Empfang".
* Die Menuseite "Empfangsjournal” wird angezeigt.

Klicken Sie auf das Symbol AKTUALISIEREN oben rechts auf der
Seite, um die aktualisierten Informationen zu erhalten.

Sie kdnnen die Liste im Empfangsjournal sortieren, indem Sie auf die entsprechende

Tabellenuberschrift klicken. Die Seite wird aktualisiert und zeigt die Informationen in auf-
oder absteigender Reihenfolge. So kdnnen Sie bestimmte Informationen leichter finden.

Die Menuseite "Empfangsjournal” umfasst folgende Informationen fiir die einzelnen Eintrage im
Empfangsjournal.
* Nr.
Zeigt die Seriennummer im Journal an.
* Datei-Nr.
Zeigt die Dateinummer zur Identifizierung des empfangenen Faxes an.
e Zeitstempel
Zeigt Datum und Uhrzeit des Auftragseingangs an.
e Dauer
Zeigt die fur den Empfang erforderliche Zeit an. Wenn diese mehr als 1 Stunde dauern, wird
"59:59" angezeigt.
* Seiten
Zeigt die Anzahl der Seiten an, die der empfangene Auftrag enthélt.
* Von
Zeigt die E-Mail-Adresse oder die Faxnummer des Absenders fir den empfangenen Auftrag
an.
* Abt.
Zeigt bei aktivierter Abteilungsverwaltung den Abteilungscode an.
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* Modus
Zeigt den Empfangsmodus an.
Der Empfangsmodus wird als 2-stelliger alphabetischer, 3-stelliger numerischer und bis zu
4-stelliger Zusatz-Code angezeigt.
Zum Beispiel: EC 604

2-stellig alphabetisch 1. numeri- 2. numeri- 3. numeri- .
L Bis zu 4 Stellen
(Kommunikationsmo- sche Stelle sche Stelle sche Stelle Zusatz-Code
dus) (bps) (Auflésung) (Modus)
EC: ECM 0: 2400 0: 8x3,85 0: MH P: Abfrage
G3:G3 1: 4800 1: 8x7,7 1: MR SB: Mailbox
2:7200 2:8x15,4 2: MMR SR/R: Relais Mailbox
3: 9600 4:16x15.4 3: JBIG SF/F: Weiterleitungs-Mailbox
4: 12000 8: 300 dpi ML: Internet Fax
5: 14400 B: 600 dpi I: Netzwerkfax
6: V.34 D 150 dpi O: Onramp Gateway
e Status
Zeigt das Empfangsergebnis an.
* Leitung

Zeigt die verwendete Leitung an.
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Scanauftragsprotokolle anzeigen

Mit TopAccess konnen Sie die Protokolle der auf diesem Gerat ausgefiihrten Scanauftrage
anzeigen.

Maximal 100 Eintrage werden in aufsteigender Reihenfolge angezeigt, der aktuellste zuerst. Bei
mehr als 100 werden die altesten Eintrage geldscht.

Zugriff auf die Menuseite "Scan-Protokoll" im Register "Protokolle"

1 Klicken Sie auf das Register "Protokolle” und dann auf das Menu
"Scannen".
* Die Menlseite "Scan-Auftrage" wird angezeigt.

Klicken Sie auf das Symbol AKTUALISIEREN oben rechts auf der
Seite, um die aktualisierten Informationen zu erhalten.

TonAccess =

Administration

Auttrage Reglstrierung

Zabler { Benutzerverwattung

L | L Scannen
Scan-Protokoll

AKTUALISIEREN

Ziel Benutzername Agent wieitstempel Seiten | Modus | Status

hitp__152.168.0.221_8080_Topdcs | Toshiba Speich in E-Filing | 311102005 15:02:44 | 1 PTOSOB | Dokumert erfolgreich gespeichert
hitp__192.188.0.221_8080_Topdce | Toshiba Speich i E-Filing | 31/10/2005 15:02:42 |1 PTOS0B | Dokumert erfolgreich gespeichert.
hitp__152.168.0.221_A080_Topdcs | Tashiba Speich in E-Filing | 31/10/2005 15:02:38 | 1 PTOSOB | Dokumert erfolgreich gespeichert
hitp__192.168.0.221_8080_Topace | Toshiba Speich in E-Filing | 31/10/2005 15:02:25 |1 PTOS0B | Dokumert erfolgreich gespeichert.
&-5TUDIO261C-3510-451C_TAG_DE_Ve | Tashiba Speich i E-Filing | 31/10/2005 14:55:20 | 1 PTOSOC | Dokumert erfalgreich gespeichert

Zunick zu Anfang der Seite

120022006 TOSHIBA TEC CORPORATION Al 'F%-&Et-"ﬂé‘s’emed'

Sie kénnen die Liste im Scan-Protokoll sortieren, indem Sie auf die entsprechende
Tabellenuberschrift klicken. Die Seite wird aktualisiert und zeigt die Informationen in auf-
oder absteigender Reihenfolge. So kdnnen Sie bestimmte Informationen leichter finden.

Die Mendseite "Scan-Protokoll" umfasst folgende Informationen fir das jeweilige Scanauftrags-
protokoll.
* An/Dateiname
Wenn der Auftrag mithilfe der Funktionen "In Datei scannen" oder "In e-Filing scannen" aus-
gefiihrt wurde, wird der Name des gespeicherten Dokuments angezeigt. Wenn der Auftrag
mithilfe der Funktion "In E-Mail scannen" ausgefuhrt wurde, werden die Ziele angezeigt, an
die das gescannte Dokument gesendet wurde.
* Benutzername
Zeigt den Benutzernamen des Scanauftrags an.
* Agent
Zeigt den Scanauftragsagenten an.
* Zeitstempel
Zeigt das Datum und die Uhrzeit der Freigabe des Scanauftrags tber das Bedienfeld an.
* Seiten
Zeigt die Anzahl der Seiten an, die der Scanauftrag umfasst.
* Modus
Zeigt den Sendemodus mit 6 Buchstaben an. Der Buchstabencode hat folgende Bedeu-
tung.

AA: Zeigt den Druckauftragstyp an.
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- CA: Kopie und Datei, Kopie und Speichern in e-Filing
- CT: Kopieren in e-Filing
- FS: Relay-Mailbox-Sendung
- FF: Empfangenes Fax weiterleiten
- FE: Empfangenes Internet-Fax weiterleiten
- ST: Scan to File, Scan to e-Filing, Scan to Email
- FA: Fax und Speichern als Datei
- PA: Druck und e-Filing
- PT: Drucken in e-Filing
- IA: N/W-Fax und Speichern als Datei
- BE: e-Filing und e-Malil
- RS: Remote Scan
B: Zeigt den Sendetyp an.
- 0: e-Filing
: Email (SMTP)
FTP
SMB
: Lokal
: NetWare IPX/SPX
USB
: NetWare TCP/IP
- 9: Remote Scan
C: Zeigt die Aufldsung an.
- 0: 100 dpi
- 1:150 dpi
- 2:200 dpi
- 3: 300 dpi
- 4: 400 dpi
- 5:600 dpi
- A: 8x3,85 (Zeilen/mm) (203x98)
- B: 8x7,7 (Zeilen/mm) (203x196)
- C: 8x15,4 (Zeilen/mm) (203x391)
- D: 16x15,4 (Zeilen/mm) (400x391)
D: Zeigt das Dateiformat an.
- 0: e-Filing
: TIFF (Mehrseitig)
: TIFF (Einzelseite)
: PDF (Mehrseitig)
JPEG
: PDF (Einzelseite)
: XPS (Mehrseitig)
: XPS (Einzelseite)
- A:DIB
E: Zeigt den Farbmodus* an.
- B: Schwarz
- G: Graustufen
- C: Farbe
- M: Gemischt
*  Fur das Scwarzweif3-Modell immer “B” (Schwarz).
e Status
Zeigt den detaillierten Ergebnisstatus des Scanauftrags an.

'

.
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Aus TopAccess registrieren

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Vorlagen, Adressbuch und Mailboxen eingerichtet werden.
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Vorlagen verwalten

Vorlagen enthalten die voreingestellten Informationen fir den Umgang mit Kopien, Scans, Fax-
und Internet-Fax-Ubertragungen, sodass der Anwender die entsprechenden Funktionen leicht
nutzen kann, indem er einfach die entsprechende Schaltflache "Vorlage" auf dem Bedienfeld
wahlt.

Vorlagen werden in Gruppen gespeichert. Es gibt bis zu 200 vertrauliche Vorlagengruppen und
eine offentliche Gruppe. Jede Gruppe kann bis zu 60 Vorlagen enthalten.

* Die Gruppe “Nutzliche Vorlagen” enthalt bereits einige vordefinierte Vorlagen.

* Vorlagen in der 6ffentlichen Gruppe werden vom Administrator erstellt und verwaltet. Die
offentliche Gruppe kann von allen Benutzern verwendet werden, wobei aber bestimmten
Vorlagen, die fur Sonderaufgaben reserviert sind, eventuell Kennwdrter zugewiesen wurden.
Weitere Informationen zu 6ffentlichen Vorlagen siehe folgenden Abschnitt.

S.241 “Offentliche Vorlagen registrieren”

Vorlagen in vertraulichen Vorlagengruppen basieren auf bestimmten Gruppenprofilen. Vertrauli-
chen Gruppen kdnnen Kennwoérter zugewiesen werden. Sie kdnnen Kennwdrter auch einzelnen
Vorlagen zuweisen. Wenn einer "vertraulichen" Vorlage weder direkt noch auf Gruppenebene
ein Kennwort zugewiesen wurde, ist sie fir alle Benutzer zuganglich.

In der Praxis werden Sie selbst weder Vorlagen noch Gruppen erstellen missen. Der Adminis-
trator oder andere Benutzer haben wahrscheinlich schon alle Vorlagen erstellt, die Sie fiir Ihre
Arbeit bendtigen. Bevor Sie Vorlagen erstellen, sehen Sie in Ihrem System nach, welche Vor-
lagen eventuell bereits vorhanden sind.

Wenn Anwender Vorlagen und Vorlagengruppen einrichten, muss zunachst eine Vorlagengrup-
pe gemaf den Vorgaben, wie die Vorlagen zusammengefasst werden sollen, eingerichtet wer-
den.

S.42 “Vertrauliche Vorlagengruppen registrieren”

S.52 “Vertrauliche Vorlagen registrieren”

Sie kénnen auch die Vorlagen einer 6ffentlichen Gruppe anzeigen.

S.88 “Offentliche Vorlagen anzeigen”

Vorlagen lassen sich Uber das Bedienfeld verwalten. Die Verwaltung von Vorlagen tber das

Bedienfeld sind in der Dokumentation Bedienungsanleitung fur Grundfunktionen beschrie-
ben.

Vertrauliche Vorlagengruppen registrieren

Bevor Sie vertrauliche Vorlagen registrieren, miissen Sie die vertrauliche Vorlagengruppe regis-
trieren. Sie kdnnen die vertraulichen Vorlagen nach Abteilung, Benutzer und Verwendung klas-
sifizieren, indem Sie die vertraulichen Vorlagengruppen registrieren.

Dariiber hinaus lasst sich jede vertrauliche Vorlagengruppe durch ein Kennwort schiitzen.

S.42 “Gruppeninformationen einrichten”

D S.45 “Gruppenkennwort festlegen”

S.49 “Gruppeninformationen zuriicksetzen”

Gruppeninformationen einrichten

Sie kénnen bis zu 200 vertrauliche Vorlagengruppen definieren und &ndern. Sie definieren ver-
trauliche Vorlagengruppen, indem Sie den Gruppennamen, den Eigentiimer und die E-Mail-
Benachrichtigungseinstellungen festlegen.
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Informationen fur vertrauliche Vorlagengruppen festlegen

1 Klicken Sie auf das Register "Registrierung” und auf das Menu

"Vorlage".
* Die Menduseite "Vorlagengruppen" wird angezeigt.

Wenn die Benutzerverwaltung und die funktionsbezogene Zugriffskontrolle aktiviert sind,
wird die Anmeldeseite angezeigt. Bei aktivierter funktionsbezogener Zugriffskontrolle
erhalten nur die Anwender Zugang auf das Register "Registrierung”, die dazu befugt
sind.

Klicken Sie auf den Gruppennamen-Link "Nicht definiert", um eine
neue vertrauliche Vorlagengruppe zu definieren, oder klicken Sie

auf einen bereits definierten Gruppennamen-Link zur Bearbeitung
bereits vorhandener Informationen Uber vertrauliche Vorlagengrup-
pen.

TonAccess &Ll

Gerét [ Auttrage [ Protakale  Registrierung Zahler Benuizerver waltung Administration

Vorlagengruppen
Watilen Sie eine der nachfolgenden Gruppen zum Bearbeiten
Public Template Groups

[P | [ame [Benutzername |
|Bttertich | [Public Tempiate Groups | |

Alle Gruppen | Definierte Gruppen

G

Gehe zu
001 011 021 031 041 051 061 071 081 081 101 111 121 131 141 151 161 171 181 191

3 | [name Benutzermame
001 | |Useful Template

ooz ié User o0t user-1

- Ba09-2006 TOSHIEA TES CORPORATION &) Righ Ressrved

Wenn Sie eine vertrauliche Vorlagengruppe wéhlen, die noch nicht definiert wurde,

wird die Seite "Gruppeneigenschaften" angezeigt. Uberspringen Sie dies und gehen
Sie weiter zu Schritt 5.

Wenn Sie eine vertrauliche Vorlagengruppe wéahlen, die nicht durch ein Kennwort
geschitzt ist, wird die Seite "Private Vorlagen" angezeigt. Gehen Sie zu Schritt 4.
Wenn Sie eine vertrauliche Vorlagengruppe wahlen, die durch ein Kennwort
geschutzt ist, wird die Seite "Gruppenkennwort eingeben” angezeigt. Gehen Sie
weiter zum néchsten Schritt.

Sie kénnen nur definierte vertrauliche Vorlagengruppen durch Klicken auf den Link
"Definierte Gruppen" anzeigen. Die Seite zeigt alle 200 vertraulichen Vorlagengrup-
pen in der Standard-Seitenansicht an.

Wenn Sie wissen, welche vertrauliche Vorlagengruppen Sie definieren oder bearbei-
ten wollen, klicken Sie im Link "Gehe zu" auf die Nummer der vertraulichen Vorlagen-

gruppe.
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5 Aus TopAccess registrieren

3 Wenn die Seite "Gruppenkennwort eingeben" angezeigt wird,
geben Sie das 5-stellige Kennwort fir die ausgewahlte vertrauliche
Vorlagengruppe (oder Administrator-Kennwort) ein und klicken auf

TopAccess eLilng
Gerst | Aufrge | Protokole  OCCCGOTORET Zaner

Vorlage

Gruppenkennwort eingeben

Gruppeninformationen

[har | [mame |Benutzername |
|UU2 |é| |User_UEl1 |usEr-1 |
Abbrechen

|Kennwur| |oeees

* Die Seite "Private Vorlagen" wird angezeigt.

Klicken Sie auf "Bearbeiten", um die Gruppeninformationen zu
definieren oder zu bearbeiten.

TopAccess eLilng

Registrierung

Vorlage

Private Vorlagen voragsngruppene

Gruppeninformationen

[ Bearbeiten H Kennwart dndern H Zuriicksetzen ]

[nr | [name |Benutzername | |
|UU2 |é |User_UEl1 |usEr-1 |

Bedienfeldansicht \ Listenansicht

Klicken Sie auf gin zu bearbeitendes Yorlagenhild

12003 2008 TOSHIBA TEC. CORBORATION Al Rights Reserved

* Die Seite "Gruppeneigenschaften” wird angezeigt.
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5 Geben Sie je nach Bedarf die folgenden Elemente ein.

Gerat Auftrage Protokolle Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration

Yorlage
Gruppeneigenschaften

Gruppeninformationen
[mr | |mame |Benutzername |
|nnz | =) |user,nn1 |user—1 ‘

Aobrechen
“Erforderlich
Mummer 002

“Name |User_01

Benutzermane luser

Diese E-Mail-Adresse wird als Standard-empfanger fir alle Vorlagen benutzt
E-MalL an‘userm (@ifax.com ‘

Benachrichtigung

Nummer - Zeigt die Nummer der vertraulichen Vorlagengruppe an.

Name - Geben Sie den Namen der vertraulichen Vorlagengruppe ein.

Benutzername - Geben Sie den Eigentimernamen der vertraulichen Vorlagengruppe
ein.

Benachrichtigung - Geben Sie die Standard-E-Mail-Adresse ein, an welche die
Benachrichtigung gesendet werden soll. Die hier eingegebene E-Mail-Adresse wird auf
der Seite "Bedienfeldeinstellungen" angezeigt und kann als Ziel fur Benachrichtigungen

ausgewahlt werden, wenn in dieser Gruppe eine vertrauliche Vorlage erstellt wird.
6 Klicken Sie auf "Speichern", um die Anderungen zu tibernehmen.

7 Sie kdnnen fortfahren, indem Sie das Gruppenkennwort festlegen
oder Vorlagen in der Gruppe registrieren oder bearbeiten.

S.45 “Gruppenkennwort festlegen”
S.52 “Vertrauliche Vorlagen registrieren”

Gruppenkennwort festlegen

Vor dem Festlegen des Gruppenkennwortes missen Sie die vertrauliche Vorlagengruppe regis-
trieren. Sie kdnnen das Kennwort fiir die Gruppen festlegen, die Sie bereits registriert haben.

Gruppenkennwort festlegen

1 Klicken Sie auf das Register "Registrierung" und auf das Menu
"Vorlage".
* Die Menuseite "Vorlagengruppen" wird angezeigt.

Wenn die Benutzerverwaltung und die funktionsbezogene Zugriffskontrolle aktiviert sind,
wird die Anmeldeseite angezeigt. Bei aktivierter funktionsbezogener Zugriffskontrolle

erhalten nur die Anwender Zugang auf das Register "Registrierung”, die dazu befugt
sind.
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2 Klicken Sie auf die Verknupfung der Gruppe, fir die Sie das Grup-
penkennwort festlegen oder &ndern wollen.

TopAccess r.kibng
Gerst [ futirige [ Protokolle | Registrierung Zater Benutzerverwatung Acministration

Vorlage

Vorlagengruppen
Whahlen Sie eine der nachfelgenden Gruppen zum Bearbeiten.

Public Template Groups

[mr | [name |Benutzername |

[Offertich | |Public Template Groups | |

Alle Gruppen | Definierte Gruppen o]
Gehe zu

001 011 021 031 041 051 DA1 071 D81 0891 101 111 121 131 141 151 161 171 181 181

Mr Mame: Benutzername

o1 Useful Template

002 &) [User 001 user-1

003 Micht definiert Micht definiert

004 icht definiert Micht definiert

005 nicht definiert icht definiert

006 licht definiert nlicht definiert

007 Micht definiert Micht definiert

008 icht definiert icht definiert

008 icht definiert icht definiert &

106 TOSHIBA TEC CORPORATION A Rigfits

* Wenn Sie eine vertrauliche Vorlagengruppe wéhlen, die nicht durch ein Kennwort
geschutzt ist, wird die Seite "Private Vorlagen" angezeigt. Gehen Sie zu Schritt 4.

* Wenn Sie eine vertrauliche Vorlagengruppe wéhlen, die durch ein Kennwort
geschutzt ist, wird die Seite "Gruppenkennwort eingeben” angezeigt. Gehen Sie
weiter zum néchsten Schritt.

* Sie kénnen nur definierte vertrauliche Vorlagengruppen durch Klicken auf den Link
"Definierte Gruppen" anzeigen. Die Seite zeigt alle 200 vertraulichen Vorlagengrup-
pen in der Standard-Seitenansicht an.

* Wenn Sie wissen, welche vertrauliche Vorlagengruppen Sie definieren oder bearbei-
ten wollen, klicken Sie im Link "Gehe zu" auf die Nummer der vertraulichen Vorlagen-
gruppe.
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3 Wenn die Seite "Gruppenkennwort eingeben" angezeigt wird,
geben Sie das 5-stellige Kennwort fir die ausgewahlte vertrauliche
Vorlagengruppe (oder Administrator-Kennwort) ein und klicken auf
OK.

Registrierung

Yorlage

Gruppenkennwort eingeben

Gruppeninformationen

. ] [meme |Benutzername |
‘nnz |é |u;ar,nm |user—1 |

‘Ker\r\wnr’t |[snnas |

ORPORATION A Rights Reserved

* Die Seite "Private Vorlagen" wird angezeigt.

Klicken Sie auf "Kennwort andern”, um das Kennwort fiir die ver-
trauliche Vorlagengruppe festzulegen.

TopAccess eLilng

Registrierung

Vorlage

Private Vorlagen voragsngruppene

Gruppeninformationen

[ Bearbeiten ] [ Kennwart dndern ] [ Zuriicksetzen ]
[far [ [rame [Benutzername ] -}
|UU2 |é|user_uu1 |usEr-1 | =

Bedienfeldansicht \ Listenansicht

Klicken Sie auf gin zu bearbeitendes Yorlagenhild

Gehezu ¥

¢ Die Seite "Gruppenkennwort andern" wird angezeigt.
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5 Geben Sie das alte Kennwort in das Feld "Altes Kennwort" und das

neue Kennwort in die Felder "Neues Kennwort" und "Kennwort
bestatigen" ein.

TonAccess e-Filing
Gerit Auttréoe Protokolle Registrierung Tahler Bienutzerverwaltung Administration
Vorlage

Gruppenkennwort dndern
Gruppeninformationen

[har | [mame |Benutzername |
|UU2 |é| |User_UEl1 |usEr-1 [

Attes Kenmavort sssss

Meues Kenrwvort sssss

Wennwort bestétigen || seees

TOSHIBATEC CORPORATION A Rights Reserved

* Sie kénnen nur 5 Stellen fir das Kennwort verwenden.
* Alternativ kdnnen Sie auch das Administratorkennwort eingeben.

Wenn fur die Gruppe noch kein Kennwort festgelegt wurde, lassen Sie das Feld
"Altes Kennwort" leer.

Wenn Sie das Feld "Neues Kennwort" und "Kennwort bestatigen" leer lassen, wird
der Kennwortschutz fir die Gruppe aufgehoben.

Klicken Sie auf "Speichern".
* Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.

7 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer

\_:.’/ Soll das Kermwort wirkich geandert werder?

atiactig

* Das Gruppenkennwort wird festgelegt oder geandert.
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Gruppeninformationen zurticksetzen

Sie kdnnen die Daten einer Gruppe, die Sie nicht mehr bendtigen, zurticksetzen und die Gruppe
in eine undefinierte Gruppe umwandeln.

Hinweis

Wenn Sie die Gruppeninformationen zuriicksetzen wollen, werden alle vertraulichen Vorlagen in
der Gruppe geldscht.

Gruppeninformationen zuriicksetzen

1 Klicken Sie auf das Register "Registrierung" und auf das Menu
"Vorlage".
* Die Meniseite "Vorlagengruppen" wird angezeigt.

Hinweis

Wenn die Benutzerverwaltung und die funktionsbezogene Zugriffskontrolle aktiviert sind,
wird die Anmeldeseite angezeigt. Bei aktivierter funktionsbezogener Zugriffskontrolle
erhalten nur die Anwender Zugang auf das Register "Registrierung”, die dazu befugt
sind.
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2 Klicken Sie auf die Verknipfung der Gruppe, die Sie zurticksetzen

TopAccess r.kibng
Gerdt Auttrage [ Protakalls | Registrierung Z&hler Benutzerverwaltung Administration

Vorlage

Vorlagengruppen
Whahlen Sie eine der nachfelgenden Gruppen zum Bearbeiten.

Public Template Groups

001 011 021 031 041 051 DA1 071 D81 0891 101 111 121 131 141 151 161 171 181 181

[ | [ame |Benutzername |

[Offertich | |Public Template Groups | |

Alle Gruppen | Definierte Gruppen |
Gehe zu

Mr Mame: Benutzername
on Useful Template

002 User 001 user-1

003 Micht definiert Micht definiert

004 icht definiert Micht definiert

005 nicht definiert icht definiert

006 licht definiert nlicht definiert

007 Micht definiert Micht definiert

008 icht definiert icht definiert

008 icht definiert icht definiert

106 TOSHIBA TEC CORPORATION Al Rigl

* Wenn Sie eine vertrauliche Vorlagengruppe wahlen, die nicht durch ein Kennwort
geschutzt ist, wird die Seite "Private Vorlagen" angezeigt. Gehen Sie zu Schritt 4.

* Wenn Sie eine vertrauliche Vorlagengruppe wahlen, die durch ein Kennwort
geschutzt ist, wird die Seite "Gruppenkennwort eingeben” angezeigt. Gehen Sie
weiter zum néchsten Schritt.

» Sie kdnnen nur definierte vertrauliche Vorlagengruppen durch Klicken auf den Link
"Definierte Gruppen" anzeigen. Die Seite zeigt alle 200 vertraulichen Vorlagengrup-
pen in der Standard-Seitenansicht an.

* Wenn Sie wissen, welche vertrauliche Vorlagengruppen Sie definieren oder bearbe-
iten wollen, klicken Sie im Link "Gehe zu" auf die Nummer der vertraulichen Vor-
lagengruppe.
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3 Wenn die Seite "Gruppenkennwort eingeben” angezeigt wird,
geben Sie das 5-stellige Kennwort fir die ausgewahlte vertrauliche
Vorlagengruppe (oder Administrator-Kennwort) ein und klicken auf
OK.

Registrierung

Vorlage

Gruppenkennwort eingeben

Gruppeninformationen

[mr | [MName |Benuizername |
|nnz |é |user,nn1 |usaM |
|Kannwﬂﬂ |snsus |

* Die Seite "Private Vorlagen" wird angezeigt.

4 Klicken Sie auf "Zurticksetzen".

Registrierung

Vorlage

Private Vorlagen vonagengruppen»

Gruppeninformationen

[Bearbewten J[ Kenmwort &ndern J[ Zuriicksetzen J

[hr. | [Hame |Benuizername: | &
‘nnz |@|u;ar,ﬂm |user—1 | =

Bedienfeldansicht | Listenansicht

Klicken Sie auf ein zu hearbeitendes Vorlagenhild

Gehe zu '

SHIBATEC CORPORATION Al Rights Reserved|

* Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.

5 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer

\?) Soll das Kennwort wirkich gsandert werden?

* Die Gruppeninformationen werden zurlickgesetzt.
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Vertrauliche Vorlagen registrieren

Sie kénnen in jeder vertraulichen Vorlagengruppe bis zu 60 Vorlagen erstellen. Um die vertrau-
liche Vorlage festzulegen, geben Sie die Bedienfeldeinstellungen an, die in der Bedienfeldan-
zeige und den Agent-Einstellungen verwendet werden. Jede vertrauliche Vorlage kann zudem
durch ein Kennwort geschitzt werden.

D S.52 “Vertrauliche Vorlagen registrieren oder bearbeiten”

S.79 “Vorlagenkennwort festlegen”

S.84 “Vertrauliche Vorlagen zuriicksetzen”

Vertrauliche Vorlagen registrieren oder bearbeiten

Jede Vorlage kann in Kombination mit den folgenden Agenten erstellt werden:

* Die Vorlage "Kopieren" kann mit den Agenten "Speichern als Datei" oder "Speichern in e-Fil-
ing" kombiniert werden.

* Die Vorlage "Fax/Internet Fax" kann mit dem Agenten "Speichern als Datei" kombiniert wer-
den.

* Die Vorlage "Scannen" kann mit bis zu zwei Agenten in Kombination mit den Agenten "Spei-
chern als Datei", "E-Mail" und "Speichern in e-Filing" kombiniert werden.

Eine vertrauliche Vorlage registrieren oder editieren

1 Klicken Sie auf das Register "Registrierung” und auf das Menu
"Vorlage".
* Die Menduseite "Vorlagengruppen" wird angezeigt.

Hinweis

Wenn die Benutzerverwaltung und die funktionsbezogene Zugriffskontrolle aktiviert sind,
wird die Anmeldeseite angezeigt. Bei aktivierter funktionsbezogener Zugriffskontrolle
erhalten nur die Anwender Zugang auf das Register "Registrierung”, die dazu befugt
sind.
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Klicken Sie auf den Gruppennamen-Link, unter dem Sie die vertrau-
liche Vorlage registrieren oder bearbeiten wollen.

TopAccess r.kibng
Gerst [ futirige [ Protokolle | Registrierung Zater Benutzerverwatung Acministration

Vorlage

Vorlagengruppen
Whahlen Sie eine der nachfelgenden Gruppen zum Bearbeiten.

Public Template Groups

[mr | [name |Benutzername |

[Offertich | |Public Template Groups | |

Alle Gruppen | Definierte Gruppen o]
Gehe zu

001 011 021 031 041 051 DA1 071 D81 0891 101 111 121 131 141 151 161 171 181 181

Mr Mame: Benutzername

o1 Useful Template

002 &) [User 001 user-1

003 Micht definiert Micht definiert

004 icht definiert Micht definiert

005 nicht definiert icht definiert

006 licht definiert nlicht definiert

007 Micht definiert Micht definiert

008 icht definiert icht definiert

008 icht definiert icht definiert &

e i E: 106 TOSHIBA TEC CORPORATION Al Rights

* Wenn Sie eine vertrauliche Vorlagengruppe wéhlen, die nicht durch ein Kennwort

geschutzt ist, wird die Seite "Private Vorlagen" angezeigt. Gehen Sie zu Schritt 4.

* Wenn Sie eine vertrauliche Vorlagengruppe wéhlen, die durch ein Kennwort
geschutzt ist, wird die Seite "Gruppenkennwort eingeben” angezeigt. Gehen Sie
weiter zum néchsten Schritt.

* Sie kénnen nur definierte vertrauliche Vorlagengruppen durch Klicken auf den Link
"Definierte Gruppen" anzeigen. Die Seite zeigt alle 200 vertraulichen Vorlagengrup-
pen in der Standard-Seitenansicht an.

* Wenn Sie wissen, welche vertrauliche Vorlagengruppen Sie definieren oder bearbei-
ten wollen, klicken Sie im Link "Gehe zu" auf die Nummer der vertraulichen Vorlagen-
gruppe.
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5 Aus TopAccess registrieren

3 Wenn die Seite "Gruppenkennwort eingeben" angezeigt wird,
geben Sie das 5-stellige Kennwort fir die ausgewahlte vertrauliche
Vorlagengruppe (oder Administrator-Kennwort) ein und klicken auf
OK.

T T

Vorlage

Gruppenkennwort eingeben

Gruppeninformationen

[mr | [Mame |Benuizername ]
|nnz |é |user,nn1 |usaM |

|Kannwﬂt1 ”nnn ‘

ORFORATION Al Rights Regerved

* Die Seite "Private Vorlagen" wird angezeigt.
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Klicken Sie in der Liste der Vorlagen auf das Symbol "Nicht defini-
ert", um eine neue Vorlage zu registrieren oder klicken Sie auf ein
definiertes Symbol, um die Vorlage zu bearbeiten.

TonAccess RIS
Gerat [ Aufirage [ Protokalle Registrierung Zabler [ Benutzervermatung Aelministration

Vorlage

Private Vorlagen voragengruppen»

Gruppeninformationen

[ Bearbeiten H Kennwort &ndern H Zuriicksetzen ]

M | [rame |Benutzername
|nnz |é |user,nn1 iusaM ‘

|

Bedienfeldansicht | Listenansicht

Klicken Sie auf ein zu bearheitendes Varlagenhbild, L

Gehe zu
1-6 7-12 13-18 189-24 25-30 31-36 37-42 43-48 48-54 55-60

8 SPEICHERN Hicht detiniert

= als et Z g Hicht definisrt

Hicht definisrt Hicht definiert

i g Hicht definiert & g Hickt detinisrt
- Hicht definiert Nicht definiert

_ ! blicht definiert : - hictt definiert —

2006 TOSHIBATEC CORFORATION I Rights Reserved

* Klicken Sie in der Liste der Vorlagen auf den Vorlagennamen "Nicht definiert”, um
eine neue Vorlage zu registrieren oder klicken Sie auf einen definierten Vorlagenna-
men, um die Vorlage zu bearbeiten.

* Wenn Sie eine vertrauliche Vorlage wéhlen, die noch nicht definiert wurde, wird die
Seite "Vorlageneigenschaften" angezeigt. Gehen Sie zu Schritt 7.

* Wenn Sie eine definierte vertrauliche Vorlage wéahlen, die nicht durch ein Kennwort
geschutzt ist, wird die Seite "Vorlageneigenschaften" angezeigt. Gehen Sie zu
Schritt 6.

* Wenn Sie eine definierte vertrauliche Vorlage wahlen, die durch ein Kennwort

geschitzt ist, wird die Seite "Vorlagenkennwort eingeben" angezeigt. Gehen Sie

weiter zum néchsten Schritt.

* Sie kdnnen die Vorlagenlistenansicht &ndern, indem Sie entweder auf "Bedienfeldan-
sicht" oder "Listenansicht " klicken.

* Wenn Sie wissen, welche vertrauliche Vorlage Sie definieren oder bearbeiten wollen,
klicken Sie im Link "Gehe zu" auf die Nummer der vertraulichen Vorlage.
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5 Aus TopAccess registrieren

Wenn die Seite "Vorlagenkennwort eingeben" angezeigt wird,
geben Sie das 5-stellige Kennwort fir die ausgewahlte vertrauliche
Vorlage (oder Administrator-Kennwort) ein und klicken auf OK.

TopAccess e.Ldina
:

Registrierung

Vorlage
Vorlagenkennwort eingeben

Gruppeninformationen
[har | [name |Benutzername |
|2 | ) |User_UEl1 |user-1 |

Vorlageninformationen
[mr | [Mame |Bencizername |
|1 |é |SPEICHERN7ALS DATE| | |

|Ir_(_ar\r\wnr’t |aanes | |

TOSHIBA TEC CORPORATION A1 Right

* Die Seite mit den Vorlageneigenschaften erscheint.

Klicken Sie auf "Bearbeiten", um die Vorlageneigenschaften zu
definieren oder zu bearbeiten.

TopnAccess etiling

Registrierung

Vorlage

Vorlageneigenschaften Yorlagengruppens Private Vorlagens

Gruppeninformationen
[ | [name |Benutzername |
‘2 |é|uSer_Um |usEr-1 |

Vorlageninformationen
(M. | [Hame |Benutzername |
‘1 |é |5PE\CHERN,ALS DATEI | |

[ Bearbeiten ][ Kenmwort &ndern J[ “orlage zuriicksetzen ]

(o] SPEICHERN

Bedienfeld = e
Benachrichigung

utometischer Start | Deaivieren

agent Kapieren & Speichern afs Detel
Scanner

HIBATEC CORPORATION Al Righ

* Die Seite "Vorlageneigenschaften" erscheint zur Auswahl der Agenten.
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7 Wahlen Sie Agenten aus und klicken Sie auf "Gewahlter Agent".

TopnAccess e Liing
Gertt muttage { Protokalle Registrierung Zahler [E!Er\utzerverwanuc\g ( Administration

Vorlage

Vorlageneigenschaften Yorlagengruppen Private Vorlagens

Gewshlter Agent

[¥] Kopieren E-Mail
FaniinternetF ax Speichern als Datel
Scannen [[] =peich.in E-Filing

>

[ Bedienfeldeinstellungen ]

Bill ﬁg

Uerschrift SPEICHERN

Uberechrifz L5 DATE

Bentzamans

Automatischer Start Deakivieren =

B)2003-2006 TOSHIBATEC CORPORATION A Right:

Sie kénnen eine der folgenden Vorlagen auswéhlen:

Kopieren - Wéahlen Sie diese Option, um eine Kopiervorlage zu erstellen. Normalerweise
wird diese Option aktiviert, um Kopien zu drucken und Originale an andere Ziele zu
senden. Dieser Agent kann auch mit dem Agenten "Speichern als Datei" oder
"Speichern in e-Filing" kombiniert werden.

Fax/Internet Fax - Wahlen Sie diese Option, um eine Faxvorlage bzw. eine Vorlage fiir
Internet-Fax-Ubertragungen zu erstellen. Dieser Agent kann mit dem Agenten
"Speichern als Datei" kombiniert werden.

Scannen - Wahlen Sie diese Option, um eine Scan-Vorlage kombiniert mit den Agenten
"E-Mail", "Speichern als Datei" und "Speichern in e-Filing" zu erstellen. Wenn Sie diese
Option wahlen, wahlen Sie zudem einen der Agenten "E-Mail", "Speichern als Datei"
oder "Speichern in e-Filing". Sie kénnen bis zu zwei Agenten definieren.

* “Fax/Internet Fax” ist nur verfigbar, wenn der Scanner- oder Drucker-/Scanner-Kit oder die option-
ale Fax-Einheit installiert ist.*

* “Scan”, “e-Mail” und “Speichern als Datei” sind nur verfligbar, wenn der Scanner- oder Drucker-/
Scanner-Kit installiert sind
*  Nur fur das Schwarzwei3-Modell.
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8 Klicken Sie auf die auf der Seite angezeigten Schaltflachen, um die
entsprechenden Vorlageneigenschaften festzulegen oder zu bear-
beiten.

Bedienfeldeinstellungen - Klicken Sie hier, um die Symboleinstellungen fiir die Vorlage
festzulegen. S.60 “Bedienfeldeinstellungen”

[ Bedienfeldeinstellungen ]

Bl ﬁg
nerschritt SPEICHERN
Unerschrifi2 LS DATE!
Benutzernane

‘autometischer Start Deakivieren
Benachrichigung

Zieleinstellungen - Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die Versandziele festzulegen.
Dies kann nur festgelegt werden, wenn Sie den Agenten "Fax-/Internet-Fax" oder den
Agenten "In E-Mail scannen” erstellen.

S.61 “Zieleinstellungen”

Fax/Internet Fax Agent erzeugen:

Zieleinstellungen

|ziet |

Scan to Email Agent erzeugen:

[ An: Empfangereinstellung ]

|&n. Emptanger | |

[ Co: Empfangereinstellung ]
|Cc' Empranger | ]

Internet-Fax-Einstellungen -Klicken Sie auf diese Option, um festzulegen, wie das
Dokument gesendet wird. Dies kann nur beim Erstellen des Agenten "Fax-/InternetFax"
festgelegt werden.

S.67 “Internet-Fax-Einstellungen”

InternetFax-Einstell
Eietraff Gescannt von (Geratename)(Vorlagenrame)]Datum)( Zeit)
on
Vo hame
Haupttest
Dateiformat TIFF-5
Auftsiung Setengdie Keine: Autteiung

Fax-Einstellungen - Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die Versandart des
Dokuments festzulegen. Dies kann nur beim Erstellen des Agenten "Fax-/InternetFax"
festgelegt werden.

S.68 “Faxeinstellungen”

Feax-Einstellungen
Auflésung Standard
Originalmadus Text
Belichtung Autaim
Ubertragungstyp Speicheribertragung
ECM Ein

Leitungsauswah
Gualtét der Dbertragung
SUBISER

Abirage

‘erzigerts Ubertragung 00 00:00
Fioritét cier Dbertragung ALz
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E-Mail-Einstellungen - Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die Versandart des
Dokuments festzulegen. Dies kann nur festgelegt werden, wenn Sie den Agenten "In E-
Mail scannen” erstellen.

S.70 “Email-Einstellung”

E-Mail-Einstellungen

Betreff

won

ME-TEPS-PO3@toshibatec-tgis com

“Yon Name

Haupttext

Dateiformat

POF(Metrsettio)

Dateiname

DocTTRMMMCT T ist das Datum)

Machricht aufteilen

Keine Aufteiling

Einstellungen fiir Speichern als Datei - Klicken Sie auf diese Schaltflache, wenn Sie
angeben wollen, wie das Dokument auf der lokalen Festplatte oder im Netzwerkordner
gespeichert werden soll. Dies kann nur beim Einrichten des Agenten "Speichern als
Datei" festgelegt werden.

S.73 “Speichern als Datei-Einstellung”

[ Einstellungen fir Speichern als Datei ]
Dateiformat TIFF(Mehrsettis)

Tiel WNE-TEPS-POSFILE_SHAREL
Dateinames DoCTTMMM(TTMA ist das Datum)

Box-Einstellung - Klicken Sie auf diese Schaltflache, wenn Sie festlegen wollen, wie
das Dokument in der Box gespeichert werden soll. Dies kann nur beim Einrichten des
Agenten fur "Scannen in e-Filing" festgelegt werden.

S.76 “Box-Einstellung”

Box-Einstellung
Ziel 0oo
Ordnername
Dokumentriame DocTThJICT T ist das Datum)

Scan-Einstellungen - Klicken Sie auf diese Schaltflache, um festzulegen, wie das
Dokument gescannt wird. Dies kann nur festgelegt werden, wenn Sie die Agenten
"Speichern als Datei", "Scannen in E-Mail" oder "Scannen in e-Filing" erstellen. Bei einer
Kombination mit dem Fax/Internet-Fax-Agenten kann diese Funktion nicht eingerichtet
werden.

S.77 “Scan-Einstellung”

Scan-Einstellungen

Einseligerizweisetiger Scan

Einsefig

Drefung

[l (o]

Farbmodus

Schywvarz

Originamods

Text

Aufigsung

200cki

Belichtung

Autom

Hintergrund

Originalformet

Autom

JPEG-Homprimierung

Mittel

*

Die Abbildungen stammen vom Farbmodell. Sie kénnen daher von Ihrem aktuellen System
abweichen.

Nachdem Sie die gewiinschten Vorlageneigenschaften eingestellt

haben, klicken Sie auf "Speichern".
* Die Vorlageneigenschaften werden registriert.
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10 Die Vorlage wurde registriert oder bearbeitet. Sie kdnnen auf den
Link "Vorlagengruppen" oben auf der Seite klicken, um zurtick zur
MenUseite "Vorlagengruppen" zu wechseln.

— Bedienfeldeinstellungen

Auf der Seite "Bedienfeldeinstellungen" kdnnen Sie angeben, wie die Symbole fiir die Vorlage
auf dem Sensortastendisplay erscheinen sollen, und welche Benachrichtigungseinstellungen fir
die Vorlage gelten.

Bedienfeldeinstellungen

Speichern ][ Ahbrechen ]

1 —ild %..@

2 ———lllberschrittt [SCANNEN IN

3 ——lberschrift2 DAT&E-MAlL

4 =——Benutzername E

5 =—tutomatischer Start | Deaktivieren ¥ |

6 1 E-Mail senden, wenn ein Fehler auttritt

7 {1 E-Mail senden, wenn Auftrag feriggestellt

8 Benashrichligung E-MAIL an userdl @ifax.com
|

< | >
1) Bild

Dies zeigt an, welches Symbol auf dem Bedienfeld angezeigt wird. Das Symbol wird je nach
dem gewahlten Agenten automatisch zugeordnet.

2) Uberschriftl
Geben Sie den Text ein, der neben dem Symbol auf dem Bedienfeld angezeigt werden soll.
Sie kénnen bis zu 11 alphanumerische Zeichen eingeben.

3) Uberschrift2
Geben Sie den Text ein, der neben dem Symbol auf dem Bedienfeld angezeigt werden soll.
Sie kénnen bis zu 11 alphanumerische Zeichen eingeben.

4) Benutzername
Geben Sie den Eigentiimer der Vorlage ein. Sie kénnen bis zu 30 alphanumerische Zeichen
eingeben.

5) Automatischer Start
Bestimmt, ob die Funktion "Automatischer Start" ein- oder ausgeschaltet ist. Wenn dies
aktiviert ist, wird der Vorgang nach Driicken der Vorlagentaste im Touch-Screeen automa-
tisch gestartet, ohne dass Sie die Taste START driicken missen.

6) Benachrichtigung - E-Mail senden, wenn ein Fehler auftritt
Wahlen Sie diese Option, um bei einem Fehler eine Benachrichtigungsmeldung an die
angegebene E-Mail-Adresse zu senden.

7) Benachrichtigung - E-Mail senden, wenn Auftrag fertiggestellt
Waéhlen Sie diese Option, um eine Benachrichtigung an die angegebene E-Mail-Adresse zu
senden, wenn der Auftrag abgeschlossen ist.
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8) Benachrichtigung - E-Mail an
Wahlen Sie diese Option, um die Benachrichtigungsmeldung an die E-Mail-Adresse zu
senden, die fur die 6ffentliche Gruppe eingestellt ist, oder geben Sie die E-Mail-Adresse ein,
an welche die Benachrichtigungsmeldung gesendet werden soll.

Wenn Sie die Benachrichtigungseinstellungen aktivieren, miissen Sie sicherstellen, dass die
E-Mail-Einstellungen im TopAccess-Administratormodus auf der Untermeniseite "E-Mail"

des Setup-Mends festgelegt wurden. Anleitungen fir das Einrichten der E-Mail-Einstellun-
gen finden Sie in der Dokumentation Handbuch fir Netzwerkadministratoren.

— Zieleinstellungen

Auf der Seite "Empfangerliste” kdnnen Sie die Ziele angeben, an die das Fax-, InternetFax- oder
"In E-Mail scannen"-Dokument gesendet werden soll.

Wenn Sie die Ziele fir den Agenten "Scannen in E-Mail" einrichten, kénnen Sie nur E-Mail-
Adressen als Ziele angeben.

Wenn Sie die Ziele fir den Agenten "Fax/Internet-Fax" einrichten, kénnen Sie sowohl Faxnum-
mern als auch E-Mail-Adressen als Ziele angeben.

Die optionale Faxeinheit muss in diesem Gerat installiert sein, damit Faxnummern der Ziele fest-
gelegt werden kdnnen.

Fir das Schwarzweif3-Modell ist das Definieren von e-Mail Adressen als Empfanger nur moglich, wenn
der Scanner- oder Drucker-/Scanner-Kit installiert sind

Sie kénnen die Empfanger manuell mit E-Mail-Adressen oder Faxnummern angeben,
Empfanger oder Empfangergruppen aus dem Adressbuch wahlen sowie Empfanger auf dem
LDAP-Server suchen.

S.61 “Empfanger manuell eingeben”

S.62 “Empfanger aus dem Adressbuch wahlen”

S.64 “Gruppen aus dem Adressbuch auswéahlen”

S.65 “Empfanger auf dem LDAP-Server suchen”

S.67 “Kontakte aus der Empfangerliste entfernen”

Empfanger manuell eingeben

Mit dieser Methode kdnnen Sie einen Empfanger manuell der Empfangerliste hinzufligen.
1 Klicken Sie auf "Ziel", damit die Empfangerliste angezeigt wird.
2 Klicken Sie auf "Neu".

Empfingerliste

I Speichern ” Abbrechen IWI Adresshuch H Adressengruppe HSuchen

I.ﬂivName IM

* Die Seite "Kontakteigenschaften" wird angezeigt.
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3 Geben Sie die E-Mail-Adresse oder die Faxnummer des
Empféangers in das Feld "Ziel" ein.

Kontakteigenschaften

|®[ Abbrechen “ Zuriicksetzen J

*Erfarderlich
I“Ziel iuser_37@|fax.:om|

Hinweis

Die Faxnummer des Empfangers kdnnen Sie nur angeben, wenn die optionale Faxein-
heit installiert ist.

4 Klicken Sie auf OK.
* Der eingegebene Empfanger wird der Empfangerliste hinzugefigt.

5 Wiederholen Sie die Schritte 2 bis 4, bis alle gewiinschten
Empfanger hinzugefigt sind.

Sie kénnen die Kontakte entfernen, die Sie in die Empféngerliste eingefligt haben, bevor

Sie die Zieleinstellungen festgelegt haben.
S.67 “Kontakte aus der Empfangerliste entfernen”

6 Klicken Sie auf "Speichern”.

Empfingerliste

[ Speichem H Abbrechen J Meu { Adresshuch H Adressengruppe ” Suchen H Entfernen
}‘Z.i whlame Zie|
] user_37@itax com

* Die Kontakte werden als Ziele hinzugeflgt.

Empfanger aus dem Adressbuch wahlen

Mit dieser Methode kdnnen Sie die Empfanger aus dem Adressbuch in diesem Geréat wahlen.
1 Klicken Sie auf "Ziel", damit die Empfangerliste angezeigt wird.
2 Klicken Sie auf "Adressbuch".

Empfingerliste

I Speichern ” Abbrechen IWI Adresshuch H Adressengruppe HSuchen

I.ﬂivName IM

* Die Adresshuchseite wird angezeigt.
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3 Aktivieren Sie die E-Mail-Kontrollkastchen der Benutzer, die Sie als
E-Mail-Empfanger oder Internet-Fax-Empfanger definieren wollen,

und aktivieren Sie die Fax-Kontrollkastchen der Benutzer, die als

Faxempfanger eingerichtet werden.

Adressbuch

Grupps | Alle Gruppen v

E:
Iail

Fax | whame

E-Mail-Adresse

Eaxnumrmer

User 93

user99@itax.com

0123498765

Zunick zu Anfang der Seite

Hinweise

* Wenn Sie die Vorlage "In E-Mail scannen" erstellen, werden nur die E-Mail-Kon-

trollkéstchen auf der Adressbuchseite angezeigt.
¢ Die Faxnummer des Empfangers kénnen Sie nur angeben, wenn die optionale Fax-
einheit installiert ist.

Wenn Sie die Empféngerliste nach einer spezifischen Gruppe sortieren méchten, wahlen
Sie den gewiinschten Gruppennamen im Dropdown-Listenfeld.

4 Klicken Sie auf "Hinzufligen".

* Die gewahlten Empfénger werden der Empféngerliste hinzugefugt.

Sie kénnen die Kontakte entfernen, die Sie in die Empféangerliste eingefligt haben, bevor

Sie die Zieleinstellungen festgelegt haben.

S.67 “Kontakte aus der Empfangerliste entfernen”

5 Klicken Sie auf "Speichern”.

Empfingerliste

I Speichem I[ Abbrechen I[ Adressbuch H Adressengruppe H Suchen H Entfernen
!LI whlame Ziel

[] |Useros Users uzerl3@itax.com

[] |Useroz Usern2 uzer02@ifax.com

El user_37@ifax.com

* Die Kontakte werden als Ziele hinzugeflgt.
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Gruppen aus dem Adressbuch auswéhlen

Mit dieser Methode kdnnen Sie Gruppen aus dem Adressbuch wahlen.
1 Klicken Sie auf "Ziel", damit die Empfangerliste angezeigt wird.

2 Klicken Sie auf "Adressengruppe”.

Empfingerliste

I Speichem ” Abbrechen II Adressbuch H Adressengruppe HSuEhen

I."Jivm IM

* Die Adressengruppenseite wird angezeigt.

Markieren Sie die Kontrollkastchen der Gruppen, die die gewin-
schten Empfanger enthalten.

Adressengruppe

Hinzufligen Abbrechen

‘Gruppe wEruppennare
] usert 03

Zurlckzu Anfang der Seite

4 Klicken Sie auf "Hinzufiigen".
* Alle Empfanger in den gewéhlten Gruppen werden der Empféangerliste hinzugefigt.

Sie kénnen die Kontakte entfernen, die Sie in die Empféngerliste eingefligt haben, bevor

Sie die Zieleinstellungen festgelegt haben.
S.67 “Kontakte aus der Empfangerliste entfernen”

5 Klicken Sie auf "Speichern".

Empfingerliste

[ Speichem H Abbrechen J Meu { Adressbuch “ Adressengruppe H Suchen “ Entfernen
}ii whlame Ziel
O user_37@ifax.com

* Die Kontakte werden als Ziele hinzugeflgt.
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Empfanger auf dem LDAP-Server suchen

Mit dieser Methode kénnen Sie Empfanger auf dem registrierten LDAP-Server und im Adress-
buch suchen.

Die Registierung des LDAP-Servers muss vom Addministrator vorgenommen worden sein.
S.218 “Verzeichnisdienst verwalten”

1 Klicken Sie auf "Ziel", damit die Empfangerliste angezeigt wird.
2 Klicken Sie auf "Suchen".

Empfingerliste

I Speichem ” Abbrechen INeul Adressbuch H Adressengruppe H Suchen

l_"JivName l@

* Die Seite "Kontakt suchen" wird angezeigt.

3 Wahlen Sie den Namen des Verzeichnisdiensts, den Sie suchen
wollen, im Feld “Name des Verzeichnisdiensts” aus und geben Sie
die Suchbegriffe in die betreffenden Felder ein.

Kontakt suchen

Abbrechen

Geben Sie einen Teil eines Namens oder einer E-Mail-Adresse ein, um nach einem Kontaki zu suchen
MName des Yerzeichnisdiensts Idap1 .

Yorname User

Machname
E-Mail-Adresse
Fax Number
Firma

Ahteilung

* Wenn Sie in der Auswabhlliste "Name des Verzeichnisdiensts" den Modellnamen
dieses Geréts wahlen, kdnnen Sie im Adressbuch des Gerats nach Empfangern
suchen.

* TopAccess sucht nach Empfangern, die den Eintrdgen entsprechen.

* Wenn Sie das Feld leer lassen, erfolgt eine Suche mit Platzhaltern. (Allerdings muss
mindestens ein Feld ausgefilllt sein.)

Klicken Sie auf "Suchen".

* TopAccess beginnt auf dem LDAP-Server mit der Suche nach Empfangern und auf
der Seite "Adressliste durchsuchen" erscheint das Ergebnis der Suche.

Vorlagen verwalten 65



Markieren Sie die E-Mail-Boxen der Benutzer, um die
E-Mailempfanger oder die Internet-Faxempfanger hinzuzufigen,
und die Faxboxen der Benutzer, um die Faxempfanger hinzuzufi-
gen.

Adressliste durchsuchen

Abbrechen
x ax|whiame Erkmal Erkmal -ail- resse axnummer
= |Fax !M kirnal 1 [eremal 2 | ptaiag e |
|
Lzer08 User |ahcdef |ghuklmn |USeI’DQ@\'EX com |412 1

Zurlck zu Anfang der Seile

Hinweise

* Wenn Sie die Vorlage "In E-Mail scannen" erstellen, werden nur die ID-Kon-
trollkéstchen auf der Adressbuchseite angezeigt.

* Die Faxnummer des Empfangers kénnen Sie nur angeben, wenn die optionale Fax-
einheit installiert ist.

6 Klicken Sie auf "Hinzufligen".
* Die ausgewahlten Empfanger werden der Empfangerliste hinzugefigt.

Sie kénnen die Kontakte entfernen, die Sie in die Empféangerliste eingefligt haben, bevor

Sie die Zieleinstellungen festgelegt haben.
S.67 “Kontakte aus der Empfangerliste entfernen”

7 Klicken Sie auf "Speichern".

Empfingerliste

{ Speichemn H Abbrechen ][ Adressbuch ” Adressengruppe “ Suchen ” Entfernen
1.‘1| whlame Ziel

[] |User03 UserD3 userl3g@ifax.com

[] |User02 UserD2 userl2@@ifax.com

[ |usero-03 Gruppe

[] |User12 user 2[@ifax.com

* Die Kontakte werden als Ziele hinzugeflgt.
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Kontakte aus der Empfangerliste entfernen

Markieren Sie die Kontrollkastchen der Kontakte, die aus der
Empféangerliste entfernt werden sollen, und klicken Sie auf
"Entfernen".

Empfingerliste

[ Speichem ][ Abbrechen ][ Adresshuch ” Adressengruppe ][ Suchen ” Entfernen
‘.ﬂ whlame Zie|

[] |User03 Usero3 user03@itax.com

[] Useroz Useroz userD2@itax.com

usert 03 Gruppe

User 12 usert 2@itax.com

» Die markierten Kontakte werden aus der Empfangerliste entfernt.

— Internet-Fax-Einstellungen

Auf der Seite "InternetFax-Einstellungen" kdnnen Sie den Inhalt des zu versendenden Internet-
Faxdokuments angeben.

1

2)

InternetFax-Einstell

Speichern ” Abhbrechen ]

*Etfardetlich

@ Gescannt von (Gerdtename)[(Yorlagenname )| Daturm)( Zeit)
= Betreff
o]
—*\an |NE-TEPS-PO3@Etoshibatec-gis.com |
—an Name le-STUDIOZ500c |
|
T |Haupttext
—Dateiformat TIFF-5 v |
= Lufteiluny Settengiibe Keine Aufteilung ¥ |
< J 2
Betreff

Hier wird die Betreffzeile des Internet-Faxes festgelegt. Wahlen Sie "Eingescannt von
(Geratename) [(Vorlagenname)] (Datum) (Uhrzeit)", wenn die Betreffzeile automatisch wie
hier angegeben ubernommen werden soll, oder geben Sie die gewiinschte Betreffzeile in
das Feld ein.

Von
Geben Sie die E-Mail-Adresse des Absenders ein. Wenn der Empfanger auf das empfan-
gene Dokument antwortet, wird die Nachricht an diese E-Mail-Adresse gesendet.
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3) Von Name
Geben Sie den Namen des Absenders des Internet-Faxes ein.

4) Haupttext
Geben Sie den Haupttext des Internet-Faxes ein. Sie kénnen bis zu 1000 Zeichen (ein-
schlieBlich Leerstellen) eingeben.

5) Dateiformat
Nur das Format "TIFF-S" kann gewahlt werden.

6) Aufteilung Fragment
Waéhlen Sie die TeilgréRe fir die Aufteilung der Nachricht.

— Faxeinstellungen

Auf der Seite "Fax-Einstellungen" kdnnen Sie festlegen, wie das Fax gesendet werden soll.

Fax-Einstellungen

[ Speichem ” Abkbrachen ” Zuriicksetzen ]
1 — | Auflsung IStandard VI
2 —— |Criginaimodus |Te:-:t v|
3 — [Belichiung @ auen. BO O COOICICC OO 0ON
4 —— |Ukertragunastyp |SpeicherUbenragung Vl
s — o Ex
6 —— |Lettungsauswahl Leitung Vl
7 — |Cualitat der Ubertragung M_I
8§ — |SUENSER | |
9 —— |SDPND | |
10 —— |Ahfrage W
1] ——— [Hennwart |
12 = Faxnummer | |
13 —— |Werzigerte Ubertragung |D_’Tag(en) |D_l |u
14 ——— Prioritét der Ubertragung |AUS VE

1) Auflésung
Wahlen Sie die Auflésung fir den Faxversand.
- Standard - Wéhlen Sie "Standard" als Auflésung fur Originale mit Text in Normalgrofie.
- Fein - Wahlen Sie diese Option, um eine héhere Auflésung fur Originale mit kleinen
Buchstaben oder Detailzeichnungen festzulegen.
- Ultrafein - Wahlen Sie diese Option, um diese Aufldsung fur Originale mit besonders
kleinen Buchstaben oder Prazisionszeichnungen zu verwenden.

2) Originalmodus
Waéhlen Sie den Bildqualitaétsmodus fur den Faxversand.
- Text - Wahlen Sie diese Option als Qualitat fur Dokumente mit reinen Textinformationen.
- Text/Foto - Wahlen Sie diese Option als Bildqualitdtsmodus fur Originale mit Bild- und
Textinformationen.
- Foto - Wahlen Sie diese Option als Bildqualitat fur Fotos.
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3) Belichtung
Wahlen Sie die Belichtung fur den Fax-Versand.
Waéhlen Sie "Autom.", wenn automatisch der fir das betreffende Original optimale Kontrast
angewendet werden soll, oder stellen Sie den Kontrast manuell in 11 Schritten ein.

4) Ubertragungstyp
Wahlen Sie den Sendemodus.

- Speicheribertragung - Wéahlen Sie den Modus "Speicheriibertragung", um das Doku-
ment automatisch zu senden, nachdem es im Speicher temporér gespeichert wurde.
Dieser Modus ist nitzlich, wenn Sie die Originaldokumente sofort wieder bendétigen. Sie
kénnen das gleiche Original auch an zwei oder mehr entfernte Fax-Geréte senden.

- Direktubertragung - Wéahlen Sie den Modus "Direktiibertragung”, um das Dokument
direkt beim Scannen zu senden. Dieser Modus ist nitzlich, wenn Sie eine Bestatigung
von der Gegenseite bendtigen. Originale werden nicht im Speicher abgelegt und die
Faxe kénnen nur an ein Faxgerat gesendet werden.

5) ECM
Aktivieren oder deaktivieren Sie den Fehlerkorrekturmodus (ECM, Error Correction Mode),
mit dem der Teil des Dokuments automatisch nochmals gesendet wird, der durch Rauschen
in der Leitung oder Verzerrungen fehlerhaft angekommen ist.

6) Leitungswahl
Legen Sie fest, ob die zu verwendende Leitung angegeben werden soll.
- AUS - Mit dieser Option wird festgelegt, das die zu verwendende Leitung nicht angege-
ben werden soll.
- Leitung 1 - Mit dieser Option wird fir diesen Fax-Agenten die Leitung 1 festgelegt.
- Leitung 2 - Mit dieser Option wird flir diesen Fax-Agenten die Leitung 2 festgelegt, so-
fern eine solche installiert ist.

7) Qualitat der Ubertragung
Aktivieren Sie diese Option, um ein Dokument im Qualitdtsmodus zu versenden. Bei dieser
Funktion wird ein Dokument mit einer geringeren Geschwindigkeit als normal versendet,
damit die Ubertragung durch Leitungsstérungen weniger beeintrachtigt werden kann.

8) SUB/SEP
Geben Sie die SUB- oder SEP-Nummer ein, wenn Sie die Mailboxubertragung konfigurieren
wollen.

9) SID/PWD
Geben Sie ggf. das Kennwort fiir SUB oder SEP ein.

10) Abfrage

Wahlen Sie diese Option, um den Faxabrufmodus einzustellen.

- (Leer) - Wéhlen Sie das leere Feld, wenn kein Abruf durchgefiihrt werden soll.

- Ubertragen - Wahlen Sie diese Option, um die Abruf-Reservierung durchzufiihren.
Diese ermdglicht den Anwendern, das Dokument im Speicher abzulegen.

- Empfangen - Wahlen Sie diese Option, um einen Faxabruf mit Senden/Empfangen
durchzufiihren, wobei dem die Anwender wahrend einer laufenden Verbindung direkt
nach dem Versand eines Faxes an die Gegenstelle ein Fax abrufen kénnen.

11) Kennwort
Geben Sie den vierstelligen Sicherheitscode fiir das zu speichernde oder zu empfangende
Dokument ein.

12) Faxnummer (Sicherheit)
Wenn Sie in der Auswahlliste fiir den Abruf die Option "Ubertragen" gewéhlt haben, geben
Sie hier die Sicherheits-Faxnummer ein, mit der Sie gespeicherte Dokumente abrufen kén-
nen.
Wenn Sie in der Auswahlliste "Abruf" die Option "Empfangen" gewahlt haben, geben Sie hier
die Sicherheitsfaxnummer zum Abrufen des Dokuments von Fernfaxgeraten ein.
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13) Verzogerte Ubertragung
Wenn Sie fUr diesen Agenten das zeitversetzte Senden aktivieren, geben Sie hier Datum
und Uhrzeit fir den Versand eines Dokumentes ein.

14)Prioritat der Ubertragung
Hier legen Sie fest, ob das Dokument vor anderen Auftragen gesendet werden soll.

— Email-Einstellung

Auf der Seite "E-Mail-Einstellungen" kénnen Sie den Inhalt des Dokuments angeben, das mit
der Funktion "Scannen in E-Mail" versandt werden soll.

E-Mail-Einstellungen

Speichern ][ Abbrechen ]

*Erforderlich

Betreff @ Gescannt von (Gerdtename)[(% orlagenname)](Datum )l Zeit)
re

1 — ol

2 #an |webmaster@5TBOMIUDWABD.webpage.t—online.de |
3 —vonName [eStudiadstc |
4 —Haupttext

5 —|Dateiformt | PDF(Mehrseitig) v

Werschlisselung

Benutzerkenmwort m Kenmwart hestatigen
Master-Kenmwort GausasIaag Kenrnwoart hestatinen M

Werschlisselungsstufe 17

6 — “erschilzselung

Berechtigung
Drucken
Dokumente dndern
Inhalte kopieren oder extrahieran
Inhalte fiir Zugriff extrahieren
& DocTTMMIITTMMI ist das Datum)
7  ——Dateiname OJ
[ Daturn und Uhrzeit an Dateinarmen anhangen.
8 ———Machricht autteilsn | Keine Aufteilung %
1) Betreff

Hier wird die Betreffzeile des Dokuments fir die Funktion "In E-Mail scannen" definiert.
Wahlen Sie "Gescannt von (Geratename) [(Vorlagenname)] (Datum) (Uhrzeit)", wenn die
Betreffzeile gemaf diesen Vorgaben tibernommen werden soll, oder geben Sie die gewn-
schte Betreffzeile in das Feld ein.

2) Von
Geben Sie die E-Mail-Adresse des Absenders ein. Wenn der Empfanger antwortet, wird die
Nachricht an diese E-Mail-Adresse geschickt.

3) Von Name
Geben Sie den Namen des Absenders fir "Scannen in E-Mail-Dokument" ein.
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4)

5)

6)

Haupttext
Geben Sie den Haupttext fur das "Scannen in E-Mail-Dokument" ein. Sie kénnen bis zu
1000 Zeichen (einschlieBlich Leerstellen) eingeben.

Dateiformat

Wahlen Sie das Dateiformat fir das gescannte Bild.

- TIFF (Mehrseitig) - Wahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als Mehrseiten-
TIFF-Datei zu speichern.

- TIFF (Einzelseite) - Wéahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als einseitige
TIFF-Datei zu speichern.

- PDF (Mehrseitig) - Wahlen Sie diese Option, um gescannte Bilder als mehrseitige PDF-
Datei zu speichern.

- PDF (Einzelseite) - Wahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als einseitige
PDF-Datei zu speichern.

- XPS (Mehrseitig) - Wéhlen Sie diese Option, um gescannte Bilder als mehrseitige XPS-
Datei zu speichern.

- XPS (Einzelseite) - Wahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als einseitige
XPS-Datei zu speichern.

- JPEG* - Wéhlen Sie dies, um das gescannte Bild als JPEG-Datei zu speichern.

Wenn Sie die Daten im XPS-Format speichern, kénnen Sie mdglicherweise auf einigen
Computern nicht get6ffnet werden.

*  Nicht fiir e-STUDIO352/452 und e-STUDI0O232/282.

Verschlisselung
Wahlen Sie dies, um PDF-Dateien zu verschliisseln, wenn Sie “PDF (Multi)” oder “PDF (Sin-
gle)” als Dateiformat eingestellt haben.

Verschliusselung
Markieren Sie dies, um PDF-Dateien zu verschliisseln.

Benutzerkennwort
Geben Sie ein Kennwort zum Offnen der verschliisselten PDF-Dateien ein.

Master-Kennwort
Geben Sie ein Kennwort zum Andern der Verschlusselungseinstellungen ein.

* Die Voreinstellung fuir das Benutzerkennwort ist “12345". Fragen Sie lhren Administrator,
wenn Sie das Master-Kennwort zuriicksetzen wollen.

* Die Kennworter miissen als alphanumerische Zeichen (1 Byte) eingegeben werden.
Mindestens eins, maximal 32 Zeichen.

* Das Benutzerkennwort muss sich vom Master-Kennwort unterscheiden.

Hinweise

* Diese Kennworter kdnnen nur von autorisierten Anwenden neu vergeben werden.
Anwender kdnnen die Felder Verschlisselungsstufe und Berechtigungen nur dndern,
wenn sie auch dazu befungt sind, das Master-Kennwort zu &ndern. Fragen Sie lhren
Administrator, wenn Sie diese Kennworter zuriicksetzen wollen.

¢ Einzelheiten zur Verschliisselung siehe Handbuch fiir Benutzer- und Administrator-
funktionen.

Verschlisselungsstufe
Legen Sie die Verschlisselungsstufe fest.
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- 128-bit RC4 - Wahlt eine Verschliisselungsstufe, die kompatibel mit Acrobat 5.0, PDF
V1.4 ist.
40-bit RC4 Wahlt eine Verschlisselungsstufe, die kompatibel mit Acrobat 3.0, PDF V1.1
ist.

Berechtigung

Markieren Sie die Berechtigungen fur verschlisselte PDF .
- Drucken

- Dokumente &ndern

- Inhalt kopieren oder extrahieren

- Inhalt zum Zugriff extrahieren

7) Dateiname
Legen Sie fest, wie die Datei mit den gescannten Daten benannt werden soll. Wé&hlen Sie
"DokJIJMMTT" oder geben Sie den gewlnschten Dateinamen in das Feld ein. Zum Ver-
wenden von Datum und Uhrzeit als Dateiname, markieren Sie das entsprechende Kontroll-
feld.

8) GrofRe aufteilen
Waéhlen Sie die TeilgroRe fur die Aufteilung der Nachricht.
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— Speichern als Datei-Einstellung

Auf der Seite der "Einstellungen fiir Speichern als Datei" kdnnen Sie angeben, wie und wo eine
gescannte Datei gespeichert wird.

Einstellungen fiir Speichern als Datei

Speichern ][ Abbrechen I

Datsiformat | PDFiMehrseilig)

2 ] varschlisselung

Benutzerkentwort Kenhwort bestatigen 5

Master-Kennwort Kennwaort bestatigen R

Verschlisselungsstufe | 1258-hit =

‘erschliisselung B G

Drucken

Dokurmente dndern

Inhalte kopieren oder extrahieren
Inhalte fir Zugriff exrahieren

wiahlen Sie die folgenden beiden Elemente

3 £7] Lokalen Ordner benutzen
Speicherpfad MMFP-denal\FILE_SHAREL
4 £ Fern1

Administratareinstellungen benutzen
Protakall
Metrwarkpfad:

Benutzereinstellungen benutzen

Protakall ShiB FTP Metware IPXISPX Metware TCPIP

Servername —
Pon-Nummer-
NeTzwerkpfad_

2ol smeiaenar: [
Kennwun_ Kennwort bestatigpen _

5 £ Femnz

Administratareinstellungen benutzen
Protokall.
Metzwerkpfad:

Benutzereinstellungen benutzen

Protakall SMB FTP Metware IPXISPX MetWare TCP/P

Servername —
F‘Un-Nummer-

netrwerkprsc [

Anmeldename —
Kennwon_ Kennwort hestatigen _

@ DocTTMMJJCTTMM ist das Datum)

[] Daturn und Uhrzeit an Dateinarnen anhangen.

1) Dateiformat

Wahlen Sie das Dateiformat fur die Scandatei.

- TIFE (Mehrseitig) - Wahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als Mehrseiten-
TIFF-Datei zu speichern.

- TIFF (Einzelseite) - Wahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als einseitige
TIFF-Datei zu speichern.

- PDF (Mehrseitig) - Wéhlen Sie diese Option, um gescannte Bilder als mehrseitige PDF-
Datei zu speichern.

- PDF (Einzelseite) - Wéhlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als einseitige
PDF-Datei zu speichern.
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- XPS (Mehrseitig) - Wéahlen Sie diese Option, um gescannte Bilder als mehrseitige XPS-
Datei zu speichern.

- XPS (Einzelseite) - Wahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als einseitige
XPS-Datei zu speichern.

- JPEG* - Wéhlen Sie dies, um das gescannte Bild als JPEG-Datei zu speichern.
*  Nicht fir e-STUDIO352/452 und e-STUDIO232/282.

Wenn Sie die Daten im XPS-Format speichern, kdnnen Sie mdglicherweise auf einigen
Computern nicht getffnet werden.

2) Verschllsselung
Wahlen Sie dies, um PDF-Dateien zu verschliisseln, wenn Sie “PDF (Multi)” oder “PDF (Sin-
gle)” als Dateiformat eingestellt haben.

Verschliusselung
Markieren Sie dies, um PDF-Dateien zu verschliisseln.

Benutzerkennwort
Geben Sie ein Kennwort zum Offnen der verschliisselten PDF-Dateien ein.

Master-Kennwort
Geben Sie ein Kennwort zum Andern der Verschlusselungseinstellungen ein.

* Die Voreinstellung fuir das Benutzerkennwort ist “12345". Fragen Sie lhren Administrator,
wenn Sie das Master-Kennwort zurlicksetzen wollen.

* Die Kennworter miissen als alphanumerische Zeichen (1 Byte) eingegeben werden.
Mindestens eins, maximal 32 Zeichen.

¢ Das Benutzerkennwort muss sich vom Master-Kennwort unterscheiden.

Hinweise

* Diese Kennworter kdnnen nur von autorisierten Anwenden neu vergeben werden.
Anwender kdnnen die Felder Verschlisselungsstufe und Berechtigungen nur dndern,
wenn sie auch dazu befungt sind, das Master-Kennwort zu andern. Fragen Sie lhren
Administrator, wenn Sie diese Kennworter zuriicksetzen wollen.

¢ Einzelheiten zur Verschliisselung siehe Handbuch fiir Benutzer- und Administrator-
funktionen.

Verschlisselungsstufe

Legen Sie die Verschlisselungsstufe fest.

- 128-bit RC4 - Wahlt eine Verschliisselungsstufe, die kompatibel mit Acrobat 5.0, PDF
V1.4 ist.
40-bit RC4 Wahlt eine Verschlisselungsstufe, die kompatibel mit Acrobat 3.0, PDF V1.1
ist.

Berechtigung

Markieren Sie die Berechtigungen fur verschlisselte PDF .
- Drucken

- Dokumente dndern

- Inhalt kopieren oder extrahieren

- Inhalt zum Zugriff extrahieren

3) Ziel - Lokalen Ordner benutzen
Wahlen Sie diese Option, wenn eine Scandatei im Ordner "FILE_SHARE" gespeichert wer-
den soll.
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4) Ziel - Gegenstelle 1
Aktivieren Sie diese Option, wenn die Scandatei an Gegenstelle 1 gespeichert werden soll.
Wie Sie dieses Element einstellen kénnen, ist davon abhéngig, wie Ihr Administrator die Ein-
stellungen fir "Speichern als Datei" eingerichtet hat.
Falls fur Gegenstelle 1 kein Netzwerkordner angegeben werden darf, kénnen Sie “Adminis-
tratoreinstellungen benutzen” wahlen. Das Protokoll und der Netzwerkpfad werden unterh-
alb des Eintrags angezeigt.
Wenn fur Gegenstelle 1 ein Netzwerkordner festgelegt werden darf, kdnnen Sie “Benutzer-
einstellungen benutzen” wéhlen und die Einstellungen fiir Netzwerkordner festlegen, indem
Sie die folgenden Elemente eingeben:

Protokoll

Wahlen Sie das Protokoll, das zum Heraufladen einer gescannten Datei in den Netzwerkord-

ner verwendet werden soll.

- SMB - Wahlen Sie diese Option, um eine gescannte Datei mithilfe des SMB-Protokolls
an den Netzwerkordner zu senden.

- FTP - Wabhlen Sie diese Option, um eine gescannte Datei an den FTP-Server zu senden.

- NetWare IPX/SPX - Wahlen Sie diese Option, um eine gescannte Datei mithilfe des IPX/
SPX-Protokolls an den NetWare-Fileserver zu senden.

- NetWare TCP/IP - Wéahlen Sie diese Option, um eine gescannte Datei mithilfe des TCP/
IP-Protokolls an den NetWare-Fileserver zu senden.

Servername

Bei Auswahl von FTP geben Sie den FTP-Servernamen oder die IP-Adresse ein, an die die
gescannte Datei gesendet werden soll. Geben Sie beispielsweise zum Versenden einer
gescannten Datei an den FTP-Ordner "ftp://192.168.1.1/Benutzer/Scans" auf dem FTP-
Server in dieses entsprechende Feld "192.168.1.1" ein. Sie kénnen das Verzeichnis im Feld
"Netzwerkpfad" festlegen.

Bei Auswahl von NetWare IPX/SPX geben Sie den Namen des Fileservers oder den Tree/
Context-Namen (nur bei NDS) ein.

Wenn Sie “NetWare TCP/IP” als Protokoll wahlen, geben Sie die IP-Adresse des NetWare-
Fileservers ein.

Port-Nummer

Geben Sie die Portnummer ein, die fir die Protokollsteuerungsfunktionen verwendet werden
soll, wenn Sie "FTP" gewahlt haben. Generell wird "-" fir den Steuerungsanschluss
eingegeben. Wenn "-" angegeben ist, wird die Standardanschlussnummer verwendet, die
vom Administrator fur den FTP-Client eingerichtet wurde. Falls Sie die Standardan-
schlussnummer fuir den FTP-Client nicht wissen, fragen Sie Ihren Administrator und &ndern
Sie diese Option, wenn Sie eine andere Anschlussnummer verwenden wollen.

Netzwerkpfad

Geben Sie den Netzwerkpfad zum Speichern einer gescannten Datei ein.

Wenn Sie "SMB" als Protokoll wahlen, geben Sie den Netzwerkpfad zum Netzwerkordner
ein. Beispiel: Um das Verzeichnis "Benutzer\Scans" auf dem Rechner "Client01" zu ver-
wenden, geben Sie "\\Client01\Benutzer\Scans\" ein.

Wenn Sie “FTP” als Protokoll wéhlen, geben Sie das Verzeichnis fiir den festgelegten FTP-
Server ein. Um beispielsweise den FTP-Ordner "ftp://192.168.1.1/Benutzer/Scans" auf dem
FTP-Server anzugeben, geben Sie "Benutzer/Scans" ein.

Wenn Sie “NetWare IPX/SPX” oder “NetWare TCP/IP” als Protokoll wéahlen, geben Sie das
Verzeichnis auf dem NetWare-Fileserver ein. Zum Beispiel “\sys\scan”.

Anmeldename

Geben Sie gegebenenfalls den Login-Benutzernamen fir den Zugriff auf den SMB-Server,
FTP-Server oder NetWare-Fileserver ein. Wenn Sie als Protokoll "FTP" wahlen und das
Feld leer lassen, wird von einer anonymen Anmeldung ausgegangen.
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Kennwort
Geben Sie gegebenenfalls das Kennwort fiir den Zugriff auf den SMB-Server, FTP-Server
oder NetWare-Fileserver ein.

Kennwort bestéatigen
Geben Sie dasselbe Kennwort nochmals ein.

5) Ziel - Gegenstelle 2
Aktivieren Sie diese Option, wenn die Scandatei an Gegenstelle 2 gespeichert werden soll.
Wie Sie dieses Element einstellen kénnen, ist davon abhéngig, wie lhr Administrator die Ein-
stellungen fiir "Speichern als Datei" eingerichtet hat.
Falls fiir Gegenstelle 2 kein Netzwerkordner angegeben werden darf, kénnen Sie “Adminis-
tratoreinstellungen benutzen” wahlen. Das Protokoll und der Netzwerkpfad werden unter-
halb des Eintrags angezeigt.
Wenn fur Gegenstelle 2 ein Netzwerkordner festgelegt werden darf, kdnnen Sie die Einstel-
lungen fir den Netzwerkordner festlegen. Hinweise zu den einzelnen Eintragen finden Sie
in der Beschreibung fiir die Option "Remote 1".

6) Dateiname
Legen Sie fest, wie die Datei mit den gescannten Daten benannt werden soll. Wé&hlen Sie
"DokJIMMTT" oder geben Sie den gewlinschten Dateinamen in das Feld ein. Zum Ver-
wenden von Datum und Uhrzeit als Dateiname, markieren Sie das entsprechende Kontroll-
feld.

— Box-Einstellung

Auf der Seite "Box-Einstellung" kénnen Sie angeben, wie gescannte Bilder in der Box gespe-
ichert werden sollen.

Box-Einstellung

Speichemn ” Abbrechen

" BowMummer | 000 : Offentliche Bax (v |

e | — — . :

1 Kennwort Kennwort hestatigen

2 =———Crdnetname _. |
& DacTTMMIITTMMI ist das Datum)

3 Dokumentname
Ol

1) Ziel

Geben Sie die Ziel-Boxnummer fiir e-Filing ein.

Box-Nummer
Waéhlen Sie die Nummer der Box, in der die gescannten Bilder gespeichert werden sollen.

Kennwort
Geben Sie das Kennwort ein, falls dies fur die angegebene Box erforderlich ist.

Kennwort bestatigen
Geben Sie das Kennwort erneut ein, wenn fiir die angegebene Boxnummer ein Kennwort
erforderlich ist.

2) Ordnername
Geben Sie den Namen des Ordners ein, in dem die gescannten Bilder gespeichert werden
sollen. Existiert der Ordner nicht, wird er automatisch erzeugt.

3) Dokumentname
Legen Sie fest, wie die Datei mit den gescannten Daten benannt werden soll. Wé&hlen Sie
"DokJIMMTT" oder geben Sie den gewiinschten Dateinamen in das Feld ein.
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— Scan-Einstellung

Auf der Seite "Scan-Einstellungen" kdnnen Sie angeben, wie Originale fur die Agenten "In Datei
scannen”, "In E-Mail scannen" und "Scannen in e-Filing" gescannt werden.

N

© o o b

N

© N o g b~ W

Scan-Einstellungen

[ Speichern J[ Abbrechen ]

Einzeftigerizyweisettiger Scan | Eingeitig

=1 =0 [ . F=
Originalmacius | Text j

Auflésung | 200dpi j

Bielichtung CapenMC C O C C[C]lcCcOCC CH

Originalfarmat | Autarn. =

Fur e-STUDIO352/452 und e-STUDIO232/282

Scan-Einstellungen

[ Speichem ][ Abbrechen ]

Einsettiger/zweisetiger Scan | Einseitig
T FE_’E‘F‘E_’E‘F‘E_’E‘F‘E_’E‘
T |Farbmodus |Schwarz
=T |Originalmodus |Text j
=T |Auflésung |200dpij
=T |Belichtung Caern O C O C OO 00 COH
=t |Hirtergrund e a(e)eo ol
——— | Originalformat |Aut0m j
—t— [JPEG-Komprimierung |Mit‘te| j

Fir e-STUDIO281c/351c/451c
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© 00 N o g b

Fir e-STUDIO520/600/720/850

1) Einseitiger/zweiseitiger Scan

Legen Sie fest, ob die Originale einseitig oder beidseitig gescannt werden sollen.

- Einseitig -Hier wahlen Sie, dass das Original einseitig gescannt werden soll.

- Duplex/Buch - Wahlen Sie diese Option, um Originale beidseitig zu scannen, bei denen
der Text vertikal in derselben Richtung verlauft und die entlang der Langsseite gebunden
sind.

- Duplex/Tabelle - Wéhlen Sie diese Option, um Originale beidseitig zu scannen, die an
Ihrer Langsseite so gebunden werden, dass die einzelnen Seiten vertikal aufgeblattert
werden.

2) Drehung
Legen Sie fest, wie die gescannten Bilder gedreht werden sollen.

3) Farbmodus (Nur fur Farbmodell)
Wahlen Sie den Farbmodus fiir den Scanvorgang.
- Schwarz - Wahlen Sie dies, um in Schwarz zu scannen.
- Grau - Wahlen Sie dies, um in Graustufen zu scannen.
- Vollfarbe - Wahlen Sie dies, um in Vollfarben zu scannen.
- Auto Farbe - Wahlen Sie dies, um im automatischen Farbmodus zu scannen.

4) Originalmodus

Legen Sie den Dokumenttyp des Originals fest.

- Text - Wahlen Sie diese Option, um den Textmodus als Standard-Originalmodus festzu-
legen.

- Text/Foto - Wéhlen Sie diese Option, um den Modus Text/Foto als Standard-Originalmo-
dus festzulegen. Diese Einstellung ist nur mdglich, wenn "Schwarz" als "Farbmodus"
ausgewahlt ist.

- Foto - Wahlen Sie diese Option, wenn dieser Modus als standardmaRiger Originalmodus
festgelegt werden soll.

- Druckbild (nur Farbmodell) - Wahlen Sie diese Option, wenn dieser Modus als stan-
dardmagiger Originalmodus festgelegt werden soll. Die Einstellung ist nur méglich,
wenn "Vollfarbe" oder "Automatische Farbe" als "Farbmodus" ausgewabhlt ist.

- Graustufen (nur e-STUDIO520/600/720/850) - Wahlen Sie diese Option, wenn
Graustufen als standardmaRiger Originalmodus festgelegt werden soll.
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Hinweis

Fur Farbsysteme kann dies nicht eingestellt werden, wenn "Graustufen™ als "Farbmodus”
ausgewahilt ist.

5) Auflédsung
Legen Sie die Auflésung fir den Scanvorgang fest.

6) Belichtung
Legen Sie die Belichtung fur den Scanvorgang fest.
Waéhlen Sie "Autom.", wenn automatisch der fir das betreffende Original optimale Kontrast
angewendet werden soll, oder stellen Sie den Kontrast manuell in 11 Schritten ein.

Fur Farbsysteme ist "Autom." nicht méglich, wenn "Graustufen®, "Vollfarbe" oder "Automa-
tische Farbe" als "Farbmodus" ausgewabhlt ist. Konfigurieren Sie in diesem Fall die Belich-
tung manuell.

7) Hintergrund (nicht fir e-STUDIO352/452 und e-STUDIO232/282)
Legen Sie die Belichtung fur den Scanvorgang der Hintergrundfarbe fest. Dies ist niitzlich,
wenn Originale auf Farbpapier gescannt werden. Der Kontrast kann in 9 Stufen manuelle
justiert werden.

Fur Farbsysteme kann dies nicht eingestellt werden, wenn "Schwarz" als "Farbmodus" aus-
gewahlt ist.

8) Schaérfe (nur e-STUDIO520/600/720/850)
Zum Einstellen der Scanschérfe. Sie kénnen eine Einstellung von -4 bis 4 eingeben.

Hinweis

Die Einstellung ist nicht méglich, wenn "Schwarz" als "Farbmodus” ausgewahlt ist.

9) Originalformat
Legen Sie das Originalformat fest.
Waéhlen Sie "Autom.”, wenn das Originalpapierformat automatisch erkannt werden soll,
"gemischte Originalformate”, wenn unterschiedliche Formate gescannt werden sollen oder
die gewlinschte Papiergrofie.

10)Jpeg Komprimierung (nicht fir e-STUDIO352/452 und e-STUDIO232/282)
Legen Sie die Kompressionsstufe fur den Scanvorgang fest.

Fur Farbsysteme ist dies nicht verfugbar, wenn “Text”, “Text/Foto” oder “Foto” als “Original-
modus” ausgewahlt ist.

Vorlagenkennwort festlegen

Benutzer kdnnen das Kennwort fur die vertrauliche Vorlage festlegen.
Vor dem Festlegen des Vorlagenkennwortes miissen Sie die vertrauliche Vorlage registrieren.
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Vorlagenkennwort festlegen

Klicken Sie auf das Register "Registrierung” und auf das Menu
"Vorlage".
* Die Meniseite "Vorlagengruppen" wird angezeigt.

Wenn die Benutzerverwaltung und die funktionsbezogene Zugriffskontrolle aktiviert sind,
wird die Anmeldeseite angezeigt. Bei aktivierter funktionsbezogener Zugriffskontrolle

erhalten nur die Anwender Zugang auf das Register "Registrierung”, die dazu befugt
sind.

Klicken Sie auf die Verknupfung der Gruppe, die die zu bearbei-
tende vertrauliche Vorlage enthalt.

TonAccess eLiling
Gerst [ Auttrage [ Protokolle Registrierung Zater [ Benutzerverwatung Acministration

Vorlage

Vorlagengruppen
Whahlen Sie eine der nachfelgenden Gruppen zum Bearbeiten.
Public Template Groups

[mr | [name
[Offertich | |Public Template Groups

|Benutzername |

Alle Gruppen | Cefinierte Gruppen

i3

Gehe zu
001 011 021 031 041 051 DA1 071 D81 0891 101 111 121 131 141 151 161 171 181 181

N Mame: Benutzername

o1 Useful Template

002 1Sy [User oo user-1

[EE Nicht definiert Nicht definiert

04 Nicht definiert Nicht definiert

005 Micht definiert icht definiert

006 hicht definiert hicht definiert

[ Nicht definiert Nicht definiert

008 Nicht definiert Nicht definiert

[GE icht definiert Nicht definiert a

ware installiers hen | Hilfe 2006 TOSHIBA TEC CORPORATION Al Rights Reserired
* Wenn die gewahlte vertrauliche Vorlagengruppe durch ein Kennwort geschitzt ist,

wird die Seite "Gruppenkennwort eingeben" angezeigt. Ist kein Kennwortschutz
vorhanden, wird die Seite "Gruppeninformationen" angezeigt.

* Sie kdnnen nur definierte vertrauliche Vorlagengruppen durch Klicken auf den Link
"Definierte Gruppen" anzeigen. Die Seite zeigt als Standard-Seitenansicht alle 200
vertraulichen Vorlagengruppen an.

* Wenn Sie wissen, welche vertrauliche Vorlagengruppen Sie definieren oder bear-
beiten wollen, klicken Sie im Link "Gehe zu" auf die Nummer der vertraulichen Vor-
lagengruppe.
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3 Wenn die Seite "Gruppenkennwort eingeben" angezeigt wird,
geben Sie das 5-stellige Kennwort fir die ausgewahlte vertrauliche
Vorlagengruppe (oder Administrator-Kennwort) ein und klicken auf

TopAccess eLileg
Gerét Auftrégs Pratokalle Registrierung Bent: altung.

Vorlage

Gruppenkennwort eingeben

Gruppeninformationen

[ | [name |Benutzername |
‘UUZ |é |uSer_Um |user-1 l
Abbrechen

‘Kennwun |[sunes

* Die eie "Gruppeninformationen” Wir angezeigt.

106 TOSHIBA TEC CORPORATION Al Rights Resenved

Klicken Sie in der Vorlagenliste auf das Symbol der Vorlage, fur die
Sie das Kennwort einrichten oder dndern wollen.

TonAccess

Gerét Buttrage [ Frotokalle

Vorlage

Private Vorlagen voragengruppen»

Gruppeninformationen

[ Bearbeiten H Kennwort &ndern H Zuriicksetzen ]

e-Filing

Registrierung

Benutzerverwaltung Administration

M | [ame |Berizername

|nnz |é |user,nn1 iusaM

Bedienfeldansicht | Listenansicht

Klicken Sie auf ein zu bearheitendes Varlagenhbild,

Gehe zu

1-6 7-12 13-18 189-24 25-30 31-36 37-42 43-48 48-54 55-60

|

8 SPEICHERN Hicht detiniert
ALS DATEI : g Hicht definisrt
Hicht definisrt Hicht definiert

i g Hicht definiert & g Hickt detinisrt

Micht cefiniesrt

- Hicht definiert -
hicht definjer

TOSHIBATEC CORFORATION Al Rights Reserved

* Wenn die Vorlagenliste in der Listenansicht erscheint, klicken Sie auf den Namen der
Vorlage, fur die Sie das Kennwort einrichten oder &ndern wollen.

* Wenn die gewahlte vertrauliche Vorlage durch ein Kennwort geschuitzt ist, wird die
Seite "Vorlagenkennwort eingeben” angezeigt. Ist kein Kennwortschutz vorhanden,

wird die Seite "Vorlageninformationen" angezeigt.

* Sie kdnnen die Vorlagenlistenansicht &ndern, indem Sie entweder auf "Bedienfeldan-

sicht" oder "Listenansicht " klicken.

* Wenn Sie wissen, welche vertrauliche Vorlage Sie definieren oder bearbeiten wollen,
klicken Sie im Link "Gehe zu" auf die Nummer der vertraulichen Vorlage.
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5 Aus TopAccess registrieren

Wenn die Seite "Vorlagenkennwort eingeben" angezeigt wird,
geben Sie das 5-stellige Kennwort fir die ausgewahlte vertrauliche
Vorlage (oder Administrator-Kennwort) ein und klicken auf OK.

TopAccess .iina
:

Registrierung

Vorlage
Vorlagenkennwort eingeben

Gruppeninformationen
[har | [name |Benutzername |

|2 | ) |User_UEl1 |user-1 |

Vorlageninformationen
[mr | [Mame |Bencizername |
|1 |é |SPEICHERN7ALS DATE| | |

|Ir_(_ar\r\wnr’t |aanes | |

TOSHIBA TEC CORPORATION A1 Right

¢ Es erscheint die Seite mit den Vorlageneigenschaften.

Klicken Sie auf "Kennwort andern”, um das Kennwort fiir die ver-
trauliche Vorlage festzulegen.

e

 Protokale. ; Registrierung || Zahler [ Benutzerverwatuny | administration

Vorlage

Vorlageneigenschaften Yorlagengruppens Private Vorlagens

Gruppeninformationen
[ | [name |Benutzername |

‘2 |é|uSer_Um |usEr-1 |

Vorlageninformationen
(M. | [Hame |Benutzername |
‘1 |é |5PE\CHERN,ALS DATEI | |

[ Bearbeiten ][ Kenmwort &ndern J[ “orlage zuriicksetzen ]

(o] SPEICHERN

Bedienfeld = e
Benachrichigung

utometischer Start | Deaivieren

agent Kapieren & Speichern afs Detel
Scanner

TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights R

* Die Seite "Vorlagenkennwort &ndern" wird angezeigt.
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7 Geben Sie das alte Kennwort in das Feld "Altes Kennwort" und das

neue Kennwort in die Felder "Neues Kennwort" und "Kennwort
bestatigen" ein.

TopAccess EEI
Gerdt Auftrage Pratokalle Registrierung Zahler Benutzerverwalung Administration
Yorlage

Vorlagenkennwort dndern
Gruppeninformationen
[ | [name |Benutzername |

‘2 |é |uSer_Um |user-1 [

Vorlageninformationen

[Mr. ] [Hame |Benutzername |
‘1 |é |5PE\CHERN,ALS DATEI | [

Altes Kennwort senee
Neues Kemmwort [ eeeee
Kennwart hestiligen | sewes|

HIBATES CORPORATION Al Righ

¢ Sie kénnen nur 5 Stellen fir das Kennwort verwenden.
¢ Alternativ kdnnen Sie auch das Administratorkennwort eingeben.

Wenn fur die Vorlage noch kein Kennwort festgelegt wurde, lassen Sie das Feld
"Altes Kennwort" leer.

Wenn Sie das Feld "Neues Kennwort" und "Kennwort bestéatigen" leer lassen, wird
der Kennwortschutz fur die Vorlage aufgehoben.

8 Klicken Sie auf "Speichern”.
» Das Bestéatigungs-Dialogfeld erscheint.

9 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer

\:!‘J 5ol das Kennwort wirklich gendert werden?

¢ Das Kennwort wird festgelegt oder geandert.
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Vertrauliche Vorlagen zuriicksetzen

Benutzer kdnnen die vertrauliche Vorlage zuriicksetzen.

Vertrauliche Vorlage zuriicksetzen

1 Klicken Sie auf das Register "Registrierung” und auf das Menu
"Vorlage".
* Die Meniiseite "Vorlagengruppen" wird angezeigt.

Wenn die Benutzerverwaltung und die funktionsbezogene Zugriffskontrolle aktiviert sind,
wird die Anmeldeseite angezeigt. Bei aktivierter funktionsbezogener Zugriffskontrolle

erhalten nur die Anwender Zugang auf das Register "Registrierung”, die dazu befugt
sind.

2 Klicken Sie auf die Verknupfung der Gruppe, die die zuriick-
zusetzende vertrauliche Vorlage enthalt.

TonAccess eLiling
Gerst [ Auttrage [ Protokolle Registrierung Zater [Banmzewerwsnung [ Administration

Vorlagengruppen
Whahlen Sie eine der nachfelgenden Gruppen zum Bearbeiten.

Public Template Groups
[mr | [name |Benutzername |
[Offertich | |Public Template Groups

Alle Gruppen | Definierte Gruppen ]

Gehe zu
001 011 021 031 041 051 DA1 071 D81 0891 101 111 121 131 141 151 161 171 181 181

N Mame: Benutzername

o1 Useful Template

002 1Sy [User oo user-1

[EE Nicht definiert Nicht definiert

04 Nicht definiert Nicht definiert

005 Micht definiert icht definiert

006 hicht definiert hicht definiert

[ Nicht definiert Nicht definiert

008 Nicht definiert Nicht definiert

[GE icht definiert Nicht definiert a

ifiveare installiere hen E B TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights Reserved
* Wenn Sie eine vertrauliche Vorlagengruppe wéhlen, die nicht durch ein Kennwort
geschutzt ist, wird die Seite "Private Vorlagen" angezeigt. Gehen Sie zu Schritt 4.
* Wenn Sie eine vertrauliche Vorlagengruppe wéhlen, die durch ein Kennwort

geschitzt ist, wird die Seite "Gruppenkennwort eingeben" angezeigt. Gehen Sie

weiter zum néchsten Schritt.

* Sie konnen nur definierte vertrauliche Vorlagengruppen durch Klicken auf den Link
"Definierte Gruppen" anzeigen. Die Seite zeigt als Standard-Seitenansicht alle 200
vertraulichen Vorlagengruppen an.

¢ Wenn Sie wissen, welche vertrauliche Vorlagengruppen Sie definieren oder bear-
beiten wollen, klicken Sie im Link "Gehe zu" auf die Nummer der vertraulichen Vor-
lagengruppe.
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3 Wenn die Seite "Gruppenkennwort eingeben" angezeigt wird,
geben Sie das 5-stellige Kennwort fir die ausgewahlte vertrauliche
Vorlagengruppe (oder Administrator-Kennwort) ein und klicken auf

OK.

Registrierung

Yorlage

Gruppenkennwort eingeben

Gruppeninformationen

[ ] ame |Benuizername |
|nnz |@ |user,nn1 |usaM |

[ P

* Die Seite "Private Vorlagen" wird angezeigt.
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4 Klicken Sie in der Vorlagenliste auf das Symbol der Vorlage, die Sie
zuricksetzen wollen.

TopAccess EEing
Gerat [ Aufirage [ Frotokalle Registrierung Zabler [ Benutzervermatung Aelministration

Vorlage

Private Vorlagen voragengruppen»

Gruppeninformationen

[ Bearbeiten H Kennwort &ndern H Zuriicksetzen ]

M | [ame |Berizername |
|nnz |é |user,nn1 iusaM ‘

Bedienfeldansicht | Listenansicht

Klicken Sie auf ein zu bearheitendes Varlagenhbild,

Gehe zu

1-6 7-12 13-18 189-24 25-30 31-36 37-42 43-48 48-54 55-60

8 SPEICHERN Hicht detiniert
= als et Z g Hicht definisrt
Hicht definisrt Hicht definiert

i g Hicht definiert & g Hickt detinisrt
- Hicht definiert Nicht definiert

* Wenn die Vorlagenliste in der Listenansicht erscheint, klicken Sie auf den Namen der
Vorlage, die Sie zurlicksetzen wollen.

* Wenn Sie eine vertrauliche Vorlage wéhlen, die nicht durch ein Kennwort geschiitzt
ist, wird die Seite "Vorlageneigenschaften" angezeigt. Gehen Sie zu Schritt 6.

* Wenn Sie eine vertrauliche Vorlage wahlen, die durch ein Kennwort geschiitzt ist,
wird die Seite "Vorlagenkennwort eingeben" angezeigt. Gehen Sie weiter zum nach-

sten Schritt.

* Sie kdnnen die Vorlagenlistenansicht &ndern, indem Sie entweder auf "Bedienfeldan-
sicht" oder "Listenansicht " klicken.

* Wenn Sie wissen, welche vertrauliche Vorlage Sie zuriicksetzen wollen, klicken Sie
im Link "Gehe zu" auf die Nummer der vertraulichen Vorlage.

006 TOSHIBATEC CORFORATION Al Right:

86 Vorlagen verwalten

|



Wenn die Seite "Vorlagenkennwort eingeben" angezeigt wird,
geben Sie das 5-stellige Kennwort fir die ausgewahlte vertrauliche
Vorlage (oder Administrator-Kennwort) ein und klicken auf OK.

TopAccess e.Ldina
:

Registrierung

Vorlage

Vorlagenkennwort eingeben

Gruppeninformationen
[har | [name |Benutzername |
|2 | ) |User_UEl1 |user-1 |

Vorlageninformationen
[mr | [Mame |Bencizername |
|1 |é |SPEICHERN7ALS DATE| | |

|Ir_(_ar\r\wnr’t |aanes | |

TOSHIBA TEC CORPORATION A1 Right

* Die Seite mit den Vorlageneigenschaften erscheint.

6 Klicken Sie auf "Vorlage zuriicksetzen".

TopnAccess etiling

Gerdt [ mmme [ Prowkle Registrierung |0 Zhler | Detzerverwaiting |
Vorlage

Vorlageneigenschaften Warlagengruppens Private vorlagens

Gruppeninformationen

[ | [name |Benutzername |

‘2 |é|uSer_Um |usEr-1 |
Vorlageninformationen

(M. | [Hame |Benutzername |

‘1 |é |5PE\CHERN,ALS DATEI | |

[ Bearbeiten H Kennwort andern J[ Worlage zuriicksetzen ]

Bedienfeld ﬁg FrECHEY

ALS DATEI
Benachrichigung
utometischer Start | Deaivieren
agent Kapieren & Speichern afs Detel
Scanner

TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights R

* Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.

7 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer

\?) Soll das Kennwort wirkich gsandert werden?

* Die ausgewahlte Vorlage wird zuriickgesetzt.
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Offentliche Vorlagen anzeigen

Endanwender kénnen zudem die Vorlagenliste in der 6ffentlichen Gruppe aufrufen, sodass sie
sehen kdnnen, welche Vorlagen verfligbar sind.

Vorlagen in der d6ffentlichen Gruppe anzeigen

Klicken Sie auf das Register "Registrierung" und auf das Menu
"Vorlage".
* Die Meniiseite "Vorlagengruppen" wird angezeigt.

Wenn die Benutzerverwaltung und die funktionsbezogene Zugriffskontrolle aktiviert sind,
wird die Anmeldeseite angezeigt. Bei aktivierter funktionsbezogener Zugriffskontrolle
erhalten nur die Anwender Zugang auf das Register "Registrierung”, die dazu befugt
sind.

2 Klicken Sie auf die Verknupfung der Gruppe in der Liste " Offentli-
che Vorlagengruppen”.

TopAccess r.kibng
Gerst [ futirige [ Protokolle Registrierung Zater Benutzerverwatung Acministration

Vorlage

Vorlagengruppen
Whahlen Sie eine der nachfelgenden Gruppen zum Bearbeiten.

Public Template Groups

[mr | [name |Benutzername |
[Offertich | |Public Template Groups | |

Alle Gruppen | Cefinierte Gruppen

-3

Gehe zu

001 011 021 031 041 051 DA1 071 D81 081 101 111 121 131 141 151 161 171

Mr Mame: Benutzername
001 Useful Template

002 Lzer 001 user-1

003 Micht definiert Micht definiert

004 icht definiert Micht definiert

005 nicht definiert icht definiert

006 licht definiert nlicht definiert

007 Micht definiert Micht definiert

008 icht definiert icht definiert

008 icht definiert icht definiert
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3 Die Vorlagenliste in der 6ffentlichen Gruppe wird angezeigt.

| Registrierung

Vorlage
Offentliche Vorlage Vorlagengruppens

Gruppeninformationen

[r | [Hame |Benuizername |
[Ottertich | [Public Template Groups | |
Bedienfeldansicht | Listenansicht Al
Bitte melden Sie sich als Administratar an, umn dffentliche Varlagen zu bearbeiten E
Gehezul-6 7-12 13-18 19-24 2530 31-36 37-42 43-48 40-54 5560 =
Vorlagen 16
) Micht definiert 5 Hicht definiert
Micht definiert Hicht definiert
5 Micht definiert i Hicht definiert
Micht definiert Hicht definiert
. Micht definiert 5 Hicht definiert
Micht definiert Hicht definiert
Zuriick zu Anfang der Seite
Vorlagen 7-12
r Micht definiert 5 Hicht definiert
Micht definiert Hicht definiert =

6 TOSHIBA TEC CORRORATION A1 Righ

* Sie kdnnen die Vorlagenlistenansicht &ndern, indem Sie entweder auf "Bedienfeldan-
sicht" oder "Listenansicht " klicken.

* Wenn Sie wissen, welche éffentliche Vorlage Sie anzeigen wollen, klicken Sie im Link
"Gehe zu" auf die Nummer der vertraulichen Vorlage.
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Adressbuch verwalten

Dieses Gerat verfugt Uber eine Adressbuch-Funktion, die es den Benutzern ermdglicht, die
Empfanger von "Scannen in E-Mail", Internet-Fax-Ubertragungen und Fax-Ubertragungen zu
verwalten.

Auf der Menuseite "Adressbuch” im Register "Registrierung” in TopAccess kdnnen Sie
Empfangerdaten hinzufiigen, bearbeiten und I6schen. Sie kénnen auflerdem Gruppen
erstellen, die mehrere Kontakte enthalten.

L0 S.90 “Verwaltung von Kontakten im Adressbuch”

S.99 “Gruppen im Adressbuch verwalten”

Das Adressbuch lasst sich auch tber das Bedienfeld verwalten. Weitere Hinweise finden Sie in
der Dokumentation Handbuch fir Administrator- und Benutzereinstellungen.

Verwaltung von Kontakten im Adressbuch

Kontakte im Adressbuch lassen sich auf zwei Arten verwalten:

¢ Ein Kontakt kann manuell hinzugefiigt, bearbeitet oder geléscht werden.
S.90 “Kontakte manuell hinzufiigen, bearbeiten oder |[6schen”

* Ein neuer Kontakt kann auf einem LDAP-Server gesucht und dann hinzugefiigt werden.
[ S.97 “Einen neuen Kontakt vom LDAP-Server hinzuftigen”

Kontakte manuell hinzufiigen, bearbeiten oder I6schen

Sie kénnen einen Kontakt hinzufiigen oder bearbeiten, indem Sie die Empfangerdaten manuell
eingeben. Sie kdnnen den Kontakt auch aus dem Adressbuch Iéschen.

S.90 “Einen Kontakt hinzufiigen oder bearbeiten”

S.95 “Kontakt Ioschen”

Einen Kontakt hinzufligen oder bearbeiten

Klicken Sie auf das Register "Registrierung” und auf das Menu
"Adressbuch”.
* Die Menduseite "Adressbuch” wird angezeigt.

Hinweis

Wenn die Benutzerverwaltung und die funktionsbezogene Zugriffskontrolle aktiviert sind,
wird die Anmeldeseite angezeigt. Bei aktivierter funktionsbezogener Zugriffskontrolle
erhalten nur die Anwender Zugang auf das Register "Registrierung”, die dazu befugt
sind.
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2 Klicken Sie auf "Adresse hinzufiigen", um neue Kontakte hin-
zuzufugen, oder klicken Sie auf den Kontakt-Link, den Sie in der
Kontaktliste bearbeiten wollen.

e-Filing

Registrierung

A:‘lressbuth
Adressbuch

Kontakte | Gruppen

[ Adresse hinzufigen ] [ Suchen J

Gruppe | Alle Gruppen v

wiD |Mame E-Mail-Adresse Faxnumimer
4 |Useriz user] 2@itax.com 12345065432
3 |User0s Usertd com 345678
2 |User? Usert? Lseri2itax com 234567
1 |Userdi Uzerdl com 123456

Zurick zu Anfang der Seite

TOSHIBATEC CORPORATION Al Right

* Die Seite "Kontakteigenschaften" wird angezeigt.
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Geben Sie zur Festlegung der Empfangerdaten folgende Angaben

TopAccess ¢ Liling
S
( Gertt [ Auftrige ( Pretokolle Registrierung Thler [ Benutzerverwatung Administration

Adressbuch

Kontakteigenschaften Adressbuch

[ Speichem ][ Abbrechen H Zuriicksetzen ” Enﬁemen]

Fax-Einstellungen

"Beide
*Beide

*Worname iUSer i

*Nachname 13 |

=E-il-Adresse User 3@ifex.com

“oFaxnummer 1234054321

2. Faxnummer |

Firma

\
sbteiung |
\

Schitisselwort

e taliarar 8 Ife - B)2003-2006 TOSHIBATED CORPORATION Al Rights Resenred
Vorname - Geben Sie den Vornamen des Empfangers ein. Sie kdnnen maximal 32
Zeichen eingeben.

Nachname - Geben Sie den Nachnamen des Empféangers ein. Sie kdnnen maximal 32
Zeichen eingeben.

E-Mail-Adresse - Geben Sie die E-Mail-Adresse des Empfangers ein. Sie kdnnen bis zu
192 Zeichen eingeben.

Faxnummer - Geben Sie die Faxnummer des Empféangers ein. Sie kdnnen bis zu 128
Zeichen eingeben.

2. Faxnummer - Geben Sie die zweite Faxnummer des Empfangers ein. Sie kénnen bis
zu 128 Zeichen eingeben.

Firma - Geben Sie den Firmennamen des Empféngers ein. Sie kénnen maximal 64
Zeichen eingeben.

Abteilung - Geben Sie den Abteilungsnamen des Empféangers ein. Sie kdnnen maximal
64 Zeichen eingeben.

Schlusselwort - Geben Sie den Kommentar des Empféangers ein. Sie kénnen maximal
256 Zeichen eingeben.

Hinweise

* Sie missen das Feld “Vorname” oder “Nachname” und entweder Feld “E-Mail-
Adresse” oder “Faxnummer” ausfiillen, um den Kontakt zu registrieren.

* Sie kénnen keine Originale an die Faxnummern senden, wenn die optionale Faxein-
heit nicht installiert ist, selbst dann nicht, wenn Sie den Kontakt, fir den die Faxnum-
mer angegeben ist, festgelegt haben.

* Wenn Sie “-” in die Faxnummer oder 2.Faxnummer eingeben, wird eine Wahlpause
von drei Sekunden eingefigt.

* Sie kénnen die in die jeweiligen Felder eingegebenen Werte léschen, indem Sie auf
"Zurlicksetzen" klicken.

¢ Sie kénnen das Hinzufiigen oder Bearbeiten eines Kontakts durch Klicken auf
"Abbrechen" abbrechen.
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Zum Registrieren eines Faxempfangers klicken Sie auf "Fax-Ein-
stellungen”. Ansonsten fahren Sie mit Schritt 6 fort.
* Die Seite "Fax-Einstellungen" wird angezeigt.

Adressbuch verwalten 93



Geben Sie folgende Informationen gemalR der Kapazitat des
Faxgerats des jeweiligen Empfangers ein und klicken Sie dann auf

"Speichern".

Gerét [ Auftrge Protokalle Registrierung Zahler Benutzerverwallung Administretion

‘Adressbuch

Fax-Einstellungen  adesshuch» ko >

[ Speichemn H Zuriicksetzen

B 100 |
S0 \£| |
SEP | |
POV I |
ECh ~|

Letungsauswahl Leitungl V\

Qualitét der Dbertragung | b, i

Ubertragunastyp \Spel:herubenragung V\

SUB - Geben Sie die Mailbox-Nummer ein, wenn Sie Originale an die Mailbox des
Empfénger-Faxgeréts versenden wollen. Sie kdnnen bis zu 20 Zeichen eingeben,
einschlief3lich ziffern, Bindestrichen (-), Rauten (#) und Sternchen (*).

SID - Geben Sie das Kennwort zum Speichern eines Dokuments in der Mailbox des
Gegenstellen-Faxgerats ein. Sie kénnen bis zu 20 Zeichen eingeben, einschlielilich
Ziffern, Bindestrichen (-), Rauten (#) und Sternchen (*).

SEP - Geben Sie die Mailbox-Nummer ein, wenn Sie ein Dokument aus der Mailbox des
Empfénger-Faxgeréts abrufen wollen. Sie kdnnen bis zu 20 Zeichen eingeben,
einschlief3lich Ziffern, Bindestrichen (-), Rauten (#) und Sternchen (*).

PWD - Geben Sie das Kennwort ein, um ein Dokument aus der Mailbox des Empféanger-
Faxgeréts abzurufen. Sie kénnen bis zu 20 Zeichen eingeben, einschliel3lich Ziffern,
Bindestrichen (-), Rauten (#) und Sternchen (*).

ECM - Aktiviert oder deaktiviert den ECM (Fehlerkorrekturmodus). Wenn diese Funktion
aktiviert ist, ermdglicht sie eine fehlerfreie Kommunikation, indem Dokumentteile neu
gesendet werden, wenn sie durch Leitungsgerausche oder Verzerrungen beeintrachtigt
wurden.

Leitungsauswahl - Wéahlen Sie die zu verwendende Leitung. Wenn diese Option auf
"Auto" gestellt ist, wahlt dieses Gerat automatisch die zu verwendende Leitung. Die
"Leitung 2" kann jedoch nur verwendet werden, wenn die 2te Leitung installiert ist.
Qualitat der Ubertragung - Wahlen Sie, ob Dokumente im Modus
"Qualitatsiibertragung" versendet werden sollen. Diese Funktion sendet Dokumente
langsamer als normal, sodass die Ubertragung weniger von Leitungsstérungen
beeinflusst wird.

Ubertragungstyp - Wahlen Sie, ob das Dokument im Modus "Speicheriibertragung"”
oder "Direktlibertragung” gesendet werden soll.

Wenn Sie die Faxeinstellungen fur den Kontakt I6schen wollen, klicken Sie auf "Zurtick-
setzen".

HIBATEC CORPORATION Al Rights Reservad.
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Klicken Sie auf der Seite "Kontakteigenschaften" auf "Speichern”,
um einen neuen Kontakt hinzuzufigen.

TopAccess efiling

Gerit Auftrige Protokolls Registrierung Zahler Benut: atung

Adressbuch

Kontakteigenschaften Adressbuch

[ Speichem ][ Abbrechen ” Zuriicksetzen ” Enﬁemen]

“Beide
*Beide

“Worname ‘Uaer

“Nachname [13 |

*E-bail-Bekresse |User! 3@ifex.com |
Faonunmer 1234054321 |
2. Faxnummer [ |
Firma [ |
abteiung [ |
Schitisselwort [ |

TOSHIBATE: CORPORATION Al Rights Reserved.

Kontakt I6schen

l Klicken Sie auf das Register "Registrierung” und auf das Menu
"Adressbuch”.
* Die Menduseite "Adressbuch” wird angezeigt.

Wenn die Benutzerverwaltung und die funktionsbezogene Zugriffskontrolle aktiviert sind,
wird die Anmeldeseite angezeigt. Bei aktivierter funktionsbezogener Zugriffskontrolle
erhalten nur die Anwender Zugang auf das Register "Registrierung”, die dazu befugt
sind.
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5 Aus TopAccess registrieren

2 Klicken Sie auf den Link, den Sie aus der Kontaktliste I6schen wol-
len.

TopAccess eLilng

Registrierung

Adressbuch

Adressbuch

Kontakte | Gruppen

[ Adresse hinzufiigen ] [ Suchen J

Gruppe | Alle Gruppen V

oD |Bame E-Mail-Adresse Eaxnummet
B E Lser Sggitac: oom 1234054521

4 |Geer iz el 2 com 2345085452
5 |leerti e com 45675

7| er erz e com e
T com =

Zurick zu Anfang der Seite

* Die Seite "Kontakteigenschaften" wird angezeigt.
3 Klicken Sie auf "Entfernen".

Registrierung

Adressbuch

Kontakteigenschaften  adgresshuchs

[ Speichern ][ Abbrechen H Zuriicksetzen J[ Enﬂemen]

Fax-Einstellungen

*Beide

T“Heide

“ormiEme: User

“Nachname 13

HE-Mail-Adresse Userl 3@ifax.com
“Faonummer 1234054321

2 Faxnummer

Firma

Abtsliung

|Schitisselwort

* Der Kontakt wird aus dem Adressbuch geldscht.

96 Adressbuch verwalten



Einen neuen Kontakt vom LDAP-Server hinzufligen

Sie kdnnen die Kontakte auf dem LDAP-Server durchsuchen und diese zum Adressbuch hin-
zufligen. Um die LDAP-Suchfunktion zu verwenden, muss der Administrator den Verzeichnis-
dienst konfigurieren. Vor der LDAP-Suche fragen Sie bitte lhren Administrator, ob der Verzeich-
nisdienst entsprechend konfiguriert wurde.

Einen neuen Kontakt vom LDAP-Server hinzufligen

1 Klicken Sie auf das Register "Registrierung" und auf das Menu
"Adressbuch".

* Die Mendiseite "Adressbuch” wird angezeigt.

Wenn die Benutzerverwaltung und die funktionsbezogene Zugriffskontrolle aktiviert sind,

wird die Anmeldeseite angezeigt. Bei aktivierter funktionsbezogener Zugriffskontrolle

erhalten nur die Anwender Zugang auf das Register "Registrierung”, die dazu befugt
sind.

2 Klicken Sie auf "Suchen".

TonAccess RIS
Gerst Buttrage [ Protokole Registrierung Zatler [ Benzerverwalung Acministration
Adressbuch
Adressbuch
Komtakte | Gruppen
[ Adresse hinzufigen ] [ Suchen J
Gruppe | Alle Gruppen ¥
wlD |Name |E-Mai\-Adrease Faxnummer
5 |User1s |User1 S@ifax.com 1234054321
4 Juseriz user 2@itax.com 12345065432
3 |User03 UserD3 userl3@itax.com 345678
2 |User02 Usern2 userl2@itax.com 234567
1 |Usert Useri user @itax.com 123456

Zuriick zu Anfang der Seite

TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights Rrezerved,

* Die Seite "Kontakt suchen" wird angezeigt.
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Wahlen Sie den Namen des Verzeichnisdiensts, den Sie suchen
wollen, im Feld “Name des Verzeichnisdiensts” aus und geben Sie
die Suchbegriffe in die betreffenden Felder ein.

Kontakt suchen

Geben Sie einen Teil eines Namens oder einer E-Mail-Adresse ein, um nach einem Kontakd zu suchen.

Mame des Verzeichnisdiensts | Direct] 5

Yorname |Eenutzer

Machname

E-Mail-Adresse

Firma

[
[
Faxnummer |
[
[

Department

* Wenn Sie in der Auswabhlliste "Name des Verzeichnisdiensts" den Modellnamen
dieses Geréts wahlen, kdnnen Sie im Adressbuch des Gerats nach Empfangern
suchen.

* TopAccess sucht nach Empfangern, die fir die angegebenen Elemente die eingege-
benen Werte enthalten.

* Wenn Sie das Feld leer lassen, erfolgt eine Suche mit Platzhaltern. Sie missen
mindestens ein Feld austillen.

Klicken Sie auf "Suchen".

* TopAccess beginnt auf dem LDAP-Server mit der Suche nach Empfangern und auf
der Seite "Adressliste durchsuchen" erscheint das Ergebnis der Suche.

Markieren Sie die Kontrollkastchen der Kontakte, die Sie dem
Adressbuch hinzufuigen wollen.

Adressliste durchsuchen

Abbrechen
= Fax|whlame Ierkrnal 1 !Merkma\ 2 |E7Ma|\7Adresse |Faxnummer!
E | | |
|UsarDQ User ahcdef ahikimn ‘userﬂﬁ@wsx com =412 -‘

Zurlckzu Anfang der Seite

¢ Sije kdnnen alle Anwender in der Liste auswahlen, indem Sie auf die Schaltﬂéchei[
klicken.

6 Klicken Sie auf "Hinzufiigen".
* Die ausgewahlten Kontakte werden dem Adressbuch hinzugefigt.
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Gruppen im Adressbuch verwalten

Sie kénnen Gruppen mit mehreren Empféngern erstellen. Dies ermdglicht lhnen, die Gruppen
fur die Ziele festzulegen, statt jeden Empfanger separat bei Ausfiihrung der Funktionen "In E-
Mail scannen” oder "Fax-/Internet-Fax-Ubertragung" festlegen zu miissen. Sie kénnen Gruppen
auch léschen.

S.99 “Eine Gruppe hinzufiigen oder bearbeiten”

S.101 “Gruppe léschen”

Eine Gruppe hinzufligen oder bearbeiten

Klicken Sie auf das Register "Registrierung" und auf das Menu
"Adressbuch”.
* Die Menduseite "Adressbuch” wird angezeigt.

Wenn die Benutzerverwaltung und die funktionsbezogene Zugriffskontrolle aktiviert sind,
wird die Anmeldeseite angezeigt. Bei aktivierter funktionsbezogener Zugriffskontrolle
erhalten nur die Anwender Zugang auf das Register "Registrierung”, die dazu befugt
sind.

Klicken Sie auf das Untermen( "Gruppen”.
* Die Untermenuseite "Gruppen" wird angezeigt.

3 Klicken Sie auf "Neu", um eine neue Gruppe hinzuzufligen, oder auf
den Gruppen-Link, den Sie in der Gruppenliste bearbeiten wollen.

Gerst [ Buttrage [ Protokole Registrierung Zatler | Berutzerverwatung | Acministraion

‘orlan Adressbuch
Adressbuch

Kontakie | Gruppen

MNeu

|v@ |Gruggemname |Knmakte I
1 user(-03 [e ]

Zuriick zu Anfang der Seite

. Die Sete "Gruppeneigenschaften” wird angezeigt.
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Geben Sie zur Festlegung der Gruppeneigenschaften folgende
Informationen ein.

TonAccess eLiling
Gerst Auttrage [ Protokolle Registrierung Zater [ Benutzerverwatung Acministration

Adressbuch

Gruppeneigenschaften Adressbuch »

[ Abbrechen H Zuriicksetzen ]

“Erforderlich

*Gruppenname User12-99 ‘

10 Eﬂrawl Fax |whlame E-Mail-Adresse Eaxnummer
3 O |0 |userd3useroa userl3@itax.com 345678

2 O |0 |userd2useroz userD2@itax com 234567

1 0 | O |userdi Userdt userD @itax.com 123455

s User 13 User! @itz com 1234054321

4 User 12 usert 2@itax.com 12345065432

Zunick zu Anfang der Seite

SHIBATEC CORPORATION AI Rights Reserved

Grpnname - Geben Sie den Gruppennamen ein.

* Sie kénnen die in die jeweiligen Felder eingegebenen Werte léschen, indem Sie auf
"Zuriicksetzen" klicken.

* Sie kénnen das Hinzufligen oder Bearbeiten einer Gruppe durch Klicken auf "Abbre-
chen" abbrechen.

5 Markieren Sie die E-Mail-Boxen der Benutzer, die den Internet-Fax-
empfangern hinzugefiigt werden sollen, und die Fax-Boxen der
Benutzer, die den Faxempfangern hinzugefiigt werden sollen.

Fir die Faxubertragung ist die optinale Faxeinheit erforderlich. Wenn die optionale Fax-
einheit nicht installiert ist, kdnnen Sie die Faxiibertragung nicht durchfiihren, auch wenn
Sie die Faxnummer angeben.

Klicken Sie auf OK.
* Die Gruppe wird erstellt.
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Gruppe léschen

Klicken Sie auf das Register "Registrierung” und auf das Menu
"Adressbuch”.
* Die Meniseite "Adressbuch” wird angezeigt.

Wenn die Benutzerverwaltung und die funktionsbezogene Zugriffskontrolle aktiviert sind,
wird die Anmeldeseite angezeigt. Bei aktivierter funktionsbezogener Zugriffskontrolle
erhalten nur die Anwender Zugang auf das Register "Registrierung”, die dazu befugt
sind.

Klicken Sie auf das Untermen( "Gruppen”.
* Die Untermeniseite "Gruppen" wird angezeigt.

3 Klicken Sie auf den Gruppen-Link, den Sie aus der Gruppenliste
I6schen wollen.

TopAccess SEing
Gerat Auftrage. [ Protokolle: Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration
Adressbuch
Adressbuch

Kontakie | Gruppen

MNeu

|v@ |Gruggemname |Knmakte I
L user01-03 |s |

Zuriick zu Anfang der Seite

B2003-2006 TOSHIBATES CORPORATION Al Rights Reserved

. ie Seite "Gruppeneigenschaften” wird angezeigt.
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5 Aus TopAccess registrieren

4 Klicken Sie auf "Entfernen".

Registrierung

Adressbuch

Gruppeneigenschaften Adresshuch »

[ Abhrechen J[ Zuriicksetzen ][ Entfernen ]

“Erforderlich

*Gruppenname hser[ﬂ-[lf}

Do |Fax |whame E-hail Adrecse. Faunummer
3 User0d Userd3 useri3@itax com 345670

2 Userd2 Userd2 useri2@itax com 234567

1 User! Usertl user(r @ifax.com 123456

5 O |0 |userts User1 3@itax com 1234054321

4 O[O |useriz user! 2@itax com 12345065432

Zurlck zu Anfang der Seile

* Die ausgewahlte Gruppe wird geldscht.
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Mailboxen verwalten

Hinweis

Mailboxen lassen sich nur verwalten, wenn die optionale Faxeinheit installiert ist.

Mailboxen lassen sich Uber das Bedienfeld verwalten. Weitere Hinweise finden Sie in der Doku-
mentation Bedienungsanleitung fir Faxfunktionen.

Dieses Geréat unterstiitzt ITU-T-kompatible Mailboxen, die das Speichern und Abrufen von
Dokumenten Giber Mailboxen erméglichen, die bereits in einem Mailbox-Hub eingerichtet sind.

Die folgenden drei Mailbox-Typen sind verfugbar:

Vertrauliche Mailbox

Die vertrauliche Mailbox ermdglicht einen einmaligen Dokumentabruf von der Mailbox. Sobald
ein Dokument abgerufen ist, wird es geléscht. Wenn ein neues Dokument an dieselbe Boxnum-
mer gesendet wird, jedoch bereits ein anderes Dokument vorhanden ist, wird es der vorhan-
denen Boxnummer hinzugefiigt. Sie kdnnen auch eine Kennwort-tuberprifung fur den Zugriff auf
die vertrauliche Mailbox zum Dokumentabruf einrichten. So kann ein unautorisierter Abruf des
Dokuments verhindert werden.

Schwarzes Brett-Mailbox

Die Schwarzes Brett-Mailbox ermdglicht den Mehrfachabruf von Dokumenten aus der Mailbox.
Wenn ein Dokument abgerufen wurde, wird es nicht geldscht. Wenn ein heues Dokument an
dieselbe Box gesendet wird, tUberschreibt es das vorhandene Dokument. Sie kdnnen eine Kenn-
wortuberprifung fur den Zugriff auf die Schwarzes Brett-Mailbox zur Reservierung von Doku-
menten einrichten.

Weiterleitungs-Mailbox

Die Weiterleitungs-Mailbox ermdglicht es lhnen, ein empfangenes Fax mithilfe der folgenden
Agenten an verschiedene Ziele weiterzuleiten:

* Agent Intern./Fax(Umittlg) - Wenn ein Dokument an eine Mailbox gesendet wurde, kann
dieses Gerat das Faxgerat gemal den in der Mailbox registrierten Zielangaben tber das
Telefonleitung anrufen oder tiber das Internet ein Internetfax schicken. Nach der Gegenstel-
lenuibertragung wird die Liste mit den Ubertragungsergebnissen an das angegebene
Faxgerat gesendet. Es ist auch méglich, eine Kennwortliberpriifung einzurichten.

* Agent Speichern als Datei - Die empfangenen Faxe in dieser Mailbox werden an die
lokalen Ordner in diesem Geréat oder an die Netzwerkordner weitergeleitet.

e E-Mail Agent - Die empfangenen Faxe in dieser Mailbox werden an die in der Mailbox
angegebenen E-Mail-Adressen weitergeleitet.

¢ Agent Speichern in e- Filing - Die empfangenen Faxe in dieser Mailbox werden an die Box
in diesem Gerat weitergeleitet. Die in der Box gespeicherten Daten kdnnen spéter gedruckt
und zudem mit dem System e-Filing-Web-Dienstprogramm verwaltet werden, einem Web-
basierenden Dienstprogramm zum Betrachtene-Filing web utility, Drucken und Zusammen-
fuhren der Dateien in der Box.

Fur Schwarzweil3-Modelle sind die Agenten "E-Mail" und "Speichern als Datei" nur verfiigbar, wenn der
Scanner- oder Drucker-/Scanner-Kit installiert sind
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Dokumente an eine Mailbox-Adresse zu senden und dort zu speichern sowie das Abrufen von
Dokumenten von einer Mailbox-Adresse ist nur bei einem ITU-T-kompatiblen Faxgerat moglich.
Es kénnen nur ITU-T-kompatible Faxgerate als Mailbox-Router verwendet werden. Dieses
Gerét ist mit Mailbox-Funktionen ausgestattet.

Mit TopAccess kénnen Sie Mailboxen in diesem Gerat einrichten, bearbeiten und léschen.

Mailbox einrichten

Um ITU-T-Kommunikationen durchfiihren zu kénnen, miissen Sie zunachst im Mailbox-Hub
eine Mailbox einrichten. Sie kdnnen maximal 300 Mailboxen einrichten.

Eine Mailbox einrichten oder bearbeiten

1 Klicken Sie auf das Register "Registrieren"” und dann auf das Meni
"Intern./Fax (Ubermittlg)".
» Die Meniiseite "Intern./Fax (Ubermittlg)" " wird angezeigt.

Hinweis

Wenn die Benutzerverwaltung und die funktionsbezogene Zugriffskontrolle aktiviert sind,
wird die Anmeldeseite angezeigt. Bei aktivierter funktionsbezogener Zugriffskontrolle
erhalten nur die Anwender Zugang auf das Register "Registrierung”, die dazu befugt
sind.

2 Klicken Sie zum Einrichten einer neuen Mailbox auf "Neu" oder
klicken Sie auf die Box-Nummer, die in der Liste der Mailboxen
bearbeitet werden soll.

TonAccess e-Filing

Gerat Auttrage Frotokolle " Registrierung Zahler Benutzerverwattung Administration

FAX-Routing

FAX-Routing

AKTUALISIEREN

Meu

wBox-Mumrmer | |Benutzername |Agent |Eemerkung ‘
|m |é|User F1 |InlEm.JFax[Ummlg1 | ‘
Zuriick zu Anfang der Seite

TOSHIBATEC CORPORATION A1 Right

* Wenn Sie auf "Neu" klicken, fahren Sie gleich mit Schritt 5 fort.

* Wenn Sie auf eine Box-Nummer klicken, die nicht durch ein Kennwort geschitzt ist,
fahren Sie gleich mit Schritt 4 fort.

* Wenn Sie auf eine Box-Nummer klicken, die durch ein Kennwort geschiitzt ist, fahren

Sie mit den nachsten Schritt fort.
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Geben Sie das 5-stellige Kennwort fur die Mailbox (oder das Admi-
nistrator-Kennwort) ein und klicken Sie auf OK.

Registrierung

FAX-Routing

Eingabe MailBox-Kennwort

|Kém\wvm' | onens

- TOGHIBA TEC CORPORATION Al Rights Reserved

Registrierung

FAX-Rouiing

MailBox-Eigenschaften  MaiBoxen»

[Bosc Himmer 111
|Benachrichtigung
}Agam Intern Fa(mitic)

sHIBATEC CORPORATION Al Rights Reserved
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5 Wahlen Sie Agenten aus und klicken Sie auf "Gewahlter Agent".

TopAccess il
Gerdt Auftrage Pratokalle Registrierung Zahler Benutzerverwalung Administration

FAX-Routing

MailBox-Eigenschaften MailBoxen »

Abbrechen
Gewshiter Agent
Wertraulich Intern.FaxiUmittlg)
Schwarzes Brett Speichern als Datei
Weiterleiten E-Mail

Speich.in E-Filing

03HIBATEC CORPORATION Al Right

Vertraulich - Wéhlen Sie diese Option, um eine vertrauliche Mailbox zu erzeugen.
Schwarzes Brett - Wéahlen Sie diese Option, um ein Schwarzes Brett zu erzeugen.
Weiterleiten - Wahlen Sie diese Option, wenn Sie eine Ubermittlungsstations-Mailbox
einrichten wollen. Wenn Sie diese Option wahlen, wahlen Sie die Agenten "Intern./
Fax(Umittlg)", "Speichern als Datei", "E-Mail" oder "Speichern in e-Filing".

* Intern./Fax(Umittlg) - Wahlen Sie diese Option, um eine Weiterleitungs-Mailbox fiir
die Funktion "Intern./Fax(Umittlg)" zu erstellen. Dieser Agent kann mit den Agenten
"Speichern als Datei" und "Speichern in e-Filing" kombiniert werden.

* Speichern als Datei - Wéhlen Sie diese Option, wenn Sie einen Agenten fur
"Speichern als Datei" hinzufiigen wollen. Dieser Agent kann mit den Agenten
"Intern./Fax(Umittlg)", "E-Mail" und "Speichern in e-Filing" kombiniert werden.

* E-Mail Agent - Wahlen Sie diese Option, um eine Weiterleitungs-Mailbox fur den
Agenten "E-Mail" zu erstellen. Dieser Agent kann mit den Agenten "Speichern als
Datei" und "Speichern in e-Filing" kombiniert werden.

e Speichern in e-Filing - Wé&hlen Sie diese Option, um eine Weiterleitungs-Mailbox fur
die Funktion "Speichern in e-Filing" zu erstellen. Dieser Agent kann mit den Agenten
"Intern./Fax(Umittlg)", "Speichern als Datei" und "E-Mail" kombiniert werden.

Fur Schwarzweil3-Modelle sind die Agenten "E-Mail" und "Speichern als Datei" nur verfiigbar, wenn der
Scanner- oder Drucker-/Scanner-Kit installiert sind
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Wenn Sie auf die jeweiligen Schaltflachen auf der Seite klicken,
kdnnen Sie die Vorlageneigenschaften festlegen.

Mailbox-Einstellung - Klicken Sie auf diese Option, um die Mailbox-Einstellungen
festzulegen.

S.108 “Mailbox-Einstellungen”
ailBox-Einstellung

Biox-Hummer 1

Berutzername User_F1
Bemerkung

Benachrichtigung

Diokumert crucken Imimer

Zieleinstellungen - Klicken Sie auf diese Option, wenn Sie Versandziele festlegen
wollen. Diese Option kann nur bei der Erstellung des Internet-Fax/Fax (Ubermittlungs-)
Agenten oder des E-Mail-Agenten definiert werden.

S.110 “Zieleinstellungen”

Fax/Internet Fax (Relais) Agent erzeugen:

Zieleinstellungen

|ziel | Einfach

Email Agent erzeugen:

[ An: Emptangereinstellung ]

[ Emptangsr | ]

[ Cc: Empléngereinstellung ]

|ce: Empfanger | |

Internet-Fax-Einstellungen -Klicken Sie auf diese Option, um festzulegen, wie das
Dokument gesendet wird. Diese Option kann nur bei der Erstellung des Internet-Fax/Fax
(Ubermittlungs-) Agenten definiert werden.

S.110 “Internet-Fax-Einstellungen”

InternetFax-Einstell
Betraft Gescannt von (Geratename)(Vorlagenrame)]Datum)( Zeit)
on NE-TEPS-FO3@toshibatec-teis com
Vo hlame
Haupttest
Dateiformat TIFF-5
Auttsiung Setengdis Keine: Autteiung

Ubermittlungsbericht End-Terminal - Klicken Sie auf diese Option, um festzulegen,
wohin die Liste der Ubertragungsergebnisse gesendet werden soll. Diese Option kann
nur bei der Erstellung des Internet-Fax/Fax (Ubermittlungs-) Agenten definiert werden.
S.110 “Ubermittlungsbericht End-Terminal”

[ Ubermitllungsbericht End-Terminal ]
| Dkermitiiungsberictt End-Terminal | |

E-Mail-Einstellungen - Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die Versandart des
Dokuments festzulegen. Dies kann nur beim Erstellen des E-Mail-Agenten festgelegt
werden.

S.111 “E-Mail-Einstellung”
E-Mail-Einstellungen

Betreff Gescannt von (Gerétename)l(Vorlagenname)I(Datum)(Zeit)
von HE-TEPS-POS@toshibatec-tgis.com

"o Name

Haupttext

Dateiformat POF(Mehrseitio)

Dateiname (Sender)-NINN (NN ist eine Folgenummer)

Machricht aufteilen Keine Aufteilng
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Einstellungen fir Speichern als Datei - Klicken Sie auf diese Schaltflache, wenn Sie
angeben wollen, wie das Dokument auf der lokalen Festplatte oder im Netzwerkordner

gespeichert werden soll. Dies kann nur beim Einrichten des Agenten "Speichern als
Datei" festgelegt werden.

S.111 “Speichern als Datei-Einstellung”
[_Eimstel\umgeniur Speichem als Datei ]

Deteiformat TIFF(Mehrsetig)
Ziel \NE-TEPS-PO3 FILE_SHARE\
Dateiname (Sender)-hNI (NN ist eine Folgenummer)

Box-Einstellung - Klicken Sie auf diese Schaltflache, wenn Sie festlegen wollen, wie
das Dokument in der Box gespeichert werden soll. Dies kann nur beim Erstellen des
Agenten fur "Speichern in e-Filing" festgelegt werden.

S.111 “Box-Einstellung”

Ziel 000
Ordnername
Dokumertname (Sender)-hNI (NN ist eine Folgenummer)

7 Nachdem Sie die gewiinschten Mailbox-Eigenschaften konfiguriert
haben, klicken Sie auf "Speichern".
* Die Mailbox-Eigenschaften werden registriert.

Mailbox-Einstellungen

Auf der Seite "Mailbox-Einstellungen” legen Sie die allgemeinen Informationen fur die Mailbox
fest, wie beispielsweise Box-Nummer, Kennwort, Benutzername, Bemerkung und Benachrichti-
gung.

Fir das Schwarzweif3-Modell ist das Definieren von e-Mail Adressen als Empfanger nur moglich, wenn
der Scanner- oder Drucker-/Scanner-Kit installiert sind

Hinweis

Die Optionen "Benachrichtigung" und "Dokument drucken" sind nicht verfugbar, wenn die Mail-
box "Vertraulich" oder "Schwarzes Brett" eingerichtet werden.

MailBox-Einstellung

Speichern ” Abbrechen ]
*Etforderlich

1 ——|*Box-Mummer |1 i |
2 Kennswort I....o |
3 ——— Benutzername |USBr_F'| |
4 ——— Bemerkung | |

[ E-mail senden, wenn ein Fehler auftritt
5 ———|Benachtichtigung [ E-mail senden, wenn Aufirag fertiggestellt

E-Mail-Adresse I

6 = Dokument drucken | Immer N |
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1

2)

3)

4)

5)

6)

Box-Nummer

Geben Sie die Box-Nummer der Mailbox ein. Sie kdnnen bis zu 20 Zeichen eingeben, ein-
schlie3lich Zahlen, Rauten (#) und Sternchen (*).

Sie kénnen die Faxnummer eines Absenders eingeben, um beim Registrieren einer Weiter-
leitungs-Mailbox die Funktion "Intern./Fax (Ubermittlg)" zu aktivieren. Die von dieser Fax-
nummer empfangenen Faxe werden entsprechend den Mailbox-Einstellungen weitergeleitet.

Hinweise

« Die Funktion "Intern./Fax (Ubermittlg)" steht nur fir die Weiterleitungs-Mailbox zur Verfi-
gung. Wenn Sie "vertraulich" oder "Schwarzes Brett" als Agent gewéhlt haben, kénnen
Sie keine Faxnummer eingeben.

* Wird von der genannten Faxnummer ein Fax mit Angabe einer Box-Nummer (oder Sub-
Adresse) gesendet, wird die Funktion "Intern./Fax (Ubermittlg)" nicht durchgefiihrt. Die
Sendung wird dann so behandelt, wie es in den Einstellungen der Box (oder Sub-
Adresse) definiert ist.

Kennwort

Geben Sie das Box-Kennwort ein, wenn Sie die Mailbox durch ein Kennwort schiitzen wol-
len. Sie kdnnen bis zu 20 Zeichen eingeben, einschliel3lich Zahlen, Rauten (#) und
Sternchen (*).

Benutzername
Geben Sie den Namen des Benutzers dieser Mailbox ein. Sie kdnnen maximal 64 Zeichen
eingeben.

Kommentare
Geben Sie die Bemerkung ein. Sie kbnnen maximal 64 Zeichen eingeben.

Mitteilung
Hier wird festgelegt, wie die Benachrichtigung gesendet wird, wenn ein Fehler auftritt.

E-Mail senden, wenn ein Fehler auftritt
Wahlen Sie diese Option, um bei einem Fehler eine Benachrichtigungsmeldung an die
angegebene E-Mail-Adresse zu senden.

E-Mail senden, wenn Auftrag fertiggestellt
Wahlen Sie diese Option, um eine Benachrichtigung an die angegebene E-Mail-Adresse zu
senden, wenn der Auftrag abgeschlossen ist.

E-Mail-Adresse
Geben Sie eine E-Mail-Adresse ein, an die die E-Mail-Benachrichtigung gesendet werden
soll.

Hinweis

Wenn Sie die Benachrichtigungseinstellungen aktivieren, miissen Sie sicherstellen, dass die
E-Mail-Einstellungen im TopAccess-Administratormodus auf der Untermeniseite "E-Mail"
des Setup-Mends festgelegt wurden. Anleitungen fir das Einrichten der E-Mail-Einstellun-
gen finden Sie in der Dokumentation Handbuch fur Netzwerkadministratoren.

Dokument drucken
Wahlen Sie, ob das Dokument, das an diese Mailbox gesendet wurde, gedruckt werden soll.
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Zieleinstellungen

Auf der Seite "Empfangerliste” kénnen Sie die Ziele fiir die Agenten "Internet-Fax/Fax (Umittlg)
oder "E-Mail" angeben.

Wenn Sie die Ziele fiir den Agenten "E-Mail" einrichten, kénnen Sie nur E-Mail-Adressen als
Ziele angeben.

Beim Festlegen der Ziele fiir den Agenten Internet-Fax/Fax(Umittlg) kénnen Sie firr die Ziele
sowohl Faxnummern als auch E-Mail-Adressen festlegen.

Sie kénnen die Empfanger manuell mit E-Mail-Adressen oder Faxnummern angeben,
Empfanger oder Empfangergruppen aus dem Adressbuch wahlen sowie Empfanger auf dem
LDAP-Server suchen.

Hinweis

Die Methoden der manuellen Eingabe von Empfangern und des Suchens von Empfangern im
LDAP-Server stehen nicht zur Verfiigung, wenn Sie das Ziel fir den Agenten "Internet-Fax/Fax
(Umittlg)" festlegen.

Die Anleitungen zum Einrichten der Zieleinstellungen fir die Mailbox sind die gleichen wie fur
das Einrichten der Zieleinstellungen fir die vertrauliche Vorlage.
S.61 “Zieleinstellungen”

Internet-Fax-Einstellungen

Auf der Seite "InternetFax-Einstellungen" kdnnen Sie den Inhalt des zu versendenden Internet-
Faxdokuments angeben.

Die Anleitungen zum Einrichten der Internet-Fax-Einstellungen fir die Mailbox sind die gleichen
wie fir das Einrichten der Internet-Fax-Einstellungen fiir die vertrauliche Vorlage.

S.67 “Internet-Fax-Einstellungen”

Ubermittlungsbericht End-Terminal

Auf der Seite "Ubermittlungsbericht End-Terminal" kénnen Sie einen Empféanger festlegen, an
den die Liste der Ubertragungsergebnisse gesendet werden soll.

Empfanger des Ubermittlungsberichts End-Terminal hinzufiigen

Klicken Sie auf "Ubermittlungsbericht End-Terminal”.
 Die Seite "Ubermittlungsbericht End-Terminal" wird angezeigt.
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Geben Sie die Faxnummer oder die E-Mail-Adresse ein oder wahlen
Sie die E-Mail- oder Fax-Schaltflache eines Benutzers, dem Sie die
Liste der Ubertragungsergebnisse senden wollen.

Ubermittlungsbericht End-Terminal

[ Hinzufiigen ” Abbrechen “ Zuriicksetzen J

E
Il

-
@
#

ID | wilame E-Mail-Adresse Eaxnummer

2

(@]

Lzer23 User23 user23@ifax com 3453485678

[¢][e]

User01 User01 user01 @ifax com 123456

3
2 |User02 User02 user02@ifax com 234567
1
5

Uzer 13 Lzer 3@itax com 1234054321

@
o]
8]
8]
S}

[¢][e]

4 |User12 user 2@ifax com 12345065432

Zunick zu Anfang der Seite

Sie kénnen die gewéhlten Optionen Iéschen, indem Sie auf "Zurlicksetzen" klicken.

Hinweis

Sie kénnen nicht mehr als einen Empfanger als Ziel fiir den Ubermittlungsbericht End-
Terminal angeben.

3 Klicken Sie auf "Speichern".
» Der ausgewahlte Empfanger wird als Empfanger der Liste der Ubertragungsergeb-
nisse festgelegt.

E-Mail-Einstellung

Auf der Seite "E-Mail-Einstellungen" kénnen Sie den Inhalt des zu sendenden E-Mail-Doku-
ments angeben.

Die Anleitungen zum Einrichten der E-Mail-Einstellungen fur die Mailbox sind die gleichen wie
fur das Einrichten der E-Mail-Einstellungen fur die vertrauliche Vorlage.

S.70 “Email-Einstellung”

Speichern als Datei-Einstellung

Auf der Seite "Einstellungen fir Speichern als Datei" kdnnen Sie angeben, wie und wo ein emp-
fangenes Fax gespeichert werden soll.

Die Anleitungen zum Einrichten der "Einstellungen fiir Speichern als Datei" fiir die Mailbox sind
die gleichen wie fur das Einrichten der "Einstellungen fur Speichern als Datei" fur die vertrauli-
che Vorlage.

S.73 “Speichern als Datei-Einstellung”

Box-Einstellung

Auf der Seite "Box-Einstellung" kénnen Sie festlegen, wie ein empfangenes Fax in der Box
gespeichert werden soll.

Die Anleitungen zum Einrichten der Box-Einstellungen fur die Mailbox sind die gleichen wie fur
das Einrichten der Box-Einstellungen fur die vertrauliche Vorlage.

S.76 “Box-Einstellung”
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Mailbox [6schen

Sie kdnnen eine vorhandene Mailbox aus TopAccess léschen.

Hinweis

Wenn Sie eine Mailbox Iéschen wollen, muss das Dokument zuerst abgerufen, gedruckt oder

aus der Mailbox entfernt werden.

Mailbox lI6schen

Klicken Sie auf das Register "Registrieren” und dann auf das Meni
"Intern./Fax (Ubermittlg)".
» Die Meniiseite "Intern./Fax (Ubermittlg)" " wird angezeigt.

Hinweis

Wenn die Benutzerverwaltung und die funktionsbezogene Zugriffskontrolle aktiviert sind,
wird die Anmeldeseite angezeigt. Bei aktivierter funktionsbezogener Zugriffskontrolle
erhalten nur die Anwender Zugang auf das Register "Registrierung”, die dazu befugt
sind.

Klicken Sie auf den Boxnummer-Link, den Sie aus der Mailbox-
Liste [6schen wollen.

TonAccess S5
Gerat Auttrage Protokolle Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration
FAX-Rouling

FAX-Routing

AKTUALIZIEREN

MNeu

|vEux-Nummer | |Benulzemame |Agem |Eemerkumg ‘
|m |@ |Llser F1 |Imam JFax(Umittle) | ‘

Zuriick zu Anfang der Seite

TOSHIBATEC CORPORATION A1 Right

* Wenn Sie auf eine Box-Nummer klicken, die nicht durch ein Kennwort geschitzt ist,
fahren Sie gleich mit Schritt 4 fort.

* Wenn Sie auf eine Box-Nummer klicken, die durch ein Kennwort geschiitzt ist, fahren
Sie mit den nachsten Schritt fort.

3 Geben Sie das Kennwort fir die Mailbox ein und klicken Sie auf OK.

TopAccess Rl
Gerat Auttrage Protokolle Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration
FAX-Routing

Eingabe MailBox-Kennwort

|Kennwur| | onens |

sHIBATEC CORFORATION Al Rights Reserved

* Die Seite MailBox-Eigenschaften wird angezeigt.
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4 Klicken Sie auf "Entfernen".

MailBox-Eigenschaften

Biox-hiummer

FAX-Rouling

e-Filing

Registrierung

MailBaxens

111

\Benachrichtiguny

Agent

Intern Fax(Omtic)

03HIBA TEC CORPORATION A1 Righ

» Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.
5 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer (]

\v Loschen 0K7

* Die ausgewahlte Mailbox wird geldscht.
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5 Aus TopAccess registrieren
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Zahler verwalten

Dieser Abschnitt beschreibt die Registerseite "Zahler" im Endbenutzermodus von TopAccess.
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Zahler anzeigen

Dieses Gerat speichert Informationen tber die Anzahl der gedruckten, kopierten, gefaxten und
gescannten Seiten in verschiedenen Zahlern. Diese Statistiken kdnnen als Gesamtzahl nach
Abteilung aufgeteilt betrachtet werden. Dieser Abschnitt beschreibt, wie Sie diese Statistiken
betrachten und die Abteilungszahler verwalten.

S.116 “Gesamtzahler anzeigen”

S.117 “Abteilungszahler anzeigen”

Weder ein Endbenutzer noch ein Administrator kann Zahler in TopAccess zuriicksetzen. Der

Administrator kann die Zahler jedoch vom Bedienfeld aus zuriicksetzen. Weitere Hinweise fin-
den Sie in der Dokumentation Handbuch fur Administrator- und Benutzereinstellungen.

Gesamtzahler anzeigen

Auf der Menuseite "Gesamtzahler" kdnnen Sie die Gesamtzéhlerinformationen fiir jeden Kopier-
/Druck-Zahler fur kleinformatiges Papier, den Kopier-/Druck-Zahler fuir groRformatiges Papier
und den Scanzéhler anzeigen.

Gesamtzahler anzeigen

Klicken Sie auf das Register "Zahler" und auf das Menu "Gesamt-
zéahler".
* Die Meniiseite "Gesamtzahler" wird angezeigt.

2 Sie konnen den Gesamtzahler auf dieser Seite tberprifen.

TopAccess EEIS
Gerdt Auftrage Protokalle Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration
Gesamizahl

Gesamtzahl &

Drucleziihler
Kopieren Fax Drucker Liste Gesamt

“ollfarben 850 - 2883 - 3733

Zwveitarben a - o - a

Schwarz 83 1) 566 47 696

Druclziihler (lleines Papier)
Kopieren Fac Drucker Liste Gesamt

“ollfarben 806 - 2355 - 3161

Zuveitarben a - 1) - o

Schwarz 41 1) 534 47 622

Druclziihler (grofies Papier)
Kopieren Fa Drucker Liste Gesamt

“ollfarben 44 - 528 - 572

Zwveitarben o - 1) - a

Schwarz 42 a 32 a 74

Sean-Zihler —
Kopieren Metzwerk Fax Gesamt

“ollfarben BE 3 - 89

Zweifarben [1] 0 -
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Abteilungszahler anzeigen

Auf der MenUseite "Abteilung” kénnen Sie die Z&hlerinformationen zu einer bestimmten Abtei-
lung einsehen. Zur Anzeige des Abteilungszéhlers miissen Sie den Abteilungscode eingeben.

Abteilungszahler anzeigen

Klicken Sie auf die Registerkarte "Zahler" und auf das Menu "Abtei-
lung".
* Die Meniiseite "Abteilung" wird aufgerufen.

Geben Sie den Abteilungscode, fir den der Zahler angezeigt wer-
den soll, in das Feld "Abteilungscode" ein und klicken Sie auf "Ein-

geben".
Tt
Gerdt Auftrage Protokalle Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration
Abteilung
Abteilungsverwaltung

Geben Sie einen Abteilungscode ein, um auf die Abteilungszahler zuzugreifen
Zum Prifen, Erstellen oder Andern van Abteilungsinformationen ist das Administratorkennwort erforderlich.

Abtellungscode |uuu\ H Eingehen

HIBATES CORPORATION Al Righ

* Der Abteilungszéahler wird fur die entsprechende Abteilung angezeigt.

3 Klicken Sie auf den Abteilungslink, um die detaillierten Zahler fir
die Abteilung anzuzeigen.

 Gers Auitrage Protakolle Registrierung Zahier Berutze; g e e

Abteilung

Abteilungsverwaltung

Geben Sie einen Abteilungscode ein, um auf die Abteilungszahler zuzugreifen

Abteilungscode ‘ H Eingeben

[ Alle Zahler zuriicks J [ Alles ldschen J

hummer | Siteiungsname Abt-Code |Druck Gesamt  |Scan Gesamt Fax-Ubertragung  |Fax-Empfang
1 ECsC 02400 1287 46 0 0
2 EMD 02300 0 0 0 0
1001 |blicht definjert 1491 0 0 0

Zunick zu Anfang der Seite

sHIBATEC CORFORATION Al Rights R
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6 Zahler verwalten

4 Die Seite "Abteilungsinformationen" wird aufgerufen.

Fir das Schwarzwei3-Modell

&
Abteilungsinformationen |
Abteilungsnummer 1 =
Ahteilungsname Dept01
" 11111
Ahteilungscode
Gesamizahl —
Vollfarben Zueifarben Schwarz Gesamt
Kopieren 0 0 0 0
Faix 0
Drucker o 0 0 0
Liste - 0 0
Gesamt 0 0 [ 0
Sean-Zihler
|Kopieren |Fax |Metzwverk |Gesamt |
[ o o o ]
Fax-Kommunikationszihler v

] r

Fir das Farbmodell
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TopAccess Administratormodus

Dieser Abschnitt beschreibt die Administratorfunktionen von TopAccess.

Merkmale und FUNKLIONEN .........uiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieeieeeeee et e e e e e e eeeeeeeeeeas 121
Hinweise zur Systemkonfiguration mit TOPACCESS........uiiiiiiiiiiiie e s e eiaees 121
Systemwartung UDEr TOPACCESS ......ccvui ittt ettt et et
Hinweise zur Registrierung mit TOPACCESS .......cvvvvvuvverinneen.

Weitere Verwaltungsfunktionen in TopAccess

TopAccess-AdministratormModus .......ooovvvviiiiii

Von TOPACCESS aus EINFICHTEN ... e
Gerateinstellungen VOIMENMEN ..ottt e e e
Netzwerkeinstellungen einrichten ....................
Kopierereinstellungen vornehmen ..................
Faxeinstellungen vornehmen ...........cccccovviiieiinnieenns .
Einstellungen fur "Speichern als Datei” VOrneNmMEeN ... 181
E-Mail-Einstellungen VOIMENMEN ..ottt e e e et e e e e s stae e e e e s ennes
Internet-Fax-Einstellungen vornehmen .
Druckereinstellungen @iNFIChIEN ...........uii i e
Druckdienst-Einstellungen @infiChteN ........ ...
VersionsinformMatioN@N ANZEIGEN ..........uueiiii ettt e ettt e e e e rnre e e e e anee

System aus TOPACCESS WAITEN ....cooeiiiiiiii i
Informationen zu den WartungsSfunKLOoNEN ...........ccoiiiiiiiiiiii e
SOftWArE @KIUBIISIEIEN ....eii et e et e e aaaaaeaeeaeeesssasasnsnssansaeneees
ClientSOfWArE ENIEINMENN ..ottt ettt et e e st e e s beeenas
Daten SiChern .........cccoceee i
Daten aus Sicherungsdatei wiederherstellen..................

Daten aus dem lokalen Ordner ldschen..............ccccuuuee .

VerzeiChNISAIENSE VEIWAILEN ...........coo i r e e e e aaaaaaaeeseaaanannes
Benachrichtigung @INFICHIEN ... e
Adressbuch importieren und exportieren.........
Abteilungscode importieren und exportieren....
Protokolle, Journale und Z&hler exportieren .... .
Protokolle und JOUAIE IOSCNEN ......ceiiiiieee e r e e e aaaaaaeeas
LI LT U ] = L TSRS




Aus TopAccess registrieren
INfOrmMationen ZUr REQISIHEIUNG .....ciiiiiiiiiii ettt e s e e e et e e e e e s eatbeaeaeeensnnees
Offentliche Vorlagen registrieren
Weiterleitung empfangener Faxe oder Internet-Faxe registrieren

Nachrichtenprotokoll anzeigen

Abteillungscodes VErWaItEN ......cccooo i e e
Abteilungsliste und Z&ahler anzeigen
ADEIIUNGSZANIET IOSCREN ...t
Abteilungscode registrieren oder &ndern
Abteilungscode l6schen

Benutzerverwaltung einstellen ...
ADBLEIlUNGSCOAE BKLVIEIEIN .....ceiiiiiiiee ettt ettt e e e e e e e e e e b e e e e e nnnnee
Benutzerverwaltung @INSTEIEN ...........eei e
Benutzer-Authentifizierung fiir Scan to e-Mail einstellen ............coooviiiii i



Merkmale und Funktionen

Mit dem Web-basierenden Dienstprogramm TopAccess fir die Geratsteuerung kénnen Sie im
Administratormodus Netzwerk- und Gerateeinstellungen konfigurieren, Meldungen und Auftrag-
sprotokolle anzeigen und filtern sowie aktuelle Auftrige Uber den Webbrowser steuern.

Hinweise zur Systemkonfiguration mit TopAccess

Mit TopAccess stehen im Administratormodus folgende Optionen fur die Systemeinrichtung zur
Verflgung:

Geréateinstellungen festlegen

Der Administrator kann bestimmte Gerateinstellungen konfigurieren, wie z.B. Geréatinforma-
tionen, Energiesparmodus, Datum und Uhrzeit, sowie die Sprache fur das Web-gestutzte
Dienstprogramm TopAccess.

Netzwerkeinstellungen festlegen

Der Administrator kann die Netzwerkeinstellungen, wie TCP/IP, IPX/SPX, AppleTalk, Bonjour,
LDAP-Sitzung, DNS-Sitzung, DDNS-Sitzung, SLP-Sitzung, SMB-Sitzung, Netware-Sitzung,
HTTP-Netzwerkdienst, SMTP-Client, SMTP-Server, POP3-Netzwerkdienst, SNTP-Netzwerk-
dienst, FTP-Client, FTP-Server, SNMP-Netzwerkdienst und Sicherheitsdienste konfigurieren.

Kopierereinstellungen festlegen

Der Administrator kann die Standard-Kopierereinstellungen, wie Farbmodus*, Originalmodus fiir
Farbe* (oder Schwarz/Weil3*), Belichtung fiir Farbe* (oder fir Schwarzweil3*), Einzelblattzufuhr,
Buch>2, Magazinsortierung, 2in1/4inl, maximale Kopienzahl, automatischen doppelseitigen

Druck und Sortiermodus-Prioritat, festlegen.
*  Nur fur das Farbmodell.

Faxeinstellungen festlegen

Der Administrator kann die Einstellungen fiir das Faxgeréat festlegen, wie etwa: Terminal-ID,
Faxnummer, Nummer Leitung 2, Tonlautstarke, Monitorlautstarke, Lautstéarke bei Fertigstellung,
Empfangsmodus, Empfangsmodus (Leitung 2, Wahltyp, Wahltyp (Leitung -2), Auflésung, Origi-
nalmodus, Belichtung, TTI, RTI, ECM, Kiirzen, Reduktion, beidseitiges Drucken, Wechselaus-
gabe, Wiederaufnahme, automatischen Journaldruck, Speichersendebericht,
Mehrfachversandbericht, Abruf-Bericht und Vermittlungsstationsbericht.

Hinweis

Die Faxeinstellungen sind nur verfiigbar, wenn die Faxoption auf diesem Gerat installiert ist.

Einstellungen fur Dateispeicherung festlegen

Der Administrator kann die Einstellungen fur die Dateispeicherung vornehmen, z.B. Speicher-
wartung, Ziel, Gegenstelle 1, Gegenstelle 2, Netzwerkfax-Adressat und Netzwerkfax-Ordner.

E-Mail-Einstellungen festlegen

Der Administrator kann die E-Mail-Einstellungen festlegen, wie etwa Von-Adresse, Von-Name,
TeilgréRe und Standardtexte fur die Nachricht.

Internet-Fax-Einstellungen festlegen

Der Administrator kann die Internet-Fax-Einstellungen festlegen, wie etwa Von-Adresse, Von-
Name, TeilgréRe und Standardtexte fiir die Nachricht.
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Druckereinstellungen festlegen

Der Administrator kann die folgenden Standard-Druckereinstellungen konfigurieren: Anzahl der
Tage zum Speichern von vertraulichen, ungiiltigen oder Entwurfsauftragen, Duplex-Druck, Stan-
dard-Papierformat, Standard-Papiertyp, Standard-Ausrichtung, Standard-Heftung, Standard-
Ausgabefach, PCL-Formularlinien, PCL-Font-Zeichendichte, PCL-Fontgré3e, PCL-Fontnum-
mer, automatische Papierformatumwandlung und Drucken der Startseite.

Druckdiensteinstellungen festlegen

Der Administrator kann die Druckdienste definieren, wie z.B. Raw TCP/IP, LPD, IPP, FTP,
NetWare und E-Mail-Druckmodus.

Systemwartung Uber TopAccess

Die folgenden Wartungsoptionen werden aus TopAccess im Administratormodus ausgefihrt:

Clientsoftware aktualisieren

Der Administrator kann die Client-Software auf diesem Gerat aktualisieren. Wenn eine neue
Version der Clientsoftware herausgegeben wird, 1adt der Administrator diese neue Version auf
das Gerét, damit sie dann von den Clients tUber TopAccess heruntergeladen werden kann.

Clientsoftware entfernen
Der Administrator kann die Clientsoftware von diesem Gerét entfernen.

Sicherungsdateien erstellen

Der Administrator kann die Daten der Adressbiicher, Mailboxen und Vorlagen zur Sicherung in
Archivdateien speichern.

Daten aus Sicherungsdateien wiederherstellen

Der Administrator kann die Daten aus den Sicherungsdateien in Adressbiicher, Mailboxen und
Vorlagen wieder einlesen.

Daten auf der Festplatte I[6schen

Der Administrator kann Scandaten sowie Ubertragene und empfangene Daten von der Fest-
platte 16schen. Mit dieser Funktion kénnen Sie regelmaRig Daten l6schen und so gegebenen-
falls Speicherplatz fur den Betrieb des Gerétes freigeben.

Verzeichnisdienst registrieren

Der Administrator kann Verzeichnisdienste fiir LDAP-Server hinzufligen oder I6schen. Wenn
ein LDAP-Server registriert ist, konnen Clientcomputer die Daten mit dem registrierten LDAP-
Server durchsuchen, um dem Adressbuch neue E-Mail-Adressen hinzuzufugen.

Benachrichtigungseinstellungen definieren

Der Administrator kann die E-Mail-Benachrichtigung fir bestimmte Ereignisse auf dem Geréat
aktivieren bzw. deaktivieren. Der Administrator gibt die E-Mail-Adresse fur die Benachrichtigung
an.

Adressbuchdaten importieren und exportieren
Der Administrator kann die Adressbuchdaten im CSV-Format importieren oder exportieren.

Abteilungscodedaten importieren oder exportieren
Der Administrator kann die Abteilungscodedaten im CSV-Format importieren oder exportieren.
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Protokolle exportieren

Der Administrator kann Protokolle und Journale im CSV-Format exportieren, wie etwa Druck-
auftragsprotokolle, Faxtiibertragungsjournale, Faxempfangsjournale, Scanprotokolle und Nach-
richtenprotokolle.

Protokolle I6schen

Der Administrator kann Protokolle und Journale im CSV-Format I6schen, wie etwa Druck-
auftragsprotokolle, Faxtuibertragungsjournale, Faxempfangsjournale, Scanprotokolle und Nach-
richtenprotokolle.

Neustart
Der Administrator kann das System neu starten.

Hinweise zur Registrierung mit TopAccess

Die Registrierung erfolgt Gber TopAccess im Administratormodus:

Offentliche Vorlagen registrieren
Der Administrator kann dffentliche Vorlagen registrieren, die fur alle Benutzer verfiigbar sind.

Weiterleitung empfangener Faxe oder Internet-Faxe registrieren

Der Administrator kann die Agenten fiir die Relais-Ubermittlung von empfangenen Faxen bzw.
Internet-Faxdokumenten registrieren. Mit diesen Agenten kann der Administrator alle empfan-
genen Faxdokumente sammeln, sie an ein anderes Internet-Fax-Gerat weiterleiten, als Datei
auf der Festplatte oder in Netzwerkordnern speichern, an bestimmte E-Mail-Adressen senden
oder in e-Filing speichern.

Hinweis

Die Funktion "Weitergeleitete empfangene Faxe" ist nur verfugbar, wenn die Faxoption auf
diesem Gerat installiert ist.

Weitere Verwaltungsfunktionen in TopAccess

Meldungsprotokolle anzeigen

Der Administrator kann die Meldungsprotokolle von TopAccess im Administratormodus
anzeigen.

Abteilungscodes registrieren
Der Administrator kann vom Register "Zahler" aus die Abteilungscodes verwalten.

Einstellen der Benutzer-Authentifizierung
Ein Administrator kann die Authentifizierung fur die Benutzung dieses Geréates konfigurieren.
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TopAccess-Administratormodus

Mit TopAccess, einem Web-basierenden Dienstprogramm fiir dieses Gerat, kdnnen Sie das
System Uber das Internet oder Uiber ein Intranet verwalten.

Sie kénnen TopAccess nur benutzen, wenn dieses Gerat mit dem Netzwerk verbunden und fir
TCP/IP konfiguriert ist. Nachdem Sie die Einrichtung der TCP/IP-Funktionen abgeschlossen
haben, kdnnen Sie die Website von TopAccess aufrufen, um von lhrem Computer mit einem
Webbrowser wie Netscape Navigator und Internet Explorer eine Reihe von Funktionen aus-
zufiihren.

Sie kénnen das Web-basierende Dienstprogramm TopAccess von einem Windows-, Macintosh-
oder UNIX-Betriebssystem aus nutzen. Folgende Browser werden unterstiitzt:

Windows

* Internet Explorer 5.5 oder héher
* Netscape Navigator 7.1 oder héher

Macintosh

e Safari 2.0
* Netscape Navigator 7.1 oder hoher

Unix
* Netscape Navigator 7.1 oder hdher

TopAccess im Administratormodus aufrufen

1 Um TopAccess aufzurufen, geben Sie in lhrem Internet-Browser in
der Adressenzeile folgende URL ein.
http://<IP-Adresse> oder http://<Geratename>

Zum Beispiel
Wenn die IP-Adresse des Gerats "10.10.70.105" lautet:
http://10.10.70.105
Wenn der Geratename des Geréts "mfp-00c67861" lautet:
http://mfp-00c67861

Ist SSL fur den HTTP-Netzwerkdienst aktiviert, kann es bei Eingabe der URL zu einer
Warnmeldung kommen. Klicken Sie in diesem Fall zum Forfahren auf "Ja".
=

Infarmationen, die Sie mit disser Site sustauschen, kiinhen von
G anderen weder angesshen noch verdndert werden, Das
Sicherheitszertifikat der Site ist jedoch fehlerhaft

A\ Das Sicherheitszetiicat wwrde von siner Fima ausgestell,
die Sie als nicht vertisuenswiiidia singestut habsn
Uberpriifen Sie das Zertikat, um festzustellen, ob Sie der
susstellenden [nstitution vertrauen mdchten,

& Dias Sicherheitszertifikat ist abgelaufen oder noch richt
guiltig.

/By Der auf dem Sicherheitszentfikat angegehens Nams it
ungiilia ader stimm richt mit dem Namen der Site iiberein

Soll der Yorgang fortgesetzt werden?

Ja | Nen || Zetifikat anzeigen |

2 Die TopAccess-Webseite erscheint.
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3 Klicken Sie auf das Register "Administration"”.

Protokolls

Fegistrierung

* Die Anmeldeseite wird aufgerufen.

Geben Sie das Administratorkennwort in das Feld "Kennwort" ein.
Klicken Sie anschlieRend auf "Anmelden".

TopAccess eEiling

Gert Auftrége Protokolle Renistrisrung Zafler Benutzerverwattung

Anmelden
Benutzername ‘Admm ‘
Kennwart ‘nnn ‘

I B13003-2006 TOSHIBA TEC CORFORATION Al Right

* Der Name im Feld "Benutzername" kann nicht geéandert werden. Wenn Sie sich im
Administratormodus anmelden, muss der Benutzername immer "Admin" lauten.

* Die Seite "Setup" erscheint.

Das Standard-Administratorkennwort ist “123456", sofern Sie es nicht gedndert haben.

Klicken Sie auf das gewilinschte Menid bzw. Unterment, damit die
entsprechende Seite angezeigt wird.

TopAccess SEing
 Gerat uttrage Protokelle Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration

Allgemeine Einstellungen o]
Gerite-Informationen |
MName ME-TEPS-PO3

Modellname TOSHIBA e-STUDIOZ500¢

Freier Speicher fir Save as File 9995 mB |
Freier Speicher fr Store to e-Filing 12390 MB |
Fax-Sendung Freier Speicher 501 MB

Fax-Empfang Freier Speicher 203 MB |
Freier Arbeitsspeicher 989 % =
Abteilungscode Deaktivieren »

Abteilungzcode erforderlich

006 TOSHIBA TEC CORPORATION Al Righ

*  Die Abbildungen stammen von der e-STUDIO352/452. Sie kénnen daher von lhrem aktuellen
System abweichen.

Um sich als Administrator abzumelden, klicken Sie auf die Logout-Verknupfung, die
rechts oben zu sehen ist.
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Von TopAccess aus einrichten

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Sie das Gerat Uber TopAccess einrichten.
S.126 “Geréateinstellungen vornehmen”

S.132 “Netzwerkeinstellungen einrichten”

S.171 “Kopierereinstellungen vornehmen”

S.175 “Faxeinstellungen vornehmen”

S.181 “Einstellungen fur "Speichern als Datei" vornehmen”
S.188 “E-Mail-Einstellungen vornehmen”

S.191 “Internet-Fax-Einstellungen vornehmen”

S.194 “Druckereinstellungen einrichten”

S.200 “Druckdienst-Einstellungen einrichten”

S.206 “Versionsinformationen anzeigen”

Die Papiergrof3e in den Kassetten kann tber TopAccess nicht eingestellt werden. Fiihren Sie
dies am Bedienfeld des Systems durch. Einzelheiten zum Einstellen der PapiergréfRe siehe
Bedienungsanleitung fiir Grundfunktionen.

Geréateinstellungen vornehmen

Auf der Untermendseite "Allgemein" im Men( "Setup" kann ein Administrator die allgemeinen
Einstellungen konfigurieren, wie etwa "Geréte-Informationen”, "Energiesparmodus”, "Zeitstem-
pel" sowie "Allgemeine Web-Einstellungen®.

Einige Einstellungen werden méglicherweise nicht direkt nach dem Speichern Gibernommen,
obwohl sie am Bedienfeld angezeigt werden. Diese Einstellen werden erst ach Driicken auf
FUNCTION CLEAR am Bedienfeld oder nach Ablauf der automatischen Riickstellzeit wirksam.

Gerateinstellungen festlegen

Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”
2 Klicken Sie auf der Seite "Setup" auf "Allgemein".

TonAccess e-Filing

Abmelden

Protokolle: Tahler Benutzerverwattung Administration

Auttrage Regstrierung

Setup
Rligemein | Metrwerk | Kopierer | Fax | Speichem als Datei | E-Mail | IntermetFax | Drucker | Drucken Diensteinst | Wersion
S

* Die Seite fur allgemeine Einstellungen erscheint.
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3 Legen Sie auf dieser Seite die gewiinschten Geréateeinstellungen
fest.

TonAccess eLiling
Abmelden
Gerst " Auttrage [ Protokolle { Regstrierung l Zater " Benutzerverwatung [ G e ]
Setup
Rligemein | Metrwerk | Kopierer | Speichern als Datei | E-Mail | InternetFax | Drucker | Drucken Diensteinst | Version
S

Allgemeine Einstelimgen
Gerate-Informationen
Mame MNE-TEPE-FO2

>

Modeliname TOSHIBA e-STUDIO3A00C

Freier Speicher fir Save as File 9935 MB

Freier Speicher fir Store to e-Filing 12390 MB

Fax-Bendung Freier Speicher 501 MB

Fax-Empfang Freier Speicher 203 MB

Freier Arbeitsspeicher 99 % £
Abteilungscode .Deaktivierenj

Ahteilungscode erforderich

S ~
[ ] t
. TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights Reserved

*  Die Abbildungen stammen von der e-STUDIO352/452. Sie kdnnen daher von Ihrem aktuellen
System abweichen.

* Folgende Einstellungen sind Uber die Menloption "Allgemein" zugénglich:
S.128 “Geréate-Informationen einrichten”
S.130 “Energiesparmodus einrichten”
S.130 “Datum und Uhrzeit einstellen”
S.131 “Allgemeine Web-Einstellungen einrichten”

Klicken Sie auf "Speichern".
* Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.

Wenn Sie die laufenden Einstellungen ohne Speichern der Anderungen wiederherstellen
wollen, klicken Sie auf "Zurlicksetzen". Mit "Abbrechen" kdnnen Sie die Standardeinstel-

lungen nicht wiederherstellen. Vielmehr werden damit die Anderungen riickgangig
gemacht und die vorher giiltigen Einstellungen wiederhergestellt.

5 Wenn Sie auf OK klicken, werden die Anderungen (ibernommen.

Microsoft Internet Explorer @

;!) Sind i sichier?

Wenn Sie den Internet Explorer verwenden, werden die Einstellungen, die in den einzel-
nen Feldern angezeigt werden, eventuell nicht verandert, auch wenn Sie eine Anderung
vornehmen und auf "Speichern" klicken. Auf dem Geréat hingegen sind die Einstellungen
verandert, sie werden nur im Explorer nicht angezeigt. In diesem Fall klicken Sie auf das

Untermenti "Allgemein”, damit die Seite mit den aktuellen Einstellungen neu angezeigt
wird.
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Gerate-Informationen einrichten

Sie kdnnen die auf der Registerkarte "Gerate-Informationen™” angezeigten Geréte-Informationen
hier definieren.

1

2)

3)

4)

5)

6)

7

8)

9)

Allgemeine Einstellungen
Geradte-Informationen

1 =— Mame MFP-denali

2 =— Modellname TOSHIBA e-5TUDIOAS1 ¢
3 = Freier Speicher fiir Save as File 949945 MB

4 — Freier Speicher filr Store to e-Filing 95849 MB

5 = Fax-Sendung Freier Speicher a01 MB

6 — Faw-Empfang Freier Speicher 125 MB

7 — Freier Arheitsspeicher 99 %

8 — Abteilungscode Aktivieren ¥
9 =— Ahteilungscode erforderlich Ein v

10 — e-Filing Aktiviersan ¥
11 =— Daten klonen Akdivieren ¥
12 — Wareschlangenname print

13 — ot '

14 =— Kontakt-Informationen

15 — Setvice-Telefonnummer

16 = Administrative Machricht

17 — Administrator-Kenrwort sssses

18 =— Kennwaort hestatigen [TTTTT]

Die Abbildungen stammen von der e-STUDIO352/452. Sie kdnnen daher von lhrem aktuellen System
abweichen.

Name
Hier wird der Name des Gerats angegeben.

Kopierermodell
Hier wird die Modellbezeichnung des Kopierers angezeigt.

Verflugbare Datei-Festplattenkapazitat
Dies zeigt die verfligbare Kapazitat fiir die Funktion "Speichern als Datei" an.

Verfugbare e-Filing-Festplattenkapazitéat
Dies zeigt die verflgbare Kapazitat fur die Funktion "e-Filing" an.

Verfligbarer Fax-Sendespeicher
Dies zeigt den verfugbaren Sendespeicher an. Wird nur abgezeigt, wenn die Faxeinheit
installiert ist.

Verfligbarer Fax-Empfangsspeicher
Dies zeigt den verfligbaren Empfangsspeicher an. Wird nur abgezeigt, wenn die Faxeinheit
installiert ist.

Verfligbarer Arbeitsspeicher
Zeigt den fiir temporare Daten verfiigbaren Arbeitsspeicher an.

Abteilungscode
Legen Sie hier fest, ob die Abteilungsverwaltung aktiviert oder deaktiviert sein soll.

Abteilungscode erforderlich

Wahlen Sie, ob ungultige Auftrage, bei denen kein oder ein unglltiger Abteilungscode

angegeben wurde, ausgedruckt oder in der Liste der unglltigen Auftrdge gespeichert wer-

den sollen, wenn der Abteilungscode aktiviert wird.

- EIN - Wahlen Sie diese Option, um die ungiiltigen Auftrage nicht auszudrucken, sondern
in der Liste der ungultigen Druckauftrdge zu speichern.

- Drucken - Wahlen Sie diese Option, um die ungiiltigen Auftrage auszudrucken.

- Ld&schen - Wahlen Sie diese Option, um die ungultigen Auftrdge zu l6schen, ohne sie in
der Liste der ungultigen Druckauftrdge zu speichern.
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Hinweise

* Wenn "Abteilungscode erforderlich” und die SNMP-Verbindung im Druckertreiber akiti-
viert sind, wird der Benutzer zu Eingabe des richtigen Abteilungscodes aufgefordert,
wenn ein unglltiger Abteilungscode in den Druckertreiber eingegeben wurde.

* Wenn die Benutzerverwaltung aktiviert ist, kann die Abteilungsverwaltung nicht aus-
gefiihrt werden.

10) Daten klonen
Wenn diese Funktion aktiviert ist, kbnnen von einem Service-Techniker vom Bediener
eingegebene Daten, wie Adressbuchdaten, auf ein anderes System Ubertragen werden.
Aktivieren Sie dies nur nach Ricksprache mit dem Service-Techniker. Nach der Ausfihrung
muss die Funktion wieder deaktiviert werden.

11) e-FILING
Legen Sie fest, ob e-Filing-Funktionen aktiviert oder deaktiviert sein soll.

12) Name der Warteschlange
Zeigen Sie den Warteschlangennamen fiir SMB-Druck an. Dieser Warteschlangenname
wird benutzt, wenn Anwender die Erkennungsfunktion des Installationsprogramms
benutzen, um wahrend der Installation die Netzwerkwarteschlange zu ermitteln.

13) Standort
Geben Sie den Namen der Abteilung oder des Standorts ein. Die hier eingegebene Informa-
tion erscheint auf der Registerkarte "Gerat", die im Anwendermodus von TopAccess beim
Aufruf der Website standardmafig angezeigt wird.

14) Kontakt-Informationen
Geben Sie Namen oder Titel des Ansprechpartners fir dieses Gerat ein. Die hier eingege-
bene Information erscheint auf der Registerkarte "Gerat", die im Anwendermodus von
TopAccess beim Aufruf der Website standardmafig angezeigt wird.

15) Service-Telefonnummer
Geben Sie die Telefonnummer des Kundendienstes fir dieses Gerat ein. Die hier eingege-
bene Information erscheint auf der Registerkarte "Gerat", die im Anwendermodus von
TopAccess beim Aufruf der Website standardmafig angezeigt wird.

16) Administrative Nachricht
Geben Sie einen Hinweis zu diesem Gerét ein, den alle Benutzer lesen sollen. Die hier
eingegebene Information erscheint auf der Registerkarte "Gerat", die im Anwendermodus
von TopAccess beim Aufruf der Website standardmafig angezeigt wird.

17) Administrator-Kennwort
Wenn Sie das Administrator-Kennwort andern wollen, das fur die Anmeldung auf dem Be-
dienfeld und in TopAccess eingegeben werden muss, geben Sie ein neues Kennwort ein.
Sie kénnn zwischen 6 und 10 alphanumerische Zeichen eingeben. Es ist nicht méglich,
dieses Feld leer zu lassen.

18)Kennwort bestatigen
Geben Sie das neue Kennwort erneut ein.
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Energiesparmodus einrichten

Sie kénnen die Zeit eingeben, nach der die Modi "Autom. Léschen”, "Autom. Energiesparmo-
dus" und "Pause/Autom.Aus" aktiviert werden.

Energiesparmodus

1 — Autorn. Lischen [ 90 Seconds L
2 — Autorn. Energiesparmodus 1.5 kinuten v
3 — Pauseiutorm.Aus G0 kinuten v

1) Autom. Ldschen
Wahlen Sie, nach welcher Zeitspanne der Inaktivitat des Gerats das Sensortastendisplay
automatisch zur Standardanzeige und zu den Standardeinstellungen zurlickkehrt.

2) Autom. Energiesparmodus
Wahlen Sie, nach welcher Zeitspanne der Inaktivitat des Gerats der Energiesparmodus
aktiviert wird.

3) Ruhemodus/Automatische Abschaltung
Waéhlen Sie, nach welcher Zeitspanne der Inaktivitat des Geréats der automatische Abschal-
tungsmodus aktiviert wird.

Datum und Uhrzeit einstellen

Sie kénnen Datum, Uhrzeit, Zeitzone und Datumsformat festlegen. Sie kdnnen auch angeben,
ob die Sommerzeit benutzt werden soll.

Zeitstempel
1 — | 2006 | | April w24 |14 36
2 — | (WZ+1:00) Amsterdam, Betlin, Bern. Bom, Stockhalm. YWien W
3 — Ii)atumsfnr-mat DDA Y
4 — Tageslichtrmodus Ein & l

1) Datum und Uhrzeit
Wenn Sie das Datum andern wollen, wahlen Sie das Jahr im ersten Feld, den Monat im
zweiten Feld und den Tag im dritten Feld.
Um die Zeit einzustellen, geben Sie die Stunden im vierten und die Minuten im fiinften Feld
ein.

2) Zeitzone
Wahlen Sie die Zeitzone, in der sich dieses Geréat befindet.

3) Datumsformat
Wabhlen Sie das Datumsformat.

4) Sommerzeitmodus
Wahlen Sie "Ein", damit diese Einstellung aktiviert wird.
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Allgemeine Web-Einstellungen einrichten

Sie kénnen die Sprache wahlen, mit der Sie in TopAccess arbeiten wollen, und festlegen, nach
welcher Zeitspanne der Administratormodus automatisch ablauft.

Allgemeine WEB-Einstellungen
1 —\WEB-Sprache Deutsch

2 —Situngs-Zeitgeher |30 Minuten

1) WEB-Sprache
Waéhlen Sie die Sprache, in der TopAccess angezeigt werden soll.

2) Sitzungs-Zeitgeber
Legen Sie hier fest, wie lange das Gerét die Sitzungsdaten von TopAccess speichern soll.
Sie kénnen eine Ganzzahl zwischen 5 und 999 angeben. Diese Einstellung gilt auch fur die

Sitzungsdaten des e-Filing-Dienstprogramms.
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Netzwerkeinstellungen einrichten

Auf der Untermendiseite "Netzwerk" im Meni "Setup” kann der Administrator die Netzwerkein-
stellungen vornehmen, wie etwa TCP/IP, IPX/SPX, AppleTalk, Bonjour, LDAP-Sitzung, DNS-Sit-
zung, DDNS-Sitzung, SLP-Sitzung, SMB-Sitzung, NetWare-Sitzung, HTTP-Netzwerkdienst,
SMTP-Netzwerkdienst, POP3-Netzwerkdienst, SNTP-Netzwerkdienst, FTP-Client, FTP Server,
SNMP-Netzwerkdienst und Sicherheitsdienst.

Netzwerkeinstellungen vornehmen

Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Offnen Sie das Menii "Setup" und das Untermeni "Netzwerk".

Abmelden

Protokolle: Tahler Benutzerverwattung Administration

Auttrage Regstrierung

Setup
Rligemein | Metzwerk | Kopierer | Fax| Speichern als Datei | E-Mail | InternetFax | Drucker | Drucken Diensteinst | Version
S

* Die Untermenuseite "Netzwerk" wird eingeblendet.
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Im Unterment "Netzwerk" klicken Sie auf den Link oder blattern Sie
auf die Seiten der Einstellungstabelle, um die erforderlichen
Netzwerkeinstellungen vorzunehmen.

TobAccess e-Filing
Abmelden
Gerét Auftrge Protokolle Registrisrungy Féhler Benutzerverwatung " Administration

Setup &

Apple Talk
Bonjour
LDAP-Session
DME-Sitzun: w
e P 7 06 TOSHIBATEC CORRORATION Al Rig e

* Folgende Einstellungen sind tber die Mentoption "Netzwerk" zuganglich:
S.134 “TCP/IP einrichten”
S.137 “IPv6 einrichten”
S.138 “IPX/SPX einrichten”
S.139 “AppleTalk einrichten”
S.139 “Bonjour einrichten”
S.140 “LDAP-Sitzung einrichten”
S.140 “DNS-Sitzung einrichten”
S.141 “DDNS-Sitzung aktivieren”
S.144 “SMB-Sitzung einrichten”
S.147 “NetWare-Sitzung einrichten”
S.148 “HTTP-Netzwerkdienst einrichten”
S.149 “SMTP-Client einrichten”
S.151 “SMTP-Server einrichten”
S.152 “POP3-Netzwerkdienst einrichten”
S.154 “SNTP-Dienst einrichten”
S.154 “FTP-Client einrichten”
S.155 “FTP-Server einrichten”
S.156 “SNMP-Netzwerkdienst einrichten”
S.157 “Sicherheitsdienst einrichten”
S.170 “Web-Einstellungen”

Klicken Sie auf "OK", um die Einstellungen zu speichern und das
Fenster zu schliel3en.

Klicken Sie auf "Speichern".
* Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.

Wenn Sie die laufenden Einstellungen ohne Speichern der Anderungen wiederherstellen
wollen, klicken Sie auf "Zuriicksetzen". Mit "Abbrechen" kénnen Sie die Standardeinstel-

lungen nicht wiederherstellen. Vielmehr werden damit die Anderungen riickgangig
gemacht und die vorher giiltigen Einstellungen wiederhergestellt.
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6 Wenn Sie auf OK klicken, werden die Anderungen (ilbernommen.

Microsoft Internet Explorer

\'\?/ when this configuration is changed, the network connection will be disconnected. Would you fke to rontinue?

Fbbrachon

» Das Gerdt initialisiert die Netzwerkkarte, um die Anderungen zu iibernehmen.

Wahrend der Initialisierung der Netzwerkkarte steht das Netzwerk nicht zur Verfigung.
In TopAccess erscheint die Neldung “Bitte nach einigen Minuten neu starten.” Wahrend
der Initialisierung erscheint im Display des Systems “NETZWERK INITIALISIERUNG".

Wenn diese Meldung verschwunden ist, steht TopAccess wieder zur Verfligung.

TCPI/IP einrichten

Wenn Sie das Protokoll TCP/IP wahlen, wird die Kommunikation Gber TCP/IP aktiviert. TCP/IP
muss konfiguriert werden, damit unter TopAccess SMB-Druck, Raw TCP- oder LPR-Druck, IPP-
Druck, "Speichern als Datei" in einem Netzwerkordner, "Scannen in E-Mail" und "Internet-Fax"

aktiviert werden.

TCP/IP
Wiidhlen Sie "Speichern” im Hauptfenster, um die neuen Einstellungen zu spe

1 —1— Netzwerk Geschwindigkeit Duplex-Modus m

2 —1— IP-Adressen-Erwerh |Statisu:he|P—Adressej

3 —f— Domain Mame automatisch beziehen Im

4 —4— Domain Server Adresse automatisch beziehen Im

5 —f— WINS Server Adresse automatisch bheziehen Im

6 —+— SMTP Server Adresse automatisch beziehen Im

7 —— POP3 ServerAdresse automatisch beziehen Im

8§ —f— SNTF Server Adresse automatisch beziehen m

9 —— IP-adresse [toz Jes o fe1

10 ——  SubnetMaske [e55 255 [255 o0

11 —+— Standard-Gateway |D |E| |E| |E|

12 ——— [P Filterung Startadressze |Endadre
Fitter 1 o Jo o o o
Fitter 2 o Jo o o o

1) Ethernet Geschwindigkeit Duplexmodus

Zum auswahlen der Ethernet-Geschwindigkeit.

Wenn Sie eine bestimmte Geschwindigkeit einstellen, muss diese mit der des angeschloss-
enen Netzwerks Ubereinstimmen. Wenn Sie die Geschwindigkeit nicht wissen, wahlen Sie

“AUTO".
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2)

3)

4)

5)

IP-Adressen-Erwerb

Legen Sie fest, wie die IP-Adresse festgelegt werden soll.

- Statische IP-Adresse - Wahlen Sie diese Option, um eine statische IP-Adresse ein-
zugeben. Wenn Sie diese Option wahlen, geben Sie die statische IP-Adresse in das
Feld "IP-Adresse" ein.

- Dynamisch - Wahlen Sie dies zur Zuweisung der IP-Adresse mit DHCP mit automati-
scher Adressierung. Hierbei werden IP Addresse, Subnet Maske, default Gateway,
priméare WINS Serveradresse, sekundéare WINS Serveradresse, POP3 Serveradresse
und SMTP Serveradresse automatisch zugewiesen, auch wenn DHCP nicht im
Netzwerk verfiigbar ist.

- Kein AutolP - Wahlen Sie dies zur Zuweisung der IP-Adresse mit DHCP ohne automa-
tische Adressierung. Hierbei werden IP Addresse, Subnet Maske, default Gateway,
priméare WINS Serveradresse, sekundéare WINS Serveradresse, POP3 Serveradresse
und und SMTP Serveradresse nur dann automatisch zugewiesen, wenn DHCP im
Netzwerk verfiigbar ist, aber die letzte IP-Adresse wird nicht benutzt, wenn die Kommu-
nikation mit dem DHCP-Server nicht méglich ist..

Domain-Name automatisch beziehen

Wabhlen Sie “Aktiviert”, wenn der Domain-Name automatisch von einem DHCP-Server bezo-
gen werden soll. Diese Einstellung ist nur moglich, wenn die Optionen “Kein AutolP” oder
“Dynamisch” als Adressmodus ausgewahlt sind.

Hat der DHCP-Server keinen Domain-Namen, bleibt das Feld flir den Domain-Namen leer,
auch wenn er manuell in einer DDNS-Sitzung eingetragen wurde. Wahlen Sie in diesem Fall
die Einstellung “Deaktiviert” und geben Sie einen Domain-Namen ein.

S.141 “DDNS-Sitzung aktivieren”

Domain-Serveradresse automatisch beziehen

Wahlen Sie “Aktiviert”, wenn die Domain-Serveradresse automatisch von einem DHCP-
Server bezogen werden soll. Diese Einstellung ist nur méglich, wenn die Optionen “Kein
AutolP” oder “Dynamisch” als Adressmodus ausgewahlt sind.

Hinweis

Hat der DHCP-Server keine primére oder sekundéare DNS-Serveradresse, bleibt das Feld fur
die Serveradressen leer, auch wenn priméare oder sekundére DNS-Serveradresse manuell in
einer SMB-Sitzung eingetragen wurden. Wahlen Sie in diesem Fall die Einstellung “Deakti-
viert” und geben Sie eine priméare oder sekundare DNS-Serveradresse ein.

) S.140 “DNS-Sitzung einrichten”

WINS-Serveradresse automatisch beziehen

Wahlen Sie “Aktiviert”, wenn die priméare oder sekundare WINS-Serveradresse automatisch
von einem DHCP-Server bezogen werden soll. Diese Einstellung ist nur moglich, wenn die
Optionen “Kein AutolP” oder “Dynamisch” als Adressmodus ausgewahlt sind.

Hinweis

Hat der DHCP-Server keine priméare oder sekundéare WINS-Serveradresse, bleibt das Feld
fur die Serveradressen leer, auch wenn primére oder sekundare WINS-Serveradresse ma-
nuell in einer SMB-Sitzung eingetragen wurden. Wabhlen Sie in diesem Fall die Einstellung
“Deaktiviert” und geben Sie eine priméare oder sekundare WINS-Serveradresse ein.

S.144 “SMB-Sitzung einrichten”
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6) SMTP-Serveradresse automatisch beziehen
Wahlen Sie “Aktiviert”, wenn die SMTP-Serveradresse automatisch von einem DHCP-
Server bezogen werden soll. Diese Einstellung ist nur méglich, wenn die Optionen “Kein
AutolP” oder “Dynamisch” als Adressmodus ausgewahlt sind.

Hat der DHCP-Server keine SMTP-Serveradresse, bleibt das Feld fir die SMTP-Servera-
dresse leer, auch wenn sie manuell im SMTP-Client eingetragen wurde. Wabhlen Sie in
diesem Fall die Einstellung “Deaktiviert” und geben Sie die SMTP-Serveradresse im SMTP-
Client ein.

S.149 “SMTP-Client einrichten”

7) POP3-Serveradresse automatisch beziehen
Wahlen Sie “Aktiviert”, wenn die POP3-Serveradresse automatisch von einem DHCP-Server
bezogen werden soll. Diese Einstellung ist nur moglich, wenn die Optionen “Kein AutolP”
oder “Dynamisch” als Adressmodus ausgewahlt sind.

Hat der DHCP-Server keine POP3-Serveradresse, bleibt das Feld fiir die POP3-Servera-
dresse leer, auch wenn sie manuell im POP3-Netzwerkdienst eingetragen wurde. Wahlen
Sie in diesem Fall die Einstellung “Deaktiviert” und geben Sie die POP3-Serveradresse im
POP3-Netzwerkdienst ein.

S.152 “POP3-Netzwerkdienst einrichten”

8) SNTP-Serveradresse automatisch beziehen
Wahlen Sie “Aktiviert”, wenn die SNTP-Serveradresse automatisch von einem DHCP-Server
bezogen werden soll. Diese Einstellung ist nur méglich, wenn die Optionen “Kein AutolP”
oder “Dynamisch” als Adressmodus ausgewahlt sind.

Hat der DHCP-Server keine SNTP-Serveradresse, bleibt das Feld fiir die SNTP-Servera-
dresse leer, auch wenn sie manuell im SNTP-Netzwerkdienst eingetragen wurde. Wahlen
Sie in diesem Fall die Einstellung “Deaktiviert’ und geben Sie die SNTP-Serveradresse im
SNTP-Netzwerkdienst ein.

S.156 “SNMP-Netzwerkdienst einrichten”

9) IP Address
Geben Sie die statische IP-Adresse ein, die diesem Gerat zugeordnet wurde, falls die Option
“Statische IP-Adresse” in der Auswabhlliste “IP-Adressen-Erwerb” gewahlt wurde.

10) Subnet-Maske
Geben Sie, falls erforderlich, die Subnet-Maske ein, wenn in der Auswahlliste “IP-Adressen-
Erwerb” der Eintrag “Statische IP-Adresse” gewahlt wurde.

11) Default Gateway
Geben Sie die Gateway-Adresse ein, wenn die Option "Statische IP-Adresse" in der
Auswabhlliste "IP-Adressen-Erwerb" gewahlt wurde.

12)IP Filterung
Geben Sie einen IP-Adressbereich ein, wenn Sie die IP-Filterung fir Raw TCP, LPR- und
IPP-Druck einstellen wollen.
In diesem Fall kénnen nur Clients, die innerhalb des eingestellten IP-Adressbereichs liegen,
den Raw TCP, LPR- und IPP-Druck ausftihren.
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Hinweis

IP-Filterung kann nur den Zugriff auf Raw TCP, LPR- und IPP-Druck einschranken. Andere
Protokolle sind nicht betroffen.

IPv6 einrichten

Sie kénnen das IPv6 Protokoll aktivieren, um die Kommunikation tGber IPv6 zu aktivieren.

IPv6
Abbrachen Wahlen Sie "Speichern” im Hauptfenster, um die neuen Einstellungen 2u speichern.
IPvis

IPvE aktivieren
Link Local Address
O Manuel
IP-Adresse

Prefix-Lange
Standard-Gateway

DHCPyE Server filr Dptionen werwenden

4 ——— auto Konfiguration

Stateless Address verwenden
¥ Konfiguration halten{Bei geanderer Router-Einstellung)
[CICHCPyE Server fiir IP Adresse(M flag) verwenden
I DHCPYE Server filr Optionen{d flagy verwenden

[Mr, 1P Acresse |[Prefix-Lange |[Zateway
1: 1]

b =2 B B U
o orgia oHo

Stateful Address verwenden
[CJOHCPyE Server fiir IP Adressen verwenden

I DHCPYE Server fir Optionen verwenden

IP-Ldrezse Prefix-Lange Standard-Gatevway
0

1) IPv6 aktivieren
Legen Sie hier fest, ob das IPv6X/SPX-Protokoll aktiviert oder deaktiviert sein soll.

2) Link Local Adresse
Die eindeutige Adresse fiir IPv6 wird angezeigt.

3) Manuell
Die IPv6 Adresse, Prefix und default Gateway Adresse werden manuell zugewiesen. In
diesem Modus kénnen Sie dem System eine IPv6 Adresse zuweisen.

IP ADRESSE - Zuweisung der IPv6 Adresse fur das System.

PREFIX - Zuweisung der Prefix fur die IPv6 Adresse.

GATEWAY - Zuweisung der Default Gateway Adresse.

DHCPV6 Server fur Optionen verwenden - Bestimmt, ob optionale Informationen (IPv6
Adresse fur DNS Server, etc.) eines DHCPv6 Servers fur das System verwendet werden
sollen.
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Im "MANUELL" Modus kénnen Sie die Option "Statefull Address (IP Adresse)" nicht
auswahlen.

4) Auto Konfiguration
Dieses System kann mehrere IPv6 Adressen automatisch von einem DHCPv6 Server oder
Router beziehen. In diesem Modus kdnnen auf dem System bis zu 9 IPv6 Adressen regis-
triert werden.

* Bis zu 7 IPv6 Adressen kénnen von Routern bezogen werden. Eine IPv6 Adresse kann
vom DHCPV6 Server bezogen werden. Auch eine Link Local Adresse kann automatisch
generiert werden.

¢ Im"AUTO" Modus kdnnen Sie "IP ADRESSE", "PREFIX" and "GATEWAY" nicht manuell
zuweisen.

5) Router Advertisement verwenden

Es werden die von Routern ausgegebene IPv6 Adressen verwendet.

- Konfiguration behalten (wenn sich die Router-Einstellung &ndert) - Bestimmt das Sys-
temverhalten wenn vom gleichen Router neue IPv6 Adressdaten an das System Uberge-
ben werden.

- DHCPv6 Server fur IP Adresse(M frag) verwenden - Die vom DHCPvV6 Server ausgege-
ben IP Adresse in einer Stateless Netzwerkumgebung verwenden.

- DHCPv6 Server fiir Optionen(O frag) verwenden - Die vom DHCPvV6 Server ausgegeben
optionalen Informationen (IPv6 Adresse fiir DNS Server, etc.) in einer Stateless Netz-
werkumgebung verwenden.

- IP Adresse - Von Routern erhaltene IPv6 Adressen werden angezeigt. Bis zu 7 IPv6
Adressen kdnnen bezogen werden.

6) DHCPv6 verwenden

Es werden die vom DHCPV6 Server ausgegebenen IPv6 Adressen verwendet.

- DHCPv6 Server fur IP Adresse verwenden - Bestimmt, ob die vom DHCPv6 Server aus-
gegeben IP Adresse verwendet wird.

- DHCPv6 Server fur Optionen verwenden - Bestimmt, ob optionale Informationen (IPv6
Adresse fur DNS Server, etc.) eines DHCPv6 Servers fur das System verwendet werden
sollen.

- IP Adresse - Die vom DHCPv6 Server erhaltene IPv6 Adresse wird angezeigt.

IPX/SPX einrichten

Wenn Sie das Protokoll IPX/SPX wahlen, wird die Kommunikation tber IPX/SPX aktiviert. 1PX/
SPX muss gewahlt werden, damit Novell-Druck mit NetWare-Server 5.1, 6.0, 6.5 tiber IPX/SPX
moglich wird.

IPX/SPX
Abbrechen Wihlen Sie "Speichern im Hauptfenster, urm die neuen Einstellungen zu speichern.

IPX/ISPX
P akdivieren

1
2
3

Gewilnschter Rahmentyp Automn. Etkennung ¥

Tatsachlicher Rahmen

138 Von TopAccess aus einrichten



1) IPX aktivieren
Legen Sie hier fest, ob das IPX/SPX-Protokoll aktiviert oder deaktiviert sein soll. Aktivieren
Sie diese Option, wenn Novell-Druck Uber das IPX/SPX-Netzwerk eingerichtet werden soll.

2) Gewiinschter Rahmentyp
Wahlen Sie den gewiinschten Rahmentyp fur IPX/SPX.
- Autom. Erkennung - Bei dieser Option wahlt dieses Geréat den ersten geeigneten Rah-
mentyp.
- |EEE 802.3/Ethernet II/IEEE 802.3 Snap/IEEE802.2 -Anstelle von "Autom. Erkennung"
wéhlen Sie hier die zu verwendenden Rahmentypen.

3) Tatsachlicher Rahmen
Hier erscheint der tatsachliche Rahmentyp dieses Gerates.

AppleTalk einrichten

Sie kdnnen dieses Protokoll aktivieren, um die Kommunikation Uber AppleTalk zu aktivieren.
AppleTalk muss gewahlt werden, damit AppleTalk-Druck fir Macintosh-Computer benutzt wer-
den kann.

Apple Talk

Abbrechen Wahlen Sie "Speichern” im Hauptfenster, umn die neuen Einstellungen 2u speichern,
1 Anple Talk aktivieren Deaktivieren
2 Gertename [MFP_04381163
3 Geratezone i

1) Apple Talk aktivieren
Legen Sie fest, ob das AppleTalk-Protokoll aktiviert oder deaktiviert sein soll. Aktivieren Sie
diese Option, wenn Sie AppleTalk-Druck zulassen wollen.

2) Geratename
Geben Sie den Geratenamen fiur dieses Geréat ein, der im AppleTalk-Netzwerk erscheint.

3) Geréatezone
Geben Sie gegebenenfalls den Namen der Zone ein, mit der sich dieses Geréat verbindet.
Wenn Sie in diesem Feld ein Sternchen eingeben, verbindet sich das Gerat mit der Stan-
dardzone.

Bonjour einrichten

In Bonjour kénnen Sie das fir Mac OS X verfligbare Bonjour-Netzwerk aktivieren bzw. deakti-
vieren.

Bonjour

Abhbrechen Wahlen Sie "Speichern” im Hauptfenster, urm die neuen Einstellungen zu speichern.
1 Baonjour aktivieren | Deaktivieren
2 Link - Lokaler Hostname MFF_049511649
3 Servicename TOSHIBA e-STUDIO3500c-04951169
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*  Die Abbildungen stammen von der e-STUDIO352/452. Sie konnen daher von lhrem aktuellen System
abweichen.

1) Bonjour akivieren
Legen Sie fest, ob Bonjour aktiviert oder deaktiviert sein soll.

2) Link-Lokaler Hostname
Geben Sie den DNS-Hostnamen dieses Gerats ein.

3) Servicename
Geben Sie den Geratenamen dieses Gerdts ein, der im Bonjour-Netzwerk angezeigt wird.

LDAP-Sitzung einrichten

In der LDAP-Sitzung kdnnen Sie den LDAP-Verzeichnisdienst aktivieren oder deaktivieren.

LDAP-Session
Abbrachen Wahlen Sie "Speichern” ifm Hauptfenster, um die neuen Einstellungen zu speicharn

LDAP aktivieren | Aktivieren A

SSL einschalten Deakiivieren ¥

1) LDAP aktivieren
Legen Sie fest, ob der LDAP-Verzeichnisdienst aktiviert oder deaktiviert sein soll.

2) SSL aktivieren

Waéhlen Sie, ob SSL (Secure Sockets Layer) fir die Kommunikation mit dem LDAP-Verzei-

chnisdienst aktiviert oder deaktiviert werden soll.

- Deaktiviert - Wahlen Sie dies, um SSL fir die Kommunikation mit dem LDAP-Verzeich-
nisdienst zu deaktivieren.

- Prufen mitimportiertem Zertifikat - Wahlen Sie dies, um SSL mit importiertem CA-Zer-
tifikat zu aktivieren.

- Alle Zertifikate ohne CA akzeptieren - Wahlen Sie dies, um SSL ohne importiertem
CA-Zertifikat zu aktivieren.

Hinweise

* Wenn “Prifen mit importiertem Zertifikat” gewahlt ist, miissen Sie ein CA-Zertifikat in das
Gerat importieren.

S.157 “Sicherheitsdienst einrichten”

* Fall einer der registrierten LDAP-Verzeichnisdienste SSL erfordert, miissen Sie SSL
aktivieren. Ist SSL aktiviert, versucht das System zunéachst die Verbindungsaufnahme
zum LDAP-Verzeichnisdienst mit SSL durchzufuhren. Ist dies nicht méglich, wird die
Verbindungsaufnahme ohne SSL durchgefuhrt. Sie kénnen daher problemlos SSL
aktivieren, da dies firr die Verbindungsaufnahme keinerlei Nachteile hat.

¢ Fur jeden LDAP-Verzeichnisdienst kann eine SSL-Anschlussnummer eingestellt werden.
S.218 “Verzeichnisdienst verwalten”

* Einige Betriebssysteme unterstiitzen SSL nicht fur alle Protokolle.

DNS-Sitzung einrichten

Unter "DNS-Sitzung" kénnen Sie den DNS-Server angeben, damit FQDN-Namen (Vollstandige
Domain-Namen) und nicht IP-Adressen fir die Angabe der Serveradressen fir SMTP-Server,
POP3-Server und LDAP-Server verwendet werden.
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Wenn der DNS-Dienst aktiviert ist und der DNS-Server den dynamischen DNS-Dienst unter-
stutzt, aktivieren Sie auch die DDNS-Sitzung.
S.141 “DDNS-Sitzung aktivieren”

DNS-Sitzung

Ahhrechen Wahlen Sie "Speichern” im Hauptfenster, um die neuen Einstellungen zu speichern.
DMS aktivieren

Adresse des primaren DNS-Servers .192 | 168 ...D .:.58

Adresse des sekundéren DNS-Servers 0 D “D In

FPriman DME Server Address{PvE)

a A~ W N P

Secondary DMS Server Address{PvE)

1) DNS aktivieren
Legen Sie fest, ob der DNS-Server verwendet werden soll.

2) Adresse des priméren DNS-Servers
Geben Sie die IP-Adresse des primaren DNS-Servers an, falls der DNS-Dienst aktiviert ist.

3) Adresse des sekundaren DNS-Servers
Geben Sie bei Bedarf die IP-Adresse des sekundéaren DNS-Servers an, falls der DNS-Dienst
aktiviert ist.

4) Adresse (IPv6) des primaren DNS-Servers
Geben Sie die IP-Adresse des primaren DNS-Servers an, falls der DNS-Dienst fir IPv6
aktiviert ist.

5) Adresse (IPv6) des sekundéren DNS-Servers
Geben Sie bei Bedarf die IP-Adresse des sekundaren DNS-Servers an, falls der DNS-Dienst
fur IPv6 aktiviert ist.

Ist in den TCP/IP-Einstellungen “Domain-Serveradresse automatisch beziehen” aktiviert, kdn-
nen primére und sekundére DNS-Serveradressen vom DHCP-Server bezogen werden.
) S.134 “TCP/IP einrichten”

DDNS-Sitzung aktivieren

Unter "DDNS-Sitzung" kdnnen Sie den dynamischen DNS-Dienst aktivieren, falls der DNS-
Server diesen Dienst unterstitzt.

VVon TopAccess aus einrichten 141



Hinweise

* Wenn bei Verwendung von DDNS die IP-Adresse unter DHCP zugewiesen ist, aktivieren Sie
“006 DNS Servers” und “015 DNS Domain Name” in den DHCP Server’s Scope Options
oder Server Options.

e Fur DDNS missen die Optionen fiir dynamische Updates und Sicherheit der Zonen fir die
Vorwarts- und Rickwartssuche (Windows-Server 2003) auf "Ja" gesetzt sein. Fur Windows
Server 2003 miissen fur diese Funktion zuséatzlich der primére Benutzername und das
primare Kennwort fir den DNS-Server eingestellt sein oder der Host-Name des Systems
muss manuell fur die Vor- und Ruckwartssuche eingestellt sein.

DDNS-Sitzung
Abbrachen Wiahlen Sie "Speichern” im Hauptfenster, um die neuen Eingtellungen zu speichern.

DOME aktivieren

Hostname MFP-05077347

N

Doméanenname
Erster Benutzername
Erstes kKennwort

Zyeeiter Benutzername

N o g b~ W

Zyeeites Kennwart

1) DDNS aktivieren
Legen Sie fest, ob der dynamische DNS-Dienst aktiviert oder deaktiviert sein soll.

142 Von TopAccess aus einrichten



2) Host Name
Geben Sie den Host-Namen ein, der der dem DNS Server, der DDNS benutzt, hinzugefiigt
werden soll.

3) Domain Name
Geben Sie den Domain-Namen ein, der der dem DNS Server, der DDNS benutzt, hin-
zugefiigt werden soll.

Ist in den TCP/IP-Einstellungen “Domain-Name automatisch beziehen” aktiviert, kann der
Domain-Name vom DHCP-Server bezogen werden.
S.134 “TCP/IP einrichten”

4) Primarer Anmeldename
Geben Sie fur dynamisches DNS den primaren Anmeldenamen ein.

5) Priméares Kennwort
Geben Sie fur dynamisches DNS das primére Kennwort ein.

6) Sekundérer Anmeldename
Geben Sie fur dynamisches DNS den sekundaren Anmeldenamen ein.

7) Sekundéres Kennwort
Geben Sie fur dynamisches DNS das sekundéare Kennwort ein.
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SMB-Sitzung einrichten

Hier kdnnen Sie SMB Netzwerkeigenschaften definieren, um SMB-Druck zu erméglichen und
um auf das System in einem Windowsnetzwerk zuzugreifen. Wenn Sie SMB aktivieren, kdn-
nen Benutzer auch den lokalen Ordner auf dem Geréat durchsuchen. Sie kénnen auch den

WINS-Server festlegen, wenn der WINS-Server verwendet wird, um Dienste fur freigegebene
Windows-Drucker und Windows-Dateien zwischen den verschiedenen Subnets zu aktivieren.

SMB-Session
Abbrechen Wahlen Sie "Speichern” im Hauptfenster, um die neuen Einstellungen zu speichern.

SME -
] ———— 5MB ServerProtokall Aktivieren i
2 ——— |PvE aktivieren Deakt.ivieren ¥
3 ———— MNetBIOS-MName tMFP-denali
4 =— Logon
@ Arbeitsgruppe workgroup
O Domain
5 ——— Primirer Domain Contraller ’—
6 = Backup Domain Controller ’—
7 =——— Login Benutzer Mame ’—
8 = Kennwor l—
9 —— PrimérerWINS-Server 192 168 |0 [10
10 —— SekundérerWins-Sener |D |D |D |D
11 SMB Signatur des SMB Server
® stirnmt der Client zu, wird die digitale Sianatur fir die Kommunikation verwendet,
O Die digitale Signatur wird immer fir die server-seitige Kommunikation verwendet.
O Die digitale Signatur wird nicht fir die server-seitige Kommunikation verwendet.
12 SMB Signatur des SMB Client

@ stimmt der Server zu, wird die digitale Signatur fir die Kommunikation verwendet.
O Die digitale Signatur wird immer fir die client-seitige Kommunikation verwendet.

O Die digitale Signatur wird nicht fiir die client-seitige Kommunikation verwendet.

1) SMB- Serverprotokoll

Legen Sie fest, ob das SMB-Protokoll aktiviert oder deaktiviert ist.

- Aktivieren - Hiermit aktivieren Sie SMB.

- Deaktivieren - Hiermit deaktivieren Sie SMB.

- Druckerfreigabe deaktivieren - Hiermit aktivieren Sie den Datei-Freigabedienst fir
SMB und deaktivieren den SMB-Druck.

- Dateifreigabe deaktivieren - Hiermit aktivieren Sie den SMB-Druck und deaktivieren
den SMB-Datei-Freigabedienst.

2) IPv6 aktivieren
Legen Sie fest, ob das IPv6 Protokoll aktiviert oder deaktiviert ist.
- Aktivieren - Hiermit aktivieren Sie IPv6.
- Deaktivieren - Hiermit deaktivieren Sie IPv6.

3) NetBIOS-Name
Geben Sie den NetBIOS-Namen fir dieses Gerét ein. Die Voreinstellung fur den NetBIOS-
Namen ist "MSP->NIC-Seriennummer>".

Hinweis

Sie koénnen fur den NetBIOS-Namen nur alphanumerische Zeichen und den “-” (Bindestrich)
verwenden. Wenn Sie andere Zeichen verwenden, erscheint eine Warnmeldung.
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4)

5)

6)

7

8)

9)

Logon
Geben Sie den Namen der Arbeitsgruppe oder Doméne ein, zu der dieses Geréat gehort.

- Arbeitsgruppe - Wenn das System einer Arbeitsgruppe angehdért, geben Sie den
Namen ein. Alle Client Computer kdnnen ohne Benutzername und Kennwort auf das
System zugreifen.

- Domaéne - Wenn das System einer Doméane angehort, geben Sie den Namen ein. Client
Computer, die nicht der Doméne angehdéren, kénnen nur mit Benutzername und Kenn-
wort auf das System zugreifen. Sie erhéhen dadurch die Systemsicherheit.

Ist in den TCP/IP-Einstellungen “Domain-Name automatisch beziehen” aktiviert, kann der

Domain-Name vom DHCP-Server bezogen werden.
S.134 “TCP/IP einrichten”

Sie kénnen fir Arbeitsgruppen nur alphanumerische Zeichen und Symbole verwenden, aus-
genommen die folgenden:

;:u<>*+=\|?,

Wenn Sie andere Zeichen verwenden, erscheint eine Warnmeldung.

Primarer Domain Controller
Geben Sie Servername oder IP-Adresse des priméaren Domain Controllers ein, wenn das
System einer Doméne angehort.

Backup Domain Controller

Geben Sie ggf. Servername oder IP-Adresse des Backup Domain Controllers ein, wenn das
System einer Doméane angehért. Der Backup Domain Controller wird verwendet, wenn der
Priméare Domain Controller nicht erreichbar ist.

Bei fehlerhafter Eingabe hangt das Systen fur ca. 5 bis 10 Minuten bei angezeigter Meldung
"NIC INITIALIZING" wéhrend es nach einem priméaren oder Backup Domain Controller
sucht. In diesem Fall sollten Sie nach Verschwinden der Meldung "NIC INITIALIZING" lhre
Eingabe kontrollieren.

Benutzername
Geben Sie einen Benutzernamen fiir die Doméne ein.

Kennwort
Geben Sie das Kennwort fiir den Benutzer der Doméne ein.

Primarer WINS-Server

Geben Sie die IP-Adresse des primaren WINS-Servers an, wenn der WINS-Server verwen-
det wird, um den NetBIOS-Namen in lhrem lokalen Netzwerk bereitzustellen. Mit dieser
Option kann Uber den NetBIOS Namen von einem anderen Subnetz auf das System zuge-
griffen werden.

Ist in den TCP/IP-Einstellungen “WINS-Serveradresse automatisch beziehen” aktiviert, kon-

nen primére und sekundére WINS-Serveradressen vom DHCP-Server bezogen werden.
S.134 “TCP/IP einrichten”
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10) Sekundéarer WINS-Server
Geben Sie bei Bedarf die IP-Adresse des sekundaren WINS-Servers an, wenn der WINS-
Server verwendet wird, um den NetBIOS-Namen in Ihrem lokalen Netzwerk bereitzustellen.
Der sekundéare WINS-Server wird verwendet, wenn der primare WINS-Server nicht erreich-
bar ist.

Ist in den TCP/IP-Einstellungen “WINS-Serveradresse automatisch beziehen” aktiviert, kon-

nen primére und sekundére WINS-Serveradressen vom DHCP-Server bezogen werden.
S.134 “TCP/IP einrichten”

Wenn Sie fur den primaren und den sekundéren WINS-Server “0.0.0.0” eingeben, verwen-
det das Gerat den WINS-Server nicht.

11) SMB-Signing fiir SMB-Server
Waéhlen Sie ob SMB-Signing, fur den Client-Zugriff auf ein freigegebenes Verzeichnis inner-
halb des Systems, aktiviert oder deaktiviert werden soll..

- Digitale Signatur nur bei Client-Zustimmung verwenden - Wahlen Sie dies, um die
digitale Signatur fiir geschiitzte Kommunikation nur bei einem Client-Zugriff mit digitaler
Signatur zu verwenden. Ansonsten erfolgt der Zugriff ohne digitale Signatur.

- Digitale Signatur generell verwenden - Wéahlen Sie dies, um die digitale Signatur fir
geschitzte Kommunikation generell bei einem Client-Zugriff zu verwenden. Fir Client-
Zugriffe ohne digitale Signatur ist keine Kommunikation méglich.

- Kommunikation nur ohne digitale Signatur - Wéhlen Sie dies, um die Kommunikation
mit dem System nur ohne digitale Signatur zu ermdglichen. Versucht ein Client mit digi-
taler Signatur mit dem SMB-Server zu kommunizieren, wird er abgewiesen.

Hinweis

Falls Sie nicht wissen, welche Einstellung fir SMB-Signing auf den Clients aktiviert ist,
sollten Sie hier die Einstellung "Digitale Signatur nur bei Client-Zustimmung verwenden"
wahlen. Wird dies falsch eingestellt, ist eventuell keine SMB-Kommunikation mdglich.

12) SMB-Signing fiir SMB-Client
Waéhlen Sie ob SMB-Signing, fur den Zugriff des Systems auf ein freigegebenes Verzeichnis
der Clients (z.B. zum Speichern von Scan-Daten), aktiviert oder deaktiviert werden soll.

- Digitale Signatur nur bei Server-Zustimmung verwenden - Wahlen Sie dies, um die
digitale Signatur fiir geschiitzte Kommunikation nur bei einem Server-Zugriff mit digitaler
Signatur zu verwenden. Ansonsten erfolgt der Zugriff ohne digitale Signatur.

- Digitale Signatur generell verwenden - Wéhlen Sie dies, um die digitale Signatur fir
geschitzte Kommunikation generell bei einem Server-Zugriff zu verwenden. Ist SMB-
Signing auf dem SMB-Server deaktiviert, wird der Zugriff nicht gestattet.

- Kommunikation nur ohne digitale Signatur - Wéhlen Sie dies, um die Kommunikation
mit dem SMB-Server nur ohne digitale Signatur zu erméglichen. Ist SMB-Signing auf
dem SMB-Server aktiviert, wird der Zugriff nicht gestattet.
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Hinweise

* Falls Sie nicht wissen, welche Einstellung fir SMB-Signing auf dem SMB-Server aktiviert
ist, sollten Sie hier die Einstellung "Digitale Signatur nur bei Server-Zustimmung ver-
wenden" wahlen. Wird dies falsch eingestellt, ist eventuell keine SMB-Kommunikation
maoglich.

* Bei Verwendung von Windows Server 2003 als SMB-Server, empfehlen wir die Einstel-
lung “Digitale Signatur nur bei Server-Zustimmung verwenden” oder “Digitale Signatur
generell verwenden”, da SMB-Signing fir den SMB-Server unter Windows Server 2003
standardm&Rig aktiviert ist.

NetWare-Sitzung einrichten

Unter "NetWare-Sitzung" kdnnen Sie den NetWare-Bindery- oder NDS-Dienst festlegen. Diese
Einstellungen mussen erfolgen, wenn Sie eine Novell-Druckumgebung einrichten.

a ~ W N P

1

2)

3)

4)

5)

Netware-Sitzung

Abbrechen Wahlen Sie "Speichern” im Hauptfenster, urm die neuen Einstellungen zu speichern.

Bindery aktivieren Deaktivieren »
NDS aktivieren Deaktivieren +
Kontext

Werzeichnishaum

Suche Stamm

Bindery aktivieren

Legen Sie fest, ob der NetWare-Bindery-Modus fuir Novell-Druck aktiviert oder deaktiviert
sein soll. Wenn Sie eine Novell-Druck-Umgebung mit dem NetWare-Server im Bindery-
Modus konfigurieren, missen Sie diese Option aktivieren.

NDS aktivieren

Legen Sie fest, ob der NetWare-NDS-Modus fir Novell-Druck aktiviert oder deaktiviert sein
soll. Wenn Sie eine Novell-Druck-Umgebung mit dem NetWare-Server im NDS-Modus kon-
figurieren, mussen Sie diese Option aktivieren. Wenn Sie diese Option aktivieren, miissen
Sie auch den Kontext und den Verzeichnisbaum fir NDS angeben.

Kontext
Geben Sie den NDS-Kontext ein, unter dem der NetWare-Druckserver flir dieses Gerat zu
finden ist.

Verzeichnisbaum
Geben Sie den NDS-Verzeichnisbaum ein.

Suche Stamm
Geben Sie den Namen des NetWare-Servers ein, auf dem das Gerat bevorzugt nach Druck-
erwarteschlangen suchen soll.
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HTTP-Netzwerkdienst einrichten

Unter HTTP-Netzwerkdienst kénnen Sie die Dienste auf Web-Basis aktivieren bzw. deak-
tivieren, wie etwa TopAccess und IPP-Druck e-Filing web utility .

HTTP-Netzwerkdienst

Abbrechen Wahlen Sie "Speichern” im Hauptfenster, um die neuen Einstellungen zu speichern.

1 —a HTTP-Server aktivieran Aldivieren v
2 — S5Leinschalten Deakdivieren
3 —— Pritnéter Anschlusshumrner a0

4 ——— Sekundiren Anschlussnummer 8080

5 ——— SELFotNummer [10443

1) HTTP-Server aktivieren
Legen Sie fest, ob Dienste auf Web-Basis wie TopAccesse-Filing web utility und IPP-Druck
aktiviert oder deaktiviert sind.

2) SSL aktivieren
Wahlen Sie, ob SSL (Secure Sockets Layer) aktiviert oder deaktiviert werden soll.
Bei aktiviertem SSL erfolgt eine verschliisselte Ubertragung zwischen dem Gerét und den
Client-Computern Uber TopAccess und e-Filing-Dienstprogramm.

Hinweise

e FUr SSL missen Sie ein selbstsigniertes Zertifikat erzeugen oder ein Serverzertifikat
importieren. Ohne selbstsigniertes Zertifikat oder ohne importiertes Serverzertifikat kann
SSL nicht korrekt arbeiten.

) S.157 “Sicherheitsdienst einrichten”
* Einige Betriebssysteme unterstiitzen SSL nicht fur alle Protokolle.

3) Priméare Anschlussnummer
Geben Sie die Port-Nummer fiir den NIC HTTP-Server ein. Im Allgemeinen wird "80" fUr

diesen Port benutzt.

4) Sekundare Anschlussnummer
Geben Sie die Port-Nummer fiir TopAccess und e-Filing web utility ein. Im Allgemeinen wird
"8080" fiir diese Port-Nummer verwendet.

5) SSL Anschlussnummer
Geben Sie die Port-Nummer fiir SSL ein. Im Allgemeinen wird "10443" fiir diese Port-Num-
mer verwendet.
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SMTP-Client einrichten

Im SMTP-Client kénnen Sie die SMTP-Ubertragung zum Senden eines Internet-Faxes und
einer E-Mail aktivieren bzw. deaktivieren.

Hinweis

Fir Internet Fax und Emails wird eine Von-Adresse bendtigt. Einzelheiten hierzu siehe fol-
genden Abschnitt.

S.188 “E-Mail-Einstellungen vornehmen”

S.191 “Internet-Fax-Einstellungen vornehmen”

Wenn die Benutzerverwaltung aktiviert ist, kann die Von-Adresse automatisch vergeben wer-
den. Einzelheiten siehe Handbuch fiir Benutzerverwaltung.

© 0 N o g b~ WN B
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2)

3)

SMTP-Client
Abbrechen Wiahlen Sie "Speicherm” im Hauptfenster, urn die neuen Einstellungen zu speichern.

SMTP-Client aktivieran

S5L einschalten Deakfivieren V:
SELTLS

SMTP-Serveradresse

POP vor SMTP [ Deakiivieren &
Authentifizierung Deskivieren [
Login-Mame . .
Kenmwort

Maximale Graze fir E-Mail und Interfet-Fax 30 B

Anschlussnummer 25

SMTP-Client aktivieren
Wenn diese Option aktiviert ist, sendet dieses Gerat ein Internet-Fax und eine E-Mail zur
Weiterleitung Uber das Internet an den angegebenen SMTP-Server.

SSL aktivieren

Wihlen Sie, ob SSL (Secure Sockets Layer) fir SMTP-Ubertragung aktiviert oder deaktiviert

werden soll.

- Deaktivieren - Hiermit deaktivieren Sie SSL fiir die SMTP-Ubertragung.

- Prifen mit importiertem Zertifikat - Wéhlen Sie dies, um SSL mit importiertem CA-Zer-
tifikat zu aktivieren.

- Alle Zertifikate ohne CA akzeptieren - Wahlen Sie dies, um SSL ohne importiertem
CA-Zertifikat zu aktivieren.

Hinweise

¢ Wenn “Priifen mit importiertem Zertifikat” gewahlt ist, miissen Sie ein CA-Zertifikat in das
Gerat importieren.
S.157 “Sicherheitsdienst einrichten”

* Einige Betriebssysteme unterstiitzen SSL nicht fur alle Protokolle.

SSL/TLS

Wabhlen Sie das Protokoll fiir SSL, wenn SSL aktiviert ist.

- STARTTLS - Hiermit starten Sie TLS (Transport Layer Security) mit STARTTLS, dies ist
ein erweiterter Befehl fur SMTP-Ubertragungen.

- Uber SSL - Hiermit senden Sie eine Nachricht in SLL (Secure Socket Layer).
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Hinweis

Wenn Sie “Uber SSL” wahlen, miissen Sie die Anschlussnummer entsprechend andern.
Normalerweise wird Port “465” anstelle von Port “25” verwendet.

4) SMTP-Serveradresse
Geben Sie die IP-Adresse oder FQDN (Vollstandige Domain-Namen) des SMTP-Servers
ein, falls "SMTP-Client aktivieren" gewahlt wurde.

Wenn Sie FQDN benutzen, um den SMTP-Server anzugeben, missen Sie den DNS-Server
konfigurieren und DNS in der DNS-Sitzung aktivieren.

Istin den TCP/IP-Einstellungen “SMTP-Serveradresse automatisch beziehen” aktiviert, kann

die SMTP-Serveradresse vom DHCP-Server bezogen werden.
S.134 “TCP/IP einrichten”

5) POP vor SMTP
Legen Sie fest, ob POP- vor SMTP-Server aktiviert oder deaktiviert sein soll.

6) Authentifizierung

Hier wéhlen Sie den Typ der Authentifizierung fur den Zugriff auf den SMTP-Server.

- Deaktiviert - Hiermit wéhlen Sie, dass ohne Authentifizierung auf den SMTP-Server
zugegriffen werden kann.

- Plain - Hiermit wahlen Sie fur den Zugriff auf den SMTP-Server die Plain-Authentifi-
zierung.

- Login - Hiermit wahlen Sie fir den Zugriff auf den SMTP-Server die Authentifizierung
durch eine Anmeldung.

- Cram-MD5 - Hiermit wahlen Sie die Cram-MD5 -Authentifizierung fiir den Zugriff auf den
SMTP-Server.

- Digest-MD5 - Hiermit wéahlen Sie die Digest-MD5-Authentifizierung fur den Zugriff auf
den SMTP-Server.

- NTLM(IWA) - Hiermit wahlen Sie die NTLM (IWA)-Authentifizierung fiir den Zugriff auf
den SMTP-Server.

- Kerberos - Hiermit wéhlen Sie die Kerberos-Authentifizierung fur den Zugriff auf den
SMTP-Server.

- Auto - Hiermit wahlen Sie die automatische Erkennung der Authentifizierung fur den
Zugriff auf den SMTP-Server.

7) Anmeldename
Geben Sie den Anmeldenamen (Login-Name) fiir den Zugriff auf den SMTP-Server ein,
wenn die SMTP-Authentifizierung aktiviert ist.

8) Kennwort
Geben Sie das Kennwort fir den Zugriff auf den SMTP-Server ein, wenn die SMTP-Authen-
tifizierung aktiviert ist.

9) Maximale GroRe fir E-Mail und Internet-Fax
Wabhlen Sie die maximale GroRe, die das Gerat fir den Versand mit dem SMTP zulasst.

10) Anschlussnummer
Geben Sie die Port-Nummer des SMTP-Servers ein, falls "SMTP-Client aktivieren" gewahlt
wurde. Welche Port-Nummer eingegeben werden muss, hangt von den Einstellungen fir
den SMTP-Server ab. Im Allgemeinen wird "25" benutzt.
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SMTP-Server einrichten

Auf dem SMTP-Server kénnen Sie die SMTP-Ubertragung zum Empfangen eines Internet-
Faxes oder einer E-Mail aktivieren bzw. deaktivieren. Diese Funktion wird fiir das Offramp
Gateway bendtigt.

SMTP-Server
Ahbrechen wiahlen Sie "Speichern” im Hauptfenster, um die neuen Einstellungen zu speichern.
1 SMTP-Server aktivieran Deaktivieren ¥
2 Anschlussnurnmer f25
3 E-Mail-Box-Mame
4 —— Offtarnp aktivieren Deaktivieren | ¥
5 ——— OffRamp Sicherheit | Aktivieren b
6 —— offRamp Druck | Akfivieren v

1) SMTP-Server aktivieren
Geben Sie an, ob dieses Gerat als SMTP-Server arbeitet oder nicht. Diese Option muss
aktiviert werden, wenn die Funktion "Offramp-Gateway" aktiviert werden soll. Wenn diese
Funktion aktiviert ist, kann dieses Gerat Internet-Faxe bzw. E-Mails empfangen, die per
SMTP an die Doméne dieses Gerates weitergeleitet wurden.

2) Anschlussnummer
Geben Sie die Port-Nummer ein, um Internet-Faxe oder E-Mails Ubersenden zu kénnen. Im
Allgemeinen wird "25" fiir die SMTP-Ubertragung verwendet.

3) E-Mail-Adresse
Geben Sie die E-Mail-Adresse dieses Gerats ein. Wenn dieses Geréat als SMTP-Server
arbeitet, kann es alle Internet-Faxe und E-Mails empfangen, die seinen Doménennamen
enthalten. Wenn die E-Mail-Adresse empfangener Internet-Faxe oder E-Mails Uibereinstim-
men, druckt das Gerat das Dokument aus.

4) OffRamp aktivieren
Legen Sie fest, ob die Offramp-Gateway-Ubertragung aktiviert oder deaktiviert sein soll.

5) OffRamp Sicherheit
Geben Sie an, ob die OffRamp Sicherheit aktiviert oder deaktiviert werden soll. Wenn sie
aktiviert ist, bricht das Gerét die OffRamp-Gateway-Ubertragung an die Faxnummern ab, die
im Adressbuch dieses Geréats nicht erfasst sind. Hiermit kann eine nicht autorisierte
Offramp-Gateway-Ubertragung verhindert werden.

6) OffRamp Druck
Geben Sie an, ob dieses Gerat Dokumente drucken soll, die (iber OffRamp Gateway gesen-
det wurden. Wenn diese Option aktiviert ist, kdnnen Sie die Dokumente bestatigen, die mit
der Offramp-Gateway-Ubertragung gesendet werden, indem Sie sie drucken.
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POP3-Netzwerkdienst einrichten

Unter "POP3-Netzwerkdienst" kdnnen Sie den POP3-Server fir den Empfang von Internet-
Faxen und E-Mails angeben.

POP3-Netzwerkdienst
Ahhbrechen Wahlen Sie "Speichern” im Hauptfenster, urm die neuen Einstellungen zu speichern.

FPOP3-Client aktivieren

SSL einschalten
POP3-Serveradresse
Authentifizierung Dea.kt.i\.fieren |
Typ der POP3-Anmeldung :Autom. VT .
Kontaname :

Kennwort

Scan-Rate |5 ;Minuten

© 0 N O g b~ W NP

Anschlussnummer E11D
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SSL Port Murmmer 5995
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POP3-Client aktivieren
Legen Sie fest, ob das Abrufen von Internet-Faxen oder E-Mails vom POP3-Server aktiviert
oder deaktiviert sein soll.

2) SSL aktivieren

Wihlen Sie, ob SSL (Secure Sockets Layer) fir POP3-Ubertragung aktiviert oder deaktiviert

werden soll.

- Deaktivieren - Hiermit deaktivieren Sie SSL fiir die SMTP-Ubertragung.
Prifen mit importiertem Zertifikat - Wéhlen Sie dies, um SSL mit importiertem CA-Zer-
tifikat zu aktivieren.

- Alle Zertifikate ohne CA akzeptieren - Wahlen Sie dies, um SSL ohne importiertem
CA-Zertifikat zu aktivieren.

Hinweise

*Wenn “Priifen mit importiertem Zertifikat” gewahlt ist, miissen Sie ein CA-Zertifikat in das
Gerat importieren.
S.157 “Sicherheitsdienst einrichten”

*Einige Betriebssysteme unterstiitzen SSL nicht fiir alle Protokolle.

3) POP3-Serveradresse
Geben Sie die IP-Adresse oder FQDN (Vollstandige Domain-Namen) des POP3-Servers
ein, falls "POP3-Client aktivieren" gewéhlt wurde.

Hinweis

Wenn Sie FQDN benutzen, um den POP3-Server anzugeben, missen Sie den DNS-Server
konfigurieren und DNS in der DNS-Sitzung aktivieren.

Ist in den TCP/IP-Einstellungen “POP3-Serveradresse automatisch beziehen” aktiviert, kann

die POP3-Serveradresse vom DHCP-Server bezogen werden.
S.134 “TCP/IP einrichten”
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4)

5)

6)

7

8)

9)

Authentifizierung

Ein-/Ausschalten der Authentifizierung fir den Zugriff auf den POP3 Server.

- Deaktivieren - Hiermit deaktivieren Sie Authentifizierung.

- NTLM/SPA - Hiermit wahlen Sie die NTLM/SPA-Authentifizierung fur den Zugriff auf den
POP3-Server.

- Kerberos - Hiermit wahlen Sie die Kerberos-Authentifizierung fiir den Zugriff auf den
POP3-Server.

Typ der POP3-Anmeldung

Waéhlen Sie den Typ der POP3-Anmeldung.

- Autom. - Wahlen Sie diese Option, wenn der POP3-Anmeldetyp je nach POP3-Server
automatisch bestimmt wird.

- POP3 - Wahlen Sie diese Option, wenn Sie den allgemeinen POP3-Anmeldetyp ver-
wenden wollen.

- APOP - Mit dieser Option wahlen Sie den Anmeldetyp APOP. Bei APOP kdnnen Sie mit
verschlisseltem Benutzernamen und Kennwort auf den POP3-Server zugreifen.

Wenn es nicht mdglich ist, sich Uber “Auto” auf dem Mail-Server anzumelden, geben Sie die
POP3 Einstellungen manuell ein, oder verwenden Sie “POP3” oder “APOP”.

Kontoname
Geben Sie den Kontonamen dieses Geréates fir den Zugriff auf den POP3-Server an.

Geben Sie bitte den Kontonamen ohne Domain-Namen ein, wenn “NTLM/SPA” oder “Ker-
beros” fur die Autentifizierung ausgewahlt ist.

Kennwort
Geben Sie das Kennwort fur den Zugriff auf den POP3-Server ein.

Scan-Rate
Geben Sie an, wie oft dieses Gerét den POP3-Server auf neue Nachrichten priifen soll.

Anschlussnummer

Geben Sie die Port-Nummer fur den Zugriff auf den POP3-Server ein. Welche Port-Nummer
eingegeben werden muss, héngt von den Einstellungen fur den POP3-Server ab. Im Allge-
meinen wird "110" benutzt.

10) SSL Anschlussnummer

Geben Sie die Port-Nummer fiir den SSL-Zugriff auf den POP3-Server ein. Welche SSL-
Port-Nummer eingegeben werden muss, hangt von den Einstellungen fur den POP3-Server
ab. Im Allgemeinen wird "995" benutzt.
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SNTP-Dienst einrichten

Hiernit kbnnen Sie einen SNTP-Server definieren, tber den die systemzeit synchronisiert wird.

SNTP Dienst
Abbrechen Wihlen Sie "Speichern” im Hauptfenster, um die neuen Einstellungen zu speichern.
1 ——— SNTF einschalten Deaktivieren v
2 ——— Primére SNTP Adresse .
3 =—— Sekundire SNTP Adresse
4 ——— Stan-Rate |24 h
5 =——— Anschlussnummer 123 .

1) SNTP aktivieren
Geben Sie an, ob der SNTP-Dienst aktiviert oder deaktiviert werden soll. Dieser Dienst dient
zur aktualisierung der Systemzeit des Geréates.

2) Primarer SNTP-Server
Geben Sie die IP-Adresse des primaren SNTP-Servers an, falls der SNTP-Dienst aktiviert

Ist.

3) Sekundarer SNTP-Server
Geben Sie ggdf. die IP-Adresse des sekundaren SNTP-Servers an.

Ist in den TCP/IP-Einstellungen “SNTP-Serveradresse automatisch beziehen” aktiviert, kann

die SNTP-Serveradresse vom DHCP-Server bezogen werden.
S.134 “TCP/IP einrichten”

~

4) Scan-Rate
Geben Sie an, wie oft dieses Gerat den SNTP-Server abfragen soll.

5) Anschlussnummer
Geben Sie die Port-Nummer fiir den SNTP-Dienst ein. Im Allgemeinen wird "580" verwen-
det.

FTP-Client einrichten

Sie missen fur den FTP-Client die Standard-Port-Nummer fur die Funktion "Speichern als
Datei" Giber das FTP-Protokoll eingeben.

FTP-Client
Abbrechen Yahlen Sie "Speichern” im Hauptfenster, um die neuen Einstellungen zu speichern.
1 Default Port Mumber 21

1) Voreingestellte Port-Nummer
Geben Sie die Port-Nunmmer fur den Zugriff auf die FTP-Site ein. Welche Port-Nummer
eingegeben werden muss, hédngt von den Einstellungen der FTP-Site ab. Im Allgemeinen
wird "21" benutzt.
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FTP-Server einrichten

Auf dem FTP-Server kbnnen Sie die FTP-Server-Funktionen aktivieren bzw. deaktivieren.

FTP-Server
Abbrechen Wahlen Sie "Speichern” im Hauptfenster, um die neuen Einstellungen 2u speichern,
1 FTP-Server aktivieren | Akdivieren v
2 S5L einschalten Deaktivieren v
3 Default Port Number |21 .
4 S5L Port Mummer |9a0

1) FTP-Server aktivieren
Legen Sie hier fest, ob der FTP-Server aktiviert oder deaktiviert sein soll. Wahlen Sie fur fol-
gende Funktionen "aktivieren".
- FTP-Druck
- Lesen/Schreiben von Adressbuchdaten mit der Adressbuchanzeige
- Sichern/Wiederherstellen von e-Filing-Daten mit dem Backup/Restore-Dienstprogramm

2) SSL aktivieren
Waéhlen Sie, ob SSL (Secure Sockets Layer) fir den FTP-Server aktiviert oder deaktiviert
werden soll.

Hinweise

e Fur SSL mussen Sie ein selbstsigniertes Zertifikat erzeugen oder ein Serverzertifikat
importieren. Ohne selbstsigniertes Zertifikat oder ohne importiertes Serverzertifikat kann
SSL nicht korrekt arbeiten.

S.157 “Sicherheitsdienst einrichten”
* Einige Betriebssysteme unterstiitzen SSL nicht fur alle Protokolle.

3) Voreingestellte Port-Nummer
Geben Sie die Port-Nummer fur den FTP Servers ein. Im Allgemeinen wird "21" benutzt.

4) SSL Anschlussnummer
Geben Sie die Portnummer fiir FTP mit SSL ein.  Im Allgemeinen wird "990" benutzt.
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SNMP-Netzwerkdienst einrichten

Mit dem SNMP-Netzwerkdienst kdnnen Sie SNMP zur Uberwachung des Gerétestatus iiber ein
Programm zur Netzwerkiiberwachung aktivieren oder deaktivieren. Wenn der Administrator
den Gerétestatus von einem SNMP-Netzwerk-Uberwachungsprogramm {iberwachen lassen
will, das fur MIB programmiert ist, missen SNMP und SNMP-Traps aktiviert werden.

SNMP-Netzwerkdienst
Abbrechen Wiahlen Sie "Speichern” irn Hauptfenster, um die neuen Einstellungen zu speichern.

1 ——— ShMP (MIB) aktivieren Aktivieren v|

2 ——— Lese-Kreis puhblic

3 = ReadWrite Community private

4 ——— Authentifizierungs-Trap aktivieren Akfivieran ¥

5 ——— Hinweismeldungs-Trap aktivieren Aktivieren ¥

6 —— IP-Trap-Adrassat [172 |6 [ea [
IP-Trap-Adresse2 0 1] 1] 0
IP-Trap-Adresse3 0 0 1] 0
IP-Trap-Adressed D 0 D 0
IP-Trap-Adresses 0 0 i] 0
IP-Trap-Adressef 0 0 0 0
IP-Trap-Adresse? 0 0 0 1]
IP-Trap-Adressed D 0 . D 0
IP-Trap-Adressed 0 0 i] 0
IP-Trap-Adresse10 0 0 0 0

7 IP¥-Trap-Kreis public

8 IPH-Trap-Adresse

1) SNMP aktivieren
Legen Sie fest, ob die SNMP-Uberwachung mit MIB aktiviert oder deaktiviert sein soll.
Diese Option muss aktiviert sein, damit die Benutzer mit TopAccessDocMon, TWAIN-
Treiber, Datei-Downloader und der Adressbuchanzeige Verbindungen herstellen kdnnen.

2) Lese-Kreis
Geben Sie den Namen des Lese/Schreib-Kreises flir die SNMP-Zugriff ein.

Hinweise

* Wenn Sie einen anderen Community Namen als “public” festlegen, sind die MIB-Anwen-
dungen (TopAccessDocMon, TWAIN Treiber, File Downloader und Address Book
Viewer) nicht verflgbar. Auch die SNMP-Kommunikation mit dem Druckertreiber ist
nicht verfligbar, so dass ein Abrufen der Konfiguration, Bestatigen der Abteilungscodes
und Abrufen der fir e-Filing verfugbaren Boxen nicht mdglich ist.

* Wenn Sie “Read Community” offen lassen, ist zwischen SNMP Browser des Client PCs
und diesem System keine SNMP-Kommunikation méglich.

3) Read Write Community
Geben Sie den Namen des Lese/Schreib-Kreises fur den SNMP-Zugriff ein.
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4)

5)

6)

7

8)

Hinweise

* Wenn Sie einen anderen Community Namen als “private” festlegen, sind die MIB-
Anwendungen (TopAccessDocMon, TWAIN-Treiber, Datei-Downloader und Adress-
buchanzeige) nicht verfiigbar. Auch die SNMP-Kommunikation mit dem Druckertreiber
ist nicht verfugbar, so dass ein Abrufen der Konfiguration, Bestétigen der Abteilung-
scodes und Abrufen der fur e-Filing verfugbaren Boxen nicht méglich ist.

* Wenn Sie “Read Write Community” offen lassen, ist zwischen SNMP Browser des Client
PCs und diesem System keine SNMP-Kommunikation méglich.

Authentifizierungs-Trap aktivieren
Legen Sie fest, ob SNMP-Traps gesendet werden sollen, wenn von einem anderen Lese-
Kreis mit SNMP auf dieses Gerat zugegriffen wird.

Hinweismeldungs-Trap aktivieren

Legen Sie fest, ob SNMP-Traps gesendet werden sollen, wenn die Bedingung fur eine Hin-
weismeldung erflllt ist.

IP-Trap-Adresse 1-10

Geben Sie die IP-Adresse ein, an die die SNMP-Traps gesendet werden sollen. Sie kénnen
bis zu 10 Adressen eingeben.

IP Trap-Kreis
Geben Sie den Namen des Trap-Kreises fir die IPX-Traps ein.

IPX-Trap-Adresse
Geben Sie die IPX-Adresse ein, an die die SNMP-Traps gesendet werden sollen.

Sicherheitsdienst einrichten

Der Sicherheitsdienst ermdglicht die Installation des zertifikats fir die Authentifizierung mit dem
RADIUS Server fir W-LAN-Netzwerke, das Erstellen oder Installieren von Zertifikaten flir SSL,
den HTTP- Netzwerkdienst, FTP-Server und IPP-Druckdienst, sowie das Installieren von CA-

Zertifikaten fir SSL fur LDAP, SMTP-Client und POP3-Netzwerkdienst.

S.158 “Zertifikate fir Wireless LAN installieren”

[ S.159 “Serverzertifikat installieren”

S.167 “CA-Zertifikat installieren”
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— Zertifikate fur Wireless LAN installieren
Wenn Sie die 802.1x Authentifizierung mit dem RADIUS Server fur den optionalen Wireless

LAN Modul (GN-1041) einstellen wollen, mussen Sie ein Anwender- und ggf. ein CA-Zertifikat
installieren.

Hinweise

¢ CA- und Anwenderzertifikate werden in folgenden Formaten unterstiitzt.
- CA Zertifikat: DER, BASE64, PKCS#7
- Anwenderzertifikat: PKCS#12

¢ Unterstiitzt werden md5RSA- und shalRSA-Zertifikate. Achten Sie darauf, dass diese Algo-
rithmen fir Zertifikate verwendet werden.

Fir weitere Informationen zu Wireless LAN, siehe Bedienungsanleitung fur Wireless LAN
Modul auf der CD-ROM des GN-1041 Wireless LAN Moduls.

Zertifikate flr Wireless LAN installieren

1 Klicken Sie auf "Sicherheitsdienst".

TopAccess e-Filing
Abmelden
Gerst Auttrage [ Protokolle ( Reglstrierung [ Z8hler ( Benutzarverwating Administration

B |

Sicherheitsclienst

Centificate for Wireless LAN Nichl instaliert
Server Zettficat Nichl instaliert
CA, cerificate Nicht instaliert
Zuriick 7u Anfang der Seite : h

0032006 TOSHIBA TEC CORPORATION Al Rights Reservad.

* Die Meniseite "Sicherheitsdienst" wird angezeigt.

158 Von TopAccess aus einrichten



Klicken Sie auf "Durchsuchen", um ein CA-und Anwenderzertifikat

zu wahlen. Klicken Sie anschlielend "Upload".

¢ Die Zertifikate werden installiert.

Hinweis

Sicherheitsdienst
Worheriges

Zertifilat fiir Wireless LAN installieren

CA cetificate |SharedDocs\Toshiba CSv20060 [ Durchsuchen .|

User certificate SharedDacs\Toshina C‘SV\Z‘UUEEF
Heraufladen

Server Zertifilat

@ eigenes Zertifikat Nicht installiert

O Importieren Nicht installiert

:

Herauflacen

CA certificate

@ CA certificate(BASEES)

Bitte warten Sie, bis die Installation abgeschlossen ist und die Sicherheitsseite wieder

angezeigt wird.

3 Klicken Sie auf "Zuriick", um die Sicherheitsseite zu schliel3en.

Sicherheitsdienst

Zertifikat fiir Wireless LAN installieren
CA certiicate
Ussrcartcate
Heraufladen
Server Zertifikat
® eigenes Zertifikat Nicht installiert
Erstellen
O Importieren Micht installiert
(" Durchsuchen.. ]
Heraufladen
CA certificate
@ CA cettificate(BASEE)
N s e

— Serverzertifikat installieren

A

Um SSL fir den HTTP Netzwerkdienst, den FTP Server und den IPP Druckdienst zu aktivieren,
miussen Sie ein Serverzertifikat installieren. Zur Installation eines Serverzertifikats kbnnen Sie
ein selbstsigniertes Zertifikat erzeugen oder ein Serverzertifikat in Inrem Computer installieren.

S.160 “Selbstsigniertes Zertifikat erzeugen”
S.162 “Selbstsigniertes Zertifikat ldschen”

D S.163 “Importiertes Serverzertifikat installieren”
S.165 “Importiertes Serverzertifikat I6schen”
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Selbstsigniertes Zertifikat erzeugen

l Klicken Sie auf "Sicherheitsdienst".

Abmelden
Gerst Buttrage Frotakolle f Reglstrierung Zpler Berutzerverwattung Administration

Setup -]

B |

Sicherheitsclienst

Cerificate for Wireless LAN Micht installiert
Server Zerifikat Micht installiert
CA certificate Micht installiert

Zuriick 7u Anfang der Seite

OSHIBATEC CORFORATION A

* Die Mendiseite "Sicherheitsdienst" wird angezeigt.

2 Wahlen Sie “selbstsigniertes Zertifikat” unter “Server Zertifikat”
und klicken Sie auf "Erstellen".

~
Sicherheitsdienst
Zertifikat fiir Wireless LAN installieren
CA certificate [ | Durchsuchen_]
User certificate [ | Durchsuchen_ ]
Heraufladen
Server Zertifikat
@ sigenes Zerifikat Micht installiert
(BB
2 Importieren Micht installient
‘ |[ Durchsuchen..
Heraufladen LO: |
CA certificate
@ CAcertificate(BAGER4) | ‘ Durchsuchen...
AN e el i I 1 B

* Die Seite zum Erzeugen eines selbstsignierten Zertifikats wird angézeigt.
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Geben Sie je nach Bedarf die folgenden Elemente ein, und klicken
Sie auf "Speichern".

eigenes Zertifikat erstellen

Land DE

Staat oder Provinz MR

Lokaler Mame Userl?
Firmenname Toshiba
Apteilungsname Akt

Allgemeiner Name User 01
E-Mail-Adresse userll @ifax. cnm\_

Land-/Region-Code - Geben Sie mit zwei Buchstaben den Code fur Ihr Land oder lhre
Region ein.

Staat oder Provinz - Geben Sie den Namen des Staates oder der Provinz ein.
Ortsname - Geben Sie den Namen der Stadt oder des Ortes ein.

Firmenname - Geben Sie den Namen der Firma oder Organisation ein.

Abteilung - Geben Sie den Namen der Abteilung ein.

Name - Geben Sie Ilhren Namen ein.

E-Mail-Adresse - Geben Sie lhre E-Mail-Adresse ein.

Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer @

E} Sind s sicher?
T

* Das selbstsignierte Zertifikat wird erzeugt.

5 Klicken Sie auf "Zuriick", um die Sicherheitsseite zu schliel3en.

~
Sicherheitsdienst
Zertifikat fiir Wireless LAN installieren
CA cerificate
User certificate
Heraufladen
Server Zertifikat
® eigenes Fertifikat Micht installiert
O Importieren Micht installiert
Heraufladen
CA certificate
@ CA certificate(BASER)
Lo RPN SN b

Sie kdnnen nun SSL fur folgende Netzwerkdienste aktivieren.
S.148 “HTTP-Netzwerkdienst einrichten”

S.155 “FTP-Server einrichten”

S.202 “IPP-Druck einrichten”
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Selbstsigniertes Zertifikat I6schen

l Klicken Sie auf "Sicherheitsdienst".
TopAccess

e-Filing
Abmelden
Gerat Auttrage [ Protokolle { Reglstrierung [ Z8hler ( Benutzarverwating Administration
Setup ~
ligernein | Netzwerk | Kopierer | Fax| Speicherm als Datei | E-Mail | InternetFax | Drucker | Drucken Diensteinst | Version
b
~
Sicherheitsclienst
Certificate for Wireless LAN Nicht instaliert
Server Zerfificat Nicht instaliert
CA, certificate Nicht instaliert
Zuriich zu Anfeng der Seite

sHIBATEC CORPORATION Al

* Die Mendiseite "Sicherheitsdienst" wird angezeigt.

2 Klicken Sie auf "Loschen" unter “Selbstsigniertes Zertifikat

~
Sicherheitsdienst
Zertifikat fiir Wireless LAN installieren
CA cetificate [ |[_Durchsuchen
User certificate [ | Durchsuchen_ ]
Heraufladen
Server Zertifikat
® eigenes Fertifikat Micht installiert
2 Importieren Micht installient
‘ |[ Durchsuchen..
Heraufladen L |
CA certificate
@ CAcertificate(BAGER4) | ‘ Durchsuchen...
AN e el i I 1 b

» Das Bestéatigungs-Dialogfeld erscheint.

Sie kdnnen das selbstsigniertes Zertifikat nur I16schen, wenn Sie es erzeugt haben.

3 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer @

\:!‘J Sind Sie sicher?

* Das selbstsignierte Zertifikat wird geléscht.
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4 Klicken Sie auf "Zuriick", um die Sicherheitsseite zu schliel3en.

A
Sicherheitsdienst
Zertifikat fiir Wireless LAN installieren
CA certificate [ | Durchsuchen_]
User certificate [ | Durchsuchen_ ]
Heraufladen §
Server Zertifikat
@ sigenes Zerifikat Micht installiert
(BB
2 Importieren Micht installient
‘ |[ Durchsuchen..
Heraufladen LOSCHEN
CA certificate
@ CAcertificate(BAGER4) | ‘ Durchsuchen...
PG SR S | R L

Importiertes Serverzertifikat installieren

1 Klicken Sie auf "Sicherheitsdienst".

Abmelden

Administration

Sicherheitsdienst

etificate for Wirsless LAN Nicht intalisrt

Server Zertitkat Nicht instalisrt
CA certificats Micht instalisrt
Zuriick zu Antand der Sete

TOSHIBA TEC CORFORATION A Rig

* Die Meniseite "Sicherheitsdienst" wird angezeigt.
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2 Klicken Sie auf "Durchsuchen", um ein Serverzertifikat zu wahlen
und klicken Sie auf "Upload".

~
Sicherheitsdienst
Zertifikat fiir Wireless LAN installieren
CA certificate
User certificate | Durchsuchen.. ]
Heraufladen
Server Zertifikat
® eigenes Fertifikat Micht installiert
O Importieren Micht installiert
| Durchsuchen.. ]
Heraufladen
CA certificate
@ CA certificate(BASER)
L R ey N ) ¥

¢ Ein Warn-Dialogfeld erscheint.

3 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer

1 Bitte vor dem Speicharn von Metzwerkeinstallungen das Kennwart singsben.
LA

* Das Serverzertifikat wird importiert.

Die Meldung erscheint zur Information darliber, dass vor dem Speichern der

Netzwerkeinstellungen ein Kennwort fiir das Serverzertifikat am Bedienfeld eingegeben
werden muss.

Wahlen Sie "Import” und klicken Sie auf "Zurtck", um die Sicher-
heitsseite zu schliel3en.

~
Sicherheitsdienst
Zertifikat fiir Wireless LAN installieren
CA certificate
User certificate | Durchsuchen.. ]

Heraufladen
Server Zertifikat
O sigenes Zerifikat Micht installiert
@ Import certusert pi

| Durchsuchen.. ]

Heraufladen
CA certificate
@ CA certificate(BASER)
L N ST ¥
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Bevor Sie SSL aktivieren kénnen, missen Sie ein Kennwort flir das
Serverzertifikat am Bedienfeld eingegeben.
Einzelheiten zur Kennworteingabe siehe folgende Abschnitte im Handbuch fir
Administrator- und Benutzerfunktionen.
Kapitel 4 "EINSTELLUNGEN (ADMIN)"
- “NETZWERKFUNKTIONEN EINSTELLEN”
- “Anwenderzertifikat einstellen”

6 Sie kénnen nun SSL fur folgende Netzwerkdienste aktivieren.

S.148 “HTTP-Netzwerkdienst einrichten”
S.155 “FTP-Server einrichten”
S.202 “IPP-Druck einrichten”

Importiertes Serverzertifikat [I6schen

1 Klicken Sie auf "Sicherheitsdienst".

TopAccess e
Abmelden
Gerst Auftrage [ Protokalle: { Reglstrierung [ Téler ( Benuizerverwattung Administration

Setup &

~
ligernein | Netzwerk | Kopierer | Fax| Speicherm als Datei | E-Mail | InternetFax | Drucker | Drucken Diensteinst | Version
b
~
Sicherheitsdienst

Cerlificate for Wireless LAN Instaliert

Server Zerlificat Micht instaliert

ca certificale Micht instaliert

Zuriick 7u Anfang der Seite

SHIBATEC CORPORATION Al Righ

* Die Meniseite "Sicherheitsdienst" wird angezeigt.
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2 Klicken Sie auf "LOschen" unter “Import”.

~
Sicherheitsdienst
Zertifikat fiir Wireless LAN installieren
CA cerificate
User certificate
Heraufladen
Server Zertifikat
O sigenes Zerifikat Micht installiert
@ Import certusert pi
Heraufladen
CA certificate
@ CA certificate(BASER)
L R ey N ) ¥

» Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.

Hinweis

Sie kénnen das Serverzertifikat nur [6schen, wenn Sie es importiert haben.

3 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer @

:.p Sind i sichier?

* Das selbstsignierte Zertifikat wird geldscht.

4 Klicken Sie auf "Zurtick", um die Sicherheitsseite zu schliel3en.

~
Sicherheitsdienst
Zertifikat fiir Wireless LAN installieren
CA cerificate |CDurchsuchen.. ]
User certificate
Heraufladen
Server Zertifikat
@ eigenes Zertifikat Nicht installiert
Erstellen
O Importieren Micht installiert
(" Durchsuchen.. ]
Heraufladen
CA certificate
& CA cetificate(BASER4)

P i s e
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— CA-Zertifikat installieren

Wenn Sie SSL aktivieren und mit einem CA-Zertifikat fir LDAP-Sitzung, SMTP-Client und
POP3-Dienst prifen mdchten, miissen Sie ein CA-Zertifikat installieren.

Sie kénnen bis zu 10 CA-Zertifikate installieren.

) S.167 “CA-Zertifikat installieren”

S.168 “CA-Zertifikat l6schen”

CA-Zertifikat installieren

l Klicken Sie auf "Sicherheitsdienst".

TonAccess s:iling
Abmelden
Gerat Auttrage [ Protokolle ( Reglstrierung [ Z8hler ( Benutzarverwating Administration
Setup ~
ligernein | Netzwerk | Kopierer | Fax| Speicherm als Datei | E-Mail | InternetFax | Drucker | Drucken Diensteinst | Version
b
~
Sicherheitsclienst
Certificate for Wireless LAN Installiert
Server Zerfificat Nicht instaliert
CA, certificate Nicht instaliert

Zuriick 7u Anfang der Seite

* Die Mendiseite "Sicherheitsdienst" wird angezeigt.

2 Wahlen Sie eine Verschlisselung fir das CA-Zertifikat, klicken Sie
auf "Durchsuchen" und wahlen Sie ein CA-Zertifikat. Klicken Sie
anschlieend "Upload".

CA certificate [ |[_Durchsuchen... L
User certificate | |[__Durchsucher...
Server Zertifikat
@ eigenes Zetifkat Installiert
O Importieren Micht installiert

| |[__Durchsuchen J
CA certificate
@ CAceificate(BASERS) |CY | Durchsuchen__|
O CAcerificateDER) | |~ Dure
© CA certificate(PROE#T) | |

ZEE R |

=

¢ Das CA-Zertifikat wird installiert.
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3 Klicken Sie auf "Zuriick", um die Sicherheitsseite zu schliel3en.

~
Sicherheitsdienst
Zertifikat fiir Wireless LAN installieren
CA certificate [ | Durchsuchen_]
User certificate [ | Durchsuchen_ ]
Heraufladen
Server Zertifikat
® eigenes Fertifikat Micht installiert
O Importieren Micht installiert
‘ |[ Durchsuchen..
Heraufladen LOSCHEM
CA certificate
@ CAcertificate(BAGER4) | ‘ Durchsuchen...
AN e el i I | b

4 Sie kénnen jetzt SSL durch Auswahl von “Prifen mit importiertem
Zertifikat” fur folgende Netzwerkeinstellungen aktivieren.
S.140 “LDAP-Sitzung einrichten”
S.149 “SMTP-Client einrichten”
S.152 “POP3-Netzwerkdienst einrichten”

CA-Zertifikat Idschen

1 Klicken Sie auf "Sicherheitsdienst".

Abmelden
Gerat Buttrage [ Frotokalle ( Registrierung Zahler Berutzervermatiung e ——

Setup 2

[EE

Sicherheitsdienst

Certificate for Wireless LAN Installiert
Server Zertitikat Nicht instaliert
CA, certificats Installiert
Zuriick zu Anfang der Seits

TOSHIBA TEC CORPORATION A

* Die Meniseite "Sicherheitsdienst" wird angezeigt.
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2 Markieren Sie in der Liste das CA-Zertifikat, das Sie I6schen wollen
und klicken Sie auf "Entfernen".

» Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.

3 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer @

\‘5) fre you sure?
Coe )

* Das selbstsignierte Zertifikat wird geldscht.

4 Klicken Sie auf "Zuriick", um die Sicherheitsseite zu schliefl3en.

~
Sicherheitsdienst
Zertifikat fiir Wireless LAN installieren
CA cerificate
User certificate
Heraufladen
Server Zertifikat
® eigenes Fertifikat Micht installiert
2 Importieren Micht installient
Heraufladen
CA certificate
@ CA certificate(BASER)
Lo RPN SN b
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Web-Einstellungen

Unter Web-Print und Web-Scan kénnen Sie Web-Einstellungen vornehmen. Die Druck- und
Scandienste kdnnen von Client Computern mit Windows Vista Uber ein Netzwerk ausgefihrt
werden.

Hinweis

Fir e-STUDIO218c/351c/451c wird fir Web-Dienste die optionale Speichererweiterung
benéotigt. Vor der Benutzung sollte auch geprift werden, ob eine Speichererweiterung des Com-
puters erforderlich ist.

Web-Dienste Einstellungen

Abbrechen Wihlen Sie "Speichern” im Hauptfenster, um die neuen Einstellungen zu speichern.

1 —— Friendly Name iiTOSHIEIAe—STUDIO451&denaIi
2 —— ‘ieh-Dienste Druck Aktivieren b

3 —— Druckername TOSHIBA e-STUDIO4ET c-denali
4 ——— Druckerinformation .

5 —— web-Dienste Scan | Aktivieren %

6 — Scannemame TOSHIBA e-STUDIO45T cdenali
7 = Scannerinformation

1) Friendly Name
Hier wird der Friendly Name des Systems zugewiesen.

2) Web-Druckdienst
Legen Sie fest, ob der Web-Druckdienst aktiviert oder deaktiviert sein soll.

3) Druckername
Hier wird der Druckername des Systems zugewiesen.

4) Druckerinformation
Hier wird die Druckerinformation des Systems zugewiesen.

5) Web-Scandienst

Legen Sie fest, ob der Web-Scandienst aktiviert oder deaktiviert sein soll.
6) Scannername

Hier wird der Scannername des Systems zugewiesen.

7) Scannerinformation
Hier wird die Scannerinformation des Systems zugewiesen.
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Kopierereinstellungen vornehmen

Auf der Untermendiseite "Kopierer" im Meni "Setup" kann der Administrator die Kopierereinstel-
lungen konfigurieren, die als Standardeinstellungen fiir den Kopierbetrieb gelten sollen.

Einige Einstellungen werden mdglicherweise nicht direkt nach dem Speichern tibernommen,

obwohl sie am Bedienfeld angezeigt werden. Diese Einstellen werden erst ach Driicken auf
FUNCTION CLEAR am Bedienfeld oder nach Ablauf der automatischen Riickstellzeit wirksam.

Kopierereinstellungen einrichten

Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Klicken Sie im Menl "Setup" auf das Untermeni "Kopierer".

TonAccess eLilng
Abmelden
Gerat Auttrage Protokolle Reglstrierung Zahler Benutzerverwatung Administration
Setup
Setup
Allgemein | Metrwerk | Kopierer | Fax | Speichern als Datei | E-Msil | IntermetFax | Drucker | Drucken Diensteinst | Version
S

* Das Unterment "Kopierer" wird aufgerufen.

Auf der Untermentseite "Kopierer" legen Sie die gewiinschten
Kopierereinstellungen fest.

TopAccess —on
Abmelden
Gerat Autirage: Frotokolle Regjistrierurg Zahler Bienutzerverwattung Administration
Setup
Aligemein | Nefzwerk | Kopierer | Fax | Speichem als Daiei | E-Mail | InternetFax | Drucker | Drucken Diensteinst | Yersion
Kopierereinstellungen ~
Farbmodus “Yollfarben vl
Originalmodus fir Farbe Gedrucktes Bild :‘
Criginalmodus fir Schwarz Text Vl
Exposure for Color Autom. ¥
Exposure for Black Autom. ¥
Papierzufuhr MNaormales Papier v
Buch =2 “on links dffnen ¥
Magazinsortierung Yon links dffnen ¥
2in1 £ 4in1 Quer schreiben Jhect
Maximalzahl Kopien 999 v‘
Autom. Duplex-Modus ? Vl
Sortiermadus-Prioritat Gruppe V\ ) L
v

‘ E 7006 TOSHIBA TEC CORPORATION Al Rights Reserved

*  Die Abbildungen stammen von der e-STUDIO352/452. Sie kénnen daher von lhrem aktuellen
System abweichen.

¢ Hinweise zu den Kopierereinstellungen finden Sie unter:

S.173 “Kopierereinstellungen vornehmen”
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Klicken Sie auf "Speichern".
» Das Bestéatigungs-Dialogfeld erscheint.

Wenn Sie die laufenden Einstellungen ohne Speichern der Anderungen wiederherstellen
wollen, klicken Sie auf "Zurlicksetzen". Mit "Abbrechen" kénnen Sie die Standardeinstel-

lungen nicht wiederherstellen. Vielmehr werden damit die Anderungen riickgéngig
gemacht und die vorher giiltigen Einstellungen wiederhergestellt.

5 Wenn Sie auf OK klicken, werden die Anderungen (ilbernommen.

Microsoft Internet Explorer @

;?/ Sind s sicher?
T

Hinweis

Wenn Sie den Internet Explorer verwenden, werden die Einstellungen, die in den einzel-
nen Feldern angezeigt werden, eventuell nicht verandert, auch wenn Sie eine Anderung
vornehmen und auf "Speichern” klicken. Auf dem Geréat hingegen sind die Einstellungen
verandert, sie werden nur im Explorer nicht angezeigt. In diesem Fall klicken Sie auf das
Untermeni "Kopierer", damit die Seite mit den aktuellen Einstellungen neu angezeigt
wird.
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Kopierereinstellungen vornehmen

Im Abschnitt "Kopierereinstellungen” kbénnen Sie die standardméafigen Kopierereinstellungen
festlegen, die fur den Kopierbetrieb (iber das Sensortastendisplay gelten sollen.

© 00 ~N O 0~ WN PP

N =S

1

2)

3)

4)

Fir das Schwarzweil3-Modell

Kopierereinstellungen
— Farbmodus Yaollfarhen e
=— Qriginalmodus fir Farbe Gedrucktes Bild
= Originalmodus fiir Schwarz Text b
= Exposure for Color Autarmn, ¥
— Exposure for Black Autom, W
— Papierzufuhr Mormales Papier v
— Buch>2 Yon links dffnen %
= Magazinsorierung Yon links dffnen v
— 2in1 [ 4in1 Quer schreiben b
= Mtaximalzahl Kopien 999 v
— Autom. Duplex-Modus Aus b
— Sortiermodus-Prioritat Gruppe | ¥

Fir das Farbmodell

Farbmodus
Waéhlen Sie den Farbmodus fiir Kopiervorgénge.

Wenn fur Schwarzkopien kein Limit eingestellt ist, kann nur "Schwarz" gewahlt werden.

Originalmodus fur Farbe*
Waéhlen Sie den Standardmodus fir Farboriginale.

Originalmodus (fir Schwarz*)
Waéhlen Sie den standardméaRigen Modus fur schwarzweil3e Originale.

Belichtung fur Farbe*

Wahlen Sie die Art der Bildbelichtung fur Farbkopien.

- Autom. - Zum Einstellen der automatischen Belichtung als Voreinstellung fiir Farbko-
pien. Beim automatischen Modus wird die Dichte des Originals automatisch erkannt und
die Kopie optimal belichtet.

- Manuell - Wéhlen Sie diese Option, wenn der manuelle Modus standardmafig fur Farb-
kopien verwendet werden soll. Im manuellen Modus muss die Dichte des Originals ma-
nuell angegeben werden.
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5) Belichtung (fiir Schwarz*)
Wahlen Sie den Typ der Bilddichte fur die Schwarz/Weif3-Kopie.

- Autom. - Wéhlen Sie diese Option, wenn der automatische Modus als standardmaRiger
Belichtungsmodus fir Schwarz/Weil3-Kopien festgelegt werden soll. Beim automati-178
schen Modus wird die Dichte des Originals automatisch erkannt und die Kopie optimal
belichtet.

- Manuell - Wéahlen Sie diese Option, wenn der manuelle Modus als standardmagiger
Belichtungsmodus fir Schwarz/Wei3-Kopien festgelegt werden soll. Im manuellen
Modus muss die Dichte des Originals manuell angegeben werden.

6) Papierzufuhr
Wahlen Sie das Standardpapier fir die Papierzufuhr.

7) Buch>2
Waéhlen Sie die standardmafiige Seitenanordnung bei Buch-Originalen fir "Buch zu dop-
pelseitig"-Kopien.
- Von links 6ffnen - Wahlen Sie diese Option, wenn Sie ein Broschiirenoriginal kopieren,
bei dem auf einer linken Seite mit dem Lesen begonnen wird.
- Von rechts 6ffnen - Wéhlen Sie diese Option, wenn eine Broschure erstellt werden soll,
deren erste Seite von rechts gelesen wird.

8) Broschurensortierung (Magazine Sort)
Wahlen Sie die standardméfige Seitenanordnung fir Kopien mit Broschirensortierung.
- Von links 6ffnen - Wahlen Sie diese Option, wenn Sie ein Broschirenoriginal kopieren,
bei dem auf einer linken Seite mit dem Lesen begonnen wird.
- Von rechts 6ffnen - Wéhlen Sie diese Option, wenn eine Broschure erstellt werden soll,
deren erste Seite von rechts gelesen wird.

9) 2inl1/4in1l
Wahlen Sie die standardmafige Seitenanordnung fur 2in1/4in1-Kopien.

- Quer schreiben - Wahlen Sie diese Option, wenn jeweils zwei Seiten oder vier Seiten,
von rechts nach links oder von oben nach unten kopiert werden sollen. Wenn Hochfor-
mat-Originale unter Verwendung von 2inl oder 4inl kopiert werden, werden sie auf
diesem Geréat von rechts nach links kopiert. Wenn Querformat-Originale unter Verwend-
ung von 2inl oder 4inl kopiert werden, werden sie auf diesem Gerét von oben nach
unten kopiert.

- Senkrecht schreiben - Wéhlen Sie diese Option, wenn jeweils zwei Seiten oder vier
Seiten, von links nach rechts oder von oben nach unten kopiert werden sollen. Wenn
Hochformat-Originale unter Verwendung von 2inl oder 4inl kopiert werden, werden sie
auf diesem Gerat von links nach rechts kopiert. Wenn Querformat-Originale unter Ver-
wendung von 2inl oder 4in1 kopiert werden, werden sie auf diesem Gerét von oben
nach unten kopiert.

10) Maximalzahl Kopien
Wabhlen Sie die Hochstzahl der Seiten, die ein Benutzer zum Kopieren angeben kann. Sie
kdnnen "999", "99" oder "9" fur diesen Wert wahlen.

11) Autom. Duplex-Modus

Wahlen Sie, wie der doppelseitige Druck auf den Kopien durchgefiihrt werden soll, wenn

sich im automatischen Dokumenteneinzug Originale befinden.

- AUS - Wéhlen Sie diese Option, wenn bei Originalen im automatischen Dokumentenein-
zug zuerst die Option "1->1 SIMPLEX" benutzt werden soll.

- Einseitig/Beidseitig - Wahlen Sie diese Option, wenn bei Originalen im automatischen
Dokumenteneinzug zuerst die Option "1->2 DUPLEX" benutzt werden soll.

- Beidseitig/Beidseitig - Wéahlen Sie diese Option, wenn bei Originalen im automatischen
Dokumenteneinzug zuerst die Option "2->2 DUPLEX" benutzt werden soll.

- Benutzerauswahl - Wahlen Sie diese Option, wenn bei Originalen im automatischen
Dokumenteneinzug zuerst die die Auswahl des zweiseitigen Modus angezeigt werden
soll.
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12) Sortiermodus-Prioritéat

Wahlen Sie den standardméRigen Sortiermodus beim Kopieren.
Nur fur das Schwarzwei3-Modell.

*

Faxeinstellungen vornehmen

Auf der Untermendiseite "Fax" im Meni "Setup” kann der Administrator die Faxeinstellungen
konfigurieren, die als Standardeinstellungen fur den Faxbetrieb gelten sollen.

Hinweise

Einige Einstellungen werden mdglicherweise nicht direkt nach dem Speichern ibernommen,
obwohl sie am Bedienfeld angezeigt werden. Diese Einstellen werden erst ach Driicken auf
FUNCTION CLEAR am Bedienfeld oder nach Ablauf der automatischen Riickstellzeit wirk-

sam.

Die Untermeniseite "Fax" im Menu "Setup" ist nur verfligbar, wenn die optionale Faxeinheit
installiert ist.

Faxeinstellungen einrichten

Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Offnen Sie das Meni "Setup" und das Untermeni "Fax".

TopAccess iy
Gerat Auttrage Protokolle Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration
Setup
Setup

* Die Untermenuseite "Fax-Einstellungen" wird aufgerufen.

Auf der Untermentseite "Fax-Einstellungen"” legen Sie die gewln-
schten Faxeinstellungen fest.

Gerat Auftrage Protokolle Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration

Setup

Abbrechen

Fax Einstellungen

[+

Terminal-ID-Nummer

| |
L |
MNummer der Leitung 2

Faxnummer

Monitarlautstarke 10CO0O®O00OT
Lautstarke bei Fertigstellung 1Q00O0O®OO0OT

Empfangsmaodus rAulnm e

~

D2003. 2008 TOSHIBA TEC CORRORATION Al Fights Ressrved

* Hinweise zu den Faxeinstellungen finden Sie unter:
S.177 “Faxeinstellungen vornehmen”
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Klicken Sie auf "Speichern".
» Das Bestéatigungs-Dialogfeld erscheint.

Wenn Sie die laufenden Einstellungen ohne Speichern der Anderungen wiederherstellen
wollen, klicken Sie auf "Zurlicksetzen". Mit "Abbrechen" kénnen Sie die Standardeinstel-

lungen nicht wiederherstellen. Vielmehr werden damit die Anderungen riickgéngig
gemacht und die vorher giiltigen Einstellungen wiederhergestellt.

5 Wenn Sie auf OK klicken, werden die Anderungen (ilbernommen.

Microsoft Internet Explorer @

;?/ Sind s sicher?
T

Hinweis

Wenn Sie den Internet Explorer verwenden, werden die Einstellungen, die in den einzel-
nen Feldern angezeigt werden, eventuell nicht verandert, auch wenn Sie eine Anderung
vornehmen und auf "Speichern” klicken. Auf dem Geréat hingegen sind die Einstellungen
verandert, sie werden nur im Explorer nicht angezeigt. In diesem Fall klicken Sie auf das
Untermeni "Fax", damit die Seite mit den aktuellen Einstellungen neu angezeigt wird.
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Faxeinstellungen vornehmen

Mit diesen Optionen kdnnen Sie die standardmafiigen Faxeinstellungen festlegen, die fir den
Faxbetrieb Uiber das Sensortastendisplay gelten sollen.

Fax Setting
1 —Terminal ID [
2 —FaxMumber ]
3 —Line Mumhber ]
4 —hlonitor Volume pC o CECOoOCO7
5 —Carmpletion Tone Yalume cO O COoOeO0 07
6 —Reception Made [Ate =]
7 —Dial Tupe [MF =]
8 —Dial TypeiLine 2) [ =]
9 —Line-2 Made [T /P =l
START 10_. } ,D_
ERD ]U_ ; ]U_
10 —Resolution ]‘m{z}
11 —Original Mode Text ™
12 —Exposure & puto OO0 0000000
13 —TTI [orn =] o) |
14 —FRTI [oFF =]
15 —ECM [on =]
16 — Discard [on =]
17 —Reduction OFF =
18 —Dwplex Print OFF =
19 —Rotate Sort OFF =

20 —Recovery Transmit

=}

|

T
4

Stored Time : |6 7

21 —Journal Auto Print oM =

22 —Memary Transmission Report ]ON ERROR(Print 15t Fage Image)j
23 =—hlulti Transmission Report ]ON ERROR(Print 15t Page Image]:]
o4 —Falling Repott [oNERROR 7]

25 —Relay Criginator ]ON ERROR(Frint 15t Fage Image)LJ

1) Terminal-ID
Geben Sie die Anschlusskennung (Name des Unternehmens) ein, mit der das Gerat identifi-
ziert werden kann. Dieser Name erscheint oben am Rand aller Dokumente, die von diesem
Gerét Ubertragen werden.

2) Faxnummer
Geben Sie die Faxnummer fir dieses Gerét ein. Diese Faxnummer erscheint oben am
Rand aller Dokumente, die Uber die Leitung 1 Ubertragen werden.

3) Nummer der Leitung 2
Geben Sie gegebenenfalls die Faxnummer fiir die zweite Leitung des Gerétes ein. Diese
Faxnummer erscheint oben am Rand aller Dokumente, die Uber die Leitung 2 ibertragen
werden.

4) Monitorlautstarke
Wahlen Sie die Lautstarke fiir die Leitungsiiberwachung wéhrend der Ubertragung.
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5) Lautstarke bei Fertigstellung
Wahlen Sie die Lautstarke fir die Leitungsiiberwachung nach einem Fax-Empfangsdruck.

6) Empfangsmodus

Legen Sie fest, wie diese Geréat aktiviert werden soll, wenn ein Fax eingeht.

- Autom. - Mit dieser Option werden ankommende Faxe automatisch empfangen, wenn
es klingelt. Wahlen Sie diese Option, wenn die Leitung nur fir Faxibertragungen
genutzt wird.

- Manuell - Wéhlen Sie diese Option, wenn der Faxempfang manuell durch Driicken der
Starttaste im Bedienfeld gestartet werden soll.

7) Wahltyp
Legen Sie den Wahltyp fiir die Leitung 1 fest.
DP - Wéahlen Sie diese Option, wenn fur Leitung 1 mit dem Impulsverfahren gewéhlt werden
soll.
ME - Wahlen Sie diese Option, wenn fiir Leitung 1 mit dem Mehrfrequenzverfahren gewahlt
werden soll.

8) Wahltyp (Leitung 2)
Legen Sie den Wahltyp fiir Leitung 2 fest.
DP - Wahlen Sie diese Option, wenn fur Leitung 2 mit dem Impulsverfahren gewahlt werden
soll.
ME - Wahlen Sie diese Option, wenn fiir Leitung 2 mit dem Mehrfrequenzverfahren gewahit
werden soll.

9) Modus Leitung-2

Legen Sie fest, wie Leitung 2 verwendet wird.

- Send/Empf - Wéhlen Sie diese Option, wenn Leitung 2 zum Versenden und Empfangen
von Faxen verwendet werden soll.

- Nur Empf (24 Stunden) - Wahlen Sie diese Option, wenn Leitung 2 fir den Empfang
von Faxen vorgesehen sein soll.

- Nur Empf (Zeigeber) - Wahlen Sie diese Option, wenn Leitung 2 fir den Empfang von
Faxen innerhalb eines bestimmten Zeitraums vorgesehen sein soll. Wenn Sie diese
Option wahlen, mussen Sie Startzeit und Endzeit fur den Faxempfang eingeben.

10) Auflésung
Wahlen Sie die Standardauflésung fiir den Faxversand.

- Standard - Wahlen Sie diese Option, um den Standardmodus als Standardauflésung zu
wahlen. Dies ist die richtige Einstellung fur Originale, bei denen der Text in Normalgré3e
vorliegt.

- Fein - Wahlen Sie diese Option, um den Modus "Fein" als Standardauflésung zu wéahlen.
Dies ist die richtige Einstellung fur Originale mit kleinem Text oder detailreichen Zeich-
nungen.

- Ultrafein - Wahlen Sie diese Option, um den Modus "Ultrafein" als Standardauflésung zu
wahlen. Dies ist die richtige Einstellung fur Originale mit besonders kleinem Text oder
Préazisionsgrafiken.

11) Originalmodus
Wahlen Sie den standardméRigen Bildqualitatsmodus fiir den Faxversand.

- Text - Wahlen Sie diese Option, um den Modus "Text" als Standard-Bildqualitdtsmodus
einzustellen. Dies ist die richtige Einstellung fiir das Versenden von Text-Originalen.

- Text/Foto - Wahlen Sie diese Option, wenn dieser Modus als standardmafiger Bildqua-
litdtsmodus fur das Senden von Originalen mit Bild- und Textinformationen festgelegt
werden soll.

- Foto - Wahlen Sie diese Option, um den Modus "Foto" als Standard-Bildqualititsmodus
zu wéahlen. Dies ist die richtige Einstellung fir das Versenden von Originalfotos.
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12)Belichtung
Wahlen Sie die Standardbelichtung fir den Faxversand.
Waéhlen Sie "Autom.", wenn automatisch der fir das betreffende Original optimale Kontrast
angewendet werden soll, oder stellen Sie den Kontrast manuell in 11 Schritten ein.

13)TTI
Legen Sie fest, ob die Ubertragungs-Kopfdaten (TTI) zur Kennzeichnung des Absenders
eines empfangenen Faxes gedruckt werden sollen.

14)RTI
Legen Sie fest, ob die Empfangs-Kopfdaten (RTI) auf empfangenen Faxen gedruckt werden
sollen, aus denen Uhrzeit, Datum und Seitenzahl klar ersichtlich sind.

15)ECM
Legen Sie fest, ob der ECM (Error Correction Mode - Fehlerkorrekturmodus) aktiviert oder
deaktiviert werden soll; Teile eines Dokumentes, bei denen Leitungsgerausche oder Verzer-
rungen aufgetreten sind, werden dann erneut gesendet.

16)Ignor.
Legen Sie fest, ob der untere Bereich eines empfangenen Faxes abgeschnitten werden soll,
falls es grofRRer ist als das Empfangspapier.

17)Verkleinerung
Legen Sie fest, ob das empfangene Fax verkleinert werden soll, falls es gréRer ist als der
effektive Druckbereich des Empfangspapiers.

18)Beidseitig drucken
Legen Sie fest, ob das empfangene Fax auf beiden Seiten des Empfangspapiers gedruckt
werden soll.

19) Rotier. Erstell
Legen Sie fest, ob die Ausgaberichtung in das Fach firr jedes Fax umgeschaltet werden soll.

20) Sendung wiederaufnehmen
Legen Sie fest, ob ein Fax nach der festgelegten Anzahl von Wahlversuchen erneut tiber-
tragen werden soll. Wenn diese Option aktiviert wird, wahlen Sie eine Speicherzeit von 1 bis
24 Stunden.

21)Autom. Journaldruck
Legen Sie fest, ob nach jeder abgeschlossenen Ubertragung automatisch ein Ubertragungs-
und Empfangsjournal gedruckt werden soll.

22) Speicherubertragungsbericht

Legen Sie fest, wie der Ergebnisbericht nach einer Speicheriibertragung ausgedruckt wer-

den soll.

- AUS - Wahlen Sie diese Option, wenn kein Speicherlibertragungsbericht gedruckt wer-
den soll.

- Immer - Wahlen Sie diese Option, wenn ein Speicherlibertragungsbericht mit Miniatur-
abbildungen aller Seiten gedruckt werden soll, nachdem eine Speicherlbertragung
durchgefiihrt wurde.

- BEI FEHLER - Wahlen Sie diese Option, wenn ein Speicherubertragungsbericht mit Min-
iaturabbildungen aller Seiten gedruckt werden soll, nachdem eine Speicherlibertragung
fehlgeschlagen ist.

- Immer (1. Seite drucken) - Wahlen Sie diese Option, wenn ein Speicheribertragungs-
bericht mit einer Miniaturabbildung der ersten Seite gedruckt werden soll, nachdem die
Speicherlibertragung durchgefiihrt wurde.

- BEIFEHLER (1. Seite drucken) - Wahlen Sie diese Option, wenn ein Speicheriibertra-
gungsbericht mit einer Miniaturabbildung der ersten Seite gedruckt werden soll, nach-
dem die Speicherlibertragung fehlgeschlagen ist.

23)Mehrfachiibertragungsbericht
Legen Sie fest, wie der Ergebnisbericht nach einer Mehrfachiibertragung ausgedruckt wer-
den soll.
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AUS - Wahlen Sie diese Option, wenn kein Mehrfachibertragungsbericht gedruckt wer-
den soll.

Immer - Wahlen Sie diese Option, wenn ein Speicherubertragungsbericht mit Miniatur-
abbildungen aller Seiten gedruckt werden soll, nachdem eine Speicherlbertragung
durchgefiihrt wurde.

BEI FEHLER - Wahlen Sie diese Option, wenn ein Speicheriibertragungsbericht mit Min-
iaturabbildungen aller Seiten gedruckt werden soll, nachdem eine Speicheribertragung
fehlgeschlagen ist.

Immer (1. Seite drucken) - Wahlen Sie diese Option, wenn ein Speicheriibertragungs-
bericht mit einer Miniaturabbildung der ersten Seite gedruckt werden soll, nachdem die
Speicherlbertragung durchgefiihrt wurde.

BEI FEHLER (1. Seite drucken) - Wahlen Sie diese Option, wenn ein Speicheriibertra-
gungsbericht mit einer Miniaturabbildung der ersten Seite gedruckt werden soll, nach-
dem die Speicherlibertragung fehlgeschlagen ist.

24) Abfragebericht
Legen Sie fest, wie ein Ergebnisbericht nach einem Mehrfachabrufempfang gedruckt wer-
den soll.

AUS - Wahlen Sie diese Option, wenn kein Abrufbericht gedruckt werden soll.

Immer - Wahlen Sie diese Option, wenn nach jedem Mehrfachabrufempfang ein Mehr-
fachabrufbericht gedruckt werden soll.

BEI FEHLER - Wahlen Sie diese Option, wenn der Mehrfachabrufbericht nur nach einem
fehlgeschlagenen Mehrfachabrufempfang gedruckt werden soll.

25) Vermittlungssender
Legen Sie fest, wie der Ergebnisbericht nach einer Ubermittlungsstations-Ubertragung
(Ubertragung per Relais) gedruckt werden soll.

AUS - Wahlen Sie diese Option, wenn kein Ubermittlungsstationsbericht gedruckt wer-
den soll.

Immer - Wahlen Sie diese Option, wenn ein Ubermittlungsstationsbericht mit den Mini-
aturabbildungen aller Seiten gedruckt werden soll, nachdem eine Ubermittlungsstations-
Ubertragung abgeschlossen wurde.

BEI FEHLER - Wahlen Sie diese Option, wenn ein Ubermittlungsstationsbericht mit Min-
iaturabbildungen aller Seiten gedruckt werden soll, nachdem eine Ubermittlungsstations-
Ubertragung fehlgeschlagen ist.

Immer (1. Seite drucken) - Wahlen Sie diese Option, wenn ein Ubermittlungsstations-
bericht mit einer Minaturabbildung der ersten Seite gedruckt werden soll, nachdem die
Ubermittlungsstations-Ubertragung abgeschlossen wurde.

BEI FEHLER (1. Seite drucken) - Wahlen Sie diese Option, wenn ein Ubermittlungssta-
tionsbericht mit einer Miniaturabbildung der ersten Seite gedruckt werden soll, nachdem
die Ubermittlungsstations-Ubertragung fehlgeschlagen ist.
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Einstellungen fir "Speichern als Datei" vornehmen

Auf der Untermendiseite "Speichern als Datei” im Menu "Setup” kann der Administrator die Ein-
stellungen fiir "Senden in Datei" konfigurieren, die beim Speichern als Datei gelten sollen. Ein
Administrator kann auch die Einstellungen fur "Senden in Datei" festlegen, die im Netzwerk-Fax-
treiber unter der Funktion "Speichern als Datei" gelten.

Fir Schwarzweif3-Modelle sind die Einstellungen unter "Speichern als Datei" nur verfiigbar, wenn der
Scanner- oder Drucker-/Scanner-Kit installiert sind

Hinweis

Einige Einstellungen werden mdglicherweise nicht direkt nach dem Speichern tbernommen,
obwohl sie am Bedienfeld angezeigt werden. Diese Einstellen werden erst ach Dricken auf
FUNCTION CLEAR am Bedienfeld oder nach Ablauf der automatischen Riickstellzeit wirksam.

Einstellungen fur "Speichern als Datei" vornehmen

1 Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Offnen Sie das Men "Setup" und das Untermen( "Speichern als
Datei".

TonAccess e-Filing

Abmelden

Tahler

Protokolle: Benutzerverwattung Administration

Auttrage Regstrierung

Setup
Allgemein | Metzwerk | Kopierer | Fax | Speichern als Datei | E-Mail | IntemetFax | Drucker | Drucken Diensteinst | Yersion
S

* Die Seite "Speichern als Datei" erscheint.
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Auf der Seite "Einstellungen fir Speichern als Datei" kbnnen Sie
die gewiinschten Einstellungen fir "Senden in Datei" vornehmen.

TonAccess e-Filing
Abmelden

Gerdt Auttrige Protokalle Registrierung Zahler Benutzerverwatung | lil

Setup

Abbrechen

Finstellungen fiir Speichern als Datei ~
Lokaler Speicherpfal
Speicherpfad FILE_SHARE

(%) Gescannte Dokumente an einen Unterardner im Speicherpfad senden
(Die Unterordner werden nach derzugehdrigen Yorlage benannt und erhalten folgendes Format Gruppennummer-
Gruppenname-Yorlagenname]

(O Gescannte Dokumente direkt an den Speicherpfad senden.

Speicherwartung

 CORRORATION Al Rights s

flgene Einstellun-

gen vornehmen:

S.183 “Lokalen Speicherpfad einrichten”

S.183 “Speicherwartung einrichten”

S.183 “Ziel einrichten”

S.184 “Gegenstelle 1 und Gegenstelle 2 einrichten”
S.186 “Netzwerkfax-Ziel einrichten”

S.186 “Netzwerkfax-Ordner einrichten”

Klicken Sie auf "Speichern".
* Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.

Wenn Sie die laufenden Einstellungen ohne Speichern der Anderungen wiederherstellen
wollen, klicken Sie auf "Zuriicksetzen". Mit "Abbrechen" kénnen Sie die Standardeinstel-

lungen nicht wiederherstellen. Vielmehr werden damit die Anderungen riickgangig
gemacht und die vorher giiltigen Einstellungen wiederhergestellt.

5 Wenn Sie auf OK klicken, werden die Anderungen (ibernommen.

Microsoft Internet Explorer @

\;.") Sind i sichier?

Wenn Sie den Internet Explorer verwenden, werden die Einstellungen, die in den einzel-
nen Feldern angezeigt werden, eventuell nicht verandert, auch wenn Sie eine Anderung
vornehmen und auf "Speichern” klicken. Auf dem Geréat hingegen sind die Einstellungen
verandert, sie werden nur im Explorer nicht angezeigt. In diesem Fall klicken Sie auf das
Untermeni "Speichern als Datei", damit die Seite mit den aktuellen Einstellungen neu
angezeigt wird.
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Lokalen Speicherpfad einrichten

Sie sehen den Pfad, an dem Dateien gespeichert werden, wenn Sie die Option "Speichern als
Datei" fur einen lokalen Ordner benutzen.

Lokaler Speicherpfad
1 = Speicherpfad FILE_SHARE

2 ——) Gescannte Dokumente an einen Unterordner im Speicherpfad senden.
(Die Unterordner werden nach der zugehdrigen Yorlage henannt und erhalten folgendes Format: Gruppennummer-
Gruppenname-Varlagenname)

L

Gescannte Dokumente direkt an den Speicherpfad senden.

w
L

1) Speicherpfad
Hier erscheint der lokale Speicherpfad, unter dem Scandateien in diesem Geréat gespeichert
werden.

2) Gescannte Dokumente an einen Unterordner im Speicherpfad senden
Wahlen Sie diese Option, um die Dateien im Unterordner “Gruppennummer-Gruppenname-
Vorlagenname” zu speichern.

3) Gescannte Dokumente direkt an den Speicherpfad senden
Wahlen Sie diese Option, um die Dateien direkt im Speicherpfad zu speichern.

Speicherwartung einrichten

In der Speicherwartung kénnen Sie wéahlen, wie Scandateien lokal in diesem Gerat gespeichert
werden sollen.

Das Ldschen aller Dateien fuihrt automatisch auch zum Ldschen des Ordners.

Speicherwariung

1 ——O Dokurnente hicht automatisch dschen

2 ——(® Dokumente [ischan nach |5 Taglen)

1) Dokumente nicht automatisch l6schen
Wahlen Sie diese Option, wenn die lokal gespeicherten Scandateien manuell geléscht wer-
den sollen.

2) Dokumente léschen nach [ ] Tag(en)
Wahlen Sie diese Option, um nach einer bestimmten Anzahl von Tagen Dateien automatisch
zu l8schen, die im lokalen Ordner gespeichert sind. Wenn diese Option aktiviert ist, geben
Sie in Tagen ein, wie lange die Dateien gespeichert bleiben sollen.

Ziel einrichten

Sie kénnen festlegen, dass ein Netzwerkordner fir die Option "Speichern als Datei" verwendet
wird.
Ziel
1 — Netewerkordner diirfen nicht als Ziel verwendet werden
2 T Als Ziel henutzter Metzwerkordner
Standardpfad Fern 1 N
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1) Netzwerkordner durfen nicht als Ziel verwendet werden
Wenn diese Option aktiviert ist, kénnen die Benutzer eine Datei nur in einem lokalen Ordner
speichern.

2) Als Ziel benutzter Netzwerkordner
Wenn diese Option aktiviert ist, miissen Sie Gegenstelle 1 und 2 definieren, um festzulegen,
wie die Benutzer beim Aufruf der Funktion "Speichern als Datei" die Netzwerkordner
auswahlen kénnen.

Hinweis

Wenn Sie “Als Ziel benutzter Netzwerkordner” wéhlen, achten Sie darauf, dass “Gegenstelle
1” und “Gegenstelle 2” richtig eingestellt sind. Beispiel: Auch wenn Sie nur Gegenstelle 1
angeben wollen, missen Sie “Erméglichen Sie es dem Benutzer, den Windows-Netzwerk-
or-dner zu wéahlen, der als Ziel verwendet werden soll” fir Gegenstelle 2 aktivieren. Wenn
Sie “Als Ziel benutzter Netzwerkordner” wahlen, ist “Erméglichen Sie es dem Benutzer, den
Windows-Netzwerkordner zu wéhlen, der als Ziel verwendet werden soll” zunachst fir
Gegenstelle 1 und 2 aktiviert, wahrend andere Felder leer bleiben. Wenn Sie die Einstellun-
gen nicht &ndern, werden Sie in einer Fehlermeldung aufgefordert, die erforderlichen Infor-
mationen fiir den Abschluss der Installation einzugeben.

3) Standardpfad
Waéhlen Sie den Standardpfad fir die Funktion "Speichern als Datei" bei Ausfiihrung tber
das Bedienfeld.

Gegenstelle 1 und Gegenstelle 2 einrichten

In Gegenstelle 1 und 2 kdnnen Sie festlegen, wie Benutzer die Netzwerkordner als Ziel fur
"Speichern als Datei" auswahlen kdnnen, wenn Sie “Als Ziel benutzter Netzwerkordner” in den
Zieleinstellungen wahlen. Sie kdnnen zwei Netzwerkordner festlegen, Gegenstelle 1 und
Gegenstelle 2. Fir Gegenstelle 1 und 2 sind jeweils dieselben Einstellungen erforderlich.

Fernl
1 ——® Derfolgende Windows-MNetzwerkardner soll als Ziel verwendet werden
2 — Protokall @ sMB O FTP O Netware IPXSPX O Netvare TCRIP
3 - Ser\rername|
4 = Port-Nummer
5 — Neizwerkpfad|
6 — aAnmeldenarme
7 = Kenrwort jeesees Kenrwart bestatigen [essess — 8

9 T Ermaglichen Sie es dem Benutzer, den Windows-MNetzwerkardner zu wahlen, der als Ziel verwendet werden sall

1) Der folgende Windows-Netzwerkordner soll als Ziel verwendet werden
Waéhlen Sie diese Option, wenn die Anwender nur den von lhnen angegebenen Netzwerk-
or-dner zum Speichern verwenden dirfen. Andernfalls wahlen Sie "Ermdglichen Sie es dem
Benutzer, den Netzwerkordner zu wéhlen, der als Ziel verwendet werden soll".

2) Protokoll
Waéhlen Sie das Protokoll, das fur den Upload einer Datei in den Netzwerkordner verwendet
werden soll.
- SMB - Wahlen Sie diese Option, um eine gescannte Datei mithilfe des SMB-Protokolls
an den Netzwerkordner zu senden.
- FTP - Wahlen Sie diese Option fir den Upload einer Datei auf den FTP-Server.
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3)

4)

5)

6)

7

8)

9)

- NetWare IPX/SPX - Wahlen Sie diese Option, um eine gescannte Datei mithilfe des IPX/
SPX-Protokolls an den NetWare-Fileserver zu senden.

- NetWare TCP/IP - Wahlen Sie diese Option, um eine gescannte Datei mithilfe des TCP/
IP-Protokolls an den NetWare-Fileserver zu senden.

Servername

Bei Auswahl von FTP geben Sie den FTP-Servernamen oder die IP-Adresse ein, an die die
gescannte Datei gesendet werden soll. Geben Sie beispielsweise zum Versenden einer
gescannten Datei an den FTP-Ordner "ftp://192.168.1.1/Benutzer/Scans" auf dem FTP-
Server in dieses entsprechende Feld "192.168.1.1" ein. Sie kénnen das Verzeichnis im Feld
"Netzwerkpfad" festlegen.

Bei Auswahl von NetWare IPX/SPX geben Sie den Namen des Fileservers oder den Tree/
Context-Namen (nur bei NDS) ein.

Wenn Sie “NetWare TCP/IP” als Protokoll wahlen, geben Sie die IP-Adresse des NetWare-
Fileservers ein.

Port-Nummer

Geben Sie die Portnummer ein, die fir die Protokollsteuerungsfunktionen verwendet werden
soll, wenn Sie "FTP" gewahlt haben. Generell wird "-" fiir den Steuerungsanschluss
eingegeben. Wenn "-" eingegeben wird, verwendet das System die Anschlussnummer, die
in der Netzwerk-Menuseite unter "FTP Client" auf dem Register "Setup" festgelegt wurde.
Andern Sie diese Option, wenn Sie eine andere Portnummer verwenden wollen.

Netzwerkpfad

Geben Sie den Netzwerkpfad zum Speichern einer Datei ein.

Wenn Sie "SMB" als Protokoll wahlen, geben Sie den Netzwerkpfad zum Netzwerkordner
ein. Beispiel: Um das Verzeichnis “BenutzerScans” auf dem Rechner “Client01” zu ver-
wenden, geben Sie “\\Client01\Benutzer\Scans\” ein.

Wenn Sie “FTP” als Protokoll wéhlen, geben Sie das Verzeichnis fiir den festgelegten FTP-
Server ein. Um beispielsweise den FTP-Ordner "ftp://192.168.1.1/Benutzer/Scans" auf dem
FTP-Server anzugeben, geben Sie "Benutzer/Scans" ein.

Wenn Sie “NetWare IPX/SPX” oder “NetWare TCP/IP” als Protokoll wéhlen, geben Sie das
Verzeichnis auf dem NetWare-Fileserver ein. Zum Beispiel “\sys\scan”.

Anmeldename

Geben Sie gegebenenfalls den Login-Benutzernamen fir den Zugriff auf den SMB-Server,
FTP-Server oder NetWare-Fileserver ein. Wenn Sie als Protokoll "FTP" wahlen und das
Feld leer lassen, wird von einer anonymen Anmeldung ausgegangen.

Kennwort
Geben Sie gegebenenfalls das Kennwort fiir den Zugriff auf den SMB-Server, FTP-Server
oder NetWare-Fileserver ein. Leerstellen kdnnen eingegeben werden.

Kennwort bestéatigen
Geben Sie dasselbe Kennwort nochmals ein.

Ermdglichen Sie es dem Benutzer, den Windows-Netzwerkordner zu wéhlen, der als
Ziel verwendet werden soll

Wahlen Sie diese Option, damit ein Benutzer einen Netzwerkordner als Ziel angeben kann.
Andernfalls wéhlen Sie die Option "Der folgende Netzwerkordner soll als Ziel verwendet
werden".
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Netzwerkfax-Ziel einrichten

Sie kénnen einen Netzwerkordner konfigurieren, um Dokumente zu speichern, die mit dem
Netzwerk-Faxtreiber bei aktivierter Option "Speichern als Datei" versendet werden.

PC-Fax-Ziel
1 %) Metzwerkordner dirfen nicht als Ziel verwendet werden

2 1) Als Ziel henutzter Metzwerkordner

1) Netzwerkordner dirfen nicht als Ziel verwendet werden
Wahlen Sie diese Option, wenn Netzwerkordner beim Aufruf der Option "Speichern als
Datei" fir Netzwerk-Faxdokumente nicht verwendet werden dirfen. Wenn diese Option
aktiviert ist, kdnnen die Anwender ein Netzwerk-Faxdokument mit der Option "Speichern als
Datei" nur in einem lokalen Ordner speichern.

2) Als Ziel benutzter Netzwerkordner
Wahlen Sie diese Option, wenn Netzwerkordner beim Aufruf der Option "Speichern als
Datei" fir Netzwerk-Faxdokument verwendet werden dirfen. Wenn diese Option aktiviert
ist, definieren Sie die Netzwerkfax-Ordner-Einstellungen, um festzulegen, welcher
Netzwerkordner benutzt werden soll.

Netzwerkfax-Ordner einrichten

Im Abschnitt "Netzwerkfax-Ordner" kdnnen Sie festlegen, in welchen Netzwerkordnern
Netzwerk-Faxdokumente gespeichert werden kénnen.

PC-Fax-Ordner
— Protokoll @ 8MB O FTP O Netware IPXSPR O MNetWare TCPIP

— Servername |

— Por-Mummer

1
2
3
4 — Netrwerkpfad |\\User’\faxi
5
6

— Anmeldename W
—Kennwort [eeeees  Kennwort bestatigen [eesess  —— 7

1) Protokoll

Waéhlen Sie das Protokoll, dass flr das Speichern eines Netzwerk-Faxdokuments verwendet

werden soll.

- SMB - Wahlen Sie diese Option, um ein Netzwerk-Faxdokument mithilfe des SMB-Pro-
tokolls in den Netzwerkordner hochzuladen.

- FTP - Wahlen Sie diese Option fir den Upload einer Datei auf den FTP-Server.

- NetWare IPX/SPX - Wahlen Sie diese Option, um eine gescannte Datei mithilfe des IPX/
SPX-Protokolls an den NetWare-Fileserver zu senden.

- NetWare TCP/IP - Wahlen Sie diese Option, um eine gescannte Datei mithilfe des TCP/
IP-Protokolls an den NetWare-Fileserver zu senden.

2) Servername
Bei Auswahl von FTP geben Sie den FTP-Servernamen oder die IP-Adresse ein, an die ein
Netzwerk-Faxdokument gesendet werden soll. Wenn das Netzwerk-Faxdokument z.B. an
den FTPOrdner "ftp://192.168.1.1/Benutzer/NW-Fax" auf dem FTP-Server gesendet werden
soll, geben Sie "192.168.1.1" in dieses Feld ein. Sie kénnen das Verzeichnis im Feld
"Netzwerkpfad" festlegen.
Bei Auswahl von NetWare IPX/SPX geben Sie den Namen des Fileservers oder den Tree/
Context-Namen (nur bei NDS) ein.
Wenn Sie “NetWare TCP/IP” als Protokoll wahlen, geben Sie die IP-Adresse des NetWare-
Fileservers ein.
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3)

4)

5)

6)

7

Port-Nummer

Geben Sie die Portnummer ein, die fur die Protokollsteuerungsfunktionen verwendet werden
soll, wenn Sie "FTP" gewahlt haben. Generell wird "-" fur den Steuerungsanschluss
eingegeben. Wenn "-" eingegeben wird, verwendet das System die Anschlussnummer, die
in der Netzwerk-Menuseite unter "FTP Client" auf dem Register "Setup" festgelegt wurde.
Andern Sie diese Option, wenn Sie eine andere Portnummer verwenden wollen.

Netzwerkpfad

Geben Sie den Netzwerkpfad zum Speichern des Netzwerk-Faxdokuments ein.

Wenn Sie "SMB" als Protokoll wahlen, geben Sie den Netzwerkpfad zum Netzwerkordner
ein. Beispiel: Um das Verzeichnis "Benutzer\NW-FAX" auf dem Rechner "Client01" zu ver-
wenden, geben Sie "\\Client01\Benutzer\NW-FAX" ein.

Wenn Sie “FTP” als Protokoll wéhlen, geben Sie das Verzeichnis fiir den festgelegten FTP-
Server ein. FuUr den FTP-Ordner "ftp://192.168.1.1/Benutzer/NW-Fax" auf dem FTP-Server
geben Sie z. B. "Benutzer/NW-Fax" ein.

Wenn Sie “NetWare IPX/SPX” oder “NetWare TCP/IP” als Protokoll wahlen, geben Sie das
Verzeichnis auf dem NetWare-Fileserver ein. Zum Beispiel “\sys\scan”.

Anmeldename

Geben Sie gegebenenfalls den Login-Benutzernamen fur den Zugriff auf den SMB-Server,
FTP-Server oder NetWare-Fileserver ein. Wenn Sie "FTP" als Protokoll gewahlt haben und
dieses Feld leer lassen, wird ein anonymes Login verwendet.

Kennwort
Geben Sie gegebenenfalls das Kennwort fir den Zugriff auf den SMB-Server, FTP-Server
oder NetWare-Fileserver ein. Leerstellen kdnnen eingegeben werden.

Kennwort bestéatigen
Geben Sie dasselbe Kennwort nochmals ein.
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E-Mail-Einstellungen vornehmen

Auf der Untermeniseite "E-Mail" im Menii "Setup” kann der Administrator die E-Mail-Einstellun-
gen konfigurieren, die als Standardeinstellungen fir die Option "Scannen in E-Mail" gelten sol-

len.

Einige Einstellungen werden mdglicherweise nicht direkt nach dem Speichern tbernommen,

obwohl sie am Bedienfeld angezeigt werden. Diese Einstellen werden erst ach Drucken auf
FUNCTION CLEAR am Bedienfeld oder nach Ablauf der automatischen Riickstellzeit wirksam.

E-Mail-Einstellungen festlegen

1
2

Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

Offnen Sie das Menii "Setup" und das Untermeni "E-Mail".
TopAccess

Gerat

e-Filing

Auftrage Protokalle Registrierung Zahler Benulzerverwattung Administration

Setup

Setup

* Die Seite fiir die E-Mail-Einstellungen wird eingeblendet.

Auf der Untermenuseite "E-Mail" legen Sie die gewilinschten E-Mail-
Einstellungen fest.

TonAccess hig
Geral Suftrage [ Protokolle Zahler. ( Benulzerverwattung Administration

Registrisrung [

Setup
Allgemein | Netwerk | Kopierer | Fax | Speichern als Datel | E-Mail | IntermetFa | Drucker | Drucken Diensteinst | Version

Abbrechen

E-Mail-Einstellungen

Won |User1 @itz com |
Won Name MFP ‘
Dateifarmat{schwarz) PDF(Mehrseitig)J
Dateifarmat{farhic) _EF?\AehraeiiE) B |

e
Anzahl Wiederholungen 13 ‘
Wiederholungsintervall I Minuten

Aufteilung Machrichtengrife
Standardhaupttext

|Keime Aufteilung +

©12003.7006 TASHIBATEC CORPDRATION &I Rights Reserved

* Hinweise zu den E-Mail-Einstellungen finden Sie unter:
S.189 “E-Mail-Einstellungen einrichten”
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Klicken Sie auf "Speichern".
» Das Bestéatigungs-Dialogfeld erscheint.

Wenn Sie die laufenden Einstellungen ohne Speichern der Anderungen wiederherstellen
wollen, klicken Sie auf "Zurlicksetzen". Mit "Abbrechen" kénnen Sie die Standardeinstel-

lungen nicht wiederherstellen. Vielmehr werden damit die Anderungen riickgéngig
gemacht und die vorher giiltigen Einstellungen wiederhergestellt.

5 Wenn Sie auf OK klicken, werden die Anderungen (ilbernommen.

Microsoft Internet Explorer @

E} Sind s sicher?
T

Hinweis

Wenn Sie den Internet Explorer verwenden, werden die Einstellungen, die in den einzel-
nen Feldern angezeigt werden, eventuell nicht verandert, auch wenn Sie eine Anderung
vornehmen und auf "Speichern” klicken. Auf dem Geréat hingegen sind die Einstellungen
verandert, sie werden nur im Explorer nicht angezeigt. In diesem Fall klicken Sie auf das
Untermeni "E-Mail", damit die Seite mit den aktuellen Einstellungen neu angezeigt wird.

E-Mail-Einstellungen einrichten

Sie kénnen Dateiformat, Teilgrof3e und standardmaRigen Nachrichtentext fir Dokumente ange-
ben, die mit der Funktion "Scannen in E-Mail" versendet werden sollen.

E-Mail-Einstellungen

1 — Yon Userll @ifsx.com

2 — WonMame WMFP

3 — Dateiformatischwarz) PDF(Mehrseitig) |+
4 — AnzahlWiedetholungen 3

5 — ‘Wiederholungsintervall 1 | Minuten

6 — Aufteilung Machrichtengriie. I{e.ineAuf‘te.iIung v|
7 =— Standardhaupttext

1) Von

Geben Sie die E-Mail-Adresse dieses Gerats ein.

Die Von-Adresse wird fiir die automatische Vergabe der Adresse bei aktivierter Benutzerver-
waltung benétigt. Einzelheiten siehe Handbuch fir Benutzerverwaltung.

2) Von Name
Geben Sie den Namen des Gerats ein.
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3) Dateiformat

Wahlen Sie das Dateiformat fur die Scan-Dateien.

- TIFF (Mehrseitig) - Wahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als Mehrseiten-
TIFF-Datei zu speichern.

- TIFF (Einzelseite) - Wéahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als einseitige
TIFF-Datei zu speichern.

- PDF (Mehrseitig) - Wéhlen Sie diese Option, um gescannte Bilder als mehrseitige PDF-
Datei zu speichern.

- PDF (Einzelseite) - Wahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als einseitige
PDF-Datei zu speichern.

- XPS (Mehrseitig) - Wéhlen Sie diese Option, um gescannte Bilder als mehrseitige XPS-
Datei zu speichern.

- XPS (Einzelseite) - Wahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als einseitige
XPS-Datei zu speichern.

Wenn Sie die Daten im XPS-Format speichern, kénnen Sie mdglicherweise auf einigen
Computern nicht geéffnet werden.

4) Anzahl Wiederholungen
Geben Sie die Anzahl Wiederholungen ein, falls die Sendung nicht erfolgreich war.

5) Wiederholungsintervall
Geben Sie den Abstand zwischen den Wiederholungen ein, falls die Sendung nicht erfolg-
reich war.

Wenn Sie “Anzahl Wiederholungen” und “Wiederholungsintervall” &ndern, gilt dies auch fur die

Internet- Faxeinstellungen.
S.192 “InternetFax-Einstellungen vornehmen”

6) GroRe aufteilen
Wahlen Sie die GroR3e fur die Aufteilung der Nachricht.

7) Standardhaupttext
Geben Sie den Haupttext der Nachricht ein, der automatisch eingefligt wird, wenn die
Benutzer "Scannen in E-Mail" vom Bedienfeld aus benutzen. Damit wird nur der standard-
maRige Nachrichtentext festgelegt, der bei jedem Einzelvorgang geandert werden kann.
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Internet-Fax-Einstellungen vornehmen

Auf der Untermendiseite "Internet-Fax" im Meni "Setup” kann der Administrator die Einstellun-
gen fur Internet-Faxibertragungen konfigurieren.

Fir Schwarzweif3-Modelle sind die Einstellungen unter "Internet-Fax" nur verfugbar, wenn der Scanner-
oder Drucker-/Scanner-Kit installiert sind

Hinweis

Einige Einstellungen werden méglicherweise nicht direkt nach dem Speichern Gibernommen,
obwohl sie am Bedienfeld angezeigt werden. Diese Einstellen werden erst ach Driicken auf
FUNCTION CLEAR am Bedienfeld oder nach Ablauf der automatischen Riickstellzeit wirksam.

Internet-Fax-Einstellungen festlegen

Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Klicken Sie im Menl "Setup" auf das Untermend "InternetFax".

TonAccess eLilng
Abmelden
Gerat Auttrage Protokolle Reglstrierung Zahler Benutzerverwatung Administration
Setup
Setup
Rligemein | Metzwerk | Fax| Kopierer | Speichern als Datei | E-Mail | Intemstfax | Drucker | Drucken Diensteinst | Yersion
S

* Die Untermenuseite "InternetFax-Einstellungen” wird angezeigt.

Auf der Untermenduseite "InternetFax-Einstellungen" legen Sie die
gewlinschten Internet-Fax-Einstellungen fest.

TopAccess GG
Abmelden
Gerdt i Auftrage Pratokolle Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration
Setup
Allgemein | Metzwerk | Kopierer | Fax | Speichern als Datei | E-Mail | InternetFax | Drucker | Drucken Diensteinst | Version
Fobrshon
InternetFax-Einstell
on |Userd 1 @ifax.com |
won Name MFP |
Anzahl Wiederhalungen B ]
wiederholungsintervall 1 wmmen
Aufteilung Seitengoke Keine Aufteilung
Standardhauptiext
Uherragung des Haupttextes Aldivieren ¥

« Hinweise zu den Internet-Faxeinstellungen finden Sie unter:
S.192 “InternetFax-Einstellungen vornehmen”
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Klicken Sie auf "Speichern".
» Das Bestéatigungs-Dialogfeld erscheint.

Wenn Sie die laufenden Einstellungen ohne Speichern der Anderungen wiederherstellen
wollen, klicken Sie auf "Zurlicksetzen". Mit "Abbrechen" kénnen Sie die Standardeinstel-

lungen nicht wiederherstellen. Vielmehr werden damit die Anderungen riickgéngig
gemacht und die vorher giiltigen Einstellungen wiederhergestellt.

Wenn Sie auf OK klicken, werden die Anderungen (ilbernommen.

Microsoft Internet Explorer @

E} Sind s sicher?
T

Hinweis

Wenn Sie den Internet Explorer verwenden, werden die Einstellungen, die in den einzel-
nen Feldern angezeigt werden, eventuell nicht verandert, auch wenn Sie eine Anderung
vornehmen und auf "Speichern” klicken. Auf dem Geréat hingegen sind die Einstellungen
verandert, sie werden nur im Explorer nicht angezeigt. In diesem Fall klicken Sie auf das
Untermend "InternetFax", damit die Seite mit den aktuellen Einstellungen neu angezeigt
wird.

InternetFax-Einstellungen vornehmen

Sie kénnen die Faxaufteilung und den standardméaRigen Nachrichtentext fir Dokumente ange-
ben, die als Internet-Fax versendet werden sollen.

InternetFax-Einstell

van _l_Jser_m@ifa:_-_:.com

2 — ‘on Mame MFE

3 — Anzahl¥iederholungen |3

4 — Wiederholungsinteryall 1 Minuten

5 — Aufteilung Seitengile .K.e.ine Auﬂéil-ﬁng o
6 =— Standardhaupttext

7 — Uherragung des Haupttextes -Akti\.fieren v

1) Von

Geben Sie die E-Mail-Adresse dieses Gerats ein.

Die Von-Adresse wird fiir die automatische Vergabe der Adresse bei aktivierter Benutzerver-
waltung benétigt. Einzelheiten siehe Handbuch fur Benutzerverwaltung.
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2) Von Name
Geben Sie den Namen des Gerats ein.

3) Anzahl Wiederholungen
Geben Sie die Anzahl Wiederholungen ein, falls die Sendung nicht erfolgreich war.

4) Wiederholungsintervall
Geben Sie den Abstand zwischen den Wiederholungen ein, falls die Sendung nicht erfolg-
reich war.

Wenn Sie “Anzahl Wiederholungen” und “Wiederholungsintervall” &ndern, gilt dies auch fur die

E-Mail-Einstellungen.
S.189 “E-Mail-Einstellungen einrichten”

5) Aufteilung Fragment
Wahlen Sie die GrofR3e fur die Aufteilung der Nachricht.

6) Standardhaupttext
Geben Sie den Haupttext der Nachricht ein, der automatisch eingefligt wird, wenn ein
Anwender "Scannen in Internet-Fax" auf dem Bedienfeld benutzt. Damit wird nur der stan-
dardmaRige Nachrichtentext festgelegt, der bei jedem Einzelvorgang geéndert werden kann.

7) Ubertragung des Haupttextes
Waéhlen Sie, ob die Zeichenfolgen des Haupttexts gesendet werden sollen.
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Druckereinstellungen einrichten

Auf der Untermendiseite "Drucker” im Meni "Setup" kann der Administrator konfigurieren, wie
der Drucker arbeitet, und die Einstellungen fir direkte Druckauftrage festlegen.

Fir Schwarzwei3-Modelle sind die Einstellungen unter "Drucker" nur verfiigbar, wenn der Drucker- oder
Drucker-/Scanner-Kit installiert sind

Druckereinstellungen einrichten

Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Offnen Sie das Menii "Setup" und das Untermeni "Drucker".

TonAccess eLilng
Abmelden
Gerat Auftrage Protokolle: Registrierung Tahler Benutzerverwattung Administration
Setup
Setup

* Die Untermenuseite "Druckereinstellungen” wird aufgerufen.

Auf der Untermenuseite "Druckereinstellungen" legen Sie je nach
Bedarf die Druckereinstellungen fest.

TopAccess e-Filing
Gerat Auftrage Protokolle Registrierung Zahler Benutzerverwalung 1 Administration

Setup

Allgemein | Netwerk | Kopierer | Fax | Speichern als Datei | E-Mail | InternetFax | Drucker | Drucken Diensteinst | Version

Abbrechen

Druckereinsiellungen ~
Allgemeine Einstellungen

Sicherungsdauer filr private, ungditige und ProofJobs 45tunden V\

LT=--»A4 /LD <-=A3 Deckivisran v

Startseite drucken Akdivieran V|

Standardeinstellung fiir Raw-Aufirige

Fremdangesteuerte Druckaufirage — Duplex-Cruck Deakfivieren

Fremdangesteuerte Druckaufirage — Standardpapiergrilie Ad V‘

Fremdangesteuerte Druckaufirine — Standardpapieryp MNormales Papier %

Fremdangesteuerte Druckauftrine — Standardausrichiung Hochformat » v

/2 1stal ¢ | 20032006 TOSHIBA TEC CORPORATION Al Rights Reserue
* Hinweise zu den Druckereinstellungen finden Sie unter:

S.195 “Allgemeine Einstellungen einrichten”

S.196 “Voreinstellungen fur fremdangesteuerte Druckauftrage”

S.197 “Einstellungen firr fremdangesteuerte Druckauftrage”
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Klicken Sie auf "Speichern".
» Das Bestéatigungs-Dialogfeld erscheint.

Wenn Sie die laufenden Einstellungen ohne Speichern der Anderungen wiederherstellen
wollen, klicken Sie auf "Zurlicksetzen". Mit "Abbrechen" kénnen Sie die Standardeinstel-

lungen nicht wiederherstellen. Vielmehr werden damit die Anderungen riickgéngig
gemacht und die vorher giiltigen Einstellungen wiederhergestellt.

5 Wenn Sie auf OK klicken, werden die Anderungen (ilbernommen.

Microsoft Internet Explorer @

E} Sind s sicher?
T

Wenn Sie den Internet Explorer verwenden, werden die Einstellungen, die in den einzel-
nen Feldern angezeigt werden, eventuell nicht verandert, auch wenn Sie eine Anderung
vornehmen und auf "Speichern” klicken. Auf dem Geréat hingegen sind die Einstellungen
verandert, sie werden nur im Explorer nicht angezeigt. In diesem Fall klicken Sie auf das

Untermeni "Drucker”, damit die Seite mit den aktuellen Einstellungen neu angezeigt
wird.

Allgemeine Einstellungen einrichten

In den allgemeinen Einstellungen kénnen Sie die druckerbezogenen Optionen angeben.

Allgemeine Einstellungen
1 =—Sicherungsdauerfiir private, ungiitige und ProofJobs | 45tunden v
2 =—LT=-=A4 /LD =-=A3 | Deaktivieren «
3 —Stariseite drucken | Aktivieren v

1) Speicherungszeitraum von Auftrdgen der Kategorien "Vertraulich", "Entwurf" und
"Ungultig"
Geben Sie in Tagen an, wie lange dieses Gerat Auftrage der Kategorien "Vertraulich",
"Entwurf" und "Ungultig” speichern soll. Wahlen Sie "Unendlich", wenn alle Druckauftrage in
Warteschlangen gespeichert werden sollen, bis sie vom Benutzer manuell geldscht werden,
oder wéhlen Sie den Zeitraum bis zur Léschung.

2) LT<-->A4/LD<-->A3
Legen Sie fest, ob ein Dokument, das flr eine bestimmte Papiergré3e vorgesehen ist, auf
Papier anderer GréRRe gedruckt werden soll. Sie kénnen z.B. ein fir "Letter" eingerichtetes
Dokument auf A4 drucken. Wenn diese Option deaktiviert ist, fordert dieses Geréat den
Benutzer auf, die richtige Papiergrof3e einzulegen.

3) Startseite drucken
Legen Sie fest, ob die Druckerstartseite bei jedem Start dieses Gerates gedruckt werden
soll. Die Startseite ist die NIC-Konfigurationsseite. Sie kdnnen die Druckerstartseite auch
manuell vom Bedienfeld aus drucken.
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Voreinstellungen fir fremdangesteuerte Druckauftrage

In den Voreinstellungen fur fremdangesteuerte Druckauftrdge kdnnen Sie die Einstellungen
vornehmen, die verwendet werden, wenn kein oder ein nicht vorhandener Warteschlangenname
benutzt wird.

Sie kénnen einen LPR Warteschlangennamen hinzufiigen und die Einstellungen fur fremdange-

steuerte Druckauftrage fir jede Warteschlange festlegen.
S.197 “Einstellungen fur fremdangesteuerte Druckauftrage”

Standardeinstellung fiir Raw-Aufirs
1 =— Fremdangesteuerte Druckauftrige — Duplex-Druck Deaktivieren »

2 =— Fremdangesteuerte Druckauftrige — Standardpapiergriie A4 ¥

3 =— Fremdangesteuerte Druckauftrige — Standardpapiertyp MNarmales Papie.r b

4 =— Fremdangesteuerte Druckaufirdge — Standardausrichtung Hochformat +

5 =— Fremdangesteuerte Druckauftrige — Standardhefung Als W

6 =— Fremdangesteuerte Druckauftrdge — Standardausgabefach Internes Fach %

7 — Formularlinie |1z

8 — PCL-Font-Zeichendichte 10.0

9 — PCL-FontgriRe 120

10 — PCL-Fonthummer 0 &S

11 — PCL-Zeilenabschluss e.i\utom. ~

12 — Symbol gesett 'Ro.r.n.an—.ﬁ v
13 =— Papierguelle Aﬁtom:. : »

14 — Keine leeren Seiten drucken Au.s. V

1) Fremdangesteuerte Druckauftrage - Duplex-Druck

Legen Sie fest, ob ein fremdangesteuerter Druckauftrag beidseitig gedruckt werden soll.

Hinweis

Die Option "fremdangesteuerte Druckauftrage - Dulexdruck" ist nur verfugbar, wenn die
automatische Duplex-Einheit installiert ist.

2) Fremdangesteuerte Druckauftrage - Standardpapiergréfi3e
Wahlen Sie die standardmafige PapiergroR3e fir den fremdangesteuerten Druckauftrag.

3) Fremdangesteuerte Druckauftrage - Standardpapiertyp
Wahlen Sie den standardmaRigen Papiertyp fur den fremdangesteuerten Druckauftrag.

4) Fremdangesteuerte Druckauftrdge - Standardausrichtung
Wahlen Sie die Standardausrichtung fur fremdangesteuerte Druckauftrage.

5) Fremdangesteuerte Druckauftrage - Standardheftung
Legen Sie fest, ob fremdangesteuerte Druckauftrage geheftet werden sollen.

6) Fremdangesteuerte Druckauftrage - Standard-Ausgabefach
Wahlen Sie das standardmafige Ausgabefach fiir den fremdangesteuerten Druckauftrag.
Eine von NetWare, UNIX oder Windows erstellte Vorlaufseite (Banner) wird ebenfalls in das
hier definierte Fach ausgegeben.

7) PCL Formularlinie
Geben Sie die Anzahl der pro Seite gedruckten Zeilen an.
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8) PCL-Font-Zeichendichte
Geben Sie die SchriftgréRe ein, wenn die gewahlte Schriftart ein skalierbarer Font mit festem
Zeichenabstand ist. Die Zeichendichte wird als Zeichen pro Zoll gemessen, daher entspricht
eine Zeichendichte von 10 genau 10 Zeichen pro Zoll.

9) PCL-FontgroRRe
Geben Sie die Fontgré3e ein, falls Sie eine proportional skalierbare Schrift gewahlt haben.
Mit der FontgrdRenoption kbnnen Sie Grol3e (H6he) des Standardfonts bestimmen.

10) PCL-Fontnummer
Geben Sie die Fontnummer des internen PCL-Fonts an, der fir diesen Drucker als Stan-
dardfont verwendet werden soll. Sie kénnen die Fontnummern und internen PCL-Fonts in
der internen PCL-Fontliste prufen. In der Druckanleitung finden Sie die Fontnummern der
internen PCL-Fonts.

11) PCL-Zeilenabschluss
Wahlen Sie den Typ des PCL-Zeilenabschlusses.

12) Symbolsatz
Wahlen Sie die den Symbolsatz fiir fremdangesteuerte Druckauftrage.

13) Papierzufuhr
Waéhlen Sie die Papierzufuhr fiir den fremdangesteuerten Druckauftrag.

14) Leere Seiten nicht drucken
Wahlen Sie, ob leere Seiten gedruckt werden sollen.

Einstellungen fur fremdangesteuerte Druckauftrage

In den Einstellungen kénnen Sie bis zu 16 LPR Warteschlangennamen hinzufigen und jede ein-
zelne separat einstellen. Diese Warteschlangennamen kénnen beim Druck verwendet werden,
wenn ohne einen Druckertreiber gedruckt wird, wie z.B. von UNIX Workstations.

Eine LPR Warteschlange kann manuell hinzugefiigt, bearbeitet oder geléscht werden.

S.197 “Eine LPR Warteschlange hinzufligen oder bearbeiten”

S.199 “LPR Warteschlange léschen”

Eine LPR Warteschlange hinzufigen oder bearbeiten

1 Um eine LPR Warteschlange hinzuzufliigen, klicken Sie auf "Hin-
zufugen" in den Einstellungen fur fremdangesteuerte Druck-
auftrage.

Um eine existierende LPR Warteschlange zu bearbeiten, markieren
Sie das entsprechnede Auswahlkastchen und klicken Sie auf
"Bearbeiten".

Einstellung fiir Raw- Aufirige

e |pusiesarek | EPEmEr{yp%Ausncmung

'CL-Fort- PCL- PCL-

I | & PCL-
ezl ;A“SBE”E'E“” EFD’”’“‘E’””‘E |Zeichendichts |Fortarize |Fortnummer

Teilenabschiuss

I
iSymbuI gesetzt |Papierquele
1

* Die Seite "neue LPR Warteschlange hinzufugen" wird aufgerufen.
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2 Geben Sie je nach Bedarf die folgenden Werte ein.

Neue LPR-Warteschlange hinzufiigen

Speichem Abbrechen

Wiarteschlangenname
Duplexdruck
Papierardize
Fapiertyp

Austichtung

Heftung

Ausgabefach
Formularlinie
FPCL-Font-Zeichendichte
PCL-Fontgrdlie
PCL-Fontnummer
PCL-Zeilenahschluss
Symbol gesetzt
Fapierquelle

Keine leeren Seiten drucken

queuel

Deaktivieren ¥

Ad v
Mormales Papier v
Hochformat |

Aus ¥

Internes Fach v

120

10.0

120

1 v

Autom v
Foman-§ hi
Autom i

Aus (v

Name der Warteschlange - Geben Sie den Namen mit maximal 31 alphanumerischen
Zeichen ein. Bei dem Namen wird zwischen Grof3- und Kleinschreibung unterschieden,
d.h. “Warteschlangel” und “warteschlangel” werden als unterschiedliche

Warteschlangen hinzugefigt.

Fremdangesteuerte Druckauftrage - Duplex-Druck - Legt fest, ob ein
fremdangesteuerter Druckauftrag beidseitig gedruckt werden soll.
Fremdangesteuerte Druckauftrage - StandardpapiergrofRe - Wahlen Sie die
standardmafRiige Papiergrof3e fur den fremdangesteuerten Druckauftrag.
Fremdangesteuerte Druckauftrage - Standardpapiertyp - Wahlen Sie den
standardmaRigen Papiertyp fir den fremdangesteuerten Druckauftrag.
Fremdangesteuerte Druckauftrage - Standardausrichtung - Wahlen Sie die
Standardausrichtung fiir fremdangesteuerte Druckauftrége.

Fremdangesteuerte Druckauftrage - Standardheftung - Legen Sie fest, ob
fremdangesteuerte Druckauftrdge geheftet werden sollen.

Fremdangesteuerte Druckauftrage - Standard-Ausgabefach - Wahlen Sie das
standardmaRige Ausgabefach fur den fremdangesteuerten Druckauftrag. Eine von
NetWare, UNIX oder Windows erstellte Vorlaufseite (Banner) wird ebenfalls in das hier

definierte Fach ausgegeben.

PCL Formularlinie - Geben Sie die Anzahl der pro Seite gedruckten Zeilen an.
PCL-Font-Zeichendichte - Geben Sie die Schriftgrof3e ein, wenn die gewahlte Schriftart
ein skalierbarer Font mit festem Zeichenabstand ist. Die Zeichendichte wird als Zeichen
pro Zoll gemessen, daher entspricht eine Zeichendichte von 10 genau 10 Zeichen pro

Zoll.

PCL-FontgroRe - Geben Sie die FontgréR3e ein, falls Sie eine proportional skalierbare
Schrift gewéhlt haben. Mit der Fontgréf3enoption kdnnen Sie GréRRe (Hohe) des

Standardfonts bestimmen.

PCL-Fontnummer - Geben Sie die Fontnummer des internen PCL-Fonts an, der flr
diesen Drucker als Standardfont verwendet werden soll. Sie kbnnen die Fontnummern
und internen PCL-Fonts in der internen PCL-Fontliste priifen. In der Druckanleitung
finden Sie die Fontnummern der internen PCL-Fonts.

PCL-Zeilenabschluss - Wéahlen Sie den Typ des PCL-Zeilenabschlusses.
Symbolsatz - Wahlen Sie die den Symbolsatz fiir fremdangesteuerte Druckauftrage.
Papierzufuhr - Wahlen Sie die Papierzufuhr fur den fremdangesteuerten Druckauftrag.
Leere Seiten nicht drucken - Wahlen Sie, ob leere Seiten gedruckt werden sollen.

3 Klicken Sie auf "Speichern".

* Der Name der Warteschlange wird der Liste hinzugefugt.
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LPR Warteschlange ldschen

1 Waéhlen Sie die Warteschlange, die Sie I6schen méchten und
klicken Sie "L6schen".

Einstellung fiir Raw- Aufirige
{ Hinzufiigen H Bearbeiten H Entfernen I
PCL-Fort- PCL- PCL- PCL-
Duplexcr Ftung | Heftung " %
el FEEEo I & Teichendichte [Fontar®Re | Fortnummer | Zellenabachiuss |24 MP0) 9esetzt
| & |queuet Deakdivieren | A4 Mormales Papier {Hochformat |Aus Internes Fach {12.0 10.0 12.0 ul Autom PC-850 Muttilingual

* Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.
2 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer

2/ Soll die LPR-arteschlange quevel wirklich geloscht werden?

et

* Die ausgewahlte Warteschlange wird gel6scht.
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Druckdienst-Einstellungen einrichten

Auf der Untermeniseite "Druckdienst Einstellungen™” im Meni "Setup” kann der Administrator

Druckdienste wie Raw-TCP-Druck, LPD-Druck, IPP-Druck, FTP-Druck, NetWare-Druck und
E-Mail-Druck konfigurieren.

Fir Schwarzwei3-Modelle sind die Einstellungen unter "Drucker” nur verfiigbar, wenn der Drucker- oder
Drucker-/Scanner-Kit installiert sind

Druckdienst-Einstellungen vornehmen

1 Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Offnen Sie das Menii "Setup" und das Untermenii "Drucken Dienst-
einstellungen”.

TonAccess eLilng
Abmelden
Gerat Auftrage Protokolle: Registrierung Tahler Benutzerverwattung Administration
Setup
Setup

* Das Untermenu der Druckdiensteinstellungen wird aufgerufen.

3 Auf der Untermenuseite der Einstellungen fur den Druckdienst
legen Sie die gewiinschten Einstellungen fiir den Druckdienst fest.

TobAccess & i
R
Gerét [ suftrége ( Pratokalle [ Registrierung [ Zahler Benutzerverwaltung Administration

Setup

Allgemein | Metzwerk | Koplerer | Fax| Speichern als Datel | E-Mail | InternetFax | Drucker | Drucken Diensteinst | Version

Abbrechen

Diensteinstellungen diucken
Raw-TCP-Druck

53

Raw-TCF aktivieren |Akhvweren i
Anschlussnummer |a100 |
Bidirekionalen Direkdruck aktivieren !Akhweren ~
LPD-Abbildung

LPD akiivieren WI
Anschlussnummer lSWS |

Banner Em_vj

i et g ©2003-2006 TOSHIBA TEC CORPORATION Al Rights Ressrved
* Folgende Einstellungen sind iber die Menlioption "Drucken Diensteinstellungen”
zuganglich:
S.201 “Raw TCP-Druck einrichten”
S.201 “LPD-Druck einrichten”
S.202 “IPP-Druck einrichten”
1 S.204 “FTP-Druck einrichten”
S.204 “NetWare-Druck einrichten”
S.205 “E-Mail-Druck einrichten”
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Klicken Sie auf "Speichern".
» Das Bestéatigungs-Dialogfeld erscheint.

Wenn Sie die laufenden Einstellungen ohne Speichern der Anderungen wiederherstellen
wollen, klicken Sie auf "Zurlicksetzen". Mit "Abbrechen" kénnen Sie die Standardeinstel-

lungen nicht wiederherstellen. Vielmehr werden damit die Anderungen riickgéngig
gemacht und die vorher giiltigen Einstellungen wiederhergestellt.

5 Wenn Sie auf OK klicken, werden die Anderungen (ilbernommen.

Microsoft Internet Explorer

E} Soll s Kennwort wirkich geandert werden?

brechen

Hinweis

Wenn Sie den Internet Explorer verwenden, werden die Einstellungen, die in den einzel-
nen Feldern angezeigt werden, eventuell nicht verandert, auch wenn Sie eine Anderung
vornehmen und auf "Speichern” klicken. Auf dem Geréat hingegen sind die Einstellungen
verandert, sie werden nur im Explorer nicht angezeigt. In diesem Fall klicken Sie auf das
Untermeni "Druckdienst", damit die Seite mit den aktuellen Einstellungen neu angezeigt
wird.

Raw TCP-Druck einrichten

Unter "Raw TCP-Druck" kdnnen Sie den gleichnamigen Druckservice aktivieren bzw. deak-
tivieren.

Raw-TCP-Druck
1 — Raw-TCP aktivieren | ktivieren v
2 = anschlussnummer 9100 |
3 — Bidirektionalen Direktdruck aktivieren _Akti\.f\erén v

1) Raw-TCP aktivieren
Raw-TCP-Druckdienst aktivieren oder deaktivieren.

2) Anschlussnummer
Wenn Raw TCP aktiviert ist, geben Sie die Raw TCP-Anschlussnummer fir Raw-TCP-Druck
ein. Im Allgemeinen wird "9100" benutzt.

3) Raw bi-directional aktivieren
Raw-bidirektionale Kommunikation aktivieren oder deaktivieren.

LPD-Druck einrichten

Unter "LPR-Druck" kdnnen Sie den LPD-Druck so einrichten, dass der LPD/LPR-Druckdienst
aktiviert ist.

LPD-Abbildung
1 —\Lpp aktivieren Akfivieren ¥
2 =—anschlussnummer 515
3 —Banner =
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1) LPD aktivieren

LPD-Druck aktivieren oder deaktivieren.

2) Anschlussnummer

Wenn Sie LPD aktivieren, geben Sie eine LPD-Anschlussnummer an. Im Allgemeinen wird

"515" benutzt.

3) Banner

Legen Sie fest, ob fir jeden Druckauftrag bei LPR-Druck eine Bannerseite (Vorlaufseite)

gedruckt werden soll.

IPP-Druck einrichten

Unter "IPP-Druck" kdnnen Sie den IPP-Druck so einrichten, dass der IPP-Druckdienst aktiviert

ist.
IPP-Druck
1 = IPP aktivieren
2 = Por80 aktivieren
3 = Anschlussnummer
4 — URL
5 = SSLeinschalten
6 = S5LPortNummer
7 — SSLURL
8 = Administrator-Name
Q —— Administrator-Kenmwort

10 = Authentifizierung
11 — Benutzername

12 = Kenrwor

1) IPP aktivieren

Altivieren ¥

Altivieren v

631
hitp:#172.26.81.72:631Print
Deakiivieren

443

hitps:i172.26.81.72:44 3(Print
admin

| Deaktivieren +

user

IPP-Druckdienst aktivieren oder deaktivieren.

2) Port80 aktivieren

Port80 furr IPP-Druck aktivieren oder deaktivieren. Anschluss 631 wird normalerweise fur
den IPP-Zugriff verwendet, sodass die Benutzer den Anschluss zusammen mit dem URL
angeben mussen, z.B. "http://"IP-Adresse oder DNS-Name":631/Print" fur den IPP-
Anschluss. Wenn diese Option aktiviert ist, gestattet dieses Geréat den IPP-Zugriff Uber den
Anschluss 80, den Standardanschluss fur HTTP-Zugriff, sodass die Benutzer fur den IPP-
Anschluss keine Nummer anzugeben brauchen, z.B. "http://"IP-Adresse oder DNS-Name"/

Print".

3) Anschlussnummer

Wenn Sie IPP aktivieren, geben Sie die IPP-Anschlussnummer an. Im Allgemeinen wird

"631" benutzt.
4) URL

Geben Sie die URL fir den IPP-Druck an. Es ist nicht méglich, die URL fur den IPP-Druck
zu dndern. Diese URL muss als Druckeranschluss festgelegt werden, wenn der Benutzer
den Druckertreiber fur den IPP-Druck einrichtet.

5) SSL aktivieren

SSL fir IPP-Druck aktivieren oder deaktivieren.

202 Von TopAccess aus einrichten



6)

7

8)

9)

Hinweise

e Fur SSL mussen Sie ein selbstsigniertes Zertifikat erzeugen oder ein Serverzertifikat
importieren. Ohne selbstsigniertes Zertifikat oder ohne importiertes Serverzertifikat kann
SSL nicht korrekt arbeiten.

S.157 “Sicherheitsdienst einrichten”

* Wenn SLL aktiviert ist, kbnnen Anwender Uber den IPP-Druckeranschluss drucken. Zum
Drucken uber den IPP-Druckeranschluss wird folgende URL verwendet.
https://<IP Adresse>:<SSL Port Nummer>/Print

* Einige Betriebssysteme unterstiitzen SSL nicht fur alle Protokolle.

SSL Anschlussnummer
Geben Sie die Port-Nummer fir SSL ein. Im Allgemeinen wird "443" benutzt.

SSL URL

Geben Sie die SSL-URL fur den IPP-Druck an. Es ist nicht moglich, die SSL-URL fiir den
IPP-Druck zu &ndern. Diese SSL-URL muss als Druckeranschluss festgelegt werden, wenn
der Benutzer den Druckertreiber fiir den IPP-Druck einrichtet.

Administrator-Name

Geben Sie den Namen des Administrators fur den Client Computer ein.  Wenn Sie sich der
Administrator mit diesem Namen am PC anmeldet,kann dieser alle Auftrage in der IPP-
Warteschlange mit dem Befehl "Alle Dokumente abbrechen” im Meni "Datei" unter Windows
abbrechen.

Administrator-Kennwort
Geben Sie das Kennwort des Anwenders ein, der die Funktion "Alle Dokumente abbrechen"
durchfiihren soll.

10) Authentifizierung

Authentifizierung zum Erstellen einer IPP-Warteschlange auf Client-Computern aktivieren/
deaktivieren. Ist dies aktiviert, wird das Eingabefeld fir Name und Kennwort flr die Erstel-
lung eines IPP-Druckanschlusses angezeigt.

- Deaktivieren - Hiermit deaktivieren Sie Authentifizierung.

- Basic - Hiermit aktivieren Sie Authentifizierung.

Hinweis

Fir den IPP-Druck von Macintosh Computern darf die Authentifizierung nicht aktiviert sein.
Dies wird vom Mac OS bei IPP-Druck nicht unterstutzt.

11) Benutzername

Geben Sie den Benutzernamen fur die Authentifizierung ein. Dieser muss fur die Erstellung
der IPP-Queue auf Client Computern eigegeben werden.

12)Kennwort

Geben Sie das Kennwort fiir die Authentifizierung ein. Dieses muss fur die Erstellung der
IPP-Queue auf Client Computern eigegeben werden. “password” lautet die Voreinstellung.
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FTP-Druck einrichten
Unter "FTP-Druck" kdnnen Sie den FTP-Druck so einrichten, dass der FTP-Druckdienst aktiviert

ist.
FTP-Diuck
1 = FTP-Druck akiivieren Deaktivieren v
2 = Anschlussnhummer 2
3 = Benutzernarme drucken Frint
4 — Kennwortdricken

1) FTP-Druck aktivieren
LPD-Druckdienst aktivieren oder deaktivieren.

2) Anschlussnummer
Geben Sie die FTP-Anschlussnummer fir FTP-Druck ein. Im Allgemeinen wird "21" benutzt.

3) Benutzername drucken
Geben Sie den Benutzernamen dieser Mailbox ein. Wenn Sie das Feld leer lassen, wird als
Voreinstellung “Print” verwendet.

4) Kennwort drucken
Geben Sie das Kennwort ein, wenn die Benutzer, die per FTP an diesem Gerat drucken wol-
len, zur Eingabe des Kennwortes aufgefordert werden sollen.

NetWare-Druck einrichten

Unter "NetWare-Druck" kdnnen Sie den NetWare-Druck so einrichten, dass der Novell-Druck-
dienst aktiviert ist.

Netware-Druck

1 —anmeldename WFP_04981169
2 =——lkenmwort
3 ——Stan-Rate Druckerwarteschiange 5

1) Anmeldename
Geben Sie den Druckservernamen ein, der auf dem NetWare-Dateiserver erstellt wird.

2) Kennwort
Geben Sie bei Bedarf das Kennwort ein, das fur den Druckserver festgelegt ist.

3) Scan-Rate Druckerwarteschlange
Geben Sie an, wie oft die Warteschlangen nach Druckauftrdgen durchsucht werden sollen.
Der Wert muss in Sekunden angegeben werden. Sie kdnnen einen Wert von 1 bis 255
eingeben.
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E

-Mail-Druck einrichten

Unter "E-Mail-Druck”, kdnnen Sie einstellen, wie e-Mail-Druckauftrage gedruckt werden.

1

2)

3)

4)

5)

6)

7

8)

9)

E-Mail-Druck
— Druckkopfdaten aktivieren Deaktivieren %
— Druck des Haupttextes aktivieren Aktivieren vi
— tzxirale Lange fir einen E-Mail-Text 5
— Druck von E-Mail-Fehlarm akiivieren Altivieren ¥
— E-Mail-Fehlerwaiterleitung aktivieren Deaktivieren
— Sendeadresse fiir E-Mail-Fehler [
— Teil-E-Mail aktivieren Aldivieran bt
= Teil-¥¥artezait 24
—— MDM-Aritwort Deaktivieren %

Druckkopfdaten aktivieren
Legen Sie fest, ob die E-Mail-Kopfdaten gedruckt werden sollen, wenn ein E-Mail-Druck-
auftrag empfangen wird.

Druck des Haupttextes aktivieren
Legen Sie fest, ob der Haupttext gedruckt werden soll, wenn ein E-Mail-Druckauftrag emp-
fangen wird.

Maximale Lange fir einen E-Mail-Text

Geben Sie die maximale Anzahl von Seiten ein, die fiir den Druck der Haupttext-Zeichenfol-
gen des empfangenen E-Mail-Druckauftrags verfligbar sind. Sie kdnnen einen Wert von 1
bis 99 eingeben.

Druck von E-Mail-Fehlern aktivieren
Legen Sie fest, ob ein Bericht ausgegeben werden soll, wenn ein Fehler beim E-Mail-Druck
auftritt.

E-Mail-Fehlerweiterleitung aktivieren
Legen Sie fest, ob eine Fehlermeldung an eine administrative E-Mail-Adresse gesendet wer-
den soll, falls der E-Mail-Druck nicht erfolgreich abgeschlossen werden kann.

Sendeadresse fur E-Mail-Fehler
Wenn die E-Mail-Fehlerweiterleitung aktiviert ist, geben Sie eine administrative E-Mail-
Adresse fiir die Fehlermeldung an.

Teil-E-Mail aktivieren
Legen Sie fest, ob E-Mail-Auftrdge gedruckt werden sollen, die nur teilweise empfangen
wurden.

Teil-Wartezeit
Geben Sie an, wie lange dieses Gerét warten soll, bevor ein E-Mail-Teilauftrag gedruckt
wird. Der Wert muss in Stunden angegeben werden.

MDN-Antwort
Wahlen Sie, ob die MDN-Meldungsantwort gesendet werden soll, wenn das Geréat einen
E-Mail-Druckauftrag mit einer MDN-Anforderung empfangt.
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Versionsinformationen anzeigen

Ein Administrator kann die Versionsinformationen der Systemsoftware fur dieses Gerat
anzeigen.

Die Versionsinformationen kdnnen auf der Seite "Setup" aufgerufen werden.

So zeigen Sie die Versionsinformationen an

Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Offnen Sie das Menii "Setup" und das Untermenii "Version".

TonAccess eLilng
Abmelden
Gerat Auftrage Protokolle: Registrierung Tahler Benutzerverwattung Administration
Setup
Setup

* Die Untermeni-Seite "Versionsinformationen" wird aufgerufen.

In der Untermeni-Seite "Versioninformationen" kénnen Sie die Ver-
sionsinformationen auflisten.

TopAccess EEIg
Gerét Auftrage Pratokalle Registrierung Zahler Benutzerverwaliung Administration
Setup
Setup

Allgermein | Metzwerk | Koplerer | Fax | Speichern als Datei | E-Mail | InternetFax | Drucker | Drucken Diensteinst | Ve
Versionsinformationen

Druckerhersteller TOSHIBA
“Wersion der Kopierer-Firmware T380SYOEDA
Yersion des Hauptkopierer-ROM 3B0M-04
Wersion des Scanner-Kopierer-ROM 3805-03

LATION Al Rights Reserved |

Die Abbildungen stammen von der e-STUDIO352/452. Sie kdnnen daher von lhrem aktuellen
System abweichen.
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System aus TopAccess warten

In diesem Abschnitt werden Verfahren zur Wartung dieses Gerétes beschrieben. Folgende Auf-
gaben gehoéren zur Systemwartung: Dateien sichern und wiederherstellen, auf diesem Geréat
gespeicherte Dateien I6schen und die Software mit TopAccess aktualisieren.

Informationen zu den Wartungsfunktionen

Im Menu "Wartung" des TopAccess-Administratormodus kann der Administrator folgende War-
tungsaufgaben ausfuhren:

Clientsoftware in TopAccess aktualisieren

Der Administrator kann die Clientsoftware auf diesem Gerat zentral speichern, damit der
Benutzer sie aus TopAccess auf seinen Computer herunterladen kann. Diese Wartungsfunktion
wird eingesetzt, um in TopAccess jederzeit die neueste Version der Software verfligbar zu
halten.

S.208 “Software aktualisieren”

Clientsoftware aus TopAccess entfernen

Der Administrator kann die Clientsoftware entfernen, sodass die Anwender diese Software aus
TopAccess nicht mehr herunterladen kénnen. Diese Wartungsfunktion wird eingesetzt, um
bestimmte Programme in TopAccess zu deaktivieren.

S.210 “Clientsoftware entfernen”

Daten auf der Festplatte sichern

Der Administrator kann Sicherungsdateien von Adressbuch-, Postfach- und Vorlagendaten auf
der Festplatte archivieren. Diese Wartungsfunktion wird eingesetzt, bevor die Systemsoftware
aktualisiert oder die Festplatte ausgetauscht wird.

S.212 “Daten sichern”

Daten aus Sicherungsdateien wiederherstellen

Der Administrator kann die Adressbuch-, Postfach- und Vorlagendaten aus den Sicherungs-
dateien wiederherstellen. Diese Wartungsfunktion wird eingesetzt, um die Daten nach der Aktu-
alisierung der Systemsoftware oder nach dem Austauschen der Festplatte wiederherzustellen.
) S.214 “Daten aus Sicherungsdatei wiederherstellen”

Auf der Festplatte gespeicherte Dateien I6schen

Der Administrator kann gescannte Bilder sowie Uibertragene und empfangene Daten von der
Festplatte I6schen. Diese Wartungsfunktion muss regelmagig durchgefiihrt werden, damit fir
zukunftige Vorgange ausreichend Speicherplatz zur Verfiigung steht.

S.217 “Daten aus dem lokalen Ordner I6schen”

Verzeichnisdienst registrieren

Der Administrator kann die Verzeichnisdienst-Eigenschaften des LDAP-Servers (Lightweight
Directory Access Protocol) registrieren.
S.218 “Verzeichnisdienst verwalten”

Benachrichtigungen einrichten

Der Administrator kann die Benachrichtigung per E-Mail aktivieren und die Ereignisse angeben,
die eine Benachrichtigung auslésen.
S.222 “Benachrichtigung einrichten”

Adressbuchdaten importieren und exportieren

Mit diesem Gerét kdnnen Sie die Adressbuchdaten im CSV-Format importieren und exportieren.
[ S.227 “Adressbuch importieren und exportieren”
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Abteilungscode importieren oder exportieren

Der Administrator kann die Abteilungscodedaten im CSV-Dateiformat importieren oder expor-
tieren.

S.232 “Abteilungscode importieren und exportieren”

Protokolle und Journale exportieren

Der Administrator kann die Protokolle und Journale von diesem Gerat als CSV-Dateien expor-
tieren. Diese Funktion wird eingesetzt, um Protokolle und Journale, die Sie behalten méchten,
vor dem Ldschen in einer externen Datei zu speichern.
S.236 “Protokolle, Journale und Z&hler exportieren”

Protokolle und Journale |6schen

Der Administrator kann die Protokolle und Journale von diesem Gerét ldschen. Diese War-
tungsfunktion wird fur die periodische Wartung der Festplatte empfohlen.
S.239 “Protokolle und Journale I6schen”

Neustart

Der Administrator kann das System neu starten.
S.240 “Neustart”

Software aktualisieren

Sie kdénnen die Clientsoftware auf dieses Geréat tbertragen, damit die Endbenutzer die Software
von TopAccess auf ihre Computer herunterladen kénnen.

Sie kdnnen die folgenden Komponenten hochladen:

¢ [nstaller auf der Client Utilities-CD-ROM

¢ Macintosh-PPD-Dateien

e Unix-Filter

¢ Druckertreiberdateien fiir Point-and-Print

Durch den Upload neuer Software wird die alte Version der heraufgeladenen Software Uber-
schrieben.

Neue Version der Clientsoftware in TopAccess aktualisieren

1 Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Klicken Sie auf das Ment "Wartung" und das Untermeni " Software
heraufladen".

Ay

Gerdt Auftrége Protokalle Registrierung Zahler Benutzerverwallung Administration

‘Warlung.

Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellsn | Dateien lischen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportierer

* Die Untermenuseite "Software heraufladen" wird aufgerufen.
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Wahlen Sie die Sprache fir die hochzuladende Software aus der
Auswabhlliste "Sprache" aus.

Sprache German %
Dateien heraufladen %7\4
Die folgenden Dateien {Franch h. Sie befinden sich auf
Installations-CO Ghertral g ian
Heraufladen Spanish

Wahlen Sie in der Auswabhlliste "Dateien heraufladen" die Software,
die Sie hochladen wollen.

Sprache | German ¥

Dateien heraufladen iDriveaneg vi

Die folgenden Dateien nsich s

Ingtallations-CD Gbertra{hacintosh FPD Files

[ﬁHerauﬂaden Unix Filters

Foint And Print

Treiberdateien - Wahlen Sie diese Option, um die Installationsdateien fur die Client
Utilities-CD-ROM zu laden.

Macintosh PPD-Dateien - Wahlen Sie diese Option, um die selbstextrahierenden
Dateien zu herunterzuladen, die die Macintosh PPD-Dateien fiir Mac OS 8.6/9.x und
Mac OS X enthalten.

UNIX Filter - Wahlen Sie diese Option, um die tar-Dateien herunterzuladen, die Filter fur
jede UNIX-Workstation enthalten.

Point And Print - Wahlen Sie diese Option, um die Druckertreiberdateien fur die Point-
and-Print-Installation hochladen wollen.

Klicken Sie auf OK.

* Der untere Seitenbereich &ndert sich je nach der gewahlten Software.

Klicken Sie in jedem angezeigten Feld auf "Durchsuchen" und na-
vigieren Sie zu den hochzuladenden Setup-Dateien.

TopAccess i
Gerdt [ Auftrage Pratokalle Registrierung Zahler Benutzerverwallung |0 Lk )

A

Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellsn | Dateien lischen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protakoll exportierer
Sie kinnen die e-STUDIO-Client-Software in den Contraller laden. Dies ermdalicht Endanwendern, die Software auf ihrem
Systern zu installieren, indem sie den TopAccess-Link "Software installieren” benutzen, der sich unten aufder TopAccess-

Seite befindet.

Sprache | German v |

Dateien heraufladen Diriver Files v-j

Die folgenden Dateien sind erforderlich. Sie befinden sich auf der 'e-STUDIO Client CD ', falls Sie die Dateien von lhrer
Installations-CD dbertragen.

Heraufladen o
3 I -
InstallClient! exe \BharedDocs\TDsh\ba CSV\ZUUEE( Durchsuchen...

 B2003-2006 TOSHIBA TEC CORFORATION &I Rights Reserved
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*  Die Abbildungen stammen von der e-STUDIO352/452. Sie konnen daher von Ihrem aktuellen
System abweichen.

Links neben den einzelnen Feldern erscheint der Dateiname. Achten Sie darauf, dass
Sie flr die einzelnen Felder dieselbe Datei angeben.

Die Dateien zum Heraufladen werden fiir jede Clientsoftware bereit gestellt.
Treiberdateien - Im Ordner “Weblnstall” auf der Client Utilities-CD-ROM.
Macintosh PPD - Im Ordner “MacPPD” auf der Client Utilities-CD-ROM.
UNIX Filter - Auf der Client Utilities-CD-ROM.

Point And Print - Im Ordner “PandP” auf der Client Utilities-CD-ROM.

Klicken Sie auf "Heraufladen".
* Die angegebenen Dateien werden in dieses Gerat hochgeladen.

Clientsoftware entfernen

Sie kénnen die Clientsoftware aus TopAccess entfernen, damit sie nicht mehr von TopAccess
aus installiert werden kann.

Die Druckertreiber fur Point-and-Print, die einmal heraufgeladen wurden, kdnnen nicht mehr
geldscht werden. Sie kdnnen aber neue Druckertreiber heraufladen, um die bestehenden zu
Uberschreiben.

Software von TopAccess entfernen

1
2

Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

Klicken Sie auf das Ment "Wartung" und das Untermenu "Software
entfernen”.

Ay

Zahler Benutzerverwaltung Administration

Pratokalle

Auftrége Registrierung

‘Wartung

Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellsn | Dateien lischen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportierer

* Die Untermeniseite "Software entfernen" wird aufgerufen.

210

System aus TopAccess warten



Markieren Sie das Kontrollkastchen der zu entfernenden Software
und klicken Sie auf "Entfernen”.

e-Filing
Abmelden

Administration

&
Wartung i
Software heraufiaden | | Sichemn | Wiederherstellen | Dateien laschen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Prolokall expartierer —
3
[
E4]] ST =]
| | Dateien Grane
[ | oriver Files 0 KE)
[ | Uk Fiters: 0(KB)
[ | Macintosh PRD Filss 0 KE)

* Die markierten Programme werden von diesem Gerét geléscht.
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Daten sichern

Der Administrator kann Sicherungsdateien von Adressbuch-, Postfach- und Vorlagendaten auf
der Festplatte archivieren. Diese Wartungsfunktion wird fir Sicherungsdateien verwendet,
bevor die Systemsoftware aktualisiert oder die Festplatte ausgetauscht wird, etc. Backup-
Dateien kénnen nur von gleichartigen Modellen geladen und gespeichert werden.

Das Adressbuch, die Mailbox und die Vorlagendaten werden auf der Festplatte gespeichert.

Sichern Sie die Daten auf der Festplatte in regelmaRigen Abstdnden, um Datenverlust beim
Ausfall der System-Festplatte zu vermeiden.

Daten als Dateien sichern

Hinweise

* Vor dem Sichern von Daten kontrollieren Sie bitte, dass kein Druckauftrag, Scanauftrag oder
Faxauftrag vorliegt. Die Sicherungsdateien kdnnen nicht erzeugt werden, wenn Auftréage zur
Verarbeitung vorliegen. Wenn die Sicherung der Daten sehr lange dauert, fihren Sie die
Sicherung der Daten durch, nachdem das Gerat in den Ruhestatus bzw. den automatischen
Abschaltzustand gewechselt ist.

* Das Kennwort fiir Vorlagen wird in der Backup-Datei als Text angezeigt. Bewahren Sie die
Backup-Datei daher sorgfaltig auf.

1 Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Klicken Sie auf das Menu "Wartung" und auf das Untermenu "Sich-

ern”.

Abmelden

Gerdt Auttrige Protokalle Registrieruny Zahler LR T A ministration

Wartung

Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellen | Dateien Ifsthen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll expartierer

* Das Untermenu "Sichern" wird aufgerufen.

Wenn Sie zuvor eine Sicherungsdatei erstellt haben, erscheinen Verkniipfungen zur

Datei und Informationen in den jeweiligen Bereichen. Sie kénnen auf die Verknupfung
klicken, wenn die vorige Sicherungsdatei gesichert werden soll.
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3 Klicken Sie auf "Neue Dateien erstellen” fir die Daten, fiir die eine
neue Sicherungsdatei erstellt werden soll, oder klicken Sie auf
"Neue Dateien erstellen" in "vollstandiges Backup", wenn Sie eine
Sicherungsdatei mit allen Daten erstellen wollen.

ey

Gerét Auftrége Protokalle Registrierung Zahler Benutzerverwallung Administration

Wartung

Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichem | Wiederherstellen | Dateien loschen | Yerzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportiereniis

Klicken Sie auf die unter stehende Schaltlache "Meue Dateien erstellen”, um die Sicherungsdatei zu erstellen.

+3

AKTUALIZIEREN

Adressbuch

Dateiname Nicht erstelit
Cateigrile

Erstelltam

Dateiversion

Gerétename

MNeue Dateien erstellen

MailBoxen

Dateiname Micht erstellt
Dateigrife

Erstelltam

Dateiversion

Gerdtename

* Der Name der Sicherungsdatei und die Dateigréf3e werden angezeigt.

Hinweis

Das Erstellen der Sicherungsdatei kann, je nach GréR3e, einige Minuten dauern.

4 Rechtsklicken Sie auf den Dateinamen und wahlen Sie "Ziel speich-
ern unter..".

Abmelden
Gerat Auttrige Frotokolle Regstrierung Tahler Benutzerverwatung Administration

Wartung

Wartung

Software heraufladen | Sofware enffernen | Sichern | Wiederherstellen | Datelen ldschen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportierendts

Klicken Sie auf die unter stehende Schaltfiache "Neue Dateien erstellen”, um die Sicherungsdatei zu erstellen.

[

AKTUALISIEREN

Adressbuch
Dateiname ACKUP ADDROGOAZd thf
Datsigrafe 6761 offy |
Erstellt am MOMAPR 241518
Dateiversion 2978793d

Geratename ME-TEPS-FO3

| Meue Dateien erstellen

kniipfung kopisren |

MailBoxen
Dateiname Micht erstellt ‘

Zu Favariten hinzufigen., .
Dateigrofie e

Erstellt am
Dateiversion
Geratename

Eigenschaften

6 TOSHIBATEC CORPORATION A1

* Das Dialogfeld "Datei speichern unter" erscheint.
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Wahlen Sie den Speicherort und dann in der Auswahlliste “Datei-
typ” den Eintrag “Alle Dateien”.
Speichern unter @g]
Speichern in: | =5 Toshiba CSY | B s
fe)
Zuletzt
verwendete ..

@

Desktop

[yuserdl_o1

Eigene Diateien
r-
o

Aubeitsplate

€ pacnone ALK &
3
Netawsrkumgsh | Daleiyp tht-Dokument v| Abbrechen

Es ist notwendig die Backup-Dateien unter dem vorgegebenen Namen zu speichern.
Wenn Sie diesen Namen andern, kénnen die Daten aus den Backup-Dateien nicht wie-
derhergestellt werden. Die Dateinamen fiir die Backup-Daten missen folgende Form
haben:

- Adressbuch: BACKUP_ADDR<datum>.tbf

- Mailbox: BACKUP_MBOX<datum>.tbf

- Vorlage: BACKUP_TEMP<datum>.tbf

- vollstandiges Backup: BACKUP_ALL<datum>.tbf

Klicken Sie auf "Speichern”.

* Die Sicherungsdatei wird am gewahlten Ort gespeichert.

Daten aus Sicherungsdatei wiederherstellen

Der Administrator kann die Adressbuch-, Postfach- und Vorlagendaten aus den Sicherungs-
dateien wiederherstellen. Diese Wartungsfunktion wird eingesetzt, um die Daten nach der Aktu-
alisierung der Systemsoftware oder nach dem Austauschen der Festplatte wieder einzulesen,
um dieselbe Umgebung wiederherzustellen. Mit dieser Funktion kdnnen Sie die Daten auch auf

ein anderes Geréat Ubertragen.

Hinweis

Beim Wiederherstellen von Daten aus der Sicherungsdatei werden bei gleichen Vorlagennum-

mern die Einstellungen Uberschrieben.
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Daten aus Sicherungsdateien wiederherstellen

Vor dem Wiederherstellen der Daten von Sicherungsdateien miissen Sie bestatigen, dass kein
Druckauftrag, Scanauftrag oder Faxauftrag vorliegt. Die Sicherungsdateien kénnen nicht wie-
derhergestellt werden, wenn Auftrage zur Verarbeitung vorliegen. Wenn die Wiederherstellung
der Daten sehr lange dauert, fihren Sie eine Wiederherstellung der Daten durch, nachdem das
Gerat in den Ruhestatus bzw. den automatischen Abschaltzustand gewechselt ist.

1 Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Klicken Sie auf das Ment "Wartung" und auf das Untermen( "Wie-
derherstellen".

TopAccess SEI
Gerdt Auftrage Pratokalle Registrierung Zahler Benutzerverwalung Administration
Wartung
p
Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellsn | Dateien lischen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportierer

¢ Das Untermeni "Wiederherstellen" erscheint.

3 Klicken Sie auf "Durchsuchen" neben dem Feld in dem Abschnitt,
dessen Dateien Sie wiederherstellen wollen oder auf "Durch-
suchen" im Abschnitt "Alle Dateien wiederherstellen”, um alle
Daten von einer Archivdatei mit allen Daten wiederherzustellen.

Hinweis

Sie kénnen nur eine Backup-Datei gleichzeitig wiederherstellen.

TonAccess S
Gerit Auttrage [ Protokolle Registrierung [ Zihler Benulzerversaiung Administration

Wartung

Wartung
Softwars heraufladen | Software entfernen | Sichem | Wiederherstellen | Dateien lschen | Yerzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportiersniios
Wiederherstellen
~
AKTUALISIEREN T
[JAdressbuch
Dateiname BACKUP_ADDROB0424 thf
Dateigrifie 6761
Erstellt am MOMN APR 24 15:18:32 2006
Dateiversion 2978793d =
Geratename ME-TEPS-F0O3
[ | Durchsuchen ]| Heraufiaden
[ImailBoxen
Dateiname Micht erstelit
Dateigrofie
Erstellt am

Datgiversion

120032006 TOSHIBATEC CORPORATION #I Rights Ressrved,

» Das Dialogfeld "Datei auswahlen" erscheint.
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4 Markieren Sie eine Sicherungsdatei und klicken Sie auf "Offnen".

Datei auswahlen

Suchenin: [ Toshiba L3V - «BcFE-
] (Syusernl_o1
: (2] z0060412_142749
Zuletat (Ez0080416_151214
verwendete D...

@ 20060421 _132938

@ (I]20060424_111004

Desktop =
P [2) csvosnans

Eigene Dateien

Lubeitsplatz

Nelzwe‘lkumgeb Dateiname: BACKUP_ADDROB0424 - Offrien
o I 2| T
Dateityp. |4l Dateien ) ~| Abbrachen

* Dateiversion und Geratename der gewahlten Sicherungsdatei werden angezeigt.

Hinweis

Wenn der Name von der unten gezeigten Form abweicht, kann das System die Daten
nicht wiederherstellen.

- Adressbuch: BACKUP_ADDR<datum>.tbf

- Mailbox: BACKUP_MBOX<datum>.tbf

- Vorlage: BACKUP_TEMP<datum>.tbf

- vollsténdiges Backup: BACKUP_ALL<datum>.tbf

5 Klicken Sie auf "Heraufladen".

Abmelden
Gerat Auttrage Protokalle Registrisrung Tahler Blenutzerverwattung Administration
Wartung
Wartung
Software heraulladen | Sofware enffernen | Sichern | Wiederherstellen | Dateien lischen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokall exportierenilds
‘Wiederherstellen
~
ACTUALISIEREN E
[Jadresshuch
Dateiname BACKUP_ADDROEG0424 thf
Dateigrofie G761
Erstellt am MON APR 24 15:18:32 2006
Datgiversion 2978793d _
Geratename MNE-TEPS-PO3

CKUP_ADDRUB0424.01 [ Durchsucher.. Heraufladen

[ImailBoxen

Dateiname Micht erstellt
Dateigrafie

Erstellt am

Dateiversion

sHIBA TEC CORPORATION Al Rig

* Im Dialogfeld "Wiederherstellen" erscheinen die Sicherungsdatei-Informationen.
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Markieren Sie das Kontrollkédstchen der hochgeladenen Datei und
klicken Sie auf "Wiederherstellen".

TopAccess EEIg
g
Gerdt Buftrage Protokalle Registrizrung Zahler Benutzerverwaltung Administration
Wartung
Wartung
Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellen | Dateien loschen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportiereniis
‘Wiederherstellen
~
AKTUALISIEREM T
[¥]Adressbuch
Dateiname BACKUP_ADDROBD424 thi
Dateigrife 6761
Erstellt am MON APR 24 16:18:32 2008
Datelversion 2978793d =
Gerdtename NE-TEPS-P03

I |[Durchsuchen___ | Heraufladen

[ ImailBoxen

Dateiname Nicht erstelit
Dateigrilte

Erstelltam

Dateiversion

* Der Wiederherstellungsprozess wird eingeleitet. Dieser Vorgang kann einige Minuten
dauern.

Daten aus dem lokalen Ordner I6schen

Der Administrator kann Informationen, wie gescannte Daten, gesendete oder empfangene
Daten, die im lokalen Ordner gespeichert sind, mit der Funktion "Dateien I6schen" entfernen.
Diese Wartungsfunktion sollte regelméaRig durchgefihrt werden, damit immer gentigend Spei-
cherplatz zur Verfigung steht.

Daten l6schen

1 Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Klicken Sie auf das Menu "Wartung" und auf das Untermenu
"Dateien l6schen".

TopAccess e-Filing
Abmelden
Gert Auftrégs Fratakolls Registrisruny Zahler Benutzerverwating Administration
Wartung
el
Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellen | Dateien Ifsthen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll expartierer

¢ Das Unterment "Dateien l6dschen" wird aufgerufen.
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Markieren Sie das Kontrollkastchen der zu l[6schenden Datei und
klicken Sie auf "Dateien |6schen".

TopAccess R
Gerdt Auftrage Protokolle Registrierung Zahler Benutzerverwaliung Administration

o
Wartung
Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellen | Dateien lischen | Verzeichnizdienst | Benachrichtigung | Jmportisren | Protokoll exportiersns
~
& | 8
Gespeicherte Daten | |patertyp Datengrake | Bemerkungen
Stan [ | shared Fie OtKE)
Transmission [] | Shared File 0(KB)
Reception [ | shared Fie OtKE)

B1003-2005 TOS H\E'HTEE DlPPﬂF‘r\TI]N Al Rights Reserved)

Scan D|e Daten im Ordner “SCAN”" im Ordner “FILE_SHARE" dieses Geréts, die
wahrend eines "Scannen in Datei"-Vorgangs angelegt werden, kénnen damit geléscht
werden.

Sendung - Die Daten im Ordner “TXFAX” im Ordner “FILE_SHARE” dieses Gerats, die
wahrend eines "Scannen in Fax"-Vorgangs angelegt werden, kdnnen damit geléscht
werden.

Empfang - Die Daten im Ordner “RXFAX” im Ordner “FILE_SHARE” dieses Geréts, die
wahrend eines "Speichern als Datei", "Empfangenes Fax weiterleiten" oder

"Empfangenes Internet-FAX weiterleiten"-Vorgangs angelegt werden, kénnen damit
geldscht werden.

Verzeichnisdienst verwalten

Mit TopAccess kdnnen Sie die Eigenschaften des Verzeichnisdienstes fiir LDAP-Server (Light-
weight Directory Access Protocol) einstellen und einen neuen Verzeichnisdienst hinzuftigen, der
es Benutzern gestattet, E-Mail-Adressen auf dem LDAP-Server zu suchen.

Verzeichnisdienst einrichten

Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

Klicken Sie auf das Menu "Wartung" und auf das Untermenu
"Verzeichnisdienst".

TopAccess SEI
Gerdt Auftrage Pratokalle Registrierung Zahler Benutzerverwalung Administration
Wartung
F
Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellsn | Dateien lischen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportierer

* Das Untermenu "Verzeichnisdienst" wird aufgerufen.
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Klicken Sie auf "Neu", um einen Verzeichnisdienst hinzuzufigen,
oder auf die Verkntipfung zum Verzeichnisdienst, wenn Sie die
Eigenschaften des Verzeichnisdienstes bearbeiten wollen.

TopAccess eLilng

Abmelden

Administration

Wartung

~

Wartung
Software heraufladen | Sofware enffernen | Sichern | Wiederherstellen | Datelen ldschen | Verzeichuisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportieren —

Meu

&
N b
[Standardserver [Mame des Verzeichnisdiensts IP-Adresse des Servers Suchbasis
O TOSHIBA e-STUDIOZS00C localhost
@ TCISMAIL2 [with user 172.26.83.11
O TCISMAILS (without user” 172.26.83.11

Zunick zu Anfang der Seite

TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights R

* Die Seite " Verzeichnisdienst-Eigenschaften" wird aufgerufen.
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4 Geben Sie je nach Bedarf die folgenden Werte ein.

TopAccess efiling
Abmelden
( Gertt [ Auftrige { Pretokolle [ Registrierung ( Thler [ [P A ministration

Verzeichnisdienst-Eigenschaften vemeichnisgienstListe

“Erforderlich

*MName des Yerzeichnisdiensts [1dap |

*IP-Adresse des Servers |172.26.81.72 |
*Anschlussnummer |W’!

Authentifizierung | Autom !

Suchbasis | i
Benutzername |

Kennwaort | i
Zeitiberschreitung beim Suchen |E

- ©)2003-2005 TOSHIBATEL CORFORATION Al Rights Resenved

Name des Verzeichnisdienstes - Geben Sie den Namen des Verzeichnisdienstes ein.
IP-Adresse des Servers - Geben Sie die IP-Adresse oder den FQDN des LDAP-
Servers ein.
Anschlussnummer - Geben Sie die Anschlussnummer fur den Zugriff auf den LDAP-
Server ein. Im Allgemeinen wird der Anschluss 389 fur den Zugriff auf den LDAP-Server
ohne SSL verwendet. Im Allgemeinen wird der Anschluss 636 fiir den Zugriff auf den
LDAP-Server mit SSL verwendet.
Authentifizierung - Wahlen Sie die Authentifizierung fur SASL. Wahlen Sie “Auto”,
wenn Sie die Art der Authentifizierung nicht kennen.
* Auto - Hiermit wahlen Sie die automatische Erkennung der Authentifizierung fir den
Zugriff auf den LDAP-Server.
e Kerberos - Hiermit wahlen Sie die Kerberos-Authentifizierung fur den Zugriff auf den
LDAP-Server.
* Digest-MD5 - Hiermit wéhlen Sie die Digest-MD5-Authentifizierung fur den Zugriff
auf den LDAP-Server.
e Cram-MDS5 - Hiermit wahlen Sie die Cram-MD5 -Authentifizierung fur den Zugriff auf
den LDAP-Server.
¢ Login - Hiermit wahlen Sie fiir den Zugriff auf den LDAP-Server die Authentifizierung
durch eine Anmeldung.
* Plain - Hiermit wahlen Sie fur den Zugriff auf den LDAP-Server die Plain-Authentifi-
zierung.
e Simple Bind - Hiermit wahlen Sie die Simple Bind-Authentifizierung fur den Zugriff
auf den LDAP-Server.
Suchbasis - Geben Sie das Stamm-Suffix fUr die Suche ein. Wenn der Windows Server
fur Active Directory konfiguriert ist, muss dies eingegeben werden.
Benutzername - Geben Sie den Benutzernamen ein, der fir die Anmeldung beim
LDAP-Server verwendet werden soll.
Kennwort - Geben Sie das Kennwort fur den Zugriff auf den LDAP-Server ein.
Zeitlberschreitung beim Suchen - Wahlen Sie die Zeitspanne, nach deren Ablauf eine
Datenverbindung beendet wird, wenn der LDAP-Server nicht antwortet.
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Hinweise

* Wenn Sie FQDN benutzen, um den LDAP-Server anzugeben, missen Sie den DNS-
Server konfigurieren und DNS in der DNS-Sitzung aktivieren.

* Geben Sie bitte als Benutzername den Domain-Administrator oder Account-Manager
an, wenn Sie Active Directory auf dem Windows-Server konfigurieren und die funk-
tionsbasierte Zugriffskontrolle des Systems aktivieren wollen.

* Wenn der Windows Server fir Active Directory konfiguriert ist, muss die Suchbasis
eingegeben werden

* Sie kdnnen die eingegebenen Werte I6schen, indem Sie auf "Zuriicksetzen" klicken.

¢ Den Verzeichnisdienst kdnnen Sie I6schen, indem Sie auf "Entfernen” klicken,
wahrend sie den Verzeichnisdienst bearbeiten.

5 Klicken Sie auf OK.
* Der eingegebene Verzeichnisdienst wird der Liste der Verzeichnisdienste hin-
zugeflgt.

Wahlen Sie das Auswahlkastchen des Verzeichnisdienstes den Sie
als voreingestellten Server verweden wollen.

TobAccess & i
S
Gerét [ Bufirége { Protokolle [ Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration

‘Warlung

Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellen | Datsisn lischen | Verzeichnisdienst | Benachrichtiguny | Importieren | Protokoll exportieren

MNeu

& |

r |Mame des Yerzeichnisdiensts IP-Adres=se des Servers | Suchbasis

O TOSHIBA &-STUDIO3500C localhost

O TGIS-MAILZ (with user) 172268311
O TGIS-MAILZ (without user) 172268311
@® dap 1722651 72

Zurlckzu Anfang der Seite

D2003-2008 TOSHIBATEC CORFORATION Al Rights Resanved.

Der voreingestellte Server wird fir die LDAP Suche vom Bedienfeld aus verwendet.

Wenn Sie dieses Gerét als voreingestellten Server wéhlen, wird kein anderer Server
eingestellt.
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Benachrichtigung einrichten

Als Administrator kénnen Sie die Benachrichtigungsfunktion konfigurieren und erhalten dann E-
Mail-Benachrichtigungen tber Systemfehler.

Um die e-Mail Benachrichtigung zu aktivieren, mussen die e-Mail Einstellungen im Setup-Menu

korrekt konfiguriert sein.
S.188 “E-Mail-Einstellungen vornehmen”

Benachrichtigungen tber Systemereignisse einrichten

Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

Klicken Sie auf das Menu "Wartung" und auf das Untermen( "Be-

nachrichtigung".
TopAccess e-Filing
Abmelden
Gerét Auftrége Protokolle Registrierung Tahler Benutzerverwaltung Administration
Wartung
a
Wartung 1

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellen | Dateien Ifsthen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll expartierer

¢ Das Unterment "Benachrichtigung” wird aufgerufen.

3 Markieren Sie in den E-Mail-Einstellungen das Kontrollk&stchen fur
"Administrator benachrichtigen unter E-Mail-Adresse", damit die
Benachrichtigungen aktiviert werden, und geben Sie die E-Mail-
Adresse des Administrators ein.

TonAccess S
Gerit Auttrage [ Protokolle Registrierung Zihler Benutzervermatung |0

Wartung

|

Wartung

g

Benachrichtigungseinstellungen
E Mail Finstellungen

Adrministrator benachrichtigen unter E-Mail-Adresse 1 ‘admin@ifax com ‘

Administrator benachrichtigen unter E-Mail-Adresse 2 ‘userm (@ifeccom ‘

1 Administrator benachrichtigen unter E-Mail-Adresse 3 ‘ ‘

TOSHIBATEC CORPORATION AI Rights Ressrved,
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Markieren Sie unter "Allgemeine Benachrichtigung" die Kontroll-

kastchen fur allgemeine Ereignisse, Uber die Sie benachrichtigt
werden wollen.

TopAccess eLiling

Abmelden

Administration
Wartung

Wartung

Allgemeine Benachrichtigung

[] Papierstau

[C] Kein Papier im Fach

[ TanFach affen

[] Benutzeraktion fir Druckauftrag erforderlich
] Drucken muss iberwacht werden

[ Tonerleer

] Behétter mitverbrauchterm Taner istvoll
[ Authentifizierungsfehler

] Fehler bei Server-verbindungsaufhau

el

Software heraufladen | Sofware enffernen | Sichern | Wiederherstellen | Dateien ldschen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Impottieren | Protokaoll exportieren —

TOSHIBATEC CORRORATION Al Righ

Hinweis

“Alttonerbehalter voll” wird fiir die e-STUDIO232/282 nicht angezeigt.
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Markieren Sie unter "Benachrichtigung tUber Ereignisse bei empfan-
genen Faxen/Internet-Faxen" die Kontrollfelder fur die gewtn-
schten Benachrichtigungen.

TopAccess R
Abmelden

Gerét - Aufirige Pratokalle Registrierung Zahler Benutzerverwaltung | Administration

A

Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellen | Dateien lischen | Yerzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportieren
—
B ichii iiher Exeignisse bei empf: F:

O E-mail senden, wenn ein Fehler auftritt

El E-Mail senden, wenn Aufirag fertiggestellt
[ Fenhler
[ warnung

[ Informationen

Zu folgende Ereignissen kann dann eine Benachrichtigung erfolgen.

Wenn "E-Mail senden, wenn ein Fehler auftritt" aktiviert ist.

- Fehler beim Speichern oder Drucken eines empfangenen Fax oder Internetfax.
Wenn “Fehler” aktiviert ist:

- Fehler beim Empfang eines Internetfax vom POP3-Server.

Wenn “Warnung” aktiviert ist:

- Wenn zur Speicherfreigabe automatisch Dateien geléscht wurden.

Wenn “Information” aktiviert ist:

- Wenn zur Speicherfreigabe Dateien manuell geléscht wurden.

Im Bereich "Scan-Benachrichtigung" klicken Sie auf die Kontroll-
kastchen fur die Benachrichtigung Uber den Scan-Status.

TovAccess o-Filing

Gerét - Aufirige Pratokalle Registrierung Zahler Benutzerverwaltung | Administration

A

Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellen | Dateien lischen | Yerzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportieren
—
Scan Ereignismeldungen

[[] E-Mail senden, wenn ein Fehler aufiritt
[[] E-Mail senden, wenn Auftrag fertiggestelit

ATION Al Rights Reserved

Wenn "E-Mail senden, wenn ein Fehler auftritt" aktiviert ist, werden Sie Uber folgende
Ereignisse benachrichtigt.

- Fehler bei Zugriff auf Ressource.
- Fehler bei automatischer Dateiléschung.
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Im Bereich "Scan-Benachrichtigung" klicken Sie auf die Kontroll-
kastchen fur die Benachrichtigung Uber den Scan-Status.

TopAccess efiling
Abmelden
( certt Auftrige f Pretokolle Registrierung Tihler Benutzerveryatuny Administration
Wartung
-~
Wartung 1
Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellen | DateienIfischen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokaoll exportieren -
d
Sean-Benachrichiigung
[ warnung

[ informationen

SHIBA TEC CORPORATION Al Righ

Zu folgende Ereignissen kann dann eine Benachrichtigung erfolgen.
Wenn “Warnung” aktiviert ist:
- Wenn zur Speicherfreigabe automatisch Dateien geléscht wurden.

Wenn “Information” aktiviert ist:
- Wenn zur Speicherfreigabe Dateien manuell geléscht wurden.

Unter "Benachrichtigung tGber Ereignisse bei e-Filing" markieren
Sie die Kontrollkastchen fiir die Statusbereiche, tUber die Sie
informiert werden mochten.

TobAccess R
Afihaid
( Gerét suftrige f Protakalle Registrierung Zéhler Benutzerverwaltung Administration
Wartung
~
Wartung
Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellen | Datsisnlischen | Vereichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportieran -

Benachrichtigung iher Ereignisse bei E Filing
[ warnung
[ Informationen

SHIBATEC CORPORATION Al Rights Reserved |

Zu folgende Ereignissen kann dann eine Benachrichtigung erfolgen.
Wenn “Warnung” aktiviert ist:

- Festplattenspeicher fir e-Filing fast erschopft.

- Dokumente laufen in wenigen Tagen ab.

Wenn “Information” aktiviert ist:

- e-Filing Box initialisieren.

Zur Information Uber e-Filing-Ereignisse, tatigen Sie bitte die entsprechenden Einstellun-
gen im e-Filing Web-Dienstprogramm. Einzelheiten hierzu siehe e-Filing Anleitung.
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In "Benachrichtigung Uber Weiterleitung empfangener Faxe"

klicken Sie auf die Kontrollkédstchen fir die Ereignisse, Uber die Sie
benachrichtigt werden wollen.

e-Filing
Abmelden
Gerit Auftrage Pratokolls Registrierung  Téhler Benutzerverwatung Administration
Wartung :
~
Wartung
Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellen | Dateien Ifschen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protakaoll exportieren —
L
B iiber Wei i fa Faxe

[ E-mail =enden, wenn ein Fehler auftritt

O E-Mail senden, wenn Aufirag fertiggestellt

TOSHIBATED CORPORATION Al Right

Auch wenn Sie die Ereignisse fiir das Verhalten bei Faxeingang aktivieren, werden die
Faxe nur weitergeleitet, wenn die optionale Faxeinheit installiert ist.

10 In "Benachrichtigung Gber Weiterleitung empfangener Internet-
Faxe" klicken Sie auf die Kontrollkastchen fir die Ereignisse, tber
die Sie benachrichtigt werden wollen.

e-Filing
Abmelden
Gerdt Auftrigs Protokolls Registrisrung i Zéhler Benutzerverwatiung Administration
Wartung

Wartung i

iiber Wei i £ L iy
O &-mail senden, wenn ein Fehler auftritt

) E-Mail senden, wenn Aufirag fertiggestellt

03HIBATEC CORPORATION A Right

11 Klicken Sie auf "Speichern”.
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Adressbuch importieren und exportieren

Mit diesem Geréat kdnnen Sie die Adressbuchdaten im CSV-Format importieren und exportieren.
S.227 “Adressbuchdaten importieren”
S.229 “Adressbuchdaten exportieren”

Adressbuchdaten importieren

Sie kénnen Adressbuchdaten von einer Datei importieren, die zuvor mit einem anderen Adress-
buch aus TopAccess exportiert wurde oder sogar von einem anderen Adressbuchprogramm
stammt. Die importierte Datei muss eine kommabegrenzte CSV-Datei sein, die im geeigneten
Format fir das TopAccess-Adressbuch erstellt wurde. Die Daten werden in das bestehende
Adressbuch importiert.

Das Format fur das TopAccess-Adressbuch sieht wie folgt aus:

"Vorname","Nachname","E-Mail-Adresse","Telefonnr.","Firma","Abteilung"

"Benutzer01","Benutzer","Benutzer01@ifax.com”,"00000000001","Firma 12345","Abt01"
"Benutzer02","Benutzer","Benutzer02@ifax.com"”,"00000000002","Firma 12345","Abt01"
"Benutzer03","Benutzer","Benutzer03@ifax.com","00000000003","Firma 12345","Abt01"

Hinweis

Wenn die Adressdaten eines Eintrags das nachfolgende Limit Uberschreiten, werden die
Adressdaten nicht importiert.

- Vorname: 32 Zeichen

- Nachname: 32 Zeichen

- Email Adresse: 192 Zeichen

- Rufnummer: 128 Zeichen

- Firma: 64 Zeichen

- Abteilung: 64 Zeichen

Adressbuchdaten aus einer CSV-Datei importieren

Vor dem Importieren der Adressbuchdaten miissen Sie bestéatigen, dass kein Druckauftrag,
Scanauftrag oder Faxauftrag vorliegt. Die Adressbuchdaten kénnen nicht wiederhergestellt
werden, wenn Auftrdge zur Verarbeitung vorliegen. Wenn das Importieren der Adressbuch-
daten sehr lange dauert, fihren Sie eine Wiederherstellung der Daten durch, nachdem das
Gerét in den Ruhestatus bzw. den automatischen Abschaltzustand gewechselt ist.

Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”
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2 Klicken Sie auf das Menu "Wartung" und auf das Untermenu
"Importieren".

Ay

Gerdt Auftrége Protokalle Registrierung Zahler Benutzerverwallung Administration

Wartung

A

Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellsn | Dateien lischen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportierer

* Das Untermenu "Importieren” wird aufgerufen.

3 Klicken Sie auf "Durchsuchen.." im Abschnitt "Adressbuch".

Ahmeld.

Gerét Auftrage Pratokalle Registrizrung. Zahler Benutzerverwaltung | 0L
Warlung

Wartung
Sichern | Wiederherstellen | Daisien I0schen ieren | Protokoll exportierendis

Gehen Sie den Dateinamen ein
Das Importieren des Adresshuchs kann einige Zeit dauern

AKTUALISIEREN
Adressbuch
Dateiname | |[_Durchsuchen ]| Impattieren

Abteilungscode

Dateiname | |[_Durchsuchen...

* Das Dialogfeld "Datei auswahlen" erscheint.

Markieren Sie die CSV-Datei mit den Adressbuchdaten und klicken
Sie auf "Offnen".

Datei auswahlen

Suchenin: [ =5 Toshiba C5V ~ « @ cf E-
[Causernt_nt

Lé‘ (2] z0060412_142749

Zuletat (Ez0080416_151214

vewendete D 150060421 132938

(E)20050424_111004
abe,pdf
BACKUP_ADDROG0424 thF
[ csvosnans

o
¥ 2

! £

g

B

Eigene Dateien

€

Lubeitsplatz

Netzwerkumgeb D ateiname: ] | [ffren I
ung
Dateityp. |4l Dateien ) ~| Abbrachen

£
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5 Klicken Sie auf "Importieren”.
TopAccess

e-Filing
Abmelden
Gert Buftrige Protokalie Regstrierung Tahler Benutzerverwatung Administration
1 Wartung
Wartung
Software heraufladen | Sofware enffernen | Sichern | Wiederherstellen | Dateien ldschen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Impoertieren | Protokoll exportierenilis

Gehen Sie den Dateinamen ein
Das Importieren des Adresshuchs kann einige Zeit dauern.

AKTUALISIEREN

Adresshuch

Dateiname  jredDacs\Toshiba CSVCEVG0406 [ Durchsuchen. Importieren

Abteihmgscode

Datsiname |

| Durchsuchen ]| Importieren

006 TOSHIBA TEC CORPORATION Al Rights Reserve

¢ Die Daten werden in das Adressbuch importiert.

Adressbuchdaten exportieren

Sie kdnnen Adressbuchinformationen exportieren und sie in einem anderen TopAccess-Adress-
buch oder sogar einem anderen Adressbuchprogramm verwenden.

Adressbuchdaten als CSV-Datei exportieren

Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

Klicken Sie auf das Menu "Wartung" und auf das Unterment "Pro-
tokoll exportieren/ldschen”.

TopAccess

e-Filing
Abmeld
Gerét Buitrage Protokalle Registrierung Zahler Benutzerverwaliung Administration
Wartung
Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellsn | Dateien lischen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportierer

Das Unterment "Protokoll exportieren/léschen” wird aufgerufen.
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3 Klicken Sie auf "Neue Dateien erstellen" im Bereich "Adressbuch".

Abmelden

Gerit Auttrage Protokalie Registrierung Zhler Benutzervaratung Administration

Wartung

Wartung

Software heraufladen | Sofware enffernen | Sichern | Wiederherstellen | Datelen ldschen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Impartieren | Protokoll exportierena

Klicken Sie auf die unten stehende Schaltflache "Neue Dateien erstellen”, um die CSV-Datei zu erstellen

1=

AKTUALISIEREN

Adressbuch
Dateiname Micht erstellt
Dateigrife =

Erstellt am
Meue Dateien erstellen

Export Druckauftragspr otokoll

Dateiname Micht erstelit
Dateigrofie

Erstellt am

[ Protokolle I6schen J [ MNeue Dateien arstellen ]

Export Faxiibertragungsjournal

Dalginame Micht erstellt
ofwal 6 TOSHIBATEC CORPORATION Al

* Der CSV-Dateiname wird angezeigt.

Wenn Sie vorher bereits Adressbuchdaten exportiert haben, erscheint die Verknlipfung
zur exportierten Datei sowie entsprechende Informationen im Bereich "Adressbuch”. Sie

kénnen auf die Verknipfung klicken, um die neu exportierten Daten in der zuvor expor-
tierten Datei zu speichern.

4 Rechtsklicken Sie auf den Dateinamen und wahlen Sie "Ziel speich-
ern unter..".

Gerat Butirage Protakolle Registrierung Zahler Benuizerverwaltung Administration

Warlung

Wartung

Software heraufladen | Sofware enffernen | Sichem | Wiederherstellen | Dateien lischen | Vereichnizdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportierenia

Klicken Sie auf die unten stehende Schaltlache "Meue Dateien erstellen”, um die CEV-Datei zu erstellen.

®

AKTUALIZIEREN

Adresshuch

Dateiname DR CEVDBOAZ ooy
Dateigroe 355 Offren L
Erstellt am MON A4PR 2 Inneusm Fenster dffnen

MNeue Dateien erstellen

Ziel drucken

Export Druckauftragsprotokoll P
Dateiname Nicht erstellt| Verknipfung kopieren
Dateigrifie E

Erstellt am

|
Eirt

et

| zuFavorken hinafagen...

| Eigenschaften

Export Faxiibertragungsjournal
Dateiname Iicht erstelit

TEC CORFORATION AI Righ

* Das Dialogfeld "Datei speichern unter" erscheint.
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Wahlen Sie den Speicherort und dann in der Auswahlliste “Datei-
typ” den Eintrag “Alle Dateien” oder “.csv Dokument .

Speichern unter @gl

Speichem in: | (3 Toshiba C5Y - € g sl
Cuserot_ot
\_‘5 [ csvosndos
Zuletzt
verwendete ..
Desktop
Eigene Datsien
3
et
58
Arbeitsplate
"] =
Netawerkumgeb | Datelyp [.csv-Dokument v Abbrechen

Klicken Sie auf "Speichern”.

* Die CSV-Datei mit den Abteilungscodedaten wird am gewahlten Ort gespeichert.
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Abteilungscode importieren und exportieren

Der Administrator kann die Abteilungscodedaten im CSV-Dateiformat importieren oder expor-
tieren.

S.232 “Abteilungscodedaten importieren”

S.234 “Abteilungscodedaten exportieren”

Abteilungscodedaten importieren

Sie kdnnen Abteilungscodeinformationen aus einer Datei importieren, die von einem anderen
Gerat exportiert wurden. Die bestehenden Abteilungscode-Daten werden durch den Import
Uberschrieben.

Die importierte Datei muss eine kommabegrenzte CSV-Datei sein, die im geeigneten Format fur
die Abteilungscodedaten erstellt wurde.

Abteilungscode-Daten aus einer CSV-Datei importieren

Hinweis

Vor dem Importieren der Abteilungscodedaten miissen Sie bestatigen, dass kein Druckauftrag,
Scanauftrag oder Faxauftrag vorliegt. Die Abteilungscodedaten kénnen nicht wiederhergestellt
werden, wenn Auftrage zur Verarbeitung vorliegen. Wenn das Ubertragen der Abteilungscode-
daten sehr lange dauert, fihren Sie eine Wiederherstellung der Daten durch, nachdem das
Gerét in den Ruhestatus bzw. den automatischen Abschaltzustand gewechselt ist.

1 Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Klicken Sie auf das Meni "Wartung" und auf das Untermenu
"Importieren".

Ay

Pratokalle Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration

Auftrége

‘Warlung.

Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellsn | Dateien lischen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportierer

* Das Unterment "Importieren” wird aufgerufen.
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3 Klicken Sie auf "Durchsuchen.." im Abschnitt "Abteilungscode”.

Gerat Auftrage Protokalle Registrierung Zahler Benulzerverwattung Administration

Wartung
Wartung
Software heraufladen | Software enffernen | Sichem | Wiederherstellen | Dateien lischen | Yereichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll sxportiereniis

Gehen Sie den Dateinamen ein.
Cas Importieren des Adressbuchs kann einige Zeit dauern

EKTUALIEIEREN
Adresshuch

Datginarme || | Durchsuchen ]| Importieren

Abteilungscode

Dateinarme | | Durchsuchen.. Importieren

* Das Dialogfeld "Datei auswahlen" erscheint.

4 Markieren Sie die CSV-Datei mit den Abteilungscodedaten und
klicken Sie auf "Offnen".

Datei auswahlen

Suchenin: [ =5 Toshiba C5V ~ « @ cf E-
L] [Causernt_nt

L\b (21 z0080412_142749

Zulstzt (E320080418_151214

vewendete D 150060421 132938

@ 20060424 _111004

) abe.par

[E] apDR_Csvosn4z4
_KUP_ADDROGD424 tbf

o
¥ 2

! £

g

B

Eigene Dateien

-

Lubeitsplatz

(96:

Netzwerkumgeb  Dateiname: |CSVUBU4UB LI Offrien
ung
Dateityp. |4l Dateien ) ~| Abbrachen
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5 Klicken Sie auf "Importieren”.

Abmelden

Gerat Auftrage Protokolle: Registrierundg Tahler Benutzerverwattung Administration

Wartung

Wartung

Software heraulladen | Sofware enffernen | Sichern | Wiederherstellen | Dateien ldschen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Impertieren | Protokoll exportierenilis

Gehen Sie den Dateinamen ein
Das Importieren des Adresshuchs kann einige Zeit dauern.

5l
ACTUALISIEREN
Adresshuch

Dateinarme | | Durchsuchen.. Impaortieren

Abteilungscode

Dalsiname  jradDocs\Toshiba CSMCSWI60408 [ Durchsuchen. || Importieren

006 TOSHIBA TEC CORFORATION Al Right

* Die Daten werden als Abteilungscodegruppe importiert.

Abteilungscodedaten exportieren

Sie kénnen Abteilungscodedaten exportieren, um sie in anderen Geraten verwenden zu kdn-
nen.

Abteilungscodedaten als CSV-Datei exportieren

Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

Klicken Sie auf das Menu "Wartung" und auf das Unterment "Pro-
tokoll exportieren/ldschen”.
Abmelden

Gerét Auftrége Protokolle Registrierung Tahler Benutzerverwaltung Administration

Wartung

Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellen | Dateien Ifsthen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportierer

* Das Untermeni "Protokoll exportieren/ldschen” wird aufgerufen.
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3 Wenn Sie nur die Abteilungscodes exportieren wollen, klicken Sie
auf "Neue Datei erzeugen" im Bereich “Abteilungscode Export
(Abteilungsinformation)”.

Wenn Sie die Abteilungscodes mit Zahlerstanden exportieren wol-
len, klicken Sie auf "Neue Datei erzeugen" im Bereich “Abteilungs-
code Export (Abteilungsinformation + alle Z&hler)”.

TobAccess R
A
[ Gerét [ Auftrége ( Pratokolle Registrierung ( Zéhler | Benutzerverwaing Administration

Klicken Sie auf die unten stehende Schaltfliche "Neue Dateien erstellen”, um die CSV-Datei zu erstellen.

|

Export Druckauftragsprotokoll

Dateiname Nicht erstelit
Cateigrile

Erstelltam

Protokolle ldschen ] [ MNeue Dateien erstellen ]

Export Faxiibertragungsjournal

Dateiname Nicht erstelit
Dateigrife

Erstelltam

[ Pratokolle [8schen ] [ Meue Dateien erstellen ]

Export Faxempfangsjournal

Dateiname Nicht erstelit

Dateigrile ~
P 3 2006 TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights Reserved

+ Der CSV-Dateiname wird angezeigt.

Wenn Sie vorher bereits Abteilungscodedaten exportiert haben, erscheint die Verkniip-
fung zur exportierten Datei sowie entsprechende Informationen im Bereich "Abteilungs-

code". Sie kénnen auf die Verknupfung klicken, um die neu exportierten Daten in der
zuvor exportierten Datei zu speichern.
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4 Rechtsklicken Sie auf den Dateinamen und wahlen Sie "Ziel speich-
ern unter..".

Gerat { Auftrage Protokalle Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration

Wartung

Wartung

Klicken Sie auf die unten stehende Schaltflache "Meue Dateien erstellen”, um die CSV-Datei zu erstellen.

Export Druckauftragspr otokoll
Dateiname [
Dateigrofie 48384

Erstellt am nsker 5ffnen

:] MNeue Dateien erstellen

Export Faxiibertragungsjournal
Dateiname Micht erstelit werknupfung kopieren
Dateigrafe g

Erstellt am 2u Favariten hinzufigen. .,

Meue Dateien erstellen
- B

Export Faxempfangsjournal

Dateiname Micht erstellt

Dateigrofie v
thwiare installiers “SH003-2006 TOSHIBA TEC CORPORATION Al Rights Rezerved

* Das Dialogfeld "Datei speichern unter" erscheint.

5 Wahlen Sie den Speicherort und dann in der Auswahlliste “Datei-
typ” den Eintrag “Alle Dateien” oder “.csv Dokument .

Speichern unter E‘El

Speicherin: | 5 Tashiba C3Y ¥ O @ m
& [Causernt_nt
{ 2} E] oo _csvosodzs

Zuletzt [ covosnans

vewendete D... | E] pRINT_LoGCsvDED924

@

Desktop

D

Lubeitsplatz

. Dateiname v [[speichem |
B
Metzwerkumgeb | Dateiyp [.csv-Dokument v|  [abbrechen |

Klicken Sie auf "Speichern".
* Die CSV-Datei mit den Abteilungscodedaten wird am gewahlten Ort gespeichert.

Protokolle, Journale und Z&ahler exportieren

Der Administrator kann die Protokolle und Journale von diesem Gerat als CSV-Dateien expor-
tieren. Bevor Sie sie l6schen, kdnnen Sie Protokolle, Journale und Zahler als Dateien speich-
ern.

Protokolle, Journale und Zahler als CSV-Datei exportieren

Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”
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Klicken Sie auf das Menu "Wartung" und auf das Unterment "Pro-
tokoll exportieren/ldschen”.

Ay

Gerdt Auftrége Protokalle Registrierung Zahler Benutzerverwallung Administration

Wartung

Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellsn | Dateien lischen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportierer

* Das Untermenu "Protokoll exportieren/ldschen” wird aufgerufen.

Klicken Sie auf "Neue Dateien erstellen" im Bereich fur die zu
exportierenden Protokolle und Journale.

Sie kénnen folgendes exportieren.

* Druckauftragsprotokoll

* Fax-Sendejournal

* Fax-Empfangsjournal

* Scan-Protokoll

¢ Nachrichtenprotokoll

¢ Abteilungscodes (Klein/Grol3 Zahler)

Abmelden

Gerdt -Auftrége Protokalle “Registrisrung TFahler Benutzerverwattung " Administration

Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellen | DateienIfisthen | Verzelchnisdienst | Benachrichtigung | Impartieren | Protokoll exportierenii

Klicken Sie aufdie unten stehende Schaltflache "Neue Dateien erstellen”, um die CSV-Datei zu erstellen

Export Faxiibertragungsjournal

Dateiname Nicht erstelit
Dateigrife

Erstellt am

3

[ Protokolle l8schen ] [ Meue Dateien erstellen ]

Export Faxempfangsjournal

Dateiname Micht erstelit

Dateigrilte -
Ersteltam

[ Pratokolle l8schen ] [ MNeue Dateien erstellen ]

Export Scan-Protokoll

Dateiname Micht erstellt
Dateigrife

Erstelltam

SHIBATEC CORPDRATION Al Ri

* Der CSV-Dateiname wird angezeigt.

Wenn Sie vorher bereits Daten exportiert haben, erscheint die Verknlpfung zur expor-
tierten Datei sowie entsprechende Informationen in den jeweiligen Bereichen. Sie kdn-

nen auf die Verknuipfung klicken, um die neu exportierten Daten in der zuvor exportierten
Datei zu speichern.

System aus TopAccess warten 237



4 Rechtsklicken Sie auf den Dateinamen und wahlen Sie "Ziel speich-
ern unter..".

TopAccess eLiling

Abmelden

Gerst [ futirige [ Protokolle Regstrierung [ Zater Benutzerverwatung Administration

Wartung

Software heraufladen | Sofware enffernen | Sichern | Wiederherstellen | Dateien ldschen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Impartieren | Protokoll exportierenta

Klicken Sie auf die unten stehende Schaltflache "Neue Dateien erstellen”, um die CSV-Datei zu erstellen

Dateiname Micht erstelit
Dateigriofie
Erstellt am

13

Diffen MNeue Dateien erstellen
In neuem Fenster Gffnen f

Ziel speichern unter...

Export Abteilingscode (Zahler klein‘groR) ‘ Ziel drucken |
Dateiname Nichterstellt |~ ) -
Dateigrifie
Erstellt am VerkniipFung kopisren
Einflgen Meue Dateien erstellen
Zu Favariten hinzufigen. ..
Export L L] | | | Eigenschaften
Dateiname L e
Dateigrolie an =
Erstellt am MON APR 24 15:36:50 2006

MNeue Dateien erstellan &

TEC CORFORATION Al Rights

erscheint.

5 Wahlen Sie den Speicherort und dann in der Auswahlliste “Datei-
typ” den Eintrag “Alle Dateien” oder “.csv Dokument .

Speichern unter

* Das Dialogfeld "Datei speichern unter"

Speicherin: | 5 Tashiba C3Y 9 @@ e E
Y [Causernt_nt
g E] oo _csvosodzs

Zuletzt [ covosnans

vewendete D... | E] pRINT_LoGCsvDED924

@

Desktop

Eigene Diateien

Atbetsplate
Dateigame v [Speichem |
Metzwerkumgeb | Dateivp [.csv-Dokument v|  [abbrechen |

6 Klicken Sie auf "Speichern".

* Die CSV-Datei mit den Daten der Protokolle und Journale wird am gewahlten Ort
gespeichert.
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Protokolle und Journale I6schen

Der Administrator kann die Protokolle und Journale von diesem Gerét I6schen. Diese War-
tungsfunktion sollte regelmaRig durchgefiihrt werden, damit immer genligend Speicherplatz auf
der Festplatte zur Verfugung steht.

Protokolle und Journale l6schen

1 Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Klicken Sie auf das Menu "Wartung" und auf das Unterment "Pro-
tokoll exportieren/ldschen”.

Ay

Gerdt Auftrége Protokalle Registrierung Zahler Benutzerverwallung Administration

Wartung

Wartung

Software heraufladen | Software entfernen | Sichern | Wiederherstellsn | Dateien lischen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren | Protokoll exportierer

* Das Untermenu "Protokoll exportieren/ldschen” wird aufgerufen.

3 Klicken Sie im Bereich der zu I6schenden Protokolle und Journale
auf "Protokolle I6schen".

TopAccess i

Abmelden

Gerdt -Auftrége Protokalle “Registrisrung TFahler Benutzerverwattung " Administration

Klicken Sie aufdie unten stehende Schaltflache "Neue Dateien erstellen”, um die CSV-Datei zu erstellen

3

Export Faxiibertragungsjournal

Dateiname Nicht erstelit
Dateigrife

Erstellt am

[ Protokolle l8schen ] [ Meue Dateien erstellen ]

Export Faxempfangsjournal

Dateiname Micht erstelit

Dateigrilte -
Ersteltam

[ Pratokolle l8schen ] [ MNeue Dateien erstellen ]

Export Scan-Protokoll

Dateiname Micht erstellt

Dateigrife

Erstelltam F

920032005 TOSHIBA TEC GORPORATION Al Rights Reserved |

* Die markierten Protokolle werden geldscht.
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Neustart

Der Administrator kann das System neu starten

Hinweis

Der Neustart kann nicht wahrend einer laufenden Job-Verarbeitung durchgefiihrt werden.

Neustart

1 Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Klicken Sie auf das Menu "Wartung" und auf das Untermeni "Neu
starten".

Abmelden

Auftrége ( Protokalle Registrierung Téhler [Eenutzerverwanumg | Administration

* Das Untermenu "Neu starten" wird aufgerufen.
3 Klicken Sie auf "Neu starten”, um das System neu zu starten.

Abmelden

Gerat Auftrage Protokalle: Registrierung Zahler Benutzerverwatung Administration

|

Wartung

Gofware heraufladen | Sofware enffernen | Sichern | Wiedetherstellen | Datelen loschen | Verzeichnisdienst | Benachrichtigung | Importieren |

Protokall exportierenifschen | MNeustart
Auf*Reboot” dricken, um das System neu zu starten
*Wiahrend einer Job-Verarbeitung wird der Reboot nicht ausgefithit,

(3

» Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.

4 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer @

\‘\.") Controller neu starten?

abtrschn

* Der Neustart wird ausgefuhrt.

Wahrend des Neustarts steht das Netzwerk nicht zur Verfugung. In TopAccess erscheint
die Meldung “Bitte nach einigen Minuten neu starten.” Wahrend des Neustarts erscheint
im Display des Systems “NETZWERK INITIALISIERUNG”. Wenn diese Meldung ver-
schwunden ist, steht TopAccess wieder zur Verfligung.
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Aus TopAccess registrieren

Informationen zur Registrierung

Im Menu "Registrierung” im Administratormodus von TopAccess kann der Administrator die
offentlichen Vorlagen und die Weiterleitung von empfangenen Faxdokumenten sowie von Inter-
net-Faxdokumenten registrieren.

Offentliche Vorlage

Ein Administrator kann 6ffentliche Vorlagen erstellen, die in einer fur alle Anwender zugéngli-
chen Vorlagengruppe gespeichert werden.

S.241 “Offentliche Vorlagen registrieren”

Empfangenes Fax weiterleiten, empfangenes Internet-Fax weiterleiten

Ein Administrator kann den Agenten registrieren, an den alle empfangenen Fax- und Internet-
Faxdokumente zur Priifung weitergeleitet werden.
S.250 “Weiterleitung empfangener Faxe oder Internet-Faxe registrieren”

Hinweis

"Weitergeleitete empfangene Faxe" kann nur registriert werden, wenn die optionale Faxeinheit
installiert ist.

Offentliche Vorlagen registrieren

Der Administrator erstellt und pflegt 6ffentliche Vorlagen und verwaltet die Gruppe der 6ffentli-
chen Vorlagen. Anwender kénnen 6ffentliche Vorlagen nur anzeigen und verwenden, aber nicht
andern.

Die Gruppe der 6¢ffentlichen Vorlagen kann bis zu 60 6ffentliche Vorlagen enthalten. In der
Regel handelt es sich um Standardvorlagen, die allen Benutzer zur Verfligung stehen.

Im Administratormodus von TopAccess stehen folgende Mdglichkeiten zur Verwaltung 6ffentli-
cher Vorlagen bereit:

S.241 “Offentliche Vorlagen erstellen oder bearbeiten”

S.247 “Offentliche Vorlage zuriicksetzen”

Offentliche Vorlagen erstellen oder bearbeiten

Auf der Seite "Vorlagen" kbnnen Sie Vorlagen einrichten und &ndern.

Offentliche Vorlagen erstellen oder bearbeiten

1 Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Klicken Sie auf das Menl "Registrierung"” und das Untermeni
"Offentliche Vorlage".
» Das Untermenii "Offentliche Vorlage" wird aufgerufen.
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Klicken Sie in der Liste der Vorlagen auf das Symbol "Nicht defi-
niert", um eine neue Vorlage zu registrieren oder klicken Sie auf ein
definiertes Symbol, um die Vorlage zu bearbeiten.

TopAccess ¢ Liling
Abmelden
( Gertt [ Auftrige ( Pretokolle Registrierung Tihler [ Benutzerverwatung Administration

Reagistrierung

Registrierung

Offentliche Vorlage | Wieiteraeleitete e Faxe | i empfangene InternetF AXE

Zuriicksetzen

[ | [name |Benutzername |
[Offentich | |Public Template Graups | |

|

Bedienfeldansicht | Listenansicht

Klicken Sie aufein zu bearbeitendes Yorlagenbild.

Gehe zu
1-6 7-12 13-18 19-24 25-30 31-36 37-42 43-48 49-54 55-60

Vorlagen 16

KOPIERMODUS Micht definiert

1

Micht definiert

Micht definiert Micht definiert
Micht definiert Micht definiert

3

Micht definiert Micht definiert
E

Lo

Micht definiert Micht definiert

Zuriick zu Anfang der Seite v
S oftwar talligrer I 2006 TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights Reserved

* Klicken Sie in der Liste der Vorlagen auf den Vorlagennamen "Nicht definiert”, um
eine neue Vorlage zu registrieren oder klicken Sie auf einen definierten Vorlagenna-
men, um die Vorlage zu bearbeiten.

* Wenn Sie die dffentliche Vorlage wahlen, die nicht definiert wurde, erscheint die
Eigenschaftsseite der Vorlagen zum Auswéhlen der Agenten. Uberspringen Sie dies
und gehen Sie weiter zu Schritt 5.

* Wenn Sie die definierte vertrauliche Vorlage wahlen, wird die Seite "Vorlageneigen-
schaften" angezeigt. Gehen Sie weiter zum néchsten Schritt.

» Sie kdnnen die Vorlagenlistenansicht &ndern, indem Sie entweder auf "Bedienfeldan-
sicht" oder "Listenansicht " klicken.

* Wenn Sie wissen, welche 6ffentliche Vorlage Sie definieren oder bearbeiten wollen,
klicken Sie auf die Nummer der 6ffentlichen Vorlage in der Spalte "Gehe zu".
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Wenn Sie eine vorhandene Vorlage bearbeiten, erscheint das fol-
gende Fenster. Klicken Sie auf "Bearbeiten”.

Gerat Auftrage Protakolle Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration

_ Registrierung
Vorlageneigenschaften omentichs vorage»

Gruppeninformationen
i3 | [vame |Benutzername |
[Ottertich | [Public Template Groups | |

Vorlageninformationen

[ Bearbeiten J[ Worlage zuricksetzen ]

i3 | [Hame |Benutzername |
I | |woPERMODUS | |

HOPIERMODUS

Bedieneld =3

Benachrichligung
Automatischer Start | Deakivieren

gert Hopieren
Scanner

OSHIBATEC CORPORATION Al Righ

+ Die Seite "Vorlageneigenschaften" erscheint zur Auswahl der Agenten.

5 Wahlen Sie Agenten aus und klicken Sie auf "Gewahlter Agent".

TopnAccess e Liing
Abmelden
Gerdt Auttrégs Protokalls Registrisruny Téhler Benutzarverwattung Administration

Registrierung

Vorlageneigenschaften Ottertliche vorlagew

53

Gewshlter Agent
[[] Kaopieren E-Mail
[C] FasinternetF ax Speichern als Datel
[[] seannen Speich.in E-Filing

= = = == ~
i 006 TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights R

Sie kdnnen einen der folgenden Agenten auswahlen:
Kopieren - Wahlen Sie diese Option, um eine Kopiervorlage zu erstellen.
Normalerweise wird diese Option aktiviert, um Kopien zu drucken und Originale an
andere Ziele zu senden. Dieser Agent kann auch mit dem Agenten "Speichern als Datei"
oder "Speichern in e-Filing" kombiniert werden.

Fax/Internet Fax - Wéahlen Sie diese Option, um eine Faxvorlage bzw. eine Vorlage fur
Internet-Fax-Ubertragungen zu erstellen. Dieser Agent kann mit dem Agenten
"Speichern als Datei" kombiniert werden.

Scannen - Wahlen Sie diese Option, um eine Scan-Vorlage kombiniert mit den Agenten
"E-Mail", "Speichern als Datei" und "Speichern in e-Filing" zu erstellen. Wenn Sie diese
Option wahlen, wéhlen Sie zudem einen der Agenten "E-Mail", "Speichern als Datei"
oder "Speichern in e-Filing". Sie kénnen bis zu zwei Agenten definieren.

Fur das Schwarzweif3-Modell
* “Fax/Internet Fax” ist nur verfigbar, wenn der Scanner- oder Drucker-/Scanner-Kit oder die option-
ale Fax-Einheit installiert ist.

e “Scan”, “e-Mail” und “Speichern als Datei” sind nur verfiigbar, wenn der Scanner- oder Drucker-/
Scanner-Kit installiert sind
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Klicken Sie auf die auf der Seite angezeigten Schaltflachen, um die
entsprechenden Vorlageneigenschaften festzulegen oder zu bear-
beiten.

Bedienfeldeinstellungen - Klicken Sie hier, um die Symboleinstellungen fiir die Vorlage
festzulegen.

S.245 “Bedienfeldeinstellungen”
[ Bedienfeldeinstellungen |

@

Bile!

Uberschritl
Uberschritt2
Benutzemame
Automatischer Start
Benachrichtigung

Deaktivieren

Zieleinstellungen - Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die Versandziele festzulegen.
Diese Einstellung kann nur erfolgen, wenn Sie den Fax/Internet-Fax-Agenten oder den
E-Mail-Agenten einrichten.

S.246 “Zieleinstellungen”

Fax/Internet Fax Agent erzeugen:

Zieleinstellungen

|ziet |

Email Agent erzeugen:

[ An: Emptangereinstellung ]
[ Emptangsr | ]

[ Cc: Emptangereinstellung ]

|ce: Empfanger | |

Internet-Fax-Einstellungen - Klicken Sie auf diese Option, um festzulegen, wie das
Dokument gesendet wird. Dies kann nur beim Erstellen des Agenten "Fax-/InternetFax"
festgelegt werden.

S.246 “Internet-Fax-Einstellungen”

InternetFax-Finstell
Betreff
on

Gescannt von (Geratename)[(Vorlagenname)]Datum)( Zei)
ME-TEPS-PO3@toshibetec-lgis com

“on Mame:

Haupttext

Please see attached file(s)

Dateiformat

TIFF-S

Aufteiling Setengile

Heine Aufteiung

Fax-Einstellungend S.246 “Faxeinstellungen” - Klicken Sie auf diese Schaltflache, um
die Versandart des Dokuments festzulegen. Dies kann nur beim Erstellen des Agenten
"Fax-/InternetFax" festgelegt werden.

Fax-Einstellungen

Aufigsung

Standard
Text
Autom

Originamods

Belichtung

Unertragungstyp
ECM
Leitungsauswahl

Speicheribertragung
Ein

GQuaitét der Dbertragung
SUBISEP
Ahirage

‘Verzogerte Dbertragung
Prioritét der Dbertragung

00 00:00
Aus
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E-Mail-Einstellungen - Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die Versandart des
Dokuments festzulegen. Dies kann nur beim Erstellen des E-Mail-Agenten festgelegt
werden.

S.246 “Email-Einstellung”
E-Mail-Einstellungen

Betreff

won HE-TEPS-POS@toshibatec-tgis.com
"/on Name

Haupttext Please see altached fil(s)
Dateiformat POF(Metrsettio)

Dateiname DoCTTMIMMCTTMMA ist das Datum)
Machricht aufteilen Keine Aufteiling

Einstellungen fiir Speichern als Dateild S.246 “Speichern als Datei-Einstellung” - Klicken
Sie auf diese Schaltflache, wenn Sie angeben wollen, wie das Dokument auf der lokalen
Festplatte oder im Netzwerkordner gespeichert werden soll. Dies kann nur beim
Einrichten des Agenten "Speichern als Datei" festgelegt werden.

[ Einstellungen fir Speichern als Datei ]
Dateiformat TIFF(Mehrsettis)

Tiel WNE-TEPS-POSFILE_SHAREL
Dateinames DoCTTMMM(TTMA ist das Datum)

Box-Einstellungd S.247 “Box-Einstellung” - Klicken Sie auf diese Schaltflache, wenn
Sie festlegen wollen, wie das Dokument in der Box gespeichert werden soll. Dies kann
nur beim Erstellen des Agenten flr "Speichern in e-Filing" festgelegt werden.

Box-Einstellung
Ziel 000
Ordnerriame
Dokumentnams DocTTWMIICTTMM it das Datum)

Scan-Einstellungend S.247 “Scan-Einstellung” - Klicken Sie auf diese Schaltflache, um
festzulegen, wie das Dokument gescannt wird. Diese Option kann nur beim Erstellen der
Agenten "Speichern als Datei", "E-Mail" und "Speichern in e-Filing" eingerichtet werden.
Bei einer Kombination mit dem Fax/Internet-Fax-Agenten kann diese Funktion nicht
eingerichtet werden.

Scan-Einstellungen
Einseltigerizweiseltiger Scan Einssttia
[f]— ]
Originalmadus Text
Auflésung Z00ckpi
Belichtung Autam
Origirealformat Autam |

7 Nachdem Sie die gewlnschten Vorlageneigenschaften eingestellt
haben, klicken Sie auf "Speichern”.
* Die Vorlageneigenschaften werden registriert.

— Bedienfeldeinstellungen

Auf der Seite "Bedienfeldeinstellungen” geben Sie an, wie die Symbole fir die Vorlage auf dem
Sensortastendisplay erscheinen sollen, und Sie legen die Benachrichtigungseinstellungen fir
die Vorlage fest.

Die Anleitungen zum Einrichten der Bedienfeldeinstellungen fir die 6ffentliche Vorlage sind die
gleichen wie fiir das Einrichten der Bedienfeldeinstellungen fiir die vertrauliche Vorlage.

S.60 “Bedienfeldeinstellungen”
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— Zieleinstellungen

Auf der Seite "Empfangerliste” kdnnen Sie die Ziele angeben, an die das Fax-, InternetFax- oder
"In E-Mail scannen”-Dokument gesendet werden soll.

Wenn Sie die Ziele fir den Agenten "E-Mail" einrichten, kénnen Sie nur E-Mail-Adressen als
Ziele angeben.

Wenn Sie die Ziele fir den Agenten "Fax/Internet-Fax" einrichten, kénnen Sie sowohl Faxnum-
mern als auch E-Mail-Adressen als Ziele angeben.

Fur das Schwarzweif3-Modell ist das Definieren von e-Mail Adressen als Empfanger nur moglich, wenn
der Scanner- oder Drucker-/Scanner-Kit installiert sind

Die optionale Faxeinheit muss jedoch in diesem Geréat installiert sein, damit Faxnummern fir die
Ziele festgelegt werden kdnnen.

Sie kénnen die Empfanger manuell mit E-Mail-Adressen oder Faxnummern angeben,
Empfanger oder Empfangergruppen aus dem Adressbuch wahlen sowie Empfanger auf dem
LDAP-Server suchen.

Die Anleitungen zum Einrichten der Zieleinstellungen fur die 6ffentliche Vorlage sind die glei-
chen wie fur das Einrichten der Zieleinstellungen fiir die vertrauliche Vorlage.

S.61 “Zieleinstellungen”

— Internet-Fax-Einstellungen

Auf der Seite "InternetFax-Einstellungen" kdnnen Sie den Inhalt des zu versendenden Internet-
Faxdokuments angeben.

Die Anleitungen zum Einrichten der Internet-Fax-Einstellungen fur die 6ffentliche Vorlage sind
die gleichen wie fur das Einrichten der Internet-Fax-Einstellungen fir die vertrauliche Vorlage.
S.67 “Internet-Fax-Einstellungen”

— Faxeinstellungen

Auf der Seite "Fax-Einstellungen" kdnnen Sie festlegen, wie das Fax gesendet werden soll.
Die Anleitungen zum Einrichten der Faxeinstellungen fur die 6ffentliche Vorlage sind die glei-
chen wie fir das Einrichten der Faxeinstellungen fur die vertrauliche Vorlage.

) S.68 “Faxeinstellungen”

— Email-Einstellung

Auf der Seite "E-Mail-Einstellungen” kdnnen Sie den Inhalt des Dokuments angeben, das mit
der Funktion "Scannen in E-Mail" versandt werden soll.

Die Anleitungen zum Einrichten der E-Mail-Einstellungen fiir die 6ffentliche Vorlage sind die glei-
chen wie fur das Einrichten der E-Mail-Einstellungen fur die vertrauliche Vorlage.

S.70 “Email-Einstellung”

— Speichern als Datei-Einstellung

Auf der Seite der "Einstellungen fiir Speichern als Datei" kdnnen Sie angeben, wie und wo eine
gescannte Datei gespeichert wird.

Die Anleitungen zum Einrichten der "Einstellungen fiir Speichern als Datei" fur die &ffentliche
Vorlage sind die gleichen wie fiir das Einrichten der "Einstellungen fur Speichern als Datei" fur
die vertrauliche Vorlage.

S.73 “Speichern als Datei-Einstellung”
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— Box-Einstellung

Auf der Seite "Box-Einstellung" kdbnnen Sie angeben, wie gescannte Bilder in der Box gespei-
chert werden sollen.

Die Anleitungen zum Einrichten der Box-Einstellungen fur die 6ffentliche Vorlage sind die glei-
chen wie fur das Einrichten der Box-Einstellungen fur die vertrauliche Vorlage.

S.76 “Box-Einstellung”

— Scan-Einstellung

Auf der Seite der Scaneinstellungen kénnen Sie festlegen, wie Originale fir die Agenten "In
Datei scannen”, "Scannen fir E-Mail" und "Scannen fur e-Filing" gescannt werden sollen.

Die Anleitungen zum Einrichten der Scan-Einstellungen fir die 6ffentliche Vorlage sind die glei-
chen wie fir das Einrichten der Scan-Einstellungen fir die vertrauliche Vorlage.

[ S.77 “Scan-Einstellung”

Offentliche Vorlage zuriicksetzen

Sie kdnnen die von lhnen registrierte 6ffentliche Vorlage zuriicksetzen.

Sie kdnnen eine von Ihnen gewéhlte 6ffentliche Vorlage oder alle 6ffentlichen Vorlagen, die in
der offentlichen Vorlagengruppe registriert sind, zurticksetzen.

S.247 “Eine o6ffentliche Vorlage zurilicksetzen”

S.249 “Alle 6ffentlichen Vorlagen zurlicksetzen”

— Eine o6ffentliche Vorlage zuriicksetzen

Auf folgende Weise kdnnen Sie eine nicht bendtigte 6ffentliche Vorlage zuriicksetzen.

Eine 6ffentliche Vorlage zuriicksetzen

1 Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Klicken Sie auf das Menl "Registrierung"” und das Untermeni
"Offentliche Vorlage".
+ Das Untermeni "Offentliche Vorlage" wird aufgerufen.
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7 TopAccess Administratormodus

Klicken Sie in der Vorlagenliste auf das Symbol der Vorlage, die Sie
zuricksetzen wollen.

TopAccess efiling

Abmelden

Administration

Registrierung

Registrierung =
Offentliche Vorlage | Wieiteraeleitete e Faxe | i empfangene InternetF AXE

[mr. | [Hame |Benuizername |

[Offentich | |Public Template Graups | |

Bedienfeldansicht | Listenansicht

(|

Klicken Sie aufein zu bearbeitendes Yorlagenbild.

Gehe zu
1-6 7-12 13-18 19-24 25-30 31-36 37-42 43-48 49-54 55-60

HOPIERMODUS hicht definiert

2 ‘] hicht definiert
Nicht definiert hicht definiert
Nicht definiert ‘] hicht definiert
Nicht definiert hicht definiert
Nicht definiert : ‘] hicht definiert

Vorlagen 16

1

3

Lo

E

Zurick zu Anfang der Seite

* Wenn die Vorlagenliste in der Listenansicht erscheint, klicken Sie auf den Namen der
Vorlage, die Sie zurlicksetzen wollen.
* Die Seite mit den Vorlageneigenschaften erscheint.

» Sie kdnnen die Vorlagenlistenansicht &ndern, indem Sie entweder auf "Bedienfeldan-
sicht" oder "Listenansicht " klicken.

* Wenn Sie wissen, welche 6ffentliche Vorlage Sie zurticksetzen wollen, klicken Sie auf
die Nummer der o6ffentlichen Vorlage in der Spalte “Gehe zu”.

4 Klicken Sie auf "Vorlage zurlicksetzen".

Abmelden

Gerat i Auftrage b  Protokolle : Registrierung Tahler | Benutzerverwattung Administration

Registrierung

Vorlageneigenschaften otentiche voriage »

Gruppeninformationen
73 | [Mame |Benutzername ]
|onent|ich | IPuhh: Template Groups | |

Vorlageninformationen

[ Bearheiten J[ “orlage zuriicksetzen ]

[Fr [ [riame [Benutzername ]

[1 | |woriERMODUS | |
WOPIERMODUS

Bisdlieriteld (]

Benachrichiigung

Automatischer Start | Deaktivieren

Agert Wopieren

Scanner

» Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.
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5 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer rzl

\?:) Méchten Sie wirldich zuriicksetzen?

abtrschn

* Die ausgewabhlte Vorlage wird geléscht.

— Alle offentlichen Vorlagen zuriicksetzen

Auf folgende Weise kdnnen Sie alle 6ffentlichen Vorlagen zuriicksetzen.

Alle 6ffentlichen Vorlagen zurticksetzen

1 Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Klicken Sie auf das Menl "Registrierung" und das Untermeni
"Offentliche Vorlage".
» Das Untermenii "Offentliche Vorlage" wird aufgerufen.

3 Klicken Sie auf "Zurticksetzen".

Abmelden

( certt [ Auftrige f Pretokolle Registrierung Tihler Benutzerveryatuny Administration

Reagistrierung

Registrierung

~

Offentliche Vorlage | Wieiteraeleitete e Faxe | i empfangene InternetF AXE

[ | [name |Benutzername | |

[Offentich | |Public Template Graups | | =
~

Bedienfeldansicht | Listenansicht

Klicken Sie aufein zu bearbeitendes Yorlagenbild.

Gehe zu
1-6 7-12 13-18 19-24 25-30 31-36 37-42 43-48 49-54 55-60

HOPIERMODUS hicht definiert

2 ‘] hicht definiert
Nicht definiert hicht definiert
Nicht definiert ‘] hicht definiert
Nicht definiert hicht definiert
Nicht definiert : ‘] hicht definiert

Zuriick zu Anfang der Seite v

Vorlagen 16

1

3

E

Lo

/20032006 TOSHIBA TEC CORPORATION Al Rights Reserved,
* Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.
4 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer rg|

\‘.:) Méchken Sie wirklich zuriicksetzen?

* Die Gruppeninformationen werden geléscht.
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Weiterleitung empfangener Faxe oder Internet-Faxe registrieren

Bei den Funktionen "Weitergeleitete empfangene Faxe" und "Weitergeleitete empfangene Inter-
netFAXE" kénnen Sie bestimmte Ziele Uber die Mailbox festlegen, sodass Sie alle empfangenen
Fax- und Internet-Faxdokumente prufen konnen.

Hinweise

* "Weitergeleitete empfangene Faxe" kann nur registriert werden, wenn die optionale Faxein-
heit installiert ist.

* |Ist die Karte flr die zweite Faxleitung installiert, werden die Empfangsvorgénge dieser Karte
ebenfalls automatisch weitergeleitet.

Fur Schwarzweil3-Modelel sind die Einstellungen unter "Internet-Fax-Weiterleitung" nur verfugbar,
wenn der Scanner- oder Drucker-/Scanner-Kit installiert sind

Die empfangenen Faxe und Internet-Faxe kdnnen an folgende Ziele Gibertragen werden:
¢ \Weitere Internet Fax Gerate

¢ Lokaler Ordner in diesem Geréat oder Netzwerkordner

* E-Mail-Adressen

¢ Box in diesem Geréat

"Weitergeleitete empfangene Faxe" oder "Weitergeleitete empfangene
Internetfaxe" registrieren

Die Verfahren zum Registrieren von "Weitergeleitete empfangene Faxe" und "Weitergeleitete
empfangene InternetFAXE" sind fast identisch.

1 Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Klicken Sie auf das Menl "Registrierung" und auf das Untermeni
"Weitergeleitete empfangene Faxe", wenn die Weiterleitung fir
empfangene Faxe registriert werden soll, bzw. auf "Weitergeleitete
empfangene InternetFAXE", um die Weiterleitung empfangener
Internet-Faxe zu registrieren.

TopAccess o
Abmelden

{ Gerdt [ Auttrage { Protokalle Registrierung Zahler | Benutzerverwaltung |l

Registrierung

Offentliche Vorlage | Wieiteraeleitete e Faxe | i empfangene InternetF AXE

* Wenn Sie auf das Untermeni "Weitergeleitete empfangene Faxe" klicken, erscheint
das gleichnamige Dialogfeld.

* Wenn Sie auf das Untermeni "Weitergeleitete empfangene InternetFAXE" klicken,
erscheint das gleichnamige Dialogfeld.
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3 Aktivieren Sie das Kontrollkastchen “Weiterleiten”, wahlen Sie die
gewlnschten Agenten und klicken Sie dann auf "Gewahlter Agent".

TonAccess eLiling
Abmelden
Gerat " Auftrage [ Protokolls { Registrierung Zabler [ Benutzerverwatung [N

Setup I i Registrierung
Registrierung
Offentliche Yorlage | Weiterneleitete empfangene Faxe \ Weiter geleitete empfangene InternetFAXE

Gewshiter Agent
Weiterleiten [ InternetFax
Speichern als Datel
[ E-Mail

[[] speich.in E-Filing

- D03-7006 TOSHIBATEC CORFORATION A1 Rights Resery

Um die Optionen "Weitergeleitete empfangene Faxe" oder "Weitergeleitete empfangene
InternetFAXE" zu deaktivieren, entfernen Sie das Hakchen aus dem Kontrollfeld “Weiter-
leiten”, klicken auf "Gewahlter Agent" und dann auf "Speichern".

Internet Fax - Wahlen Sie diese Option, wenn empfangene Fax- oder Internet-
Faxdokumente an ein anderes Internet-Fax-Gerat Gibertragen werden sollen. Dieser
Agent kann mit den Agenten "Speichern als Datei" und "Speichern in e-Filing" kombiniert
werden.

Speichern als Datei - Wahlen Sie diese Option, wenn empfangene Faxe oder Internet-
Faxe in einem lokalen Ordner auf diesem Gerét oder in einem Netzwerkordner
gespeichert werden sollen. Der Agent kann mit allen anderen Agenten kombiniert
werden.

E-Mail - Wahlen Sie diese Option, wenn empfangene Faxe oder Internet-Faxe an
E-Mail-Adressen Ubertragen werden sollen. Dieser Agent kann mit den Agenten
"Speichern als Datei" und "Speichern in e-Filing" kombiniert werden.

Speichern in e-Filing - Wéahlen Sie diese Option, wenn empfangene Faxe oder Internet-
Faxe an e-Filing Uibertragen werden sollen. Der Agent kann mit allen anderen Agenten
kombiniert werden.

Die Bildqualitat von gespeicherten Dateien (Save as File, Email und Store to e-Filing)
unterscheidet sich von Fax-Ausdrucken.

Fur Schwarzweil3-Modelle sind die Agenten "E-Mail" und "Speichern als Datei" nur verfiigbar, wenn der
Scanner- oder Drucker-/Scanner-Kit installiert sind

Aus TopAccess registrieren 251



7 TopAccess Administratormodus

Waéhlen Sie diese Option, wenn empfangene Faxe oder Internet-
Faxe in der Box “Dokument Drucken” gedruckt werden sollen.

TopAccess e Liing
Abmelden
Administration
Registrierung
Registrierung
Offentliche Yorlage | Weiterneleitete empfangene Faxe \ Weitergeleitete empfangene InternetFAXE
Gewahlter Agent
Weiterleiten [ Internetrax
Speichern als Datei
1 E-mail
[] Speich.in E-Filing
[pokument arucken | BEIFEHLER v
Immer
Einstellungen fiir Sp
Dateiformat TIFF(Mehrsettiy)
Tiel WNE-TEPS-POSFILE_SHAREL
Dateinames (Sendder)-MINN (M ist sine Folgenummer)

Immer - Wahlen Sie dies, um ein weitergeleitetes Dokument immer zu drucken.
BEI FEHLER - Wahlen Sie dies, um ein weitergeleitetes Dokument zu drucken, wenn ein
Sendefehler aufgetreten ist.
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Klicken Sie auf die auf der Seite angezeigten Schaltflachen, um die
Eigenschaften festzulegen oder zu bearbeiten.

Zieleinstellungen - Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die Ziele fur die versandten
Dokumente festzulegen. Dies kann nur beim Registrieren des Internet-Fax- oder E-Mail-
Agenten eingerichtet werden.

S.254 “Zieleinstellung (Weiterleitung Fax/Internetfax)”

Internet Fax Agent registrieren:

Zieleinstellungen

|Ziel |

Email Agent registrieren:

[ An: Empfangereinstellung ]

|&n: Emptanger |

[ Co: Empfangereinstellung ]
|Cc' Empranger | ]

Internet-Fax-Einstellungen - Klicken Sie auf diese Option, um festzulegen, wie das
Dokument gesendet wird. Dies kann nur beim Registrieren des Internet-Fax-Agenten
eingerichtet werden.

S.259 “Internet-Fax-Einstellunge (Weiterleitung Fax/Internetfax)”

InternetFax-Einstell
Eietraff Gescannt von (Geratename)(Vorlagenrame)]Datum)( Zeit)
on NE-TEPS-FO3@toshibatec-teis com
Vo hame
Haupttest Flease see attached fle(s)
Dateiformat TIFF-5
Auftsiung Setengdie Keine: Autteiung

E-Mail-Einstellungen - Klicken Sie auf diese Schaltflache, um die Versandart des
Dokuments festzulegen. Dies kann nur beim Registrieren des E-Mail-Agenten festgelegt
werden.

S.260 “E-Mail-Einstellunge (Weiterleitung Fax/Internetfax)”

E-Mail-Einstellungen

Betrett

Won NE-TEPS-FO3@toshibatec-tgis. com
"o Name

Haupttest Flease ses attached file(s)
Dateiformat FOF(Mehrssitio)

Dateinams (]

Nachricht aufteien Keine Autsiling

Einstellungen fiir Speichern als Dateilld S.262 “Speichern als Datei-Einstellung
(Weiterleitung Fax/Internetfax)” - Klicken Sie auf diese Schaltflache, wenn Sie angeben
wollen, wie das Dokument auf der lokalen Festplatte oder im Netzwerkordner
gespeichert werden soll. Dies kann nur beim Registrieren des Agenten "Speichern als
Datei" festgelegt werden.

[ Einstellungen fiir Speichern als Datei ]
Dateiformat TIFF{Mehrseitig)

Ziel WNE-TEPS-POFFILE_SHAREL
Dateiname TN

Box-Einstellung - Klicken Sie auf diese Schaltflache, wenn Sie festlegen wollen, wie
das Dokument in der Box gespeichert werden soll. Dies kann nur beim Registrieren des
Agenten fir "Speichern in e-Filing" festgelegt werden.

S.265 “Box-Einstellung (Weiterleitung Fax/Internetfax)”

Box-Einstellung
Ziel 0oo
Ordnername
Dokumentriame RN
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Nachdem Sie die gewtinschten Eigenschaften eingestellt haben,
klicken Sie auf "Speichern".

» Die Eigenschaften fur die Weiterleitung empfangener Faxe oder Internet-Faxe wer-
den registriert.

Eigenschaften fur "Weitergeleitete empfangene Faxe" oder
"Weitergeleitete empfangene InternetFAXE" festlegen

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie die Elemente in den Eigenschaften der einzelnen
Agenten eingerichtet werden.

— Zieleinstellung (Weiterleitung Fax/Internetfax)

Auf der Seite "Empfangerliste" kdnnen Sie Ziele angeben, an die empfangene Faxe bzw. Inter-
net-Faxe Ubertragen werden sollen.

Sie kdnnen die Empfanger manuell mit E-Mail-Adressen oder Faxnummern angeben,
Empfanger oder Empfangergruppen aus dem Adressbuch wéhlen oder Empfanger auf dem
LDAP-Server suchen.

S.254 “Empfanger manuell eingeben”

S.255 “Empfanger aus dem Adressbuch wahlen”

S.256 “Gruppen aus dem Adressbuch auswahlen”

S.257 “Empfanger auf dem LDAP-Server suchen”

S.259 “Kontakte aus der Empfangerliste entfernen”

Empfanger manuell eingeben

Mit dieser Methode kdnnen Sie einen Empféanger manuell der Empfangerliste hinzufigen.
1 Klicken Sie auf "Ziel", damit die Empfangerliste angezeigt wird.
2 Klicken Sie auf "Neu".

Empfingerliste

I Speichem ” Abbrechen IEI Adressbuch H Adressengruppe HSuEhen

l_"JivName IM

* Die Seite "Kontakteigenschaften" wird angezeigt.

Geben Sie die E-Mail-Adresse des Empféangers in das Feld "Ziel"
ein.

Kontakteigenschaften

|®[ Abbrechen “ Zuriicksetzen J

*Erfarderlich
!“Ziel iuser_37@|fax.:om|

Klicken Sie auf OK.
* Der eingegebene Empfanger wird der Empfangerliste hinzugefigt.
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Wiederholen Sie Schritt 2 bis Schritt 4, um alle erforderlichen
Empfénger hinzuzufiigen.

Sie kénnen die Kontakte entfernen, die Sie in die Empféngerliste eingefligt haben, bevor
Sie die Zieleinstellungen speichern.
S.259 “Kontakte aus der Empfangerliste entfernen”

6 Klicken Sie auf "Speichern”.

Empfingerliste

[ Speichem H Abbrechen J Meu { Adresshuch H Adressengruppe ” Suchen H Entfernen
‘ﬁj whlame Zie|
] user_37@itax com

* Die Kontakte werden als Ziele hinzugeflgt.

Empfanger aus dem Adressbuch wahlen

Mit dieser Methode kdnnen Sie die Empfanger aus dem Adressbuch wéahlen.
1 Klicken Sie auf "Ziel", damit die Empfangerliste angezeigt wird.

2 Klicken Sie auf "Adressbuch”.

Empfingerliste

I Speichern ” Abbrechen ]I Adresshuch H Adressengruppe HSuchen

I_"lem |M

* Die Adressbuchseite wird angezeigt.

3 Aktivieren Sie die E-Mail-Kontrollkastchen der Benutzer, die Sie als
E-Mail-Empfanger definieren wollen.

Adressbuch

Gruppe | Alle Gruppen )

Aobrecher
{2

whiame E-Mail-Adresse
Iail
User3 Userl3 user03@ifax.com
UserD2 Useri2 user02@ifax.com
[ |userm Userm user1 @ifex.com

Zunick zu Anfang der Seite

Hinweis

Wenn Sie die Empféangerliste nach einer spezifischen Gruppe sortieren méchten, wahlen
Sie den gewiinschten Gruppennamen im Dropdown-Listenfeld.
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4 Klicken Sie auf "Hinzufligen".

* Die ausgewahlten Empfanger werden der Empfangerliste hinzugefigt.

Sie kénnen die Kontakte entfernen, die Sie in die Empféangerliste eingefligt haben, bevor

Sie die Zieleinstellungen speichern.
S.259 “Kontakte aus der Empféangerliste entfernen”

5 Klicken Sie auf "Speichern".

Empfingerliste

I Speichern “ Abbrechen ][ Adresshuch H Adressengruppe H Suchen H Entfernen
!."_| wiame Ziel

[] |Useroa Userna useriE@itax com

[] |Usernz Usernz useri2@itax com

O user_3T@itax com

* Die Kontakte werden als Ziele hinzugeflgt.

Gruppen aus dem Adressbuch auswéhlen

Mit dieser Methode kdnnen Sie Gruppen aus dem Adressbuch wahlen.
1 Klicken Sie auf "Ziel", damit die Empfangerliste angezeigt wird.
2 Klicken Sie auf "Adressengruppe”.

Empfingerliste

I Speichem ” Abbrechen l[ Adressbuch H Adressengruppe HSuEhEnJ

I."lem |M

* Die Adressengruppenseite wird angezeigt.

Markieren Sie die Kontrollkastchen der Gruppen, die die gewdn-
schten Empfanger enthalten.

Adressengruppe

|Gruppe wGruppenname
O |user01-03

Zunick zu Anfang der Seite
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4 Klicken Sie auf "Hinzufligen".

* Alle Empfénger in den gewahlten Gruppen werden der Empfangerliste hinzugefigt.

Sie kénnen die Kontakte entfernen, die Sie in die Empféangerliste eingefligt haben, bevor

Sie die Zieleinstellungen speichern.
S.259 “Kontakte aus der Empféangerliste entfernen”

5 Klicken Sie auf "Speichern".

Empfingerliste

[ Speicherm ” Abbrechen Il Adresshuch H Adressengruppe H Suchen H Entfernen
|1] wiame Zie|
O user_37T@itax com

* Die Kontakte werden als Ziele hinzugeflgt.

Empfanger auf dem LDAP-Server suchen

Mit dieser Methode kdnnen Sie Empfanger auf dem registrierten LDAP-Server und im Adress-
buch suchen.

1 Klicken Sie auf "Ziel", damit die Empfangerliste angezeigt wird.
2 Klicken Sie auf "Suchen".

Empfingerliste

I Speichern ” Abbrechen IWI Adresshuch H Adressengruppe HSuchen

I.ﬂivName IM

* Die Seite "Kontakt suchen" wird angezeigt.
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Wahlen Sie den Namen des Verzeichnisdiensts, den Sie suchen
wollen, im Feld “Name des Verzeichnisdiensts” aus und geben Sie
die Suchbegriffe in die betreffenden Felder ein.

Kontakt suchen

Geben Sie einen Teil eines Namens oder einer E-Mail-Adresse ein, um nach einem Kontaki zu suchen.

MName des Verzeichnisdiensts |ldap1 |
“orname user{

Machname

E-Mail-Adresse

Firma

Abteilung

* Wenn Sie in der Auswahlliste "Name des Verzeichnisdiensts" den Modellnamen
dieses Gerats wahlen, kdnnen Sie im Adressbuch des Gerats nach Empféangern
suchen.

* TopAccess sucht nach Empfangern, die den Eintrdgen entsprechen.

* Wenn Sie das Feld leer lassen, erfolgt eine Suche mit Platzhaltern. (Allerdings muss
mindestens ein Feld ausgefillt sein.)

4 Klicken Sie auf "Suchen".

* TopAccess beginnt auf dem LDAP-Server mit der Suche nach Empféangern und auf
der Seite "Adressliste durchsuchen" erscheint das Ergebnis der Suche.

Aktivieren Sie die E-Mail-Kontrollkdstchen der Benutzer, die Sie
hinzufiigen wollen.

Adressliste durchsuchen

Hinzufiigen Abbrechen

‘Emai\ whlame Attribute 1 Attribute 2 E-Mail-Adresse Eax

| MNumber
serDd User abcdef ghilkimn \user0di@itax.com 412

Zurck zu Anfang der Seile

Hinweis

Die empfangenen Dokumente kdnnen nicht an die Faxnummern gesendet werden,
selbst wenn Sie die Fax-Felder markieren.
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6 Klicken Sie auf "Hinzufligen".

* Die ausgewahlten Empfanger werden der Empfangerliste hinzugefigt.

Sie kénnen die Kontakte entfernen, die Sie in die Empféangerliste eingefligt haben, bevor

Sie die Zieleinstellungen speichern.
S.259 “Kontakte aus der Empféangerliste entfernen”

7 Klicken Sie auf "Speichern".

Empfingerliste

I Speichem ” Abbrechen l[ Adressbuch H Adressengruppe HSuEhen H Entfernen

|.“J wllame

Ziel

LUzer()3 User03

userD3@itax.com

userD2@itax.com

user(1-03

Gruppe

¥
[ |Liseroz Useroz
E
O

Lzer 12

user! 2@ifax.com

* Die Kontakte werden als Ziele hinzugeflgt.

Kontakte aus der Empféangerliste entfernen

Markieren Sie die Kontrollkastchen der Kontakte, die aus der
Empfangerliste entfernt werden sollen, und klicken Sie auf

n n
Entfernen”.

Empfingerliste
[ Speichem H Abbrechen J{ Adresshuch ” Adressengruppe ]I Suchen ” Entfernen
‘.ﬂ whlame Zie|
[] |User03 Usero3 user03@itax.com
[] Useroz Useroz userD2@itax.com
usert 03 Gruppe
User 12 usert 2@itax.com

» Die markierten Kontakte werden aus der Empfangerliste entfernt.

— Internet-Fax-Einstellunge (Weiterleitung Fax/Internetfax)

Auf der Seite "InternetFax-Einstellungen” kdnnen Sie den Inhalt des zu versendenden Internet-
Faxdokuments angeben.

Die Anleitungen zum Einrichten der Weiterleitung fir Fax/Internetfax sind die gleichen wie flr
das Einrichten der Internet-Fax-Einstellungen fir die vertrauliche Vorlage.

S.67 “Internet-Fax-Einstellungen”
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— E-Mail-Einstellunge (Weiterleitung Fax/Internetfax)

Auf der Seite "E-Mail-Einstellungen" kénnen Sie den Inhalt des zu sendenden E-Mail-Doku-
ments festlegen.

E-Mail-Einstellungen

Speichern ][ Abbrechen ]

*Erfardetlich

@ Gescannt von (Geratename)(( v orlagenname)](Datum)( Zeit)

1 —— Batreri
ol
2 — = |webmastor@STEOMILDWAG webpagatonlineds |
— on Name [eStudindsiC |
|
4] — Haupttest
5 ——— Dateiformat IPDF(Mehrsewt\g) v
Werschllsselung
Benutzerkennwort m Kenmwort bestatigen m
Master-Kennwart Kenrwort bestatigen [PRRRRERL
Verschldsselungssiufe
6 — “erschlisseluny

Berechtigung

Drucken

Dokumete ndern

Inhalte kopieren oder extrahieren
Inhalte fir Zugriff extrahieren

(& DoCTTMMJJTTMIL ist das Datarm)
7 = Dateiname O‘
[] Datum und Unrzeit an Dateinamen anhangan.

8 ———— achricht auttellen | Keine Aufisilung |

1) Betreff
Hier wird die Betreffzeile fir E-Mail-Dokumente festgelegt. Wéahlen Sie "Gescannt von
(Geratename) [(Vorlagenname)] (Datum) (Uhrzeit)", wenn die Betreffzeile gemaf diesen
Vorgaben Gibernommen werden soll, oder geben Sie die gewiinschte Betreffzeile in das Feld
ein.

2) Von Adresse
Geben Sie die E-Mail-Adresse des Absenders ein. Wenn der Empfanger antwortet, wird die
Nachricht an diese E-Mail-Adresse geschickt.

3) Von Name
Geben Sie den Namen des Absenders fiir das E-Mail-Dokument ein.

4) Haupttext
Geben Sie den Haupttext fur das E-Mail-Dokument ein. Sie kdnnen bis zu 1000 Zeichen
(einschlieR3lich Leerstellen) eingeben.

5) Dateiformat

Wahlen Sie das Dateiformat, in das das empfangene Dokument konvertiert werden soll.

- TIFF (Mehrseitig) - Wahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als Mehrseiten-
TIFF-Datei zu speichern.

- TIFF (Einzelseite) - Wéahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als einseitige
TIFF-Datei zu speichern.

- PDF (Mehrseitig) - Wahlen Sie diese Option, um gescannte Bilder als mehrseitige PDF-
Datei zu speichern.

- PDF (Einzelseite) - Wahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als einseitige
PDF-Datei zu speichern.
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6)

7

8)

Verschlisselung
Wahlen Sie dies, um PDF-Dateien zu verschliisseln, wenn Sie “PDF (Multi)” oder “PDF (Sin-
gle)” als Dateiformat eingestellt haben.

Verschlisselung
Markieren Sie dies, um PDF-Dateien zu verschlisseln.

Benutzerkennwort
Geben Sie ein Kennwort zum Offnen der verschliisselten PDF-Dateien ein.

Master-Kennwort
Geben Sie ein Kennwort zum Andern der Verschliisselungseinstellungen ein.

* Die Voreinstellung fur das Benutzerkennwort ist “12345”. Fragen Sie lhren Administrator,
wenn Sie das Master-Kennwort zurlicksetzen wollen.

* Die Kennwérter miissen als alphanumerische Zeichen (1 Byte) eingegeben werden.
Mindestens eins, maximal 32 Zeichen.

¢ Das Benutzerkennwort muss sich vom Master-Kennwort unterscheiden.

Hinweise

* Diese Kennworter kdnnen nur von autorisierten Anwenden neu vergeben werden.
Anwender kdnnen die Felder Verschliusselungsstufe und Berechtigungen nur &ndern,
wenn sie auch dazu befungt sind, das Master-Kennwort zu &ndern. Fragen Sie lhren
Administrator, wenn Sie diese Kennworter zuriicksetzen wollen.

* Einzelheiten zur Verschlisselung siehe Handbuch fiir Benutzer- und Administrator-
funktionen.

Verschlisselungsstufe

Legen Sie die Verschlisselungsstufe fest.

- 128-bit RC4 - Wahlt eine Verschliisselungsstufe, die kompatibel mit Acrobat 5.0, PDF
V1.4 ist.
40-bit RC4 Wahlt eine Verschlisselungsstufe, die kompatibel mit Acrobat 3.0, PDF V1.1
ist.

Berechtigung

Markieren Sie die Berechtigungen fur verschlisselte PDF .
- Drucken

- Dokumente &ndern

- Inhalt kopieren oder extrahieren

- Inhalt zum Zugriff extrahieren

Dateiname
Der Dateiname wird nach dem Format "(Von Name)-NNN" erstellt. Der Dateiname kann
nicht geandert werden.

GroR3e aufteilen
Wahlen Sie die TeilgréRe fur die Aufteilung der Nachricht.
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— Speichern als Datei-Einstellung (Weiterleitung Fax/Internetfax)

Auf der Seite "Einstellungen fur Speichern als Datei" kdnnen Sie angeben, wie und wo ein emp-
fangenes Dokument gespeichert werden soll.

Einstellungen fiir Speichern als Datei

[ Speichem ” Abbrechen ]

Dteiformat | FDOFitehrseitig) |

Werschlisselung

Benutzerkennwort LULLLYLaY kenmwort hestatinen TR

Master-kKennwort ] Kennmwort bestatigen EETEEEEEE

Werschlisselungsstufe | 125-hit FC4

Yerzchliszelung Berechtigung

Drucken

Dokumente dndern

Inhalte kopieren oder extrahiaren
Inhalte fir Zugriff extrahieren

Widhlen Sie die folgenden heiden Elemente
3 k7] Lokalen Ordner benutzen
Speicherpfad MMFP-denallFILE_SHAREL
4 =1 Fern1

Administratoreinstellungen henutzen
Protokoll:
Metrwerkpfad:

Benutzereinstellungen henutzen

Protokoll Sme ETP Metiare [FAISPH Metare TCRIP

Ser\rername_
Port—Nummer-

Netzwerkptad [N

Zel anmeidename [
Kennwort_ Kennwort bestatigen _

5 f] Fern?2

Administratoreinstellungen henutzen
Pratakall:
Metzwerkpfad:

Benutzereinstellungen benutzen
Protokoll SMB ETP Metiare [FAISPH Metware TCRIP

Ser\rername_
Port—Nummer-

Metzwerkprad _

Anmeldename _
Kennwort_ Kennwort bestatigen _

DocTTMMIJTThMI ist das Datum)

@
O

Daturm und Uhrzeit an Dateinamen anhangen.

1) Dateiformat
Wahlen Sie das Dateiformat, in das das empfangene Dokument konvertiert werden soll.
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- TIEF (Mehrseitiqg) - Wahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als Mehrseiten-
TIFF-Datei zu speichern.

- TIFF (Einzelseite) - Wéahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als einseitige
TIFF-Datei zu speichern.

- PDF (Mehrseitig) - Wéhlen Sie diese Option, um gescannte Bilder als mehrseitige PDF-
Datei zu speichern.

- PDF (Einzelseite) - Wahlen Sie diese Option, um ein gescanntes Bild als einseitige
PDF-Datei zu speichern.

2) Verschlisselung

3)

Wahlen Sie dies, um PDF-Dateien zu verschliisseln, wenn Sie “PDF (Multi)” oder “PDF (Sin-
gle)” als Dateiformat eingestellt haben.

Verschliusselung
Markieren Sie dies, um PDF-Dateien zu verschliisseln.

Benutzerkennwort
Geben Sie ein Kennwort zum Offnen der verschliisselten PDF-Dateien ein.

Master-Kennwort
Geben Sie ein Kennwort zum Andern der Verschlusselungseinstellungen ein.

* Die Voreinstellung fur das Benutzerkennwort ist “12345”. Fragen Sie Ihren Administrator,
wenn Sie das Master-Kennwort zuriicksetzen wollen.

* Die Kennworter miissen als alphanumerische Zeichen (1 Byte) eingegeben werden.
Mindestens eins, maximal 32 Zeichen.

» Das Benutzerkennwort muss sich vom Master-Kennwort unterscheiden.

Hinweise

* Diese Kennworter kdnnen nur von autorisierten Anwenden neu vergeben werden.
Anwender kdnnen die Felder Verschlisselungsstufe und Berechtigungen nur andern,
wenn sie auch dazu befungt sind, das Master-Kennwort zu &ndern. Fragen Sie lhren
Administrator, wenn Sie diese Kennworter zuriicksetzen wollen.

* Einzelheiten zur Verschlisselung siehe Handbuch fur Benutzer- und Administrator-
funktionen.

Verschlisselungsstufe

Legen Sie die Verschlisselungsstufe fest.

- 128-bit RC4 - Wahlt eine Verschliisselungsstufe, die kompatibel mit Acrobat 5.0, PDF
V1.4 ist.
40-bit RC4 Wahlt eine Verschlusselungsstufe, die kompatibel mit Acrobat 3.0, PDF V1.1
ist.

Berechtigung

Markieren Sie die Berechtigungen fir verschliisselte PDF .
- Drucken

- Dokumente dndern

- Inhalt kopieren oder extrahieren

- Inhalt zum Zugriff extrahieren

Ziel - Lokalen Ordner benutzen
Wahlen Sie diese Option, wenn das empfangene Dokument im Ordner "FILE_SHARE"
gespeichert werden soll.
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4) Ziel - Gegenstelle 1
Aktivieren Sie diese Option, wenn die Scandatei an Gegenstelle 1 gespeichert werden soll.
Wie Sie dieses Element einstellen kénnen, ist davon abhéngig, wie Ihr Administrator die Ein-
stellungen fir "Speichern als Datei" eingerichtet hat.
Falls fur Gegenstelle 1 kein Netzwerkordner angegeben werden darf, kénnen Sie “Adminis-
tratoreinstellungen benutzen” wahlen. Das Protokoll und der Netzwerkpfad werden unter-
halb des Eintrags angezeigt.
Wenn fur Gegenstelle 1 ein Netzwerkordner festgelegt werden darf, kdnnen Sie “Benutzer-
einstellungen benutzen” wéhlen und die Einstellungen fiir Netzwerkordner festlegen, indem
Sie die folgenden Elemente eingeben:

Protokoll

Wahlen Sie das Protokoll, das zum Heraufladen einer gescannten Datei in den Netzwerkord-

ner verwendet werden soll.

- SMB - Wahlen Sie diese Option, um eine gescannte Datei mithilfe des SMB-Protokolls
an den Netzwerkordner zu senden.

- FTP - Wabhlen Sie diese Option, um eine gescannte Datei an den FTP-Server zu senden.

- NetWare IPX/SPX - Wahlen Sie diese Option, um eine gescannte Datei mithilfe des IPX/
SPX-Protokolls an den NetWare-Fileserver zu senden.

- NetWare TCP/IP - Wéhlen Sie diese Option, um eine gescannte Datei mithilfe des TCP/
IP-Protokolls an den NetWare-Fileserver zu senden.

Servername

Bei Auswahl von FTP geben Sie den FTP-Servernamen oder die IP-Adresse ein, an die die
gescannte Datei gesendet werden soll. Geben Sie beispielsweise zum Versenden einer
gescannten Datei an den FTP-Ordner "ftp://192.168.1.1/Benutzer/Scans" auf dem FTP-
Server in dieses entsprechende Feld "192.168.1.1" ein. Sie kénnen das Verzeichnis im Feld
"Netzwerkpfad" festlegen.

Bei Auswahl von NetWare IPX/SPX geben Sie den Namen des Fileservers oder den Tree/
Context-Namen (nur bei NDS) ein.

Wenn Sie “NetWare TCP/IP” als Protokoll wahlen, geben Sie die IP-Adresse des NetWare-
Fileservers ein.

Port-Nummer

Geben Sie die Portnummer ein, die fir die Protokollsteuerungsfunktionen verwendet werden
soll, wenn Sie "FTP" gewahlt haben. Generell wird "-" fir den Steuerungsanschluss
eingegeben. Wenn "-" angegeben ist, wird die Standardanschlussnummer verwendet, die
vom Administrator fur den FTP-Client eingerichtet wurde. Falls Sie die Standardan-
schlussnummer fuir den FTP-Client nicht wissen, fragen Sie Ihren Administrator und &ndern
Sie diese Option, wenn Sie eine andere Anschlussnummer verwenden wollen.

Netzwerkpfad

Geben Sie den Netzwerkpfad zum Speichern einer gescannten Datei ein.

Wenn Sie "SMB" als Protokoll wahlen, geben Sie den Netzwerkpfad zum Netzwerkordner
ein. Beispiel: Um das Verzeichnis "Benutzer\Scans" auf dem Rechner "Client01" zu ver-
wenden, geben Sie "\\Client01\Benutzer\Scans\" ein.

Wenn Sie “FTP” als Protokoll wéhlen, geben Sie das Verzeichnis fiir den festgelegten FTP-
Server ein. Um beispielsweise den FTP-Ordner "ftp://192.168.1.1/Benutzer/Scans" auf dem
FTP-Server anzugeben, geben Sie "Benutzer/Scans" ein.

Wenn Sie “NetWare IPX/SPX” oder “NetWare TCP/IP” als Protokoll wéahlen, geben Sie das
Verzeichnis auf dem NetWare-Fileserver ein. Zum Beispiel “\sys\scan”.

Anmeldename

Geben Sie gegebenenfalls den Login-Benutzernamen fir den Zugriff auf den SMB-Server,
FTP-Server oder NetWare-Fileserver ein. Wenn Sie als Protokoll "FTP" wahlen und das
Feld leer lassen, wird von einer anonymen Anmeldung ausgegangen.
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Kennwort
Geben Sie gegebenenfalls das Kennwort fiir den Zugriff auf den SMB-Server, FTP-Server
oder NetWare-Fileserver ein.

Kennwort bestéatigen
Geben Sie dasselbe Kennwort nochmals ein.

5) Ziel - Gegenstelle 2
Aktivieren Sie diese Option, wenn das empfangene Dokument auf Gegenstelle 2 gespei-
chert werden soll. Wie Sie diese Option konfigurieren kdnnen, hangt davon ab, wie Gegen-
stelle 2 im Setup-Men( unter "Speichern als Datei" eingerichtet wurde.
Falls fiir Gegenstelle 2 kein Netzwerkordner angegeben werden darf, kénnen Sie “Adminis-
tratoreinstellungen benutzen” wahlen. Das Protokoll und der Netzwerkpfad werden unter-
halb des Eintrags angezeigt.
Wenn fur Gegenstelle 2 ein Netzwerkordner zuléssig ist, kbnnen Sie “Benutzereinstellungen
benutzen” wahlen und die Einstellungen des Netzwerkordners wie folgt festlegen: Hinweise
zu den einzelnen Eintrdgen finden Sie in der Beschreibung fur die Option "Remote 1".

6) Dateiname
Zeigt an, wie ein empfangenes Dokument benannt wird. Sie kdnnen den Dateinamen nicht
andern.

Hinweis

Bis zu 999 Dateien von einem Absender kdnnen im gleichen Ziel gespeichert werden. Ab
999 Dateien werden empfangene Dokumente des gleichen Absenders gedruckt und nicht
mehr gespeichert.

— Box-Einstellung (Weiterleitung Fax/Internetfax)

Auf der Seite "Box-Einstellungen" kdnnen Sie angeben, wie empfangene Dokumente in der Box
gespeichert werden sollen.

Box-Einstellung

Speicherm ” Abbrechen

Box-Murmer | 000 : Offentliche Box ||
| Ziel L= it a |
1 kennwaort Kennwart hestatigen
2 COronername _. |
& DocTTMMIITTMML ist das Datum)
3 —TDokumertname O|
1) Ziel

Geben Sie die Ziel-Boxnummer fiir e-Filing ein.

Box-Nummer
Geben Sie die Nummer der Box ein, in der das empfangene Dokument gespeichert werden
soll.

Kennwort
Geben Sie das Kennwort ein, falls dies furr die angegebene Box erforderlich ist.

Kennwort bestéatigen
Geben Sie das Kennwort erneut ein, wenn fiir die angegebene Boxnummer ein Kennwort
erforderlich ist.

Aus TopAccess registrieren 265



2) Ordnername
Geben Sie den Namen des Ordners ein, in dem das empfangene Dokument gespeichert
werden soll.

3) Dokumentname

Zeigt an, wie ein empfangenes Dokument benannt wird. Sie kénnen den Dokumentnamen
nicht &ndern.
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Nachrichtenprotokoll anzeigen

Auf der MenUseite "Nachrichtenprotokoll* kénnen Sie Protokolle von Systemnachrichten wie
Auftragsdaten, Warnungen und Fehler abrufen. Wenn ein Problem auftritt, beginnen Sie mit der
Fehlersuche auf dieser Seite.

Nachrichtenprotokolle aufrufen

Offnen Sie TopAccess im Administratormodus.
S.124 “TopAccess-Administratormodus”

2 Klicken Sie auf das Menu "Nachrichtenprotokoll”.

* Die Mendiseite "Nachrichtenprotokoll" erscheint.
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Abteilungscodes verwalten

Auf der MenUseite "Abteilung”, Registerkarte "Zahler" hat der Administrator folgende Méglich-
keiten:

* Die Abteilungsliste anzeigen, die die Zahlerdaten fur jede einzelne Abteilung enthélt

* Den Abteilungszahler fur eine bestimmte Abteilung anzeigen

e Alle Abteilungszahler 16schen

e Den Zahler einer bestimmten Abteilung lIéschen

* Neue Abteilungscode-Einstellungen registrieren

* Abteilungscode-Einstellungen andern

* Alle Abteilungscodes l6schen

* Einen Abteilungscode I6schen

Daflir muss das Administratorkennwort eingegeben werden.

StandardméaRig ist die Abteilungsgruppe "Undefiniert" fiir ungultige Jobs reserviert. In dieser

Abteilungsgruppe werden unglltige Jobs gezahlt. Sie kdnnen den Zahler fur diese Abteilungs-
gruppe einsehen, sie aber weder &ndern noch léschen.

Sie kénnen den Abteilungscode auch verwalten, indem Sie auf der Menuseite der Benutzerver-

waltung das Untermeni Abteilungsverwaltung aufrufen und dort auf das Register Benutzerver-
waltung klicken.

Abteilungsliste und Z&hler anzeigen

Der Administrator kann die auf diesem Gerat registrierte Abteilungsliste sowie die Zahlerdaten
fur jeden einzelnen Abteilungscode aufrufen.

Abteilungsliste anzeigen

Klicken Sie auf die Registerkarte "Zahler" und auf das Menu "Abtei-
lung".
* Die Mendiseite "Abteilung" wird aufgerufen.

Geben Sie das Administratorkennwort in das Feld "Abteilung-
scode" ein und klicken Sie auf "Eingeben".

TonAccess e-Filing

Administration

Protakalle | Benutzerverwaltung

Auttrige Registrisrungy

Abteilungsverwaltung

Geben Sie einen Abteilunascode ein, umn auf die Abteilungszahler zuzuareifen
Zum Prifen, Erstellen oder Andern von Abteilungsinfarmationen ist das Administratarkennwor erforderlich

Abteilungscode |ssssas| | Eingehen

¢ Die Seite "Abteilungsverwaltung" wird aufgerufen.
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3 Die Abteilungsliste mit den Z&ahlerinformationen wird angezeigt.

Zahler

Abteilung

Abteilungsverwaltung

Gehen Sie einen Abteilunascode ein, um auf die Abteilungszéhler zuzuareifen

Abteilungscode H H Eingeben J

[ Alle Z&hler zuriicks. ] [ Alles I1dschen ]

hlummer | Abteilungsname Aht -Code  |Druck Gesamt Scan Gesarmt Fax-(berragung  |Fax-Empfang
1 ECSC 02400 1287 46 0 0
2 EMD. 02300 0 0 0 0
1001 Micht definisrt 1491 0 0 0

Zurdckzu Anfang der Seite

Abteilungszahler anzeigen

1 Klicken Sie auf die Registerkarte "Zahler" und auf das Men( "Abtei-
lung".
* Die Mendiseite "Abteilung" wird aufgerufen.

2 Geben Sie das Administratorkennwort in das Feld "Abteilung-
scode" ein und klicken Sie auf "Eingeben".

TopAccess eLiling

Zahler

Abteilung

Abteilungsverwaltung

Geben Sie einen Abteilunascode ein, umn auf die Abteilungszahler zuzuareifen
Zum Prifen, Erstellen oder Andern von Abteilungsinfarmationen ist das Administratarkennwor erforderlich

Abteilungscode |nnn\ ” Eingehen

* Die Seite "Abteilungsverwaltung" wird aufgerufen.

3 Klicken Sie auf die Verkntipfung in der Spalte "Abteilungsname”,
damit weitere Detaildaten angezeigt werden.

TopAccess efiling

Zahler

Abteilung

Abteilungsverwaltung

Gehen Sie einen Abteilunascode ein, um auf die Abteilungszéhler zuzuareifen

Abteilungscode H H Eingeben J

[ Alle Z&hler zuriicks. ] [ Alles I1dschen ]

hlummer | Abteilungsname Aht -Code  |Druck Gesamt Scan Gesarmt Fax-(berragung  |Fax-Empfang
1 ECSC 02400 1287 46 0 0
2 EMD. 02300 0 0 0 0
1001 Micht definisrt 1491 0 0 0

Zurdckzu Anfang der Seite
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4 Die Seite "Abteilungsinformationen" wird aufgerufen.

A

Abteilungsinformationen

[ Speichern ][ Abbrechen ” Zahler zuriicksetzen ][ Entfernen ]

Abteilungsnummer 1

Abteilungsname ECSC

Abteilungscode 0z4no

Begrenzung definieren g

Mazimurm erreicht l:|

Druckzzhler

Kopieren Fax Druicker Liste Gesamt

Kleir 0 o 0 o o

Grof. o o o o o

Gesamt o o o o o

Scan-Zihler

|Knpieren |st |Ne«zwerk IGassmt |

[ Ip Ip Ip l g
¢ [N

Abteilungszahler 16schen

Der Administrator kann die Zahler fir alle Abteilungen gleichzeitig oder fur einzelne Abteilungen
zurlicksetzen.

Alle Abteilungszahler Idschen

Klicken Sie auf die Registerkarte "Zahler" und auf das Menl "Abtei-
lung".
* Die Mendiseite "Abteilung" wird aufgerufen.

Geben Sie das Administratorkennwort in das Feld "Abteilungs-
code" ein und klicken Sie auf "Eingeben".

Gﬁr_é;t Auftrage Protokolle REQISIME_N_NB’ Zahler Benutzerverwaltung Administration

Abteilung

Abteilungsverwaltung

Geben Sie einen Abteilungscode ein, um auf die Abteilungszahler zuzugreifen
Zum Prifen, Erstellen oder Andern van Abteilungsinformationen ist das Administratorkennwort erforderlich.

Abtellungscode |uuu\ H Eingeben

TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights Reserved |

* Die Seite "Abteilungsverwaltung" wird aufgerufen.
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3 Klicken Sie auf "Alle Zahler zurticks.".

Zahler

Abteilung

Abteilungsverwaltung

Gehen Sie einen Abteilunascode ein, um auf die Abteilungszéhler zuzuareifen

Abteilungscode H H Eingeben J

[ Alle Z&hler zuriicks. ] [ Alles I1dschen ]

Hummer | Abteilngsname Abf-Code |Druck Gesamt  |Scan Gesamt Fax-Uhertragung  |Fax-Emptang
1 ECSC 02400 1287 45 0 0
z EMD. 02300 0 0 0 0
1001 | Wicht definiert 1431 0 0 0

Zurdckzu Anfang der Seite

TOSHIBATEC CORPORATION A1 Righ

» Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.

4 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer ‘z‘

\?/ Loschen 0K7
Abbrechen

* Die Abteilungszahler fiir alle Abteilungen werden geldscht.

Abteilungszahler fir eine Abteilung I6schen

Klicken Sie auf die Registerkarte "Zahler" und auf das Menu "Abtei-
lung".
* Die Mendiseite "Abteilung" wird aufgerufen.

Geben Sie das Administratorkennwort in das Feld "Abteilungs-
code" ein und klicken Sie auf "Eingeben".

TopAccess eLiling

Zahler

Abteilung

Abteilungsverwaltung

Geben Sie einen Abteilunascode ein, umn auf die Abteilungszahler zuzuareifen
Zum Prifen, Erstellen oder Andern von Abteilungsinfarmationen ist das Administratarkennwor erforderlich

Abteilungscode |nnn\ ” Eingehen

HIBATED CORPORATION Al Rights Reserved |

* Die Seite "Abteilungsverwaltung" wird aufgerufen.
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7 TopAccess Administratormodus

Klicken Sie auf die Verknipfung in der Spalte "Abteilungsname”,
deren Einstellungen Sie I6schen wollen.

Zahler

Abteilung

Abteilungsverwaltung

Gehen Sie einen Abteilunascode ein, um auf die Abteilungszéhler zuzuareifen

Abteilungscode H H Eingeben J

[ Alle Z&hler zuriicks. ] [ Alles I1dschen ]

Hummer | Abteilngsname Abf-Code |Druck Gesamt  |Scan Gesamt Fax-Uhertragung  |Fax-Emptang
1 ECSC 02400 1287 45 0 0
z EMD. 02300 0 0 0 0
1001 | Wicht definiert 1431 0 0 0

Zurdckzu Anfang der Seite

* Die Seite "Abteilungsinformationen" wird aufgerufen.

4 Klicken Sie auf "Zahler zuriicksetzen".

)

Abteilungsinformationen

[ Speichern J[ Abbrechen “ Zahler zuriicksetzen ][ Entfernen ]

Abteilungsnummer 1 =

Abteilungsname ECSC

Abteilungscode 0z4no

Begrenzung definieren =

Mazimurm erreicht l:|

Druckzzhler

Kopieren Fax Druicker Liste Gesamt

Kleir 0 o 0 o o

Grof. o o o o o

Gesamt o o o o o

Scan-Zihler

|Knpieren |st |Ne«zwerk IGassmt |

b b I b | o
=] I | &

* Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.
5 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer \‘2\

\?) Lisschen OK?
abbrechen

* Die Abteilungszahler fir die markierte Abteilung werden geldscht.
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Abteilungscode registrieren oder &ndern

Der Administrator kann neue Abteilungscodes registrieren bzw. die Einstellungen zu Abteilungs-
codes andern.

Abteilungscode registrieren oder andern

Klicken Sie auf die Registerkarte "Zahler" und auf das Menu "Abtei-
lung".
* Die Meniiseite "Abteilung" wird aufgerufen.

Geben Sie das Administratorkennwort in das Feld "Abteilungs-
code" ein und klicken Sie auf "Eingeben".

TopAccess i
Gerdt Auﬂr"é_g:‘ef Protokolls FRegistrisrung Zahler Bé}jutzerve:wam_wé ) ,’-\_dwﬁniswatim

Abteilung

Abteilungsverwaltung

Geben Sie einen Abteilunascode ein, umn auf die Abteilungszahler zuzuareifen
Zum Prifen, Erstellen oder Andern von Abteilungsinfarmationen ist das Administratarkennwor erforderlich

Abteilungscode |nnn\ ” Eingehen

SHIBATEC CORPORATION A Rights R

* Die Seite "Abteilungsverwaltung” wird aufgerufen.

3 Klicken Sie auf "Neu", um einen neuen Abteilungscode einzurich-
ten, oder auf die Verknipfung zum Abteilungsnamen in der Abtei-
lungsliste, den Sie bearbeiten wollen.

Gerdt Auftrage |  Pratokolle R’agislrfaung_ Zahler Benut:

Abteilung

Abteilungsverwaltung

Geben Sie einen Abteilungscode ein, um auf die Abteilungszahler zuzugreifen

Abteilungscode ” H Eingehen J

[Meu] [ AlleZahlerzuriicks. | [ Alles|dschen |

Mummer | Abteiungsname Abt-Code |DruckGesamt  |Scen Gesamt Fax-Uhertragung  |Fax-Empfang
ECSC 02400 1287 45 0 0
EMD. 02300 0 0 0 0

1001 | Wictt definiert 1491 0 o 0

Zurlck zu Anfang der Seile

* Die Seite mit den Abteilungsdaten wird aufgerufen.
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4 Geben Sie die folgenden Daten zur Abteilung ein.

Abteilungsinformationen

[Rbhrecher |
Abteilungsname |ECEC

Abteilungscode (02400
Begrenzung definieren | Aus ¥

Mayirmum erreicht

Fir das Schwarzweil3-Modell

Abteilungsinformationen

Speichemn Abbrechen

Abteilungsname .Depl 1
Abteilungscode [10010
Begrenzung fir Yallfarbe definieren OFF =
Madmurm filr Vollfarbenausgabe erreicht

Begrenzung fir Schwarz definieren | OFF »

Madmum filr Schwarzausgabe erreicht

Fir das Farbmodell

Abteilungsname - Geben Sie als Beschreibung des Abteilungscodes den Namen der
Abteilung ein. Sie kdnnen bis zu 20 Zeichen eingeben.

Abteilungscode - Geben Sie den fiinfstelligen Abteilungscode ein.

Begrenzung fur Vollfarbe definieren* - Bestimmt, ob die Farbausgabe fir diesen
Abteilungscode limitiert werden soll. In der Einstellung "Ein" miissen Sie im Feld
"Maximale Farbausgabe" die maximale Anzahl eingeben.

Maximum fur Vollfarbenausgabe erreicht* - Geben Sie die maximale Anzahl der
Farbausgaben fir diesen Benutzer ein, wenn die Option "Begrenzung fiir Vollfarbe
definieren” aktiviert ist.

Begrenzung (fir Schwarz) definieren* - Bestimmt, ob die Schwarzausgabe fur diesen
Abteilungscode limitiert werden soll. Wenn Sie "EIN" wahlen, geben Sie die Héchstzahl
der Schwarzausgaben fir diesen Abteilungscode in das Feld "Maximum fir
Schwarzausgabe erreicht" ein.

Maximum (fur Schwarzausgabe) erreicht* - Geben Sie die Hochstzahl der
Schwarzausgaben fir diesen Abteilungscode ein.

Hinweise

* “Begrenzung fur Schwarz definieren” und “Maximum flr Schwarzausgabe erreicht”
kénnen nur eingestellt werden, wenn die Begrenzung zur Schwarzausgaben aktiviert
ist.*

* Nach Erreichen des Limits kdnnen nach einige Seiten gedruckt werden, da das Sys-
tem einen laufenden Druckvorgang nicht sofort stoppen kann.

*  Nur fUr das Farbmodell.

Klicken Sie auf "Speichern".
* Der Abteilungscode wird hinzugefiigt bzw. geandert.
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Abteilungscode I6schen

Der Administrator kann alle Abteilungscode-Einstellungen gleichzeitig bzw. nur die Einstellun-
gen fur einen Abteilungscode l6schen.

Alle Abteilungscode-Einstellungen léschen

Klicken Sie auf die Registerkarte "Zahler" und auf das Menu "Abtei-
lung".
* Die Meniiseite "Abteilung" wird aufgerufen.

Geben Sie das Administratorkennwort in das Feld "Abteilungs-
code" ein und klicken Sie auf "Eingeben".

e-Filing

Zahler

Abteilung

Abteilungsverwaltung

Geben Sie einen Abteilungscode ein, um auf die Abteilungszahler zuzugreifen
Zum Prifen, Erstellen oder Andern von Abteilungsinformationen ist das Administratorkennwort erfordetlich.

Abtellungscode |uuu\ |[ Eingehen J

B TOSHIBATEC CORPORATION Al Righ

* Die Seite "Abteilungsverwaltung” wird aufgerufen.

3 Klicken Sie auf "Alle I6schen".

TopAccess efiling

Zahler

Abteilung

Abteilungsverwaltung

Gehen Sie einen Abteilunascode ein, um auf die Abteilungszéhler zuzuareifen

Abteilungscode H H Eingeben J

[ Alle Z&hler zuriicks. ] [ Alles I1dschen ]

Hummer | Abteilngsname Abf-Code |Druck Gesamt  |Scan Gesamt Fax-Uhertragung  |Fax-Emptang
1 ECSC 02400 1287 45 0 0
z EMD. 02300 0 0 0 0
1001 | Wicht definiert 1431 0 0 0

Zurdckzu Anfang der Seite

TOSHIBATEC CORPORATION A1 Righ

» Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.
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4 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer @

z/ Loschen OK?
abbrachen

* Alle Abteilungscode-Einstellungen werden geldscht.
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Einstellungen fur einen Abteilungscode |6schen

Klicken Sie auf die Registerkarte "Zahler" und auf das Men( "Abtei-
lung".
* Die Meniiseite "Abteilung" wird aufgerufen.

2 Geben Sie das Administratorkennwort in das Feld "Abteilungs-
code" ein und klicken Sie auf "Eingeben".

Zahler

Abteilung

Abteilungsverwaltung

Geben Sie einen Abteilungscode ein, um auf die Abteilungszahler zuzugreifen
Zum Prifen, Erstellen oder Andern van Abteilungsinformationen ist das Administratorkennwort erforderlich.

Abtellungscode |uuu\ |[ Eingeben

HIBATEC CORPORATION A1 Righ

* Die Seite "Abteilungsverwaltung" wird aufgerufen.

3 Klicken Sie auf die Verknupfung in der Spalte "Abteilungsname”,
deren Einstellungen Sie I6schen wollen.

Abteilung

Zahler

Abteilungsverwaltung

Geben Sie einen Abteilungscode ein, um auf die Abteilungszahler zuzugreifen

Abteilungscode H H Eingeben J

[Meu] [ AlleZahlerzuriicks. | [ Alles|dschen |

NummerIAbIE\\ungsnamE Ahbt-Code  |Druck Gesamt Scan Gesamt Fax-Ubertragung  |Fax-Empfang.
ECSC 02400 1287 46 [ 0
EMD. 02300 0 0 0 0

1001 |micht definiert 1491 0 0 [

Zurlck zu Anfang der Seile

TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights Reserved |

* Die Seite "Abteilungsinformationen” wird aufgerufen.
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4 Klicken Sie auf "Entfernen".

~
Abteilungsinformationen
[ Speichern ][ Abbrechen ” Zahler zuriicksetzen ][ Entfernen ]
Abteilungsnummer 1
Abteilungsname ECsc
Abteilungscode ‘DZ‘lDD
Begrenzung definieren Aus V| B
Mazimurm erreicht l:|
Druckzzhler
Kopieren Faix Drucker Lists Gesamt
Klein [ 0 [ 0 [
Grof 0 [ 0 0 0
Gesamt 0 0 0 0 0
Scan-Zihler
|Knpieren |st |Ne«zwerk IGassmt |
[ Ip Ip Ip l g
& | &
Fir das Schwarzwei3-Modell
o]
Abteilungsinformationen
[ Speichemn ][ Abbrechen ][ Zihler zuriicksetzen ][ Entfernen ]
Ahteilungsnummer 1
Abteilungsname |_‘|_‘\_1mu1_1_1_1
Abteilungscode i'I‘H‘H
Bearenzung flr Vallfarhe definieren |-Aus V\ L4
Maximum fiir Vollfarbenausgabe erreicht |
Bearenzung flr Schwarz definieren | Aus ¥
Maximum fir Schwarzausgabe erreicht |
Gesamizahl
ollfarben Tweeifarben Schvvarz Gesamt
Kopieren 0 [ 0 0
Fax 0 [
Drucker 0 0 0
Liste: B B 0 0
Gesamt 0 0 0 [ o

<

Fir das Farbmodell
» Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.

5 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer E

\2}3 Loschen 0K7

* Der gewahlte Abteilungscode wird geldscht.
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Benutzerverwaltung einstellen

In der Benutzerverwaltungsseite kdnnen Sie die Abteilungsverwaltung ein-/ausschalten und die
Benutzerverwaltung und Authentifizierung fur Scan to e-Mail konfigurieren.

S.279 “Abteilungscode aktivieren”

S.281 “Benutzerverwaltung einstellen”

S.320 “Benutzer-Authentifizierung fiir Scan to e-Mail einstellen”

Abteilungscode aktivieren

Die Abteilungsverwaltung ist standardmaRig deaktiviert. Wenn Zahler einzeln nach Abteilungs-
code verwaltet werden sollen, muss die Abteilungsverwaltung aktiviert werden. Ist die Abtei-
lungsverwaltung eingeschaltet, erscheint automatisch vor dem Kopie-, Scan-, Fax- oder
e-Filingdisplay der Eingabebildschirm fir den Abteilungscode. Auch Druckvorgange kénnen
Uber den Abteilungscode verwaltet werden.

Hinweise

e Zum Aktivieren der Abteilungsverwaltung muss mindestens ein Abteilungscode gespeichert
werden. Registrieren Sie daher die bendtigten Abteilungscodes.
S.273 “Abteilungscode registrieren oder dndern”

* Sie kdnnen die Benutzerverwaltung aktivieren ohne zuvor die Abteilungesverwaltung
aktivieren zu mussen. Wenn die Benutzerverwaltung aktiviert wird, ist die Abteilungsverwal-
tung automatisch mit aktiviert. Dies ist jedoch nicht mdglich, wenn noch kein Abteilungscode
gespeichert ist. Registrieren Sie in diesem Fall die benétigten Abteilungscodes, bevor Sie
die Benutzerverwaltung aktivieren.

* Die Abteilungsverwaltung kann im Men( "Setup" unter "Allgemein" aktiviert/deaktiviert wer-
den.

S.128 “Geréate-Informationen einrichten”

* Die Abteilungsverwaltung kann im tUber das Bedienfeld aktiviert/deaktiviert werden. Einzel-

heiten hierzu siehe Handbuch fir Administrator- und Benutzereinstellungen.

Abteilungsverwaltung aktivieren

Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung und auf Authenti-
fizierung.

e-Filing

Auftrge Protokalle Registrierung.

Zahler Admiistration

Benutzerverwaltung
Benutzer Prifen/Ersiellen/Andern il
* Die Anmeldeseite wird angezelgt

2 Geben Sie das Administratorkennwort ein und klicken Sie auf
"Anmelden.

Pratokalle

Auftrage Registrierung Zahler Benutzerverwalung Administration
denutrer PrifeniErsielleniAt Authentifizierung
Authentifizierung

Benutzername |Admin |

Kenrwart |uuu |

©)3003-2008 TOSHIBA TEC CORPORATION Al Rights Reserved

* Die Authentifizierungsseite wird angezeigt.
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3 Klicken Sie auf "Abteilungseinstellung”.

Abmelden

Aufirage Protokolle

Benutzerverwaltung Administration

Autheniifizierung
Authentifizierung

Abteilungseinstellung

Alduelle Einstellung

Abteilungscode | Desktivieren

Akteilungscode erforderlich | Desktivieren

[ Benutzerserwaltung Einrichten ]

AidUelle Einstellung

Benutzerauthentifizierung | Deakdivieren

Benutzeranmeldung erforderlich | Deskdivieren

[ Benutzeranmeldung fiir 'Scan to e-Mail' ]

[aiuelle Enstellung |

[Methode | Desktivieren |

8 TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights

* Die Seite mit den Abteilungsdaten wird aufgerufen.

Geben Sie je nach Bedarf die folgenden Elemente ein, und klicken
Sie auf "Speichern”.

Abteilungseinstellung

[ Abbrechen J[ Fertigstellen J

Abteilungscode

Abteilungscode erforderlich Ein Vl

“Abteilungscode eforderlich; mit dieser Einstellung wahlen Sie, ob ein unglltiger Job gespeichert oder gedruckt wird.
Ungiiltig sind Jobs, fir die kein oder ein falscher Abteilungscode eingegeben wurde.

EIN:Ungaltige Jobs werden nicht gedruckt und in der Liste der ungiltigen Jobs gespeichert.

Drucken:Ungiltige Jobs werden gedruckt

Laschen:Unglltige Jobs werden geléscht

*3ind Abteilungscode-Eingabe und SNMP-Kommunikation im Druckertreiber eingestellt, wird der Anwender bei einer
falschen Abteilungscode-Eingabe zur Eingabe des richtigen Abteilungscodes aufyefordert

* Abteilungscode
Legen Sie hier fest, ob die Abteilungsverwaltung aktiviert oder deaktiviert sein soll.

Wenn die Benutzerverwaltung aktiviert ist, kann die Abteilungsverwaltung nicht deakti-
viert werden.
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e Abteilungscode erforderlich
Wahlen Sie, ob ungtiltige Auftrage, bei denen kein oder ein ungiltiger Abteilungscode
angegeben wurde, ausgedruckt oder in der Liste der ungultigen Auftrége gespeichert
werden sollen, wenn der Abteilungscode aktiviert wird.
EIN - Wahlen Sie diese Option, um die ungultigen Auftrage nicht auszudrucken, sondern
in der Liste der ungiltigen Druckauftrage zu speichern.
Drucken - Wahlen Sie diese Option, um die ungultigen Auftrdge auszudrucken.
Loéschen - Wéhlen Sie diese Option, um die unglltigen Auftrdge zu léschen, ohne sie in
der Liste der ungultigen Druckauftrége zu speichern.

Hinweise

* Wenn "Abteilungscode erforderlich" und die SNMP-Verbindung im Druckertreiber
aktiviert sind, wird der Benutzer zu Eingabe des richtigen Abteilungscodes aufge-
fordert, wenn ein ungultiger Abteilungscode in den Druckertreiber eingegeben wurde.

* Wenn die Benutzerverwaltung aktiviert ist, kann die Abteilungsverwaltung nicht aus-
gefiihrt werden.

Benutzerverwaltung einstellen

Wenn die Benutzerverwaltung aktiviert ist, missen die Anwender ihren Benutzernamen und ihr
Kennwort eingeben, bevor sie dieses Gerét benutzen kénnen. Dadurch ist es vor unerlaubter
Benutzung geschiuitzt.

Bei aktivierter Benutzerverwaltung stehen folgende Funktionen zur Verfugung.

Fur jeden Benutzer kdnnen Zahler verwaltet werden.

Fur jeden Benutzer kdnnen Begrenzungen definiert werden.

Bis zu 10000 Benutzer kénnen registriert werden.

Zum Benutzen der Tasten COPY, SCAN, e-FILING, FAX, TEMPLATE, USER FUNCTIONS,
und JOB STATUS miissen Benutzername und Kennwort eingegeben werden.

Zum Benutzen des e-Filing-Dienstprogramms missen Benutzername und Kennwort
eingegeben werden.

Druckauftrage werden nur von Computern akzeptiert, deren Benutzer sich korrekt angemel-
det haben. (Bei LDAP-Authentifizierung muss der Computer zuséatzlich in der Domain ange-
meldet sein.)

Bei Verwendung von LDAP-Authentifizierung wird der Benutzer automatisch im Gerat und
auf dem Netzwerkserver registriert, wenn er Benutzername und Kennwort und danach den
Abteilungscode eingibt.
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Die nachfolgende Tabelle zeigt, welche Funktionen die Benutzerverwaltung verwendet.

Vorgang Authentifizierung Bemerkungen
Bedienfeld KOPIE Ja
SCAN Ja
e-FILING Ja
FAX Ja
EXTENSION Nein
JOB STATUS Ja
ACCESS Nein
INTERRUPT Ja
TEMPLATE Ja
USER FUNCTIONS Ja
Web TopAccess Nein
e-FILING Ja
Client Software Druckertreiber Computer muss an der
N/W-Faxtreiber (nur Benjtazername) quain angemeldet
sein.
TopAccessDocMon Nein
Datei-Downloader Nein
TWAIN-Treiber Nein
Backup/Restore Nein
Adressbuchanzeige Nein
Remote Scan Nein

Fur die Benutzerverwaltung gelten folgende Einschrankungen und Bedingungen.

- Auftrage kénnen Uber TopAccess weder gedruckt noch geléscht werden. Fihren Sie diese
Vorgange bitte mit der Taste JOB STATUS am Bedienfeld durch.

- Ein Abteilungscode unter dem Anwender registriert sind, kann nicht geldscht werden. Wenn
Sie Abteilungscodes I6schen wollen, missen Sie sicherstellen, dass darunter kein
Anwender registriert ist.

- Bei der Windows Domain- oder LDAP-Authentifizierung wird die Kennworteinstellung unter
Benutzerinformationen nicht verwendet. Geben Sie flir Benutzerinformation bei der Win-
dows Domain- oder LDAP-Authentifizierung daher kein Kennwort ein..

- Werden fiir einen Benutzer Auftrage verarbeitet oder hat sich ein Benutzer aktuell am Be-
dienfeld angemeldet, kdnnen die Benutzerinformationen oder die Zahler dieses Benutzers
weder geldscht noch zurlickgesetzt werden.

Vor dem Speichern der Benutzerinformationen missen Sie die Benutzerverwaltung aktivieren.
S.283 “Benutzerverwaltung einstellen”

Nach dem Aktivieren der Benutzerverwaltung kénnen Sie Benutzerinformationen speichern.
S.296 “Benutzerinformationen verwalten”
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Hinweis

Wenn die Benutzerverwaltung aktiviert wird, ist die Abteilungsverwaltung automatisch mit akti-
viert. Dies ist jedoch nicht méglich, wenn noch kein Abteilungscode gespeichert ist. Regis-
trieren Sie in diesem Fall die benétigten Abteilungscodes, bevor Sie die Benutzerverwaltung
aktivieren.

0 S.273 “Abteilungscode registrieren oder andern”

Benutzerverwaltung einstellen

Dieses Gerat unterstiitzt folgende Methoden der Benutzerverwaltung.

* Windows Domain-Authentifizierung
Wenn |hr Netzwerk als Windows Domain konfiguriert ist, kdnnen Sie diese Authentifizierung
mit diesem Gerat verwenden.
Unter dieser Konfiguration missen die Anwender den Benutzernamen und das Kennwort
eingeben, das in der Windows Domain gespeichert ist, um Vorgange iber das Bedienfeld
des Gerétes durchzufiihren.
S.283 “Windows Domain-Authentifizierung aktivieren”

* LDAP Authentifizierung
Wenn Ihr Netzwerk fir LDAP konfiguriert ist, kbnnen Sie diese Methode mit diesem Geréat
verwenden.
Unter dieser Konfiguration miissen die Anwender den Benutzernamen und das Kennwort
eingeben, das auf dem LDAP-Server gespeichert ist, um Vorgénge Uiber das Bedienfeld des
Gerétes durchzufuhren.
S.289 “LDAP-Authentifizierung aktivieren”

* Lokale MFP-Authentifizierung
Wenn Sie keine Netzwerk-Authentifizierung verwenden, kénnen Sie die lokale MFP-Authen-
tifizierung verwenden.
Unter dieser Konfiguration miissen die Anwender den Benutzernamen und das Passwort
eingeben, das im MFP gespeichert ist, um Vorgénge Uber das Bedienfeld des Geréates
durchzufuhren.
S.294 “Lokale MFP-Authentifizierung aktivieren”

Wenn Sie die Authentifizierungsmethode andern wollen, andern Sie bitte den Domain-Namen
und die Kennworteinstellungen in den Benutzerinformationen. Dies lasst sich Uber die Export/
Import-Funktion leicht realisieren.

S.306 “Benutzerinformation und Z&hler exportieren”

1) S.308 “Benutzerinformationen importieren”

— Windows Domain-Authentifizierung aktivieren

Um die Windows Domain-Authentifizierung zu verwenden, muss lhr Netzwerk fir die Windows
Domain-Authentifizierung konfiguriert sein.

Hinweis

Fur die Windows Domain Authentifizierung muss die SNMP-Kommunikation zum Drucken akti-
viert sein.
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7 TopAccess Administratormodus

Windows Domain-Authentifizierung aktivieren

Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung und auf Authenti-
fizierung.

Benutzer Prufen/Ersiellen/Andern

¢ Die Anmeldeseite wird angezeigt.

Benutzerverwaltung

Geben Sie das Administratorkennwort ein und klicken Sie auf
"Anmelden.

| Benutzerverwaltung Ik

Authentifizierung
Benutzername |Admin |
Kenrwart |uuu |

06 TOSHIBA TEC CORFORATION A1 Right

* Die Authentifizierungsseite wird angezeigt.

3 Klicken Sie auf "Benutzerverwaltung Einstellung".

Abmelden

Benutzerverwaltung

Authentifizierung

Abteilungseinstellung
Atuslle Enstelung
Abteiungscode | Deaktiviersn
Apteiungscade erforderlich | Deaktiviersn

Benutzerverwaltung Einrichten ]

Aktuislle Einstellng

Bienutzerauthentifizierung | Deaktiviersn
Benutzeranmeldung erforderlich | Deaktiviersn
Benutzeranmeldung filr 'Scan to e-hail' ]
Alduslle Einstelung |
[Methode | Deaktivieren |

006 TOSHIBA TEC CORPORATION Al Righ

* Die Seite zum Einstellen der Benutzerverwaltung 6ffnet sich.
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4 Wahlen Sie"Windows Domain-Authentifizierung".

Benutzerverwaltung Einrichten

Benutzer-Authentifizierung

Deaktivieran ~

Benutzeranmeldung erforderlich

Benutzetinformation werden automatisch erzeugt | MFP lokale Authentifizierung
Gastanwender Aktivieren

» Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.

Hinweis

Zum Deaktivieren der Benutzerverwaltung wahlen Sie "Deaktivieren" und klicken auf
"Weiter".

5 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer

1 Das Eearheiten der Benutzsrdaten ist erforderlich,
LAY

Wahlen Sie, wie Druckjobs ohne Benutzeranmeldung vom System
verarbeitet werden sollen und klicken Sie auf "Weiter".

Benutzerverwaltung Einrichten

Benutzer-Authentifizierung | Windows Domain Authentifizierung |

Benutzeranmeldung erforderlich Drucken »

[ Benutzerinfarmation werden automatisch erzeugt
Gastanwender Aktivieren

Wahlen Sie hier, ob Jobs ohne oder mit fehlerhafter Benutzeranmeldung gedruckt

oder in der Liste der ungultigen Jobs gespeichert werden sollen.

- EIN - Wahlen Sie diese Option, um die ungiltigen Auftrage nicht auszudrucken,
sondern in der Liste der ungultigen Druckauftrage zu speichern.

Drucken - Wahlen Sie diese Option, um die ungultigen Auftrage auszudrucken.

Ldéschen - Wahlen Sie diese Option, um die ungultigen Auftrdge zu léschen,

ohne sie in der Liste der ungultigen Druckauftrage zu speichern.

* Wenn die bei der Systemanmeldung per Bedienfeld, TopAccess oder e-Filing-Dienst-
programm eingegebenen Benutzerinformationen automatisch gespeichert werden
sollen, markieren Sie das Kontrollfeld “Benutzerinformation automatisch erstellen".

Markieren Sie das Feld "Gastanwender aktivieren", wenn Sie Gastanwender zulas-
sen wollen.
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Geben Sie die Domain Namen des Netzwerks in den Feldern
Domain Name 1, Domain Name 2 und Domain Name 3 ein und
klicken Sie auf "Einstellung".

Benutzerverwaltung Einrichten

[ Abbrechen H Feigstellen I[ Erweiterte Einstellungen ]

der Domain

Domain Mame 1 |domaini
Domain Mame 2 [domain2

Damain Mame 3 |domaind|

Sie kénnen bis zu 3 Domain-Namen eingeben. Zum Aktivieren der Windows Domain-
Authentifizierung muss mindestens ein Domain-Name gespeichert werden.

8 Klicken Sie auf "NT Domain" und geben Sie folgende Positionen
ein. Klicken Sie auf "Weiter".

-~

Benutzerverwaltung Einrichten

Abbrechen
Eil der Domain ifizierung

NT Damain Server verwenden
Domain 1
Domain Mame  |domainl

PDC

BDC

Domain 2

Domain Mame  |domain
PDC

BOC

Domain 3

Domain Name  |damain3
PDC

BDC v

Domain Name - Der in Schritt 7 eingegebene Name wird angezeigt.

PDC - Geben Sie den Servernamen oder die IP-Adresse des primaren Domain
Controllers ein.

BDC - Geben Sie den Servernamen oder die IP-Adresse des Backup Domain
Controllers ein, sofern erforderlich.

Bei fehlerhafter Eingabe héngt das Systen fur ca. 2 bis 4 Minuten bei angezeigter Mel-
dung "NIC INITIALIZING" wéhrend es nach einem priméren oder backup Domain Con-

troller sucht. Korrigieren Sie die Eingabe nach Ausgabe des Warntons und der
Warnmeldung am Bedienfeld.
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Geben Sie je nach Bedarf die folgenden Elemente ein, und klicken
Sie auf "Weiter".

Benutzerverwaltung Einrichten

Abbrechen Weiter
Fi i i Zugril i

Funktionshasierter Zugrift Deaktivieren v
LDAF Server Idap »

Funktionsbasierter Zugriff - Wahlen Sie, ob die funktionsbasierte Zugriffskontrolle
verwendet werden soll.
LDAP Server - Wahlen Sie den LDAP-Server fir die funktionsbasierte Zugriffskontrolle.

* Fur den funktionsbasierter Zugriff muss die Einstellungsdatei dieses Systems oder
eines Systems der e-STUDIO3510C Serie, der e-STUDIO451c Serie, der e-
STUDIO850 Serie, de e-STUDIO452 Serie oder der e-STUDIO282 Serie exportiert
werden. Danach wird die Datei fiir den LDAP Server geandert und wieder auf das
System importiert. Hinweise zur Einstellung siehe S.312 “Funktionszuweisungen
exportieren” und L3 S.314 “Funktionszuweisungen importieren”.

* Der fur die Authentifizierung verwendete LDAP-Server muss im Men( "Wartung",
Untermeni "Verzeichnisdienst" konfiguriert sein. Geben Sie bitte als Benutzername
den Domain-Administrator oder Account-Manager an, wenn Sie Active Directory auf
dem Windows-Server konfigurieren.

S.218 “Verzeichnisdienst verwalten”

* Wenn Sie in Schritt 6 “Gastanwender aktivieren” markiert haben, wird die ACL-Seite
angezeigt. Gehen Sie weiter zum nachsten Schritt. Fahren Sie mit Schritt 11 fort,
wenn Sie dies nicht markiert haben.

10 Geben Sie folgende Punkte ein klicken Sie auf "Weiter".

Benutzerverwaltung Einrichten

Abbrechen Weiter

Gast ACL-Einstellung

[ Kapie Aktivieren

[ e-Mail Ativieren

[ Dateifreigabe Aktivieren
[internetiax Aktivieren

[ Druck auivieren

[ e-Filing Box Aktivieren
[CIFax Aktivieren
[CIFarbausgabe aktivieren

Kopie aktivieren - Markieren Sie dies, um Kopieren zu erlauben.

Email aktivieren - Markieren Sie dies, um e-Mail zu erlauben.

Speichern aktivieren - Markieren Sie dies, um Speichern zu erlauben.

Internet Fax aktivieren - Markieren Sie dies, um Internet Fax zu erlauben.

Druck aktivieren - Markieren Sie dies, um Drucken zu erlauben.

e-Filing Box aktivieren - Markieren Sie dies, um e-Filing zu erlauben.

Fax aktivieren - Markieren Sie dies, um Faxen zu erlauben.

Farbdruck aktivieren - Markieren Sie dies, um das Drucken in Farbe zu erlauben.
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11 Geben Sie die "Von"-Adresse fur Scan to Email ein.

Benutzerverwaltung Einrichten

[ Abbrechen ][ Fettigstellen ]

Einstelimethode fiir Absenderadresse
(@ Apsenderadresse ist Anwendemame + @ + Domanenname’

Domanenname ifenc.com

O Absenderadresse wird aus ‘Anwendername’ van LOAP gesucht.
Weilere Informationen
LDAP Server

Aftributtyp von 'Benutzermname'

Domanenname

() Absenderadresse wird aus Email-Einstellungen gesucht
*Absenderadresse aus den Email-Einstellungen verwenden

Absenderadresse kann nicht in Scan to Email geandert werden.

Hinweis

Diese Einstellungen werden nur fiir Scan to e-Mail benétigt, wenn die Benutzer-Authenti-
fizierung aktiviert ist.

Absenderadresse ist 'Anwendername + @ + Domainname' - Wahlen Sie dies, um die
Adresse in der Form “Benutzername@Mail Domain Name”, wobei “Benutzername” der
Anmeldename am System und “Mail Domain Name” der Name ist, der im Feld “Mail
Domain Name” eingetragen wurde.

Wenn Sie diese Option wéahlen, geben Sie die den Domain Namen in das Feld "Mail
Domain Name" ein.

Absenderadresse wird aus "Anwendername" von LDAP gesucht - Wahlen Sie dies,
um die "Von"-Adresse Uber den LADP-Server suchen zu lassen.

Wenn dies aktiviert ist, sucht das Gerat den Benutzernamen anhand der Attribute auf
dem LDAP Server, die in der Menliliste “LDAP Server” und im Feld “Attribut Typ von
‘Benutzernamen™ eingegeben wurden.

Wird der Benutzername gefunden, wird er als "Von" Adresse verwendet.

Wird der Benutzername nicht auf dem LDAP Server gefunden, wird die "Von"-Adresse
mit “Benutzernamen@Mail Domain Name” gebildet, wobei “Benutzernamen” der Name
der Systemanmeldung ist und “Mail Domain Name” der im Feld “Mail Domain Name”
eingegebene Name ist.

Wenn dies ausgewahlt ist, wahlen Sie den LDAP Server aus der Meniiliste “LDAP
Server”, geben den Atrribut-Typ zur Suche des Benutzernamens im Feld “Attribut Typ
‘Benutzernamen™ ein ud den Domain Name, falls der Benutzername nicht gefunden
wird, im Feld “Mail Domain Name” ein.

Absenderadresse wird aus e-Mail-Einstellungen gesucht - Wahlen Sie dies, wenn
die Von-Adresse aus den Email-Einstellungen verwendet werden soll.
Absenderadresse kann nicht in Scan to Email geandert werden - Markieren Sie dies,
damit die Anwender die Von-Adresse nicht andern kénnen.

12 Klicken Sie auf "Fertigstellen”.
* Die Windows Domain-Authentifizierung ist aktiviert.
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— LDAP-Authentifizierung aktivieren

Zum Aktivieren der LDAP-Authentifizierung muss lhr Netzwerk tber den LDAP-Verzeichnis-
dienst verfiigen.

Hinweise

* Bevor Sie die LDAP-Authentifizierung einstellen, lesen Sie bitte " LDAP-Authentifizierung
einstellen” im Handbuch fir Netzwerkadministratoren.

Um LDAP mit SSL zu aktivieren, sihe nachfolgenden Abschnitt.

S.140 “LDAP-Sitzung einrichten”

LDAP-Authentifizierung aktivieren

Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung und auf Authenti-
fizierung.

e-Filing

Pratokalle

Reistrierung. Benutrerverwaltung

Administration
Benutzer Prufen/Ersiellen/Andern

¢ Die Anmeldeseite wird angezeigt.

2 Geben Sie das Administratorkennwort ein und klicken Sie auf

"Anmelden
TopAccess o-Filing
Gerét Auftrége Protokalle Registrierung. Zihler | Benutzerverwaltung Administretion

Authenfifizierung

Authentifizierung

Benutzername |Admin |

Kenrwart |uuu |

Die Authentifizierungsseite wird angezeigt.
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3 Klicken Sie auf "Benutzerverwaltung Einstellung"”.

Abmelden

Aufirage Protokolle

Benutzerverwaltung Administration

Autheniifizierung
Authentifizierung

Abteilungseinstellung

Alduelle Einstellung

Abteilungscode | Desktivieren
Akteilungscode erforderlich | Desktivieren

[ Benutzerserwaltung Einrichten ]

Afduelle Einstellung

Benutzerauthentifizierung | Deakdivieren
Benutzeranmeldung erforderlich | Deskdivieren

[ Benutzeranmeldung fiir 'Scan to e-Mail' ]

[aiuelle Enstellung |
[Methode | Desktivieren |

8 TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights

* Die Seite zum Einstellen der Benutzerverwaltung &ffnet sich.
4 Wahlen Sie “LDAP-Authentifizierung ”.

Benutzerverwaltung Einrichten

Benutzer-Authentifizierung Deaktivieren b

Benutzeranmeldung erforderlich Deaktivieren

Gastanwender Aklivieren

» Das Bestéatigungs-Dialogfeld erscheint.

Zum Deaktivieren der Benutzerverwaltung wahlen Sie "Deaktivieren" und klicken auf
"Weiter".

5 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer

1 : Das Eearheiten der Benutzsrdaten ist erforderlich,
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Wahlen Sie, wie Druckjobs ohne Benutzeranmeldung vom System
verarbeitet werden sollen und klicken Sie auf "Weiter".

Benutzerverwaltung Einrichten
[(ebrecren | (Werer]

Benutzer-Authentifizierung LDAP Authentifizierung b

Benutzeranmeldung erforderlich Drucken +

[ Benutzerinformation werden automatisch erzeugt
Gastanwender Aklivieren

* Wabhlen Sie hier, ob Jobs ohne oder mit fehlerhafter Benutzeranmeldung gedruckt
oder in der Liste der ungultigen Jobs gespeichert werden sollen.
- EIN - Wahlen Sie diese Option, um die unglltigen Auftrage nicht auszudrucken,
sondern in der Liste der ungultigen Druckauftrdge zu speichern.
- Drucken - Wahlen Sie diese Option, um die ungultigen Auftrage auszudrucken.
- Lo6schen - Wahlen Sie diese Option, um die ungultigen Auftrdge zu lI6schen,
ohne sie in der Liste der ungultigen Druckauftrage zu speichern.

* Wenn die bei der Systemanmeldung per Bedienfeld, TopAccess oder e-Filing-Dienst-
programm eingegebenen Benutzerinformationen automatisch gespeichert werden
sollen, markieren Sie das Kontrollfeld “Benutzerinformation automatisch erstellen”.

¢ Markieren Sie das Feld "Gastanwender aktivieren", wenn Sie Gastanwender zulas-
sen wollen.

Wahlen Sie den LDAP-Server und den Typ des LDAP-Servers, der
fur die Authentifizierung verwendet wird. Klicken Sie auf
"Detaileinstellung".

Benutzerverwaltung Einrichten

Abbrechen ‘Waiter

LDAP Authentifizierungseinstellung

LDAP Server Idapl
@ windows Server

(I LDAP Server (Andere als Windows Server)

Aftributtyp von ‘Benutzername'

Windows Server - Wahlen Sie dies, wenn ein Windows-Server verwendet wird.
LDAP Server (Andere als Windows Server) - Wahlen Sie dies, wenn kein Windows-
Server verwendet wird. Wenn Sie dies wahlen, mussen Sie den Attribut-Typ von
"Benutzername" definieren.

Der fur die Authentifizierung verwendete LDAP-Server muss im Meni "Wartung", Unter-

menu "Verzeichnisdienst" konfiguriert sein.
S.218 “Verzeichnisdienst verwalten”
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Geben Sie je nach Bedarf die folgenden Elemente ein, und klicken
Sie auf "Weiter".

Benutzerverwaltung Einrichten

Abbrechen Weiter
Fi i i Zugril i

Funktionshasierter Zugrift Deaktivieren v
LDAF Server Idap »

Funktionsbasierter Zugriff - Wahlen Sie, ob die funktionsbasierte Zugriffskontrolle
verwendet werden soll.

LDAP Server - Wahlen Sie den LDAP-Server fir die funktionsbasierte Zugriffskontrolle.

* Fur den funktionsbasierter Zugriff muss die Einstellungsdatei dieses Systems oder
eines Systems der e-STUDIO3510C Serie, der e-STUDIO451c Serie, der e-
STUDIO850 Serie, de e-STUDIO452 Serie oder der e-STUDIO282 Serie exportiert
werden. Danach wird die Datei fiir den LDAP Server geandert und wieder auf das
System importiert. Hinweise zur Einstellung siehe S.312 “Funktionszuweisungen
exportieren” und L3 S.314 “Funktionszuweisungen importieren”.

* Der fur die Authentifizierung verwendete LDAP-Server muss im Men( "Wartung",
Untermeni "Verzeichnisdienst" konfiguriert sein. Geben Sie bitte als Benutzername
den Domain-Administrator oder Account-Manager an, wenn Sie Active Directory auf
dem Windows-Server konfigurieren.

S.218 “Verzeichnisdienst verwalten”

* Wenn Sie in Schritt 6 “Gastanwender aktivieren” markiert haben, wird die ACL-Seite
angezeigt. Gehen Sie weiter zum nachsten Schritt. Fahren Sie mit Schritt 10 fort,
wenn Sie dies nicht markiert haben.

9 Wahlen Sie die Berechtigungen fir den Gastzugang.

Benutzerverwaltung Einrichten

Abbrechen Waiter

Gast ACL-Einstellung

[ kopie Aktivieren

[ e-mail Aktivieren
DDate\frelgahe Aktivieren
[Clinternetfax Aktivieren

[ bruck aktivieren

O e-Filing Box Aktivieren
[ Fax aktivieren
DFarbausgahe aktivieren

Kopie aktivieren - Markieren Sie dies, um Kopieren zu erlauben.

Email aktivieren - Markieren Sie dies, um e-Mail zu erlauben.

Speichern aktivieren - Markieren Sie dies, um Speichern zu erlauben.

Internet Fax aktivieren - Markieren Sie dies, um Internet Fax zu erlauben.

Druck aktivieren - Markieren Sie dies, um Drucken zu erlauben.

e-Filing Box aktivieren - Markieren Sie dies, um e-Filing zu erlauben.

Fax aktivieren - Markieren Sie dies, um Faxen zu erlauben.

Farbdruck aktivieren - Markieren Sie dies, um das Drucken in Farbe zu erlauben.
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10 Geben Sie die "Von"-Adresse fur Scan to Email ein.

11

Benutzerverwaltung Einrichten

[ Abbrechen ][ Fettigstellen ]

Einstelimethode fiir Absenderadresse

(@ Apsenderadresse ist Snwendername + @ + Domanenname’

Doménenname toshibatec-tyis.com

O Absenderadresse wird aus ‘Anwendername’ van LOAP gesucht.
Weilere Informationen
LDAP Server

Aftributtyp von 'Benutzermname'

Domanenname

() Absenderadresse wird aus Email-Einstellungen gesucht
*Absenderadresse aus den Email-Einstellungen verwenden

Absenderadresse kann nicht in Scan to Email geandert werden.

Hinweis

Diese Einstellungen werden nur fiir Scan to e-Mail benétigt, wenn die Benutzer-Authenti-
fizierung aktiviert ist.

Absenderadresse ist 'Anwendername + @ + Domainname' - Wahlen Sie dies, um die
Adresse in der Form “Benutzername@Mail Domain Name”, wobei “Benutzername” der
Anmeldename am System und “Mail Domain Name” der Name ist, der im Feld “Mail
Domain Name” eingetragen wurde.

Wenn Sie diese Option wéahlen, geben Sie die den Domain Namen in das Feld "Mail
Domain Name" ein.

Absenderadresse wird aus "Anwendername" von LDAP gesucht - Wahlen Sie dies,
um die "Von"-Adresse Uber den LADP-Server suchen zu lassen.

Wenn dies aktiviert ist, sucht das Gerat den Benutzernamen anhand der Attribute auf
dem LDAP Server, die in der Menliliste “LDAP Server” und im Feld “Attribut Typ von
‘Benutzernamen™ eingegeben wurden.

Wird der Benutzername gefunden, wird er als "Von" Adresse verwendet.

Wird der Benutzername nicht auf dem LDAP Server gefunden, wird die "Von"-Adresse
mit “Benutzernamen@Mail Domain Name” gebildet, wobei “Benutzernamen” der Name
der Systemanmeldung ist und “Mail Domain Name” der im Feld “Mail Domain Name”
eingegebene Name ist.

Wenn dies ausgewahlt ist, wahlen Sie den LDAP Server aus der Meniiliste “LDAP
Server”, geben den Atrribut-Typ zur Suche des Benutzernamens im Feld “Attribut Typ
‘Benutzernamen™ ein ud den Domain Name, falls der Benutzername nicht gefunden
wird, im Feld “Mail Domain Name” ein.

Absenderadresse wird aus e-Mail-Einstellungen gesucht - Wahlen Sie dies, wenn
die Von-Adresse aus den Email-Einstellungen verwendet werden soll.
Absenderadresse kann nicht in Scan to Email geandert werden - Markieren Sie dies,
damit die Anwender die Von-Adresse nicht andern kénnen.

Klicken Sie auf "Fertigstellen”.
¢ Die LDAP-Authentifizierung ist aktiviert.
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— Lokale MFP-Authentifizierung aktivieren

Wenn |hr Netzwerk nicht fir ein Authentifizierungs-System konfiguriert ist, kénnen Sie die lokale
MFP-Authentifizierung aktivieren.

Die lokale MFP-Authentifizierung verwendet die lokal im Gerét gespeicherten Benutzerinforma-
tionen flr die Authentifizierung. Aus diesem Grund miissen Sie vor der Aktivierung der lokalen
MFP-Authentifizierung zunachst die Benutzerinformationen im Gerat speichern. Das Gerat ver-
wendet bei aktivierter lokaler MFP-Authentifizierung fur jeden Benutzer separate Zéhler.

S.297 “Benutzerinformationen eingeben oder &ndern”

Nach dem Speichern der Benutzerinformationen kdnnen Sie die lokale MFP-Authentifizierung
aktivieren.

S.294 “Lokale MFP-Authentifizierung aktivieren”

Lokale MFP-Authentifizierung aktivieren

Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung und auf Authenti-
fizierung.

Protokolle:

Registrierng

Benuliarverwimmg Administration

Benutzer Prufen/Ersiellen/Andern

* Die Anmeldeseite wird angezeigt.

2 Geben Sie das Administratorkennwort ein und klicken Sie auf
"Anmelden.

TopAccess e-Filing

Protokalle

Auftrige

Registrisrung Zahler Benutzerverwaltung Administration

‘Authentifizierung
Authentifizierung

Benutzername |Admm |

Kennwaort |------ |

B12003-2006 TOSHIBATEC CORPORATION 4l Rights Reserved

* Die Authentifizierungsseite wird angezeigt.
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3 Klicken Sie auf "Benutzerverwaltung Einstellung"”.

TonAccess ekiling
Abmelden

Gerat Auftrage. Protokolle Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration

 Authentifizierung

Authentifizierung

Abteilungseinstellung

Aftuelle Einstelling
Abteilungscode | Desktivieren
Akteilungscode erforderlich | Desktivieren

[ Benutzerserwaltung Einrichten ]

Aktuelle Enstelling
Benutzerauthentifizierung | Deakdivieren
Benutzeranmeldung erforderlich | Deskdivieren

[ Benutzeranmeldung fiir 'Scan to e-Mail' ]
[aiuelle Enstellung |
[Methode | Desktivieren |

- D003-2006 TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights Reserved

* Die Seite zum Einstellen der Benutzerverwaltung 6ffnet sich.

Wahlen Sie “Lokale MFP-Anmeldung” im Menl “Benutzerauthenti-
fizierung” und wahlen Sie danach in der Liste “Benutzerauthentifi-
zierung erforderlich”, wie ungiltige Jobs vom System behandelt
werden sollen. Klicken Sie auf "Weiter".

Benutzerverwaltung Einrichten

Ahbrechen
Benutzer-Authentifizierung | LDAP Authentifizierundg a7
Benutzeranmeldung erforderlich Drucken V‘

[ Benutzerinfarmation werden automatisch erzeugt
Gastanwender Aktivieren

* Die lokale MFP-Authentifizierung ist aktiviert.
* Wabhlen Sie hier, ob Jobs ohne oder mit fehlerhafter Benutzeranmeldung gedruckt
oder in der Liste der ungultigen Jobs gespeichert werden sollen.
- EIN - Wahlen Sie diese Option, um die unglltigen Auftrage nicht auszudrucken,
sondern in der Liste der ungultigen Druckauftrédge zu speichern.
- Drucken - Wahlen Sie diese Option, um die ungultigen Auftrdge auszudrucken.
- Léschen - Wahlen Sie diese Option, um die ungliltigen Auftrage zu lI6schen,
ohne sie in der Liste der ungiiltigen Druckauftrage zu speichern.

e Zum Deaktivieren der Benutzerverwaltung wahlen Sie "Deaktivieren" und klicken auf
"Weiter".

* Markieren Sie das Feld "Gastanwender aktivieren", wenn Sie Gastanwender zulas-
sen wollen. Gehen Sie weiter zum nachsten Schritt.
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5 Geben Sie folgende Punkte ein klicken Sie auf "Weiter".

Benutzerverwaltung Einrichten

Gast ACL-Einstellung

[ kopie Aktivieren

[ e-mail Aktivieren
DDate\frelgahe Aktivieren
[Clinternetfax Aktivieren

[ bruck aktivieren

O e-Filing Box Aktivieren
[l Fax aktivieren
DFarbausgahe aktivieren

Kopie aktivieren - Markieren Sie dies, um Kopieren zu erlauben.

Email aktivieren - Markieren Sie dies, um e-Mail zu erlauben.

Speichern aktivieren - Markieren Sie dies, um Speichern zu erlauben.

Internet Fax aktivieren - Markieren Sie dies, um Internet Fax zu erlauben.

Druck aktivieren - Markieren Sie dies, um Drucken zu erlauben.

e-Filing Box aktivieren - Markieren Sie dies, um e-Filing zu erlauben.

Fax aktivieren - Markieren Sie dies, um Faxen zu erlauben.

Farbdruck aktivieren - Markieren Sie dies, um das Drucken in Farbe zu erlauben.

Benutzerinformationen verwalten

Bevor Sie die Benutzerverwaltung aktivieren knnen, missen Sie die Benutzerinformationen
auf der Seite der Benutzerverwaltung speichern.

Auf dieser Seite kbnnen Sie:

S.297 “Benutzerinformationen eingeben oder &ndern”

[ S.300 “Benutzerinformationen loschen”

S.301 “Alle Benutzerinformationen l6schen”

S.303 “Zahler fir bestimmte Benutzer zurticksetzen”

S.304 “Zahler fir alle Benutzer zuriicksetzen”

S.306 “Benutzerinformation und Zahler exportieren”

S.308 “Benutzerinformationen importieren”

Die gespeicherten Benutzer kdnnen auf der Seite der Benutzerverwaltung betrachtet werden.
Hier kdnnen die Benutzer ihr eigenes Kennwort andern (nur bei lokaler MFP-Authentifizierung).
S.317 “Betrachten der eigenen Benutzerinformationen”

S.318 “Benutzerkennwort andern (nur Lokale MFP-Authentifizierung)”

Hinweise

* Bei Verwendung von Windows Domain- oder LDAP-Authentifizierung und aktivierter
Benutzerverwaltung wird der Benutzer automatisch im Gerat und auf dem Netzwerkserver
registriert, wenn er Benutzername und Kennwort und danach den Abteilungscode eingibt.

» Standardm&Rig ist der Benutzer "Undefiniert” fur ungultige Joibs reserviert. Sie kdnnen den
Zahler fir diesen Benutzer einsehen, ihn aber weder &ndern noch léschen. Sie kdnnen den
Zahler fur diesen Benutzer einsehen, die Benutzerinformation aber weder &ndern noch
I6schen.
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Benutzerinformationen eingeben oder &ndern

1 Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung.

Pretukalle Registrierng

Benuliarverwimmg Administration

Benutzer Prufen/Ersiellen/Andern

* Die Anmeldeseite wird angezeigt.

Geben Sie im Feld "Benutzername" "Admin." und im Feld "Kenn-

wort" das Administratorkennwort ein und klicken Sie anschlielRend
auf "Anmelden".

TopAccess eLiling

Auttrice f Protokolle

Reistrisrung ( Thler

‘Benutzerverwaltung Administr ation

Benulzer Prifen/Erstellenf/Andern

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzername Eﬁ\-ni;m ‘
Domain Name ‘teg Bt
Kenrwart (IITTT]

*Erstellenf&ndern ist nur fir Administratoren oder Account Manager maglich

* Die Liste der Benutzerinformation wird angezeigt.

Benutzer kdnnen sich auch mit dem Benutzernamen, Domain-Namen (nur fur Win-
dows Domain-Authentifizierung erforderlich) und Kennwort anmelden, die in den
Benutzerinformationen als Account Manager gespeichert sind.

Wenn Sie sich als Administrator anmelden, kénnen Sie das Feld "Domain-Name" leer
lassen.
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7 TopAccess Administratormodus

Klicken Sie auf "Neu", um einen neuen Benutzer zu erstellen oder
klicken Sie auf den Benutzernamen eines existierenden Benutzers,
um diesen zu andern.

Abmelden

} Benutzerverwattung l: :

Benutzer PrufeniErstellen/Andern

Liste der Bemnzerinformationen|  Abtsilungsverwaltung Exportimpart

MUC‘}S\EREN
ol

Neu] [ Zahler zuriicksstzen Ertemen  [___Alle Zahler uriicksetzen | [ Allelbschen |
==worherige 10 Seiten MNachsten 10 Seiten
TMummer1/1 <<123456789>
| INumméi’ |E|e_m¢ze'rnsme |Dumsm' Mame: |Ah15ﬂur\g§n'u_mm5'r |
| |1UUU1 | 1k Aoy ‘ | 100100000 I

Zurlick zu Anfang der Seite

CORPORATION Al Rights Raserved)

* Die Seite der Benutzerinformation wird gedffnet.

4 Geben Sie folgende Punkte ein und klicken Sie auf "Speichern”.

Benutzerinformationen erstellen

Benutzername ‘userm |
Domain Name

Kennwort sesese |

Abteilungsnummer 0001111111171 %
Account Manager Deaktivieren ¥

Begrenzung filr Vollfarbe definieren OFF &

Maximum fUr Wollfarbenausgabe erreicht l:l
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Fir das Schwarzweil3-Modell

Benutzerinformationen erstellen

|m Abbrechen

Benutzetname userill

Domain Mame

Kennwort eneneal
Abteilungsnummer 00011111111 &
Account Manager Deaktivieren ¥

Bearenzung fir Yaollfarbe definieren OFF
Madmum filr Vollfarbenausgabe erreicht
Bearenzung fir Schwarz definieren Als ¥

Madimum filr Schwarzausgabe erreicht

Fir das Farbmodell

Benutzername - Geben Sie einen Anmeldenamen flr den Benutzer ein. Sie kdnnen bis
zu 128 Zeichen eingeben.

Domain Name - Wahlen Sie den Domain-Namen fiir die Anmeldung. Der Domain-
Name wird eingestellt, wenn die Windows Domain-Authentifizierung aktiviert wird.
Kennwort - Geben Sie ein Kennwort flir die Benutzeranmeldung ein. Sie kdnnen bis zu
64 Zeichen eingeben. Bei Windows Domain- oder LDAP-Authentifizierung ist keine
Eingabe erforderlich.

Abteilungsnummer - Wahlen Sie den Abteilungscode, zu dem der Benutzer gehort.
Die Auftrége dieses Benutzers werden unter diesem Abteilungscode gezahlt.

Account Manager - Wéhlen Sie, ob der Benutzer als Account Manager gespeichert
werden soll. Account Manager kénnen auf die Liste der Benutzerinformationen
zugreifen.

Begrenzung fir Vollfarbe definieren* - Wéahlen Sie, ob fiir diesen Benutzer die
Begrenzung fiir Farbausgaben aktiviert werden . In der Einstellung "Ein" missen im Feld
"Maximum flr Vollfarbenausgabe erreicht” die entsprechende Anzahl eingeben.
Maximum fur Vollfarbenausgabe erreicht - Geben Sie die maximale Anzahl der
Farbausgaben fiir diesen Benutzer ein, wenn die Option "Begrenzung fiir Vollfarbe
definieren" aktiviert ist.

Begrenzung (fir Schwarz*) - Wahlen Sie, ob fir diesen Benutzer eine Begrenzung fiir
Schwarzausgaben aktiviert werden soll. In der Einstellung "Ein" missen Sie die
maximale Anzahl der Schwarzausgaben im Feld "Maximum fir Schwarzausgabe
erreicht" eingeben*)”.

Maximum fiur (Schwarzausgabe erreicht*) - Geben Sie die Hochstzahl der Ausgaben
fur diesen Abteilungscode ein wenn "Begrenzung flr Schwarz definieren*” aktiviert ist.

*  Nur fir das Farbmodell.

¢ Zum Ldschen der Benutzerinformation klicken Sie auf "Loschen".

e Zum Zurlicksetzen der Zahler fur diesen Benutzer klicken Sie auf "Zahler zurtick-
setzen".

¢ Wenn Sie die Benutzerinformation bearbeiten, wird der Zahler des Benutzers
angezeigt.
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Benutzerinformationen l6schen

Hinweise

* Die Benutzerinformationen kénnen nicht geldscht werden, wenn fir diesen Benutzer
Auftrage verarbeitet werden oder wenn sich der Benutzer tGber das Bedienfeld angemeldet
hat.

* “Undefinierte” Benutzerinformationen kénnen nicht geléscht werden.

1 Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung.

Protokolle

Registrisrung

Benutzerverwaltung Administration

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

* Die Anmeldeseite wird angezeigt.

2 Geben Sie im Feld "Benutzername" "Admin." und im Feld "Kenn-
wort" das Administratorkennwort ein und klicken Sie anschlieRend
auf "Anmelden".

TopAccess eLiling

Auttrice f Protokolle

Reistrisrung ( Zéler e trverwang Adniristration

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzername Eﬁ\-ni;m ‘
Domain Name ‘teg Bt
Kenrwart (IITTT]

*Erstellenf&ndern ist nur fir Administratoren oder Account Manager maglich

OSHIBATEC CORFORATION Al Righ

* Die Liste der Benutzerinformation wird angezeigt.

* Benutzer kénnen sich auch mit dem Benutzernamen, Domain-Namen (nur fur Win-
dows Domain-Authentifizierung erforderlich) und Kennwort anmelden, die in den
Benutzerinformationen als Account Manager gespeichert sind.

¢ Wenn Sie sich als Administrator anmelden, kénnen Sie das Feld "Domain-Name" leer
lassen.
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Markieren Sie die Anwender, die Sie I6schen wollen und klicken Sie
auf "Loschen".

TopAccess e-Filing

Abmelden

FRegistrisrung Benulzerverwaliung Administ stion

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Liste der Benutzerinformationen|  Abteilungsvenwaltung Exportimport
AKTUCA}S\EREN
[ Zahler zuriicksetzen ” Entfernen ][ Alle Zahler zuriicksetzen ][ Alle loschen
==Yorherige 10 Seiten Machsten 10 Seiten
Mummer2/2 ==1234568709==
nMummer  |Benutzername Domain Hame Abteilingsnummer
1 userl teg 0001:ECSC
10001 Ticht definlert 1001:00000

Zurlckzu Anfang der Seite

TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights Reserued |

» Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.

4 Klicken Sie auf "OK", um die Benutzerinformationen zu ldschen.

Microsoft Internet Explorer g‘

\?‘J Loschen 0K7
Abbrechen

* Die ausgewahlten Benutzer werden geldscht.

Alle Benutzerinformationen léschen

Hinweise

» Die Benutzerinformationen kénnen nicht geldscht werden, wenn fiir diesen Benutzer
Auftrage verarbeitet werden oder wenn sich der Benutzer iber das Bedienfeld angemeldet
hat.

* “Undefinierte” Benutzerinformationen kénnen nicht geléscht werden.

1 Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung.

Cerdt Auftréige Protokalle Registrierung. Benutzerverwattung Administration

Benutzer Prufen/Ersiellen/Andern

* Die Anmeldeseite wird angezeigt.
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7 TopAccess Administratormodus

Geben Sie im Feld "Benutzername" "Admin." und im Feld "Kenn-
wort" das Administratorkennwort ein und klicken Sie anschlielRend
auf "Anmelden".

TopAccess eLing

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzername Admin
Domain Name

*Erstellenf&ndern ist nur fir Administratoren oder Account Manager maglich

* Die Liste der Benutzerinformation wird angezeigt.

* Benutzer kénnen sich auch mit dem Benutzernamen, Domain-Namen (nur fur Win-
dows Domain-Authentifizierung erforderlich) und Kennwort anmelden, die in den
Benutzerinformationen als Account Manager gespeichert sind.

¢ \Wenn Sie sich als Administrator anmelden, kénnen Sie das Feld "Domain-Name" leer
lassen.

3 Klicken Sie auf "Alle l6dschen".

Abmelden

Zahler Benutzerverwaltung
Benuizer Prifen/ErstellensAndern

Liste der Bemntzerinformationen|  Abteilungsverwaltung

Exportimpont
AKTUCA}SIEREN
Neu][  Zahler zuriicksatzen Siternen ([ Alle Zanler zuriicksetzen | [ Alle léschen |
==Warherige 10 Seiten Machsten 10 Seiten
Nummer2/2 «<123456788>>
Hummer  |Benutzername (Domain Mame: Adteiungsnummer
L ugerl teg 0001:ECSC
10001 Hicht definiert 1001:00000

Zurick zu Anfang der Seite

OSHIBATEC CORPORATION A Rig

* Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.
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4 Klicken Sie auf "OK", um alle Benutzerinformationen zu l6schen.

Microsoft Internet Explorer rz‘

\_:.:) Laschen OK?
abbrachen

* Die Zahler der ausgewahlten Benutzer werden geldscht.

Zahler fir bestimmte Benutzer zurlicksetzen

Die Zahler kénnen nicht zuriickgesetzt werden, wenn der betreffende Benutzer sich Uiber das
Bedienfeld angemeldet hat oder wenn dessen Auftrage verarbeitet werden.

1 Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung.

e-Filing

Protokolle:

Registrierng

Benuliarverwimmg Administration

Benutzer Prufen/Ersiellen/Andern

* Die Anmeldeseite wird angezeigt.

Geben Sie im Feld "Benutzername" "Admin." und im Feld "Kenn-

wort" das Administratorkennwort ein und klicken Sie anschlie3end
auf "Anmelden".

TobAccess g
[ Gerdt Auftrége f Protokalle Registrierung ( Zéhler Benutzerverwaitung Adninistretion

Benutzer Prifen/ErstellenfAndern

Benutzer Priifen/Erstellen/Andern

Benutzername EAIC!E\n ‘
Domain Name ‘teg Bt
Kenmmwort [ossess ]

“ErstellenfAndern ist nur filr Administratoren oder Account Manager mbglich.

ATEC CORPORATION Al Righ

* Die Liste der Benutzerinformation wird angezeigt.

* Benutzer kénnen sich auch mit dem Benutzernamen, Domain-Namen (nur fir Win-
dows Domain-Authentifizierung erforderlich) und Kennwort anmelden, die in den
Benutzerinformationen als Account Manager gespeichert sind.

Wenn Sie sich als Administrator anmelden, kdnnen Sie das Feld "Domain-Name" leer
lassen.
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Markieren Sie die Benutzer, deren Zahler Sie zuriicksetzen wollen
und klicken Sie auf "Zahler zuriicksetzen".

TopAccess e-Filing

Abmelden

FRegistrisrung Benulzerverwaliung Administ stion

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Liste der Benutzerinformationen|  Abteilungsvenwaltung Exportimport
AKTUCA}S\EREN
[ Zahler zuriicksetzen ” Entfernen ][ Alle Zahler zuriicksetzen ][ Alle loschen
==Yorherige 10 Seiten Machsten 10 Seiten
Mummer2/2 ==1234568709==
nMummer  |Benutzername Domain Hame Abteilingsnummer
1 userl teg 0001:ECSC
10001 Ticht definlert 1001:00000

Zurlckzu Anfang der Seite

TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights Reserued |

» Das Bestéatigungs-Dialogfeld erscheint.

4 Klicken Sie auf "OK", um die Zahler zuriickzusetzen.

Microsoft Internet Explorer g\

\?‘) Lsschen OK?
abbrechen

* Die Zahler der ausgewahlten Benutzer werden geléscht.

Zahler fur alle Benutzer zuricksetzen

Die Zahler kdnnen nicht zuriickgesetzt werden, wenn der betreffende Benutzer sich Uber das
Bedienfeld angemeldet hat oder wenn dessen Auftrage verarbeitet werden.

l Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung.

Protokalle

Registrierung. Benutzerverwattung Administration

Benutzer Prufen/Ersiellen/Andern

* Die Anmeldeseite wird angezeigt.
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Geben Sie im Feld "Benutzername" "Admin." und im Feld "Kenn-
wort" das Administratorkennwort ein und klicken Sie anschlielRend
auf "Anmelden".

TopAccess eLing

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzername Admin
Domain Name

*Erstellenf&ndern ist nur fir Administratoren oder Account Manager maglich

* Die Liste der Benutzerinformation wird angezeigt.

* Benutzer kénnen sich auch mit dem Benutzernamen, Domain-Namen (nur fur Win-
dows Domain-Authentifizierung erforderlich) und Kennwort anmelden, die in den
Benutzerinformationen als Account Manager gespeichert sind.

¢ Wenn Sie sich als Administrator anmelden, kénnen Sie das Feld "Domain-Name" leer
lassen.

3 Klicken Sie auf "Alle Zahler zuricksetzen".

Abmelden
AT

Benutzerverwallung

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Liste der Benutzerinformationen|  Abtellungsverwaltung Exporifimport
AKTU‘A}SIEREN
Meu Zahler zuricksetzen Enffernen [ Alle Zahler zuriicksetzen ] [ Alle l[aschen ]
==\/arherige 10 Seiten Machsten 10 Seiten
Mummer2/2 ==123456789==
Wummer  |Benuizername |Domain Mame Abteilungsnummer
[ & ] userl teg 000:ECSC
10001 Micht definiert 1001:00000

Zuriick zu Anfang der Seite

* Das Bestatigungs-Dialogfeld erscheint.
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4 Klicken Sie auf "OK", um alle Zahler zurliickzusetzen.

Microsoft Internet Explorer E‘

\_:.’/ Laschen OK?

rr—

* Die Zahler der ausgewahlten Benutzer werden geldscht.

Benutzerinformation und Zahler exportieren

Die Benutzerinformationen kénnen fir ein anderes Gerét als CSV-Datei exportiert werden.

1 Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung.

e-Filing

Registrierung

Benutzerverwaltung

Adninistrtion

Benutzer Prufen/Ersiellen/Andern

* Die Anmeldeseite wird angezeigt.

Geben Sie im Feld "Benutzername" "Admin." und im Feld "Kenn-

wort" das Administratorkennwort ein und klicken Sie anschliel3end
auf "Anmelden".

TopbAccess

e-Filing

Auttrice f Protokolle

Reistrisrung ( Thler

Benutzerverwallung

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzername Eﬁ\-ni;m ‘
Domain Name ‘teg Bt
Kenrwart (IITTT]

*Erstellenf&ndern ist nur fir Administratoren oder Account Manager maglich

* Die Liste der Benutzerinformation wird angezeigt.

Benutzer kdnnen sich auch mit dem Benutzernamen, Domain-Namen (nur fur Win-
dows Domain-Authentifizierung erforderlich) und Kennwort anmelden, die in den
Benutzerinformationen als Account Manager gespeichert sind.

¢ \Wenn Sie sich als Administrator anmelden, kénnen Sie das Feld "Domain-Name" leer
lassen.
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3 Klicken Sie oben rechts auf der Seite auf "Export/Import”.

Abmelden

Gerst " Auttrage [ Protakolle { Reglstrierung [ ZoHler Acministration

Benutzerverwaltung

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Liste der Benutzerinformationen|  Abtellungsverwaltung Exporifimport

53
AKTUALISIEREN
Meu Zahler zuricksetzen Enfferner [ Alle Zahler zuriicksetzen ][ Alle l[aschen
==\/arherige 10 Seiten Machsten 10 Seiten
Mummer2/2 ==123456789==
Wummer  |Benuizername Domain Name Abteilungsnummer
[ & ] userl teg 000:ECSC
10001 Micht definiert 1001:00000

Zuriick zu Anfang der Seite

TOSHIBATEC CORPORATION Al Rights Reserved

* Das Fenster Export/Import erscheint.

Klicken Sie auf "Neue Datei erstellen" fiir die zu exportierenden
Daten.

k3

Export/import
Export| |mportieren

Export (Zahler kleinigroB)

Dateiname Micht erstellt

Dateigrofie

Erstellt am

Export (Bemutzerinformation)

Datginame Micht erstellt

Dateigrdfe

Erstellt am

Export (Benutzerinformation + alle Zahler)

Datelname Nicht erstell

Dateigrofie L

Erstellt am

MNeue Dateien erstellan i

3 |2
Export (Klein/GroRR Zéhler) — Klicken Sie auf auf diesen Bereich, um nur die Zahler zu
exportieren.

Export (Benutzerinformation) — Klicken Sie auf auf diesen Bereich, um nur die
Benutzerinformation zu exportieren..

Export (Benutzerinformation + alle Zahler) — Klicken Sie auf auf diesen Bereich, um
die Benutzerinformation und Zahler zu exportieren..

Waurden bereits Daten mit Benutzerinformationen exportiert, wird ein Link auf die Export-

datei mit der entsprechenden Information angezeigt. Sie kénnen auf die Verknupfung
klicken, um die neu exportierten Daten in der zuvor exportierten Datei zu speichern.
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Rechtsklicken Sie auf den Dateinamen und wéahlen Sie "Ziel speich-
ern unter..".

Export/Import
Export| |mportieren

Export (Zahler klein/grof)

Dateiname
Dateigrie 1312 Gffnen
Erstellt am THU APR 06 13:47.46 ;  In neuem Fenster &ffnen

Ziel speichern unter. ..

Ziel drucken Meue Dateien erstellen

Export (Benutzerinformation)

Dateiname Nicht erstelit
Dateigrilte

Erstelltam

werknipfung kopieren

Zu Favoriten hinzufiigen. .

MNeue Dateien erstellen
Eigenschaften

Export (Benutzerinformation + alle Zahler)
Dateiname
Dateigrife
Erstellt am

Micht erstellt

Meue Dateien erstellen 4
>

* Das Dialogfeld "Datei speichern unter" erscheint.

Falls der Link des Dateinamens nicht angezeigt oder nicht aktualisiert wurde, schliel3en

Sie das Fenster und wiederholen den Vorgang erneut. Das Erstellen einer neuen Datei
kann einige Minuten dauern.

6 Wahlen Sie den Speicherort und dann in der Auswahlliste “Datei-
typ” den Eintrag “Alle Dateien”. Klicken Sie anschlief3end auf
"Speichern”.

Spsichern in: | [ Toshiba G5V ¥ Q3 &

A

Zuletzt
verwendate D

Desktop

Eigene Dateien

=2
Arbsitsplate

‘K'l Datsiname: USER_SMALL_LARGE_COUNT_CSYOB0405 |
=
Metzwerkumgeb | Dateityp: .csv-Diokument v Abbrechen

* Die CSV-Datei mit den Benutzerinformationen wird unter dem gewahlten Speicherort
gespeichert.

Benutzerinformationen importieren

Sie kénnen Benutzerinformationen importieren, die aus einem anderen System wie der e-
STUDIO3510c Serie, e-STUDIO451c Serie, e-STUDIO850 Serie, e-STUDIO452 Serie oder e-
STUDIO282 Serie exportiert wurden. Hierbei muss es sich um eine kompatible CSV-Datei mit
Kommas als Begrenzungszeichen handeln.
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Hinweise

* Wenn Benutzerinformationen importiert werden, werden die alten Daten geléscht und durch
die neuen Daten uberschrieben.

* Bevor Sie Benutzerinformationen importieren, priifen Sie bitte, ob kein Druckauftrag, kein
Scanauftrag und kein Faxauftrag anstehen. Falls derartige Auftrage verarbeitet werden,
kann die Datei mit Benutzerinformationen nicht importiert werden. Sollte der Importvorgang
extrem lange dauern, sollten Sie ihn zu einem Zeitpunkt durchfiihren, an dem sich das Sys-
tem gewdhnlich im Schlafmodus bzw. Ausschaltmodus befindet. Je nach Anzahl der
Benutzerinformationen kann dieser Vorgang sehr lange dauern.

* Bevor Sie eine CSV-Datei importieren, prifen Sie bitte deren Vollstandigkeit. Die erforderli-
chen Positionen sind vom Typ der Authentifizierung abhangig.

*  Ja = Erforferlich, Nein = Nicht Erforferlich

Win-
Position dows LDAP Lokal Erganzungen
Domain
Benutzerkennung Ja Ja Ja
Benutzername Ja Ja Ja
Kennwort . . Wert muss fur Windows Domain oder LDAP geldscht
Nein Nein Ja
werden.
Domainname Ja Nein Nein Wert muss fiir LDAP oder Lokal gel6scht werden.
Abteilungscode Ja Ja Ja
Access Manager Nein Nein Nein Ein leeres Fel(_j wird auf “0” gesetzt.
0=Aus, 1=Ein
Funktionsbasiert . . . Ein leeres Feld wird auf “0” gesetzt.
Nein Nein Nein .
0=Aus, 1=Ein
Begrenzung (f_ur_ Nein Nein Nein Ein leeres Feld oder ungiiltige Eingabe wird auf “AUS
Schwarz*) definieren gesetzt.
Maximum (fur
Schwarzausgabe*) erre- Nein Nein Nein
icht
Begrenzung far Voll- Nein Nein Nein Ein leeres Feld oder ungiiltige Eingabe wird auf “AUS
farbe* definieren gesetzt.
Maximum fir VoIIfar- Nein Nein Nein
benausgabe* erreicht

*

Nur fiir das Farbmodell.

* Wird wahrend des Imports ein Druckjob gestartet, erscheint eine Warnmeldung, da der
Druckjob vom System nicht akzeptiert wird. Wird wahrend des Imports ein Fax empfangen,
ist die Annahme des Faxrufs nicht mdoglich.

1 Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung.

e-Filing

Auftrge

Protokalle

* Die Anmeldeseite wird angezeigt.

Registrierung Zahler Admiistration
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7 TopAccess Administratormodus

Geben Sie im Feld "Benutzername" "Admin." und im Feld "Kenn-
wort" das Administratorkennwort ein und klicken Sie anschlielRend
auf "Anmelden".

TopAccess eLiling

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzername Admin

Domain Name

*Erstellenf&ndern ist nur fir Administratoren oder Account Manager maglich

OSHIBATEE CORPORATION Al Righ

* Die Liste der Benutzerinformation wird angezeigt.

* Benutzer kénnen sich auch mit dem Benutzernamen, Domain-Namen (nur fur Win-
dows Domain-Authentifizierung erforderlich) und Kennwort anmelden, die in den
Benutzerinformationen als Account Manager gespeichert sind.

¢ \Wenn Sie sich als Administrator anmelden, kénnen Sie das Feld "Domain-Name" leer
lassen.

3 Klicken Sie oben rechts auf der Seite auf "Export/Import".

Abmelden
T

" Benutzerverwaltung

Benuizer Prifen/ErstellensAndern

Liste der Bemntzerinformationen|  Abteilungsverwaltung

Exportimpont
AKTUCA}SIEREN
Neu][  Zahler zuriicksatzen Siternen ([ Alle Zanler zuriicksetzen | [ Alle léschen |
==Warherige 10 Seiten Machsten 10 Seiten
Nummer2/2 «<123456788>>
Hummer  |Benutzername (Domain Mame: Adteiungsnummer
L ugerl teg 0001:ECSC
10001 Hicht definiert 1001:00000

Zurick zu Anfang der Seite

* Das Fenster Export/Import erscheint.
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4 Klicken Sie im Importmend auf "Durchsuchen ...".

Export/import

Ewport|  importieren

Importieren

Dateiname | | Durchsuchen.. Importieren

* Das Dialogfeld "Datei auswahlen" erscheint.

5 Wahlen Sie die CSV-Datei, die die gewlinschten Benutzerinforma-
tionen enthalt und klicken Sie auf "Offnen".

Suchenin: [ (3 Toshiba CSY R RE

Zuletzt
verwendete D

Desktop

Eigene Dateien

5

Arbsitsplate
;Ji
Netzwerkumgeb  Datsiname [USER_sMaLL_LaRGE_COUNT Covosnaos = | Dffnen

ung

Dateityp: [lle Dateien (4] | Abbrechen

6 Klicken Sie auf "Importieren".

Export/import

Emort|  Importieren

Importieren

Datename  [Toshiba CEVIJSER_SMALL_LARG [ Durchsuchen. Impaortieren

* Die Daten werden in die Liste der Benutzerinformationen importiert.
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Funktionszuweisungen exportieren

Die im System gespeicherten Funktionszuweisungen haben das XML. Die Informationen kon-
nen fir ein anderes Geréat als CSV-Datei exportiert werden.

Zum Andern dieser Informationen siehe Konfigunrationsdatei.

1 Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung.

Protafolle

Registrierung

Benutzerverwaltung Administration

Benutzer Prifen/ErstellenfAndern

* Die Anmeldeseite wird angezeigt.

Geben Sie im Feld "Benutzername" "Admin." und im Feld "Kenn-

wort" das Administratorkennwort ein und klicken Sie anschlielRend
auf "Anmelden".

TopAccess eLiling

Auttrice f Protokolle

Reistrisrung ( Zahler Benutzerverwallung

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzername Eﬁ\-ni;m ‘
Domain Name ‘teg Bt
Kenrwart (IITTT]

*Erstellenf&ndern ist nur fir Administratoren oder Account Manager maglich

* Die Liste der Benutzerinformation wird angezeigt.

* Benutzer kénnen sich auch mit dem Benutzernamen, Domain-Namen (nur fir Win-
dows Domain-Authentifizierung erforderlich) und Kennwort anmelden, die in den
Benutzerinformationen als Account Manager gespeichert sind.

Wenn Sie sich als Administrator anmelden, kdnnen Sie das Feld "Domain-Name" leer
lassen.
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3 Klicken Sie auf “Funktionszuweisung”.
TopAccess

e-Filing
Abmelden

Benutzerverwalung
Benuizer PrafeniErstellen/Andern

Liste der Benutzerinformationen|

Funktionsinformation| Abteilungsverwaltung

Exportimpart
-: Zahler zuriicksetzen Entfernen [ Alle Zahler zuriicksetzen ] [ Alle Iischen ]
<=worherige 10 Seiten MNachsten 10 Seiten
Mummer2/2 <<123456789>>
Nummer  |Benutzernams Diomain Maime: Abteilungsnumimer
O User01

0001111111111

10001 | Micht definiert

1001:00000

Zurlck zu Anfang der Seile

& i

* Es erscheint die Seite mit den Funktionszuweisungen.

Klicken Sie oben rechts auf der Seite auf "Export/Import".

e-Filing
Abmelden

" Benutzerverwaltung

Benuizer Prafen/ErsiellenfAndern

Liste der Benutzerinformationen| F

Funktionsinformation|

Abteilungsverwaltung Exportimpont

Befugnis Einstellungen Kopieren E-Mail_|File Share InternetFex Drucken e-Fiing  |Fex  |Farbausgabe

Acministrstor Ol ON Ol Ol Ol ON O O ON

Manager OFF O Ol OFF O ON OFF OFF ON
Zurlick zu Anfang der Seile

* Das Fenster Export/Import erscheint.
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5 Rechtsklicken Sie auf den Dateinamen und wahlen Sie "Ziel speich-
ern unter..".

Export/Import

Export| |mpartieren

Export (Funktionsinformation)

Dateiname =
Dateigrafie 8301 ey i

In neuern Fenster 8ffnen
Erstellt am FRIMAR 16

Ziel speichern unter...
Ziel drucken

verkniipfung kopieran

zu Favoriten hinzufidgen, .

Eigenschaften

* Das Dialogfeld "Datei speichern unter" erscheint.

6 Wahlen Sie den Speicherort und dann in der Auswabhlliste “Datei-
typ” den Eintrag “XML Dokument”. Klicken Sie anschlie3end auf
"Speichern".

Speicher i | ) Tashiba C3Y v @ % m-

Zuletzt
verwendete D1

Desktop

Eigene Diateien

Aabeisplatz
‘;;l Dateiname |USER_SMALL LARGE_COUNT_CSv0E0408 v| [ Speichem |
=
Metzwerkumgeb | Dateiyp | csv-Dokument v| [ [Abbrechen |

* Die XML-Datei mit den Funktionszuweisungen wird unter dem gewahlten Speicherort
gespeichert.

Funktionszuweisungen importieren

Sie kénnen Funktionszuweisungen importieren, die aus einem anderen System wie der
e-STUDIO3510c Serie, e-STUDUI451c Serie, e-STUDIO850 Serie, e-STUDIO452 Serie oder
e-STUDIO282 Serie als an XML-datei exportiert wurden. Die Datei muss kompatibel mit XML
und TopAccess-Funktionszuweisungen sein.

1 Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung.

Butrige
‘Benutzer Prifen/ErstellenjAndern

¢ Die Anmeldeseite wird angezeigt.

Protokalle

Registrierung Zahler Benutzerverwaltung Administration
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2 Geben Sie im Feld "Benutzername" "Admin." und im Feld "Kenn-
wort" das Administratorkennwort ein und klicken Sie anschlielRend
auf "Anmelden".

TopAccess eLing

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzername Admin
Domain Name

*Erstellenf&ndern ist nur fir Administratoren oder Account Manager maglich

* Die Liste der Benutzerinformation wird angezeigt.

* Benutzer kénnen sich auch mit dem Benutzernamen, Domain-Namen (nur fir Win-
dows Domain-Authentifizierung erforderlich) und Kennwort anmelden, die in den
Benutzerinformationen als Account Manager gespeichert sind.

* Wenn Sie sich als Administrator anmelden, kdnnen Sie das Feld "Domain-Name" leer
lassen.

Klicken Sie auf “Funktionszuweisung”.

Abmelden
AT

Benutzerverwallung

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Liste der Benutzerinformationen|  Abtellungsverwaltung

Exporifimport
AKTU‘A}SIEREN
Meu Zahler zuricksetzen Enffernen [ Alle Zahler zuriicksetzen ] [ Alle l[aschen ]
==\/arherige 10 Seiten Machsten 10 Seiten
Mummer2/2 ==123456789==
Wummer  |Benuizername |Domain Mame Abteilungsnummer
[ & ] userl teg 000:ECSC
10001 Micht definiert 1001:00000

Zuriick zu Anfang der Seite

OEHIBA TEC CORPORATION A1 Right
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7 TopAccess Administratormodus

4 Klicken Sie oben rechts auf der Seite auf "Export/Import”.
TopAccess

e-Filing
Abmelden

IR Benutzerverwaltung |
Benutzer Prifen/ErstellenfAndern

Liste der Benutzerinformationen| F

Abteilungswenwaltung

Exportimport
Default

Befugnis Einstelungen Wopieren [EMail  [File Share  [InternstFax Drucken  [e-Fiing  [Fax  [Farbausgabe

Acministrator =] ON =] on on Oh N oM [on

Manager OFF ON on OFF on ON OFF OFF |on

Zuriick zu Anfang der Seite

Das Fenster Export/Import erscheint.

5 Klicken Sie auf "Importieren".

Export/Import

Export| |mportieren

Export (Funktionsinformation)

Dateiname CurrentRBAC xml
Dateigraiie 830

Erstellt am

FRIMAR 16 14:37:02 2007

* Das Fenster Import erscheint

6 Klicken Sie auf "Durchsuchen".
Export/Import

Export|  importieren

Importieren (Funktionsinformation)
Dateiname |

| Durchsucher.. [ _mporteren ]

Das Dialogfeld "Datei auswahlen" erscheint.
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Wahlen Sie die XML-Datei, die die gewtnschten Benutzerinforma-
tionen enthalt und klicken Sie auf "Offnen".

Suchenin: [ (L) Eigene Dateien = © 2 e m-

(2} Eigens Bilder
(\Eigene Musik

N&’
N
@ )

verwendete D1

7
[

D

2

2 \5
“| g

B

Eigene Dateien

@

Lubeitsplate

&£

Metzwerkumgeh D ateiname: ] | [ffren
ung
Dateityp, |4l Dateien ) | Abbrachen

Klicken Sie auf "Importieren".

Export/import
Export|  importieren

Importieren (Funktionsinformation)

Dateiname | | Durchsuchen.. Impaortieren

* Die Daten werden als Funktionszuweisungen importiert.

Betrachten der eigenen Benutzerinformationen

Die gespeicherten Benutzerinformationen kénnen auf der Seite der Benutzerverwaltung betra-
chtet werden. Bei aktivierter funktionsbasierter Zugriffskontrolle kann der Benutzer auch die fur
ihn freigeschalteten Funktionen prifen.

1 Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung.

Administration

Auftrge Protokalle Registrierung. Zahler Benutzerverwaliung

Benutzer Prifen/Ersiellen/Andern

¢ Die Anmeldeseite wird angezeigt.
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7 TopAccess Administratormodus

Geben Sie Benutzernamen, Domain-Namen (nur fir Windows
Domain-Authentifizierung erforderlich) und Kennwort ein und
klicken Sie auf "Anmelden"

TopAccess eLing

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzername Admin
Domain Name

*Erstellenf&ndern ist nur fir Administratoren oder Account Manager maglich

184 TEC CORFORATION Al Righ

3 Es erscheint die Seite mit den Benutzerinformationen.

Abmelden

Benutzerverwaltung

Benuizer Prifen/ErstellenfAndern

Benutzerinformationen

Benutzername User01

Damain Mame

Abteilungsnummer oot
Account Manager Deaktivieren
Begrenzung fir Yallfarbe definieren Aus

Mandrmum filr Vollfarbenausgabe erreicht

Begrenzung fir Schwarz definieren Aus

Mandmum filr Schwarzausgabe erreicht =

Kennwart dndern

Gesamizahl

“ollfarben ZLueifarben Schwarz Gesamt
Kopieren - - -
Fax

Drucker
Liste B
Gesamt ul o ul o

TOSHIBATEC CORPORATION Al Righ

*  Die Abbildungen stammen von der e-STUDIO352/452. Sie kénnen daher von lhrem aktuellen
System abweichen.

Benutzerkennwort andern (nur Lokale MFP-Authentifizierung)

Nur bei Lokaler MFP-Authentifizierung kann der Benutzer selbst, und nicht nur der Administrator
oder Account Manager, sein Kennwort &ndern.
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l Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung.

Zéhler | Benutzerverwalung
Benutzer Prufen/Ersiellen/Andern

¢ Die Anmeldeseite wird angezeigt.

2 Geben Sie im Feld "Benutzername" ihren Benutzernamen und im

Feld "Kennwort" ihr Kennwort ein und klicken Sie anschliel3end auf
"Anmelden".

Benutzer Prifen/Erstellen/Andern

Benutzer Priifen/Erstellen/Andern

Benutzername userl

Domain MName

“Erstellenfndern ist nur fiir Administrataren ader Account Manager maglich.

¢ Es erscheint die Seite mit den Benutzerinformationen.

3 Klicken Sie auf "Kennwort andern".

TopAccess

Benutzerverwaltung (¥

Benutzer Prifen/ErstellenfAndern

Benutzerinformationen

~
Benutzetname Userdl
Domain Name
Ahteilungsnummer aoot:t T 4
Account Manager Deaktivieren 3
Begrenzung fir Vallfarbe definieren Aus
Maximum fiar Vollfarbenausgabe erreicht
Begrenzung fir Schwarz definieren Aus
Maximum fir Schwarzausgabe erreicht .
g I | 5
*

Die Abbildungen stammen von der e-STUDIO352/452. Sie kdnnen daher von lhrem aktuellen
System abweichen.

¢ Das Fenster "Kennwort &ndern" erscheint.
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Geben Sie je nach Bedarf die folgenden Elemente ein, und klicken
Sie auf "Speichern".

Kennwort andern

Altes Kennwort ssssss

MNeues Kennwort

Kennwart hestatigen

Altes Kennwort - Geben Sie Ilhr Kennwort ein.

Neues Kennwort - Geben Sie das neue Kennwort ein. Sie kdnnen maximal 64 Zeichen
eingeben.

Neues Kennwort wiederholen - Geben Sie das neue Kennwort erneut ein.
5 Klicken Sie auf OK.

Microsoft Internet Explorer

E} Soll das Kennwert wirklich geandert werden?

erachen

* Das Kennwort ist geéndert.

Benutzer-Authentifizierung fir Scan to e-Mail einstellen

Bei aktivierter Authentifizierung mussen die Anwender ihren Benutzernamen und ihr Kennwort
eingeben, bevor Sie die Funktion "Scan to e-Mail" verwenden kdénnen.
Als Benutzer-Authentifizierung fiir Scan to e-Mail kann SMTP oder LDAP verwendet werden.
* SMTP Authentifzierung
Das System kann per SMTP verwaltet werden.
Unter dieser Konfiguration missen die Anwender den Benutzernamen und das Kennwort
eingeben, das auf dem SMTP-Server gespeichert ist, um Scan to E-Mail Uber das Bedien-
feld des Gerétes durchzuflihren.
S.321 “Benutzer-Authentifizierung fiir Scan to e-Mail (SMTP) einstellen”
* LDAP Authentifizierung
Wenn Ihr Netzwerk fir LDAP konfiguriert ist, kénnen Sie diese Methode mit diesem Gerét
verwenden.
Unter dieser Konfiguration missen die Anwender den Benutzernamen und das Kennwort
eingeben, das auf dem LDAP-Server gespeichert ist, um Scan to E-Mail Giber das Bedienfeld
des Gerates durchzufuhren.
S.323 “Benutzer-Authentifizierung fir Scan to e-Mail (LDAP) einstellen”

Wenn die Benutzer-Authentifizierung aktiviert ist, wird die e-Mail-Benachrichtigung mdglicher-
weise nicht an den Administrator gesendet. Prifen Sie in diesem Fall, ob in den Einstellungen

des SMTP-Client Benutzername und Kennwort eingetragen sind.
S.149 “SMTP-Client einrichten”
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Benutzer-Authentifizierung fur Scan to e-Mail (SMTP) einstellen

l Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung und auf Authenti-
fizierung.

Benutzer Prufen/Ersiellen/Andern

¢ Die Anmeldeseite wird angezeigt.

2 Geben Sie das Administratorkennwort ein und klicken Sie auf
"Anmelden.

| | Benutzerverwaltung

Authentifizierung
Benutzername |Admin |
Kenrwart |uuu |

TOSHIBATEC CORPORATION A1 Right

* Die Authentifizierungsseite wird angezeigt.
3 Klicken Sie auf "Benutzer-Authentifizierung fur Scan to e-Mail".

Abmelden

 Protokolle. " Benuizerverwaltung |
Authentifizierung

Authentifizierung

Abteilungseinstellung
Atuslle Enstelung
Abteiungscode | Deaktiviersn
Apteiungscade erforderlich | Deaktiviersn

Benutzerverwaltung Einrichten ]

Aktuislle Einstellng

Bienutzerauthentifizierung | Deaktiviersn

Benutzeranmeldung erforderlich | Deaktiviersn

[ Benutzeranmeldung filr 'Scan to e-hail' ]

|Aktueﬂe Einstelung |

[Methode | Deaktivieren |

TOSHIBS TEC CORPORATION Al Rights Reserved

* Die Seite zum Einstellen der Benutzer-Authentifizierung fir Scan to e-Mail 6ffnet sich.
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4 Wahlen Sie “SMTP” als “Methode” und klicken Sie auf "Weiter".

Benutzeranmeldung far 'Scan to e-Mail’

Abbrechen Weiter

Awthentifizierungsmethode wahlen
Methode

Internet Fa nicht méglich

* Dieses Gerat unterstiitzt die Benutzerverwaltung fiir Scan to Email, aber nicht fiir
Internet Faxiibertragungen. Sollen Internet-Faxibertragungen verhindert werden,
muss das Kontrollfeld “Internet Fax Nicht erlauben” markiert werden. Danach sind
Internet-Faxubertragungen nicht mehr moglich.

* Um die Benutzer-Authentifizierung zu deaktivieren, wahlen Sie unter “Methode”
“Deaktiviert” und klicken auf "Weiter".

5 Geben Sie die IP-Adresse oder FQDN (Vollstdndige Domain-Namen)
des SMTP-Servers ein und wéhlen Sie aus der Mentiliste den
Authentifizierungstyp. Klicken Sie auf "Weiter".

Benutzeranmeldung fiir 'Scan to e-Mail’

Abbrechen

Server einstellung filr SMTP Authentifizierung
*Einstellung im Netzwerksetup des SMTP Client

SMTP-Serveradresse [172268311

Authentifizierung Flain it

Diese Einstellungen sind mit den SMTP-Client-Einstellungen aus den Netzwerkeinstel-
lungen identisch.
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6 Geben Sie die "Von"-Adresse fur Scan to Email ein.

Benutzeranmeldung fiir 'Scan to e-Mail’

| Abbrechen ” Fertigstellen l

Einstellmethode fiir Absenderadresse
@ Absenderadresse ist nwendemame + @ + Domanennarme’

Domé@nenname |ifax.com

O Absenderadresse wird aus Anwendemarme'von LDAP gesucht
hieitere Infarmationen
LDAF Server

Attributtyp von ‘Benutzername'

Domanenname

O rbsenderadresse wird aus Email-Einstellungen gesucht.
"Absenderadresse aus den Email-Einstellungen verwenden.

[¥] Absenderadresse kann nicht in Scan to Email gedindert werden.

Absenderadresse ist 'Anwendername + @ + Domainname' - Wahlen Sie dies, um die
Adresse in der Form “Benutzername@Mail Domain Name”, wobei “Benutzername” der
Anmeldename am System und “Mail Domain Name” der Name ist, der im Feld “Mail
Domain Name” eingetragen wurde.

Wenn Sie diese Option wéahlen, geben Sie die den Domain Namen in das Feld "Mail
Domain Name" ein.

Absenderadresse wird aus "Anwendername" von LDAP gesucht - Wahlen Sie dies,
um die "Von"-Adresse Uber den LADP-Server suchen zu lassen.

Wenn dies aktiviert ist, sucht das Gerat den Benutzernamen anhand der Attribute auf
dem LDAP Server, die in der Menliliste “LDAP Server” und im Feld “Attribut Typ von
‘Benutzernamen’ eingegeben wurden.

Wird der Benutzername gefunden, wird er als "Von" Adresse verwendet.

Wird der Benutzername nicht auf dem LDAP Server gefunden, wird die "Von"-Adresse
mit “Benutzernamen@Mail Domain Name” gebildet, wobei “Benutzernamen” der Name
der Systemanmeldung ist und “Mail Domain Name” der im Feld “Mail Domain Name”
eingegebene Name ist.

Wenn dies ausgewahlt ist, wahlen Sie den LDAP Server aus der Meniliste “LDAP
Server”, geben den Atrribut-Typ zur Suche des Benutzernamens im Feld “Attribut Typ
‘Benutzernamen™ ein ud den Domain Name, falls der Benutzername nicht gefunden
wird, im Feld “Mail Domain Name” ein.

Absenderadresse wird aus e-Mail-Einstellungen gesucht - Wahlen Sie dies, wenn
die Von-Adresse aus den Email-Einstellungen verwendet werden soll.
Absenderadresse kann nicht in Scan to Email geandert werden - Markieren Sie dies,
damit die Anwender die Von-Adresse nicht andern konnen.

Klicken Sie auf "Fertigstellen".
* Die Benutzer-Authentifizierung fiir Scan to e-Mail ist aktiviert.

Benutzer-Authentifizierung fir Scan to e-Mail (LDAP) einstellen

Klicken Sie auf das Register Benutzerverwaltung und auf Authenti-
fizierung.

TopAccess ling
| _

|' Registrieruny I Zahler Administration

* Die Anmeldeseite wird angezeigt.
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2 Geben Sie das Administratorkennwort ein und klicken Sie auf
"Anmelden.

Pratokalle

Benutzerverwaltung

Administration

Authenfifizierung

Authentifizierung
Benutzername |Admin |
Kenrwart |uuu |

}2003-2006 TOSHIBA TEC CORPORATION A1 R

* Die Authentifizierungsseite wird angezeigt.

3 Klicken Sie auf "Benutzer-Authentifizierung fr Scan to e-Mail".

TopAccess efiling

Abmelden

hutrage Benutzerverwaltung Administration

‘Authentifizierung

Authentifizierung
Abteilungseinsteliung
Aftusllz Enstelung
Abteiungscode | Deaktiviersn
Apteiungscade erforderlich | Deaktiviersn
[ Benutzerverwaltung Einrichten ]
AHtusllz Einsteling
Bienutzerauthentifizierung | Deaktiviersn
Benutzeranmeldung erforderlich | Deaktiviersn
[ Benutzeranmeldung filr 'Scan to e-hail' ]
|AktuaHe Einstelung |
[Methode | Deaktivieren |

* Die Seite zum Einstellen der Benutzer-Authentifizierung flr Scan to e-Mail 6ffnet sich.

4 Wahlen Sie “LDAP” als “Methode” und klicken Sie auf "Weiter".

Benutzeranmeldung fiir 'Scan to e-Mail’

Authentifizierungsmethode wahlen
Wethods v

Internet Fax nicht maglich

* Dieses Geréat unterstiitzt die Benutzerverwaltung fur Scan to Email, aber nicht fur
Internet Faxiibertragungen. Sollen Internet-Faxibertragungen verhindert werden,
muss das Kontrollfeld “Internet Fax Nicht erlauben” markiert werden. Danach sind
Internet-Faxibertragungen nicht mehr moglich.

¢ Um die Benutzer-Authentifizierung zu deaktivieren, wahlen Sie unter “Methode”
“Deaktiviert” und klicken auf "Weiter".
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Wahlen Sie den LDAP-Server und den Typ des LDAP-Servers, der
far die Authentifizierung verwendet wird. Klicken Sie auf "Weiter".

Benutzeranmeldung fir 'Scan to e-Mail’

LDAP Awthentifizierungseinstellung

LDAP Server Idapl v
@ windows Server
O LDAP Server (Andere als Windows Server)

Attributtyp von ‘Benutzername'

Windows Server - Wahlen Sie dies, wenn ein Windows-Server verwendet wird.
LDAP Server (Andere als Windows Server) - Wahlen Sie dies, wenn kein Windows-

Server verwendet wird. Wenn Sie dies wahlen, missen Sie den Attribut-Typ von
"Benutzername” definieren.

Der fiir die Authentifizierung verwendete LDAP-Server muss im Meni "Wartung", Unter-
meni "Verzeichnisdienst" konfiguriert sein.
S.218 “Verzeichnisdienst verwalten”
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6 Geben Sie die "Von"-Adresse fur Scan to Email ein.

Benutzeranmeldung fiir 'Scan to e-Mail’

| Abbrechen ” Fertigstellen l

Einstellmethode fiir Absenderadresse
@ Absenderadresse ist nwendemame + @ + Domanennarme’

Domé@nenname ;Inah\halemg\s com

O Absenderadresse wird aus Anwendemarme'von LDAP gesucht
hieitere Infarmationen
LDAF Server

Attributtyp von ‘Benutzername'

Domanenname

O rbsenderadresse wird aus Email-Einstellungen gesucht.
"Absenderadresse aus den Email-Einstellungen verwenden.

[¥] Absenderadresse kann nicht in Scan to Email gedindert werden.

Absenderadresse ist 'Anwendername + @ + Domainname' - Wahlen Sie dies, um die
Adresse in der Form “Benutzername@Mail Domain Name”, wobei “Benutzername” der
Anmeldename am System und “Mail Domain Name” der Name ist, der im Feld “Mail
Domain Name” eingetragen wurde.

Wenn Sie diese Option wéahlen, geben Sie die den Domain Namen in das Feld "Mail
Domain Name" ein.

Absenderadresse wird aus "Anwendername" von LDAP gesucht - Wahlen Sie dies,
um die "Von"-Adresse Uber den LADP-Server suchen zu lassen.

Wenn dies aktiviert ist, sucht das Gerat den Benutzernamen anhand der Attribute auf
dem LDAP Server, die in der Menliliste “LDAP Server” und im Feld “Attribut Typ von
‘Benutzernamen’ eingegeben wurden.

Wird der Benutzername gefunden, wird er als "Von" Adresse verwendet.

Wird der Benutzername nicht auf dem LDAP Server gefunden, wird die "Von"-Adresse
mit “Benutzernamen@Mail Domain Name” gebildet, wobei “Benutzernamen” der Name
der Systemanmeldung ist und “Mail Domain Name” der im Feld “Mail Domain Name”
eingegebene Name ist.

Wenn dies ausgewahlt ist, wahlen Sie den LDAP Server aus der Meniliste “LDAP
Server”, geben den Atrribut-Typ zur Suche des Benutzernamens im Feld “Attribut Typ
‘Benutzernamen™ ein ud den Domain Name, falls der Benutzername nicht gefunden
wird, im Feld “Mail Domain Name” ein.

Absenderadresse wird aus e-Mail-Einstellungen gesucht - Wahlen Sie dies, wenn
die Von-Adresse aus den Email-Einstellungen verwendet werden soll.
Absenderadresse kann nicht in Scan to Email geandert werden - Markieren Sie dies,
damit die Anwender die Von-Adresse nicht andern konnen.

Klicken Sie auf "Fertigstellen".
* Die Benutzer-Authentifizierung fiir Scan to e-Mail ist aktiviert.
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Fehlersuche

Dieses Kapitel beschreibt die haufigsten TopAccess-Fehler und enthalt eine schrittweise Lésung dieser Prob-
leme. Bleibt das Problem auch nach Durchfuihren aller beschriebenen Schritte bestehen, notieren Sie sich
die Vorgehensweise und die Fehlermeldungen usw. und nehmen Sie Kontakt mit einem autorisierten Handler
auf.

TopAccess-Fehlermeldungen .......cccccovviii .
Statusmeldungen zum Druckauftrag ..........cccceeeviveeeeennnes
Statusmeldungen im Ubertragungs-/Empfangsjournal.... .
Statusmeldungen ZUum SCANAUTIIAG ........ouvueiiiiiiiiii e e e saereee e e
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TopAccess-Fehlermeldungen

Hinweis

Die auf dem Bedienfeld angezeigten Fehlermeldungen sind in der Dokumentation Operator’s
Manual for Basic Function beschrieben.

Statusmeldungen zum Druckauftrag

Fehlercode Ursache MaRnahme

DruckspeichergréRen-Fehler Druckauftrdge mit 1200 dpi kdnnen nicht
ohne die optionale Speichererweiterung
402F gedruckt werden. Senden Sie einen
Druckauftrag mit einer Einstellung von 600
dpi.

Druckaktivierungsfehler Zur Verwendung der Druckfunktion muss
4030 das Drucker-Kit oder das Drucker-/Scan-
ner-Kit erworben werden.

Festplatte-Voll-Fehler Léschen Sie alle nicht benétigten vertrauli-
4031 chen Druckauftrage und unzulassigen
Abteilungs-Druckauftrage.

A221 Auftrag abgebrochen (Der Auftrag wurde abgebrochen.)
Netzausfall Prufen Sie, ob das Netzkabel einwandfrei
A222 und sicher angeschlossen ist. Uberpriifen

Sie, ob die Stromzufuhr unstabil ist.

Statusmeldungen im Ubertragungs-/Empfangsjournal

Das Ubertragungs- und Empfangsergebnis wird wie folgt auf den Seiten "Ubertragungsjournal”
und "Empfangsjournal” auf dem Register "Protokolle" angezeigt.
Folgende Tabelle enthalt die Fehlercodes.

Fehlercode Ursache MaRRnahme
0011 Papierstau Entfernen Sie das gestaute Druckpapier.
0012 Vorlagenstau Entfernen Sie die gestaute Vorlage.
Offene Abdeckung SchlieRen Sie die offene Abdeckung,
0013 } ;
sodass diese fest geschlossen ist.
0020 Stromausfall Uberpriifen Sie den Stromausfallbericht.
Zurlcksetzen (Die Ubertragung wurde durch Driicken
0030 der Taste "FUNCTION CLEAR" abgebro-
chen.)
Abfragefehler Uberpriifen Sie die Einrichtung der Abfra-

geoptionen (Sicherheitscode usw.) und

0033 prifen Sie, ob das Abfragedokument
vorhanden ist.
Speicher voll Sorgen Sie daflr, dass ausreichend Arbe-
0042 itsspeicher zur Verflgung steht, bevor Sie
den Aufruf wiederholen.
0050 Leitung besetzt Starten Sie die Ubertragung erneut.

328 TopAccess-Fehlermeldungen



Fehlercode

Ursache

MaRnahme

0053

Sicherheitsfehler in der Ubermittlung oder
der Mailbox-Ubertragung

Uberpriifen Sie den Sicherheitscode der
Gegenstelle, das Systemkennwort und Ihr
Setup.

00B0-00B5
00C0-00C4
00D0-00D2

Signal- oder Leitungsfehler

Starten Sie die Ubertragung erneut. Hau-
fige Fehler weisen auf ein Problem der
Telefonleitung hin. Wechseln Sie, sofern
moglich, zu einer anderen Leitung und ver-
suchen Sie die Ubertragungen erneut.

OOES8

HDD-Fehler

Starten Sie die Ubertragung erneut. Falls
der Fehler immer noch auftritt, wenden Sie
sich an Ihren Servicetechniker.

00FO0

Softwarefehler

Starten Sie die Ubertragung erneut. Falls
der Fehler immer noch auftritt, wenden Sie
sich an Ihren Servicetechniker.

00F1

Hardware-Gerausch

Starten Sie die Ubertragung erneut. Falls
der Fehler immer noch auftritt, wenden Sie
sich an Ihren Servicetechniker.

1C10

System access abnormality (Systemzugriff
unzuléssig)

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Fuhren Sie den fehlerhaften
Auftrag erneut aus. Falls der Fehler
immer noch auftritt, wenden Sie sich an
Ihren Servicetechniker.

1c11

Zu wenig Speicher

Wenn es laufende Auftrage gibt, fihren
Sie den fehlerhaften Auftrag erneut aus,
nachdem die laufenden Auftrage abge-
schlossen wurden. Wenn der Fehler
erneut auftritt, schalten Sie das Gerat AUS
und dann wieder EIN und fiihren Sie den
Auftrag noch einmal aus.

1C12

Message reception error (Fehler beim
Nachrichtenempfang)

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Fuhren Sie den fehlerhaften
Auftrag erneut aus.

1C13

Message transmission error (Fehler bei
der Nachrichtenlbertragung)

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Fuhren Sie den fehlerhaften
Auftrag erneut aus.

1C14

Invalid parameter (Ungultiger Parameter)

Wenn eine Vorlage benutzt wird, erstellen
Sie die Vorlage neu. Wenn der Fehler
erneut auftritt, schalten Sie das Gerat AUS
und dann wieder EIN und fuhren Sie den
Auftrag noch einmal aus.

1C15

Exceeding file capacity (Dateikapazitat
Uberschritten)

Bitten Sie Ihren Administrator, die Einstel-
lung "GroRRe der Seitenaufteilung" fur Inter-
net-Fax zu andern, oder reduzieren Sie die
Anzahl der Seiten und fiihren Sie den
Auftrag erneut aus.

1C20

System management module access
abnormality (Zugriff durch Systemmanage-
ment-Modul unzuléssig)

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Fihren Sie den fehlerhaften
Auftrag erneut aus. Falls dies nicht hilft,
wenden Sie sich an lhren Wartungstechni-
ker.
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Fehlercode

Ursache

MaRnahme

1C21-1C22

Job control module access abnormality
(Zugriff durch Auftragskontroll-Modul
unzuléssig)

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Fihren Sie den fehlerhaften
Auftrag erneut aus. Falls dies nicht hilft,
wenden Sie sich an lhren Wartungstechni-
ker.

1C30-1C33

Disk-Zugriffsfehler

Wenn es laufende Auftrage gibt, fihren
Sie den fehlerhaften Auftrag erneut aus,
nachdem die laufenden Auftrage abge-
schlossen wurden. Wenn der Fehler
erneut auftritt, schalten Sie das Gerat AUS
und dann wieder EIN und fuhren Sie den
Auftrag noch einmal aus.

1C40

Image conversion abnormality (Bildkon-
vertierung unzulassig)

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Fihren Sie den fehlerhaften
Auftrag erneut aus. Falls der Fehler
immer noch auftritt, wenden Sie sich an
Ihren Servicetechniker.

1C60

Festplatte-Voll-Fehler

Reduzieren Sie die Anzahl der Seiten im
fehlerhaften Auftrag und fihren Sie den
Auftrag erneut aus. Prifen Sie, ob auf
dem Server oder auf der lokalen Festplatte
ausreichend Speicherplatz frei ist.

1C61

Address Book reading failure (Adress-
buch-Lesefehler)

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Fihren Sie den fehlerhaften
Auftrag erneut aus.

Setzen Sie die Daten im Adressbuch
zuriick und fiihren Sie den Auftrag erneut
aus.

Falls der Fehler immer noch auftritt,
wenden Sie sich an Ihren Servicetechni-
ker.

1C62

Memory acquiring failure (Fehler bei Spe-
icherzuordnung)

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Fuhren Sie den fehlerhaften
Auftrag erneut aus. Falls der Fehler
immer noch auftritt, wenden Sie sich an
Ihren Servicetechniker.

1C63

Terminal IP address unset (IP-Adresse
des Terminals nicht eingestellt)

Bitten Sie lhren Administrator, die IP-
Adresse des Gerats einzustellen.

1C64

Terminal mail address unset (Mail-Adresse
des Terminals nicht eingestellt)

Bitten Sie lhren Administrator, die E-Mail-
Adressen des Geréts einzustellen.

1C65

SMTP address unset (SMTP-Adresse
nicht eingestellt)

Bitten Sie Ihren Administrator, die SMTP-
Adresse des Gerats einzustellen.

1C66

Server time time-out error (Zeituberschrei-
tungsfehler bei Serverzeit)

Priifen Sie, ob der SMTP-Server einwand-
frei funktioniert.

1C69

SMTP server connection error (SMTP-
Server-Verbindungsfehler)

Bitten Sie lhren Administrator, den
Anmeldenamen oder das Kennwort des
SMTP-Servers einzurichten und fihren
Sie den Auftrag erneut aus. Priifen Sie, ob
der SMTP-Server einwandfrei funktioniert.
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Fehlercode

Ursache

MaRnahme

HOST NAME error (Hostnamenfehler)

Bitten Sie Ihren Administrator, zu prifen,
ob der Dateiname ein ungltiges Zeichen

1C6A enthalt. Entfernen Sie das unglltige
Zeichen und setzen Sie den entsprech-
enden Geratenamen zuriick.
Terminal mail address error (Fehler bei Bitten Sie Ihren Administrator, zu prifen,
Terminal-Mail-Adresse) ob die E-Mail-Adresse ein ungultiges
1C6B Zeichen enthalt. Entfernen Sie das
unglltige Zeichen, setzen Sie die entspre-
chende E-Mail-Adresse zuruck und fiihren
Sie den Auftrag erneut aus.
Destination mail address error (Fehler bei | Priifen Sie, ob die Ziel-E-Mail-Adresse ein
Ziel-Mail-Adresse) unglltiges Zeichen enthélt. Entfernen Sie
1C6C das ungliltige Zeichen, setzen Sie die
entsprechende Ziel-E-Mail-Adresse zuriick
und fuhren Sie den Auftrag erneut aus.
Systemfehler Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Fihren Sie den fehlerhaften
1C6D Auftrag erneut aus. Falls der Fehler
immer noch auftritt, wenden Sie sich an
Ihren Servicetechniker.
SMTP client OFF (SMTP-Client ausge- Bitten Sie Ihren Administrator, den SMTP-
1C70 schaltet) Client zu aktivieren, und fuhren Sie den
Auftrag erneut aus.
SMTP Authentifzierungsfehler Prifen Sie, ob Anmeldename und Ken-
1C71 nwort korrekt sind. Ist SSL aktiviert,
prifen Sie bitte die Nummer des SSL-
Ports.
1C72 POP vor SMTP Fehler Priifen Sie, ob die POP vor SMTP und die
POP Einstellungen korrekt sind.
Internet Fax transmission failure when pro- | Priifen Sie die Einstellungen fur "Empfan-
cessing E-Mail job received (Internet-Fax- | genes Fax weiterleiten”.
1C80 - - .
Ubertragungsfehler beim Verarbeiten von
empfangenem E-Mail-Auftrag)
Onramp Gateway transmission failure Prufen Sie die Mailbox-Einstellungen.
1C81 (Ubertragungsfehler bei Onramp Gate-
way)
Internet Fax transmission failure when pro- | Prifen Sie die Einstellungen fiir das Weit-
cessing Fax job received (Internet-Fax- erleiten empfangener Faxe.
1C82 - - .
Ubertragungsfehler beim Verarbeiten von
empfangenem Fax-Auftrag)
Netzausfall Prifen Sie, ob das Netzkabel einwandfrei
1CC1 und sicher angeschlossen ist. Uberpriifen
Sie, ob die Stromzufuhr unstabil ist.
MIME-Formatfehler Ersuchen Sie den Sender, die E-Mail im
3A10-3A12 MIMEL1.0-Format nochmals zu senden.
3A20-3A22 E-Mail-Verarbeitungsfehler Ersuchen Sie den Sender, die E-Mail

nochmals zu senden.
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Fehlercode

Ursache

MaRnahme

3A30

Zeitablauffehler fur E-Mail-Teilelement

Ersuchen Sie den Sender, die E-Mail
nochmals zu senden oder die Wartzeit fur
Teilelemente der E-Mail zu verlangern.

3A40

Ungultige Teil-E-Mail erhalten

Ersuchen Sie den Sender, die Teil-E-Mail
im Format RFC2046 nochmals zu senden.

3A50-3A52

Festplatte-Voll-Fehler

Ersuchen Sie den Sender, die E-Mail
nochmals zu senden, indem er sie in
mehrere Teilelemente aufteilt. Wenn
dieser Fehler auftritt, weil das Papier zu
Ende gegangen ist und zu viele wartende
Auftréage auf der Festplatte gespeichert
sind, legen Sie Papier nach, um weitere
Auftrage zu aktivieren.

3A60-3A62

Festplatte-Voll-Warnung

Ersuchen Sie den Sender, die E-Mail
nochmals zu senden, indem er sie in
mehrere Teilelemente aufteilt. Wenn
dieser Fehler auftritt, weil das Papier zu
Ende gegangen ist und zu viele wartende
Auftrage auf der Festplatte gespeichert
sind, legen Sie Papier nach, um weitere
Auftrage zu aktivieren.

3A70

Unterbrechung des Teil-E-Mail-Empfangs

Ersuchen Sie Ihren Administrator die Ein-
stellung TEILW. E-MAIL-ADRESSE
AKTIV. zu aktivieren und ersuchen Sie den
Server, seine E-Mail nochmals zu
schicken.

3A80-3A82

Teil-E-Mail deaktiviert

Ersuchen Sie Ihren Administrator die Ein-
stellung TEILW. E-MAIL-ADRESSE
AKTIV. zu aktivieren und ersuchen Sie den
Server, seine E-Mail nochmals zu
schicken.

3B10-3B12

E-Mail-Formatfehler

Ersuchen Sie den Sender, die E-Mail
nochmals zu senden.

3B20-3B22

Kontexttypfehler

Ersuchen Sie den Sender, die E-Mail mit
Anhéangen im Format TIFF nochmals zu
senden.

3B30-3B32

Unglltiger Zeichensatz

Ersuchen Sie den Sender, die E-Mail im
Format ISO-8559-1/2 nochmals zu
senden.

3B40-3B42

E-Mail-Dekodierungsfehler

Ersuchen Sie den Sender, die E-Mail
nochmals zu senden.

3C10-3C13

TIFF-Analysefehler

Ersuchen Sie den Sender, die E-Mail mit
Anhangen im Format TIFF nochmals zu
senden.

3C20-3C22

TIFF-Komprimierungsfehler

Ersuchen Sie den Sender, die E-Mail mit
Anhéangen im TIFF-Format mit der Kom-

pression MH, MR, MMR oder JBIG noch-
mals zu senden.
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Fehlercode Ursache MaRnahme

TIFF-Auflosungsfehler Ersuchen Sie den Sender, die E-Mail mit
Anhangen im TIFF-Format mit der Kom-
3C30-3C32 pression 200x100, 200x200, 200x400,
300x300 oder 400x400 nochmals zu
senden.

TIFF-PapiergrofRenfehler Ersuchen Sie den Sender, die E-Mail mit
Anhéangen im Format TIFF zu senden, die
auf dem Papier auf diesem Gerat verfiig-
baren Papier ausgedruckt werden kdnnen.

3C40-3C42

Offramp-Ubertragungsfehler Ersuchen Sie den Sender, die richtigen
3C50-3C52 Faxnummern anzugeben und die E-Mail
nochmals zu senden.

Offramp-Sicherheitsfehler Uberpriifen Sie, ob die angegebenen Fax-
nummern im Adressbuch des Geréats reg-
istriert wurden. Wenn dies nicht der Fall
3C60-3C62 ist, registrieren Sie die Faxnummern im
Adressbuch und ersuchen Sie den
Sender, die E-Mail mit den richtigen Fax-
nummern nochmals zu senden.

Netzausfall Stellen Sie fest, ob der Auftrag wieder-
hergestellt wurde. Wenn nicht, ersuchen
Sie den Sender, die E-Mail nochmals zu
senden.

3C70

Zieladressenfehler Erkundigen Sie sich bei lnrem Administra-
tor, ob die DNS- und Mailservereinstellun-
3D10 gen richtig konfiguriert sind. Wenn dies
der Fall ist, ersuchen Sie den Sender, zu
bestatigen, dass die Zieladresse richtig ist.

Maximale Anzahl von Offramp-Zielen Ersuchen Sie den Sender, maximal 40
Uberschritten Ziele fur einen Offramp-Gateway-Auftrag
3D20 einzugeben. Das Gerat kann die Offramp-
Gateway-Ubertragung nicht an mehr als
40 Ziele durchfuhren.

Faxgerat ist nicht installiert Vergewissern Sie sich, dass die Faxeinheit

3D30 installiert und richtig angeschlossen ist.

POP3-Server-Ubertragungsfehler Fragen Sie lhren Administrator, ob die
POP3-Serveradresse richtig eingegeben
3E10 wurde und der POP3-Server richtig funk-
tioniert. Ist SSL aktiviert, prifen Sie bitte
die Nummer des SSL-Ports.

Zeitablauf bei der POP3-Server-Ubertra- Fragen Sie lhren Administrator, ob der
3E20 gung POP3-Server richtig funktioniert und das
LAN-Kabel am Server angeschlossen ist.

POP3-Anmeldefehler Fragen Sie Ihren Administrator, ob der
3E30 POP3-Benutzername und das Kennwort
richtig konfiguriert sind.

POP3-Anmeldefehler Fragen Sie Ihren Administrator, ob der
3E40 POP3-Anmeldetyp (Auto, POP3, APOP)
korrekt eingetellt ist.
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Fehlercode Ursache MaRnahme
Datei-Eingabe-/Ausgabefehler Ersuchen Sie den Sender, die E-Mail
3F00, 3F10, nochmals zu senden. Falls der Fehler
3F20, 3F30, . . L
3F40 immer noch auftritt, wenden Sie sich an
Ihren Servicetechniker.

Statusmeldungen zum Scanauftrag

Der Status und das Ergebnis der Scanauftrége wird wie folgt auf der Seite "Scan-Auftrag” im
Register "Job Status" und auf der Seite "Scan-Protokoll" im Register "Protokolle” angezeigt.

Fehlercode

Mitteilung

MaRRnahme

E-Mail

2C10, 2C12,
2C13,
2C20-2C22

Ungliltiger Auftragsstatus

Waéhrend des Sendens einer E-Malil ist ein
Fehler aufgetreten. Versuchen Sie es
erneut. Falls der Fehler immer noch
auftritt, wenden Sie sich an lhren Service-
techniker.

2C11, 2C62

Nicht genligend Speicherplatz vorhanden

Wenn es laufende Auftréage gibt, fuhren
Sie den fehlerhaften Auftrag erneut aus,
nachdem die laufenden Auftrage abge-
schlossen wurden. Wenn der Fehler
erneut auftritt, schalten Sie das Gerat AUS
und dann wieder EIN und fuhren Sie den
Auftrag noch einmal aus.

2C14

Ungliltiger Parameter angegeben

Achten Sie darauf, die Einstellungen rich-
tig einzugeben, und versuchen Sie es
erneut.

2C15

Umfang der Nachricht Uberschreitet Limit
oder Maximalgrof3e

Sie senden zu viele Dokumente gle-
ichzeitig. Senden Sie lhre Dokumente
getrennt.

2C30-2C33

Disk-Zugriffsfehler

Wenn es laufende Auftrage gibt, fuhren
Sie den fehlerhaften Auftrag erneut aus,
nachdem die laufenden Auftrage abge-
schlossen wurden. Wenn der Fehler
erneut auftritt, schalten Sie das Gerat AUS
und dann wieder EIN und fuhren Sie den
Auftrag noch einmal aus.

2C40

Failed to convert image file format (Kon-
vertieren des Bilddateiformats fehlge-
schlagen)

Tritt der Fehler mit dem Format "Slim PDF"
auf, wiederholen Sie den Scan. Bleibt der
Fehler, wahlen Sie das normale PDF-For-
mat.

In allen anderen Fallen schalten Sie das
System aus und wieder ein. Wiederholen
Sie den Vorgang. Falls der Fehler immer
noch auftritt, wenden Sie sich an lhren
Servicetechniker.

2C43

Verschlusselungsfehler. Failed to create
file (Datei konnte nicht erstellt werden)

Versuchen Sie, den fehlerhaften Auftrag
erneut auszufiihren. Bleibt der Fehler,

schalten Sie das System aus und wieder
ein. Wiederholen Sie dann den Vorgang.
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Fehlercode

Mitteilung

MaRnahme

2C61

Failed to read AddressBook (Adressbuch
konnte nicht gelesen werden)

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Versuchen Sie, den fehler-
haften Auftrag erneut auszufiihren. Set-
zen Sie die Daten im Adressbuch zuriick
und versuchen Sie, den Auftrag erneut
auszufuhren. Falls der Fehler immer noch
auftritt, wenden Sie sich an lhren Service-
techniker.

2C63, 2C64

Ungiiltige Doméanenadresse

Bitten Sie lhren Administrator, die IP-
Adresse des Geréats einzustellen.

2C65, 2C66,
2C69

Failed to connect to SMTP server (Verbin-
dung mit SMTP-Server nicht moglich)

Vergewissern Sie sich, dass der SMTP-
Server fehlerfrei lauft bzw. ob die SMTP-
Serveradresse korrekt eingestellt ist.

2C6A

Failed to send E-Mail message (E-Mail-
Nachricht konnte nicht gesendet werden)

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Wiederholen Sie den Scan-
vorgang. Falls der Fehler immer noch
auftritt, wenden Sie sich an Ihren Service-
techniker.

2C6B

Ungiiltige Adresse im Feld "Von:"

Prifen Sie, ob die Terminal-E-Mail-
Adresse ein unzuléssiges Zeichen enthalt.
Entfernen Sie das unzuléassige Zeichen,
setzen Sie die entsprechende E-Mail-
Adresse zurlick und versuchen Sie, den
Auftrag erneut auszufuhren.

2C6C

Unglltige Adresse im Feld "Von:"

Prifen Sie, ob die Ziel-E-Mail-Adresse ein
unzulassiges Zeichen enthalt. Entfernen
Sie das unzuléassige Zeichen, setzen Sie
die entsprechende Ziel-E-Mail-Adresse
zuriick und versuchen Sie, den Auftrag
erneut auszufuhren.

2C6D

NIC-Systemfehler

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Wiederholen Sie den Scan-
vorgang. Falls der Fehler immer noch
auftritt, wenden Sie sich an lhren Service-
techniker.

2C70

SMTP-Service nicht verfligbar

Fragen Sie Ihren Administrator, ob der
SMTP-Service aktiviert ist.

2C71

SMTP Authentifzierungsfehler

Priifen Sie, ob Anmeldename und Kenn-
wort korrekt sind. Ist SSL aktiviert, priifen
Sie bitte die Nummer des SSL-Ports.

2C72

POP vor SMTP Fehler

Prifen Sie, ob die POP vor SMTP und die
POP Einstellungen korrekt sind.

2C80

Failed to process received Email job (Ver-
arbeiten eines empfangenen E-Mail-
Auftrags fehlgeschlagen)

Erkundigen Sie sich bei lhrem Administra-
tor, ob die Weiterleitung eines empfan-
genen Internet-Faxes eingestellt ist.

2C81

Failed to process received Fax job (Verar-
beiten eines empfangenen Fax-Auftrags
fehlgeschlagen)

Erkundigen Sie sich bei lnrem Administra-
tor, ob die Weiterleitung eines empfan-
genen Faxes eingestellt ist.

2CCO

Auftrag abgebrochen

(Der Auftrag wurde abgebrochen.)
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Mitteilung

MaRnahme

2CC1

Power failure occurred (Netzausfall aufge-
treten)

Prifen Sie, ob das Netzkabel einwandfrei
und sicher angeschlossen ist. Senden Sie
den Auftrag erneut.

Speichern als Datei

2D10, 2D12,
2D13,
2D20-2D22

Ungiiltiger Auftragsstatus

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Wiederholen Sie den Scan-
vorgang. Falls der Fehler immer noch
auftritt, wenden Sie sich an lhren Service-
techniker.

2D11

Not enough memory for saving the scan
job (Speichermangel)

Warten Sie etwas und wiederholen Sie
den Job. Bleibt der Fehler, schalten Sie
das System aus und wieder ein.

2D14

An internal error occurred(interner Sys-
temfehler)

Schalten Sie das System aus und wieder
ein. Falls der Fehler immer noch auftritt,

wenden Sie sich an Ihren Servicetechni-
ker.

2D15

Exceeding maximum file capacity
(Dateikapazitat Uberschritten)

Teilen Sie die Datei auf oder verwenden
Sie ein einseitiges Format.

2D30

Verzeichnis konnte nicht erstellt werden

Prifen Sie, ob Sie Schreibzugriffsrechte
fur das Speicherverzeichnis haben und ob
die Festplatte iber ausreichend Speicher-
platz verfugt. Bei mehreren parallelen
Jobs kann der Fehler auch durch Spei-
chermangel verursacht werden. Warten
Sie in diesem Fall eine Weile und wieder-
holen Sie den Vorgang. Bleibt der Fehler,
schalten Sie das System aus und wieder
ein.

2D31, 2D33

Failed to create file (Datei konnte nicht
erstellt werden)

Priufen Sie, ob Sie Schreibzugriffsrechte
fur das Speicherverzeichnis haben und ob
die Festplatte Uber ausreichend Speicher-
platz verfugt. Bei mehreren parallelen
Jobs kann der Fehler auch durch Spei-
chermangel verursacht werden. Warten
Sie in diesem Fall eine Weile und wieder-
holen Sie den Vorgang. Bleibt der Fehler,
schalten Sie das System aus und wieder
ein.

2D32

Failed to delete file (Datei konnte nicht
geldscht werden)

Priifen Sie, ob Sie Schreibzugriffsrechte
fur das Speicherverzeichnis haben und
wiederholen Sie den Vorgang. Bleibt der
Fehler, schalten Sie das System aus und
wieder ein.

2D40

Failed to convert image file format (Kon-
vertieren des Bilddateiformats fehlge-
schlagen)

Tritt der Fehler mit dem Format "Slim PDF"
auf, wiederholen Sie den Scan. Bleibt der
Fehler, wéhlen Sie das normale PDF-For-
mat.

In allen anderen Féllen schalten Sie das
System aus und wieder ein. Wiederholen
Sie den Vorgang. Falls der Fehler immer
noch auftritt, wenden Sie sich an lhren
Servicetechniker.
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Verschlisselungsfehler. Failed to create
file (Datei konnte nicht erstellt werden)

Versuchen Sie, den fehlerhaften Auftrag
erneut auszufuhren. Bleibt der Fehler,

2D43 schalten Sie das System aus und wieder
ein. Wiederholen Sie dann den Vorgang.
Failed to copy file (Datei konnte nicht kopi- | Schalten Sie das Gerat AUS und dann
ert werden) wieder EIN. Wiederholen Sie den Scan-
2D60 vorgang. Falls der Fehler immer noch
auftritt, wenden Sie sich an Ihren Service-
techniker.
Failed to connect to network destination Prifen Sie ob der Netzwerkordner frei
(Verbindung mit Netzwerkziel nicht gegeben ist und wiederholen Sie den
2D62 maoglich) Check destination path (Zielpfad | Scan. Bleibt der Fehler, prifen Sie ob IP-
prufen). Check destination path (Zielpfad | Adresse oder Pfad des Servers korrekt
prifen). eingestellt ist. Prufen Sie auch, ob der
Server korrekt lauft.
Angegebener Netzwerkpfad ist ungliltig. Vergewissern Sie sich, dass Sie den richti-
2D63 Check destination path (Zielpfad prifen). gen Netzwerkordner angeben, und wieder-
holen Sie den Scanvorgang.
Logon to file server failed. (Anmeldung Vergewissern Sie sich, ob Sie den richti-
beim Server fehlgeschlagen.) Check user- | gen Benutzernamen und das richtige
name and password. (Benutzernamen und | Kennwort zum Anmelden beim Dateiser-
2D64 - . -
Kennwort prifen.) ver verwenden bzw. ob Sie den richtigen
Dateiserver angeben. Danach wieder-
holen Sie den Scanvorgang.
There are too many documents in the Léschen Sie die Daten im Zielordner des
folder (Zu viele Dokumente im Ordner). Gerats und wiederholen Sie den Scanvor-
2D65 Failed in creating new document (Erstel- gang.
lung eines neuen Dokuments fehlge-
schlagen).
Fehler bei der Verarbeitung lhres Auftrags. | Loschen Sie die Daten im Zielordner des
2D66 Unzureichende Festplattenkapazitét. Gerats und wiederholen Sie den Scanvor-
gang.
2D67 FTP-Service ist nicht verfigbar Fragen Sie lhren Administrator, ob der
SMTP-Service richtig konfiguriert ist.
2D68 File Sharing service is not available (Date- | Fragen Sie lhren Administrator, ob das
ifreigabe-Service nicht verfugbar) SMB-Protokoll aktiviert ist.
2DCO Auftrag abgebrochen (Der Auftrag wurde abgebrochen.)
Power failure occurred (Netzausfall aufge- | Priifen Sie, ob das Netzkabel einwandfrei
2DC1 treten) und sicher angeschlossen ist. Senden Sie

den Auftrag erneut.

Speichern in e-Filing

Failed to acquire resource (Zugriff auf

Wiederholen Sie den Scanvorgang.

2A20 Ressource fehlgeschlagen.)
System fatal error (Schwerer Systemfe- Schalten Sie das Gerat AUS und dann
2A40 hler.) wieder EIN. Wiederholen Sie den Scan-
vorgang.
2A50 Auftrag abgebrochen (Der Auftrag wurde abgebrochen.)
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Power failure occurred (Netzausfall aufge- | Priifen Sie, ob das Netzkabel einwandfrei
2A51 treten) und sicher angeschlossen ist. Senden Sie
den Auftrag erneut.
2B10 Es gab keinen anwendbaren Auftrag. Wiederholen Sie den Scanvorgang.
2B11 Job status failed (Auftragsstatus fehlge- Wiederholen Sie den Scanvorgang.
schlagen.)
2820 Failed to access file (Fehler beim Datei- Wiederholen Sie den Scanvorgang.
zugriff.)
Umfang der Nachricht Uiberschreitet Limit | Sie senden zu viele Dokumente gle-
2B21 oder Maximalgrofle ichzeitig. Senden Sie Ihre Dokumente
getrennt.
2B30 Unzureichende Festplattenkapazitét. Léschen Sie nicht bendétigte Dokumente
aus e-Filing und versuchen Sie es erneut.
Failed to access Electronic Filing (Fehler Kontrollieren Sie, ob das gewabhlte e-Filing
beim Zugriff auf e-Filing) bzw. der gewahlte Ordner vorhanden ist.
(Wenn nicht, wiirde dieser Fehler nicht
auftreten.) Loschen Sie das angegebene
e-Filing bzw. den angegebenen Ordner
2B31 und setzen Sie sie zurlick. Versuchen Sie,
den fehlerhaften Auftrag erneut aus-
zufihren. Wenn das angegebene e-Filing
bzw. der angegebene Ordner nicht
geldéscht werden kann, wenden Sie sich an
Ihren Wartungstechniker.
Failed to print Electronic Filing documents | Uberpriifen Sie, ob das angegebene
(Fehler beim Drucken eines e-Filing-Doku- | Dokument vorhanden ist. (Wenn nicht,
ments.) wirde dieser Fehler nicht auftreten.)
Ldschen Sie das angegebene Dokument
2B32 und setzen Sie es zuriick. Versuchen Sie,
den fehlerhaften Auftrag erneut aus-
zufihren. Wenn das angegebene Doku-
ment nicht geléscht werden kann, wenden
Sie sich an lhren Wartungstechniker.
Failed to process image (Bildverarbeitung | Schalten Sie das Gerat AUS und dann
fehlgeschlagen.) wieder EIN. Wiederholen Sie den Scan-
2B50 vorgang. Falls der Fehler immer noch
auftritt, wenden Sie sich an lhren Service-
techniker.
Failed to process print image (Druckbild- Uberpriifen Sie, ob die Funktionsliste aus-
verarbeitung fehlgeschlagen.) gedruckt werden kann. Wiederholen Sie
2B51 den Druckvorgang. Falls der Fehlerimmer
noch auftritt, wenden Sie sich an lhren
Servicetechniker.
Der ausgewahlte Ordner wird umbe- In einer Box kénnen nicht zwei Ordner mit
2B60 nannt. Ein Ordner mit diesem Namen ist | gleichen Namen erstellt werden.
bereits vorhanden.
Das Dokument ist umbenannt. Ein Doku- | In einer Box/einem Ordner kénnen nicht
2B70 ment mit diesem Namen ist bereits zwei Dokumente mit gleichen Namen
vorhanden. erstellt werden.
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2B71

Die Speicherzeit fiir e-Filing-Dokumente
lauft ab.

Priifen Sie, ob sich wichtige Dokumente
darunter befinden. Die Dokumente wer-
den in ein paar Tagen geldscht.

2B80

Die Festplattenkapazitat ist erschopft.

Léschen Sie nicht mehr bendétigte Doku-
mente aus e-Filing.

2B90

Insufficient Memory (Zu wenig Speicher.)

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Wiederholen Sie den Scan-
vorgang. Falls der Fehler immer noch
auftritt, wenden Sie sich an lhren Service-
techniker.

2BAO

Invalid Box password specified
(Ungliltiges Box-Kennwort angegeben.)

Uberpriifen Sie, ob das Kennwort richtig
ist, geben Sie es gegebenenfalls neu ein
und versuchen Sie den Scanvorgang dann
erneut. Wenn dieser Fehler beim Druck
der Daten in e-Filing auftritt, fihren Sie
den Druck mit dem Administratorkennwort
aus. Falls dies nicht hilft oder das Kenn-
wort fUr andere Vorgange als den Druck
(z.B. fiir das Offnen der Datei, usw.) falsch
ist, wenden Sie sich an Ihren Wartungs-
techniker.

2BAl

Falsches Papierformat

Stellen Sie das korrekte Papierformat ein.

2BB0

Auftrag abgebrochen

(Der Auftrag wurde abgebrochen.)

2BB1

Power failure occurred (Netzausfall aufge-
treten)

Prifen Sie, ob das Netzkabel einwandfrei
und sicher angeschlossen ist. Senden Sie
den Auftrag erneut.

2BCO

System fatal error (Schwerer Systemfe-
hler.)

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Wiederholen Sie den Scan-
vorgang. Falls der Fehler immer noch
auftritt, wenden Sie sich an lhren Service-
techniker.

2BC1

Failed to acquire resource (Zugriff auf
Ressource fehlgeschlagen.)

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Wiederholen Sie den Scan-
vorgang. Falls der Fehler immer noch
auftritt, wenden Sie sich an Ihren Service-
techniker.

2BDO

Wahrend der e-Filing-Wiederherstellung
ist ein Stromausfall aufgetreten.

Prufen Sie, ob das Netzkabel einwandfrei
und sicher angeschlossen ist. Senden Sie
den Auftrag erneut.

2BEO

Fehler beim Abrufen der Geréteparameter.

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN. Wiederholen Sie den Scan-
vorgang.

2BFO

Maximale Seitenzahl erreicht.

Verringern Sie die Seiten und drucken Sie
erneut.

2BF1

Maximale Dokumentzahl erreicht.

Léschen Sie die Dokumente aus den
Boxen oder Ordnern.

2BF2

Maximale Ordnerzahl erreicht.

Ldschen Sie die Ordner aus den Boxen.
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RFC-bezogen

2500

Syntaxfehler, unbekannter Befehl

Uberpriifen Sie, ob die Terminal-Mail-
Adresse und die Ziel-Mail-Adresse richtig
sind. Prifen Sie, ob der Mailserver ein-
wandfrei arbeitet. Schalten Sie das Gerat
AUS und dann wieder EIN. Fihren Sie
den fehlerhaften Auftrag erneut aus.

2501

Syntaxfehler beim Parameter oder Argu-
ment

Priifen Sie, ob der Mailserver einwandfrei
arbeitet.

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN.

Fuhren Sie den fehlerhaften Auftrag erneut
aus. Falls der Fehler immer noch auftritt,
wenden Sie sich an Ihren Servicetechni-
ker.

2503

Falsche Sequenz oder falscher Befehl

Priifen Sie, ob der Mailserver einwandfrei
arbeitet.

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN.

Fuhren Sie den fehlerhaften Auftrag erneut
aus. Falls der Fehler immer noch auftritt,
wenden Sie sich an lhren Servicetechni-
ker.

2504

Parameter Fehler

Priifen Sie, ob der Mailserver einwandfrei
arbeitet.

Schalten Sie das Gerat AUS und dann
wieder EIN.

Fuhren Sie den fehlerhaften Auftrag erneut
aus. Falls der Fehler immer noch auftritt,
wenden Sie sich an lhren Servicetechni-
ker.

2550

Mailbox nicht verfugbar

Prifen Sie, ob die Zieladresse fir E-Mail
korrekt ist.

Priufen Sie die Zugriffsrechte fur die Mail-
box auf dem Mailserver.

2551

kein lokaler Anwender

Prifen Sie, ob die Zieladresse fir E-Mail
korrekt ist.

Priifen Sie, ob der Mailserver einwandfrei
arbeitet.

2552

Ungentgender Systemspeicher

Prifen Sie, ob die Zieladresse fiir E-Malil
korrekt ist.

Prifen Sie die verfigbare GréRe fir die
Mailbox auf dem Mailserver.

2553

Mailbox-Name nicht erlaubt

Prifen Sie, ob die Mailbox auf dem
Mailserver ein ungliltiges Zeichen enthalt.
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Nachrichtenprotokoll

Die auf dem Bedienfeld angezeigten Fehlermeldungen sind in der Dokumentation Bedienungs-
anleitung fur Grundfunktionen beschrieben.

Meldung von TopAccess

MaRnahme

Vordere Abdeckung offen - Abdeckung schlieRen.

SchlieRen Sie die vordere Abdeckung.

Abdeckung der Einzugseinheit offen - Abdeckung
schlieRen.

SchlieRen Sie die Abdeckung der Einzugseinheit.

Transfer/Transporteinheit offen - Abdeckung
schlieRen.

SchlieRBen Sie die Transfer/Transporteinheit.

Abdeckung des Grof3raumfachs offen - Abdeckung
schlieRen.

SchlieRen Sie die Abdeckung des GroRRraumpa-
pierfachs.

Einzugseinheit offen - Abdeckung schlieRRen.

SchlieRen Sie die Einzugseinheit.

Abdeckung der Duplexeinheit offen - Abdeckung
schlieRen.

SchlieRen Sie die Abdeckung der Duplexeinheit.

Abdeckung der Ubermittlungseinheit offen -
Abdeckung schliel3en.

SchlieRen Sie die Abdeckung der Ubermittlungs-
einheit.

Abdeckung der Verbindung zum Finisher offen -
Abdeckung schliefl3en.

SchlieRen Sie die Abdeckung der Verbindung zur
Endverarbeitungseinheit.

Tur des Hefters offen - Tir schliel3en.

SchlieRen Sie die Tur des Hefters.

Seitliche Klappe des unteren Fachs offen -
Abdeckung schlief3en.

SchlieRen Sie die Abdeckung des unteren Fachs.

Vordere Abdeckung offen - Abdeckung schlieRen.

SchlieBen Sie die vordere Abdeckung des unteren
Fachs.

Vordere Abdeckung der Lochereinheit offen -
Abdeckung schliel3en.

SchlieRen Sie die vordere Abdeckung der
Lochungseinheit.

Locher offen - Abdeckung schlieRen.

SchlieBen Sie die Lochungseinheit.

Papierstau in der automatischzen Duplexvorrich-
tung - Papierweg freirdumen.

Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld
zur Behebung des Papierstaus zu Rate.

Papierstau im Drucker - Papierweg freiraumen.

Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld
zur Behebung des Papierstaus zu Rate.

Papierauswurffehler - Papierweg freirdumen.

Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld
zur Behebung des Papierstaus zu Rate.

Papiereinzugfehler - Papierweg freirdumen.

Ziehen Sie die Hilfsinformationen am Bedienfeld
zur Behebung des Papierstaus zu Rate.

Heftklammernstau in der Endverarbeitungseinheit
- Klammern entfernen.

Entfernen Sie die gestauten Heftklammern aus der
Endverarbeitungseinheit. Weitere Einzelheiten
siehe Bedienungsanleitung fiir Grundfunk-
tionen.
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MaRnahme

Heftklammernstau im Spezialheftungs-Finisher -
Klammern entfernen.

Entfernen Sie die gestauten Klammern aus dem
Spezialheftungs-Finisher. Weitere Einzelheiten
siehe Bedienungsanleitung fir Grundfunk-
tionen.

Stau im Locher der Endverarbeitungseinheit -
Locher freirdumen.

Beheben Sie den Stau im Locher der Endverarbei-
tungseinheit. Weitere Einzelheiten siehe Bedie-
nungsanleitung fur Grundfunktionen.

Behélter mit gebrauchtem Toner voll - Bitte aus-
tauschen.

Tauschen Sie die Tonerkartusche aus. Weitere
Einzelheiten siehe Bedienungsanleitung fur
Grundfunktionen.

Keine Anzeige fiir e-STUDIO282 Serie.

Unbekannter Toner - bitte Toner prifen...

Priifen Sie die Tonerflasche und wechseln Sie sie
gegebenenfalls aus.

Schwarzer Toner leer - Bitte nachftillen.

Wechseln Sie den schwarzen Toner aus. Weitere
Einzelheiten siehe Bedienungsanleitung fur
Grundfunktionen.

Cyan Toner leer - Bitte nachftllen.

Wechseln Sie den Cyan-Toner aus. Weitere Ein-
zeheiten siehe Handbuch fir Administrator-
und Benutzereinstellungen.

Magenta Toner leer - Bitte nachfullen.

Wechseln Sie den Magenta-Toner aus. Weitere
Einzeheiten siehe Handbuch fur Administra-
tor- und Benutzereinstellungen.

Gelber Toner leer - Bitte nachfllen.

Wechseln Sie den gelben Toner aus. Weitere Ein-
zeheiten siehe Handbuch fir Administrator-
und Benutzereinstellungen.

Fehler im automatischen Originaleinzug - Benach-
richtigen Sie den Kundendienst.

Wenden Sie sich an den technischen Kunden-
dienst.

Ausrichtungsfehler im automatischen Originalein-
zug - Benachrichtigen Sie den Kundendienst.

Wenden Sie sich an den technischen Kunden-
dienst.

Motorfehler im automatischen Originaleinzug -
Benachrichtigen Sie den Kundendienst.

Wenden Sie sich an den technischen Kunden-
dienst.

I/F-Fehler im automatischen Originaleinzug - Ben-
achrichtigen Sie den Kundendienst.

Wenden Sie sich an den technischen Kunden-
dienst.

Schwerwiegender Fehler - Benachrichtigen Sie
den Kundendienst.

Wenden Sie sich an den technischen Kunden-
dienst.

Fehler im Hauptmotor - Benachrichtigen Sie den
Kundendienst.

Wenden Sie sich an den technischen Kunden-
dienst.

Druckerausgabefehler - Benachrichtigen Sie den
Kundendienst.

Wenden Sie sich an den technischen Kunden-
dienst.

Druckereingabefehler - Benachrichtigen Sie den
Kundendienst.

Wenden Sie sich an den technischen Kunden-
dienst.

Abgelaufene Scan-Dokumente aus freigegebenem
Ordner geldscht.

Die abgelaufenen Dokumente werden automatisch
aus dem Ordner "SCAN" im Ordner
"SHARE_FILE" geltscht.
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MaRnahme

Abgelaufene Faxdokumente aus freigegebenem
Ordner geldscht.

Die abgelaufenen Dokumente werden automatisch
aus dem Ordner "TXFAX" im Ordner
"SHARE_FILE" geldscht.

Abgelaufene empfangene Faxdokumente aus
freigegebenem Ordner geldscht.

Die abgelaufenen Dokumente werden automatisch
aus dem Ordner "RXFAX" im Ordner
"SHARE_FILE" geldscht.

Gescannte Dokumente auf Anforderung des
Benutzers aus freigegebenem Ordner geldscht.

Dokumente im "SCAN"-Ordner wurden von einem
Benutzer geldscht.

Versandte Faxdokumente auf Anforderung des
Benutzers aus freigegebenem Ordner geldscht.

Dokumente im "TXFAX"-Ordner wurden von einem
Benutzer geldscht.

Empfangene Faxdokumente auf Anforderung des
Benutzers aus freigegebenem Ordner geldscht.

Dokumente im "RXFAX"-Ordner wurden von
einem Benutzer geldscht.

Datei l6schen fehlgeschlagen.

Die Datei kann aus dem gemeinsamen Ordner
nicht geldscht werden.

Failed to acquire resource (Zugriff auf Ressource
fehlgeschlagen.)

Die Datei kann aus dem gemeinsamen Ordner
nicht bezogen werden.

Dokumente laufen in wenigen Tagen ab.

In e-Filing sind Dokumente vorhanden, die in eini-
gen Tagen geldscht werden.

Festplattenspeicher flr e-Filing fast erschopft.

Auf der Festplatte ist nur noch wenig Speicher
vorhanden. Loschen Sie nicht mehr benétigte
Dokumente, um Speicher auf der Festplatte frei-
zugeben.

Wahrend der e-Filing-Wiederherstellung ist ein
Stromausfall aufgetreten.

Das Dokument konnte aufgrund eines Stromaus-
falls nicht in e-Filing gespeichert werden.

SMTP-Zielfehler wurde in empfangener Mail
erkannt. Diese E-Mail wurde geldscht.

Dieses Gerat kann eine E-Mail nicht empfangen,
die die Adresse des E-Mail-Absenders nicht
enthalt. Bitten Sie den Absender, die E-Mail noch-
mals zu schicken und seine E-Mail-Adresse
anzugeben.

OffRamp-Ziellimitfehler wurde in empfangener
Mail erkannt.

Dieses Gerdt kann keine Offramp-Ubertragung an
mehr als 40 Ziele durchfuhren. Ersuchen Sie den
Absender, das Offramp-Dokument getrennt fir
jeweils 40 Ziele abzuschicken.

Faxkartenfehler ist in der empfangenen Mail auf-
getreten.

Dieses Gerat kann ohne optionale Faxeinheit
keine Offramp-Ubertragung durchfiihren.

POP3-Verbindungsfehler ist in der empfangenen
E-Mail aufgetreten.

Vergewissern Sie sich, ob der POP3-Server kor-
rekt lauft. Achten Sie darauf, dass die richtige IP-
Adresse des POP3-Servers zugewiesen ist.

POP3-Verbindungszeitablauffehler ist in der emp-
fangenen E-Mail aufgetreten.

Kontrollieren Sie, ob das Netzwerkkabel richtig
angeschlossen ist. Achten Sie darauf, dass der
POP3-Server fehlerfrei lauft.

POP3-Login-Fehler ist in der empfangenen E-Mail
aufgetreten.

Achten Sie darauf, dass der richtige Login-Name
und das Kennwort eingegeben wurden.

POP3-Login-Fehler ist in der empfangenen E-Mail
aufgetreten.

Achten Sie darauf, dass der POP3-Anmeldetyp
(Auto, POP3, APOP) korrekt eingetellt ist.
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MaRnahme

Datei-E/A-Fehler ist in dieser E-Mail aufgetreten.
Die E-Mail konnte nicht empfangen werden,
solange Datei-E/A nicht wiederhergestellt ist.

Schalten Sie das Gerat AUS und dann wieder EIN,
um zu bestatigen, dass das Gerat das Internet-Fax
erhalten kann. Wenn das Internet-Fax nicht emp-
fangen werden kann, sollten Sie sich vergewis-
sern, ob andere Dateien als TIFF und Textdateien
dem Internet-Fax angehéngt sind.

Festplattenspeicher fur Daten fast erschopft.

Auf der Festplatte ist nur noch wenig Speicher
vorhanden. Ldéschen Sie nicht mehr bendtigte
Dokumente, um Speicher auf der Festplatte frei-
zugeben.

Domain - Allgemeiner Authentifizierungsfehler

Prifen Sie die Netzwerkeinstellungen des Domain
Controllers und versuchen Sie es erneut.

Domain - Benutzername oder kennwort ungtiltig

Prifen Sie Benutzername und Kennwort und ob
die Umschalttaste versehentlich gedriickt wurde.

Domain - Server nicht vorhanden

Der Server wurde nicht gefunden. Priifen Sie DNS
und DDNS Einstellungen in TopAccess.

Domain - Benutzerkonto deaktiviert

Prifen Sie die Benutzerinformation auf dem
Server Prufung unter -> Active Directory Benutzer
und Computer.

Domain - Benutzerkonto abgelaufen

Priifen Sie das Ablaufdatum. Prifung/Einstellung
unter -> Active Directory Benutzer und Computer.

Domain - Benutzerkonto gesperrt

Méoglicherwise eine zeitlich befristete Sperre
(SicherheitsmaRnahme). Versuchen Sie es spéater
noch einmal.

Domain - Login-Zeit abgelaufen

Der Administrator hat Login-Zeiten vorgegeben.
Prifung/Einstellung unter -> Active Directory
Benutzer und Computer.

Active Directory Domain - Zeitsynchronisation
zwischen Server und MFP fehlgeschlagen

Die Zeit muss neu synchronisiert werden. Priifen
Sie, ob SNTP auf dem System korrekt konfiguriert
ist.

Active Directory Domain - Kerberos Ticket abge-
laufen

Priifen Sie die Giltigkeitsdauer auf dem Kerberos
Server. Nach neu ausgegebenem Ticket wieder-
holen.

Active Directory Domain - Fehler bei Ticket-Pru-
fung

Priifen Sie Benutzername und Kennwort. Bei
anhaltendem MiRerfolg wenden Sie sich an den
Administrator.

Active Directory Domain - Domain nicht gefunden
found

Priifen Sie den Domain-Namen Netzwerkeinstel-
lung. Bei anhaltendem MiRRerfolg wenden Sie sich
an den Administrator.

Information - Authentifzierungsfehler

Priifen Sie Domain-Name, Benutzernamen und
Kennwort.

SNTP Server - Verbindungsfehler

Keine Verbindungsaufnahme zum SNTP Server
mdoglich. Prifen Sie die SNTP-Einstellungen.

*

Nur fir das Farbmodell.

344 TopAccess-Fehlermeldungen




INDEX

Symbols
Dokumente I6schen nach ....................... 183
Numerics
2iN174IN1 174
2. FaXNUMMET ..o 92
A
Abfragebericht .............ccco, 180
Abteilung ..., 92,161
Abteilungscode ............cccuvee. 117, 128, 280
Abteilungsliste einsehen ..................... 268
Andern ... 273
[6Schen ... 275, 277
RegIStrierung ......ccccccceevvnniiiiiiiiiiiceeen, 273
Zahler anzeigen .......ccccccceceieeiiiniiiinns 269
Zahler I6schen .........ccccvvvvveeeeeeenn. 270, 271
Abteilungscode erforderlich ............ 128, 281
Abteilungsname ............cocciiiiiiiinn, 274
Abteilungsnummer ..., 299
Abteilungszahler ...........coooiiiiiiiinn, 117
Account Manager ........ccccceevveiiiiiniiinnnn. 299
Administrative Nachricht ........................ 129
Administrator-Kennwort .................. 129, 203
Administrator-Name ..........cccccccceeeiennnnn. 203
Adressbuch ... 62
Adresse des priméren DNS-Servers ...... 141
Adresse des sekundaren DNS-
SEIVEIS .ottt 141
Adresse hinzufigen .........cccccceeiiiiininnnn. 91
Adressengruppe .......ooccccvvvveeiieeiieeeeeeee 64
Agent "Intern./Fax(Umittlg)" ................... 103

Agent "Speichern als Datei" ... 103, 106, 251
Agent "Speichern in e-Filing" . 103, 106, 251

Alle Zahler zurlicksetzen ..........cccccuvuen.... 271
Allgemein
Allgemeine Web-Einstellungen ........... 131
Energiesparmodus ............cccccuveiieeennn. 130
Gerate-Informationen .............cccceeee.. 128
Zeitstempel ... 130
Allgemeine Einstellungen ....................... 195
Allgemeine Web-Einstellungen .............. 131
Als Ziel benutzter Netzwerk-
(0] (o [T TR 184, 186
Anmeldename .. 75, 150, 185, 187, 204, 264
ANMeEldeseite ......coovvvveeviiiiiiiiiieieeeeein, 125
Anschlussnummer .......... 154, 201, 202, 204
FTP-Client ......ccoovvvieeiiiiiiiiieeeenees 154, 155
POP3-Netzwerkdienst ................covunn... 153
SMTP-Client ..., 150
SMTP-SEIVEr ....coveiiiieiiieeeii e, 151

Verzeichnisdienst-Eigenschaften
Anzahl Wiederholungen
Apple Talk aktivieren
ApPlETalK ..oeeeieiiiiiie e,
Arbeitsgruppe
AUFIBSUNG ..o 68, 79,
Aufteilung Fragment
Authentifizierung ............. 150, 153, 203,
Authentifizierungs-Trap aktivieren
Auto Konfiguration
Autom. Duplex-Modus
Autom. Energiesparmodus
Autom. Journaldruck .............ccccuviiiiennenn.
Autom. LOSChen .......ccccccvvviiiiiiiiiiieeeen,
Automatischer Start ............occocviiiiieenen.

B

Backup Domain Controller ......................
Banner
BDC
Bedienfeldeinstellungen
Begrenzung einstellen
Begrenzung fur Schwarz

definieren ......ccoeeeeiviiieeeiiee 274,
Begrenzung fur Vollfarbe

definieren ......ccoeeeeiveviieeiiee 274,
Beidseitig drucken
Belichtung ...........ccoocvvvvnnnen. 69, 79, 174,
Belichtung fur Farbe
Belichtung flr Schwarz ............ccccceeeee
Benachrichtigung .......ccccoooeeiiiiinns
Benutzerauthentifizierung erforderlich ....
Benutzer-Authentifizierung fur

Scantoe-Mail ........ccceeeeeiiiiiiiienennns 321,
Benutzerkennwort ............... 71,74, 261,
Benutzername ............ 45, 60, 109, 145,
Benutzername drucken ...........ccccccevveneee.
Benutzerverwaltung

Einstellung ..........ocovevvvvvnennenn. 284, 290,
Berechtigung ........cccccvveeen. 72,74, 261,
Betreff oo, 67, 70,
Bild oo
Bindery aktivieren .........cccccceeeiiiiiienennnns
BONJOUN veeveeiieeee e
Bonjour akivieren ..........ccccceveeeeeiiiiiicnnnnns
Box-Einstellung ........... 59, 76, 108, 247,
Box-Nummer ........ccccoeeeiieviviiiineeeenn, 76,

Broschirensortierung (Magazine Sort) ...
Buch > 2

220

295

174

INDEX 345



C
Controller-TYp oo 20
D
Dateien l6schen ..........cccooeeeiiiiiiiiiineennin, 217
Dateiformat ........... 68, 71, 73, 190, 260, 262
Dateiname ..........cccceeeeeeeenen. 72,76, 261, 265
Datumsformat .........ccoeoevvvviieiiiiiiiieeeeeeees 130
DDNS aktivVieren .........ccccevveeeeeeiiiiieeieennnns 142
DDNS-SItZUNG ...evveeieeiiiiiiee e 141
Default Gateway ..........ccccceveeviivieeeennnnne. 136
Der folgende Windows-Netzwerkordner
soll als Ziel verwendet werden ............... 184
DHCPV6 verwenden .........cccoeeeevevvvneneennns 138
Direktlbertragung ........ccccccovviiieeieiniinnnenn. 69
DNS aKtiVieren ......ccceeeeeveeveeeiiiiiiiiiieeeenes 141
DNS-SItZUNG .oooveeieeeeiiieeee e, 140
Dokument drucken .........cccceeeeeeenee. 109, 252
Dokumente nicht automatisch
10SChEN covveiie e, 183
Dokumentname ..........ccooeevveeeeeerennnnn. 76, 266
Domain Name ......coooeevvvevveeeeerennnnn. 143, 286
Domain-Name automatisch
beziehen ........cooovveeiiiiiie e, 135
Domain-Serveradresse automatisch
beziehen ........coooveeiiiiiie e, 135
DoOmane ......cocoooiiii e, 145
Drehung .....oooociiviiieceee e 78
Druck aktivieren ...........ccceeunn. 287, 292, 296
Druck des Haupttextes aktivieren .......... 205
Druck von E-Mail-Fehlern aktivieren ...... 205
Druckauftrage
ANZEIGEN toeeveiiiie e 26
freigeben ... 28
[6SChEN ..o 27
Druckauftragsprotokolle ............cccccevene... 34
Druckdienst, Einstellungen ..................... 200
Druckdienste
E-Mail-Druck .........cceevvvvviviiiiiinieieneennn. 205
FTP-Druck ......ooovvvvvviiiiiiiiiieieeeeeeeeee 204
IPP-Druck .......cooovveiiiiiiieeicceee e, 202
LPD-Druck ........coevvverirriiniiiiiieeieieeeeeenn, 201
NetWare-Druck .........ccceeeeeeeeiiieieeenennnn. 204
Raw TCP-Druck ......cccocveeveiieiiiiieeeeennn, 201
Druckereinstellungen ...........ccccccveveeeennn. 194
Druckkopfdaten aktivieren ...................... 205
E
ECM e 69, 94, 179
e-Filing Box aktivieren ............ 287,292, 296
Einrichten

AV =T 551 (] T 206

Einseitiger/zweiseitiger Scan ................... 78
Einstellungen fur fremdangesteuerte
Druckauftrage ........cocceeeeviiieeeiiiiieeees 197
Email Agent ........ccoooiiiviinnnnnn. 103, 106, 251
Email aktivieren .........cc........... 287, 292, 296
E-Mail an .......cccccooiiiiiieeeee s 61
E-Mail senden, wenn Auftrag

fertiggestellt .......ccooveeiiiiiiiin, 60, 109
E-Mail senden, wenn ein Fehler

AUFLIILE Lo 60, 109
E-Mail-Adresse .........cccceveeeeeeen. 92, 109, 151
E-Mail-Einstellungen ..59, 70, 107, 111, 188,
................................................ 189, 246, 260
E-Mail-Fehlerweiterleitung aktivieren ..... 205
Empfangsjournale ................cccvvvriiiiiinnnnnn. 37
Empfangsmodus .............cccceviiriiiiiiiinnnn. 178
Energiesparmodus .............cccevvviiiniinnnnn 130

Ermdglichen Sie es dem Benutzer,
den Windows-Netzwerkordner zu wéahlen,

der als Ziel verwendet werden soll ......... 185
Ethernet Geschwindigkeit
Duplexmodus ...........ccoeeveiiiriieiiii, 134
Exportieren

Abteilungscode ..........oovviiiiiiiiineeen. 234

Adressbuchdaten .............ccoooiiiiinnen. 229

Journale ... 236

Protokolle .........ccevveiiiiiiiie, 236
F
Fach .., 21
Farbdruck aktivieren ............... 287, 292, 296
Farbmodus .......ccooeevivveieiiiiiieeeees 78, 173
FaX oo 20
Fax aktivieren .........cccceeeeeeeen. 287, 292, 296
Fax-/Internet-Agent .......ccccccvveeeeennnnnn 57, 243
Faxauftrage

ANZEIJEN .oeeiiiiiiieieee e 29

I6SChEN .ooveiiciccc e, 30
Faxeinstellungen ..58, 68, 93, 175, 177, 246
Faxnummer ......cccccoveiiiiiiiiiieiee, 92, 177
Faxnummer (Sicherheit) ...........ccccccoeee 69
FeiN o, 68
FinisSher ..., 20
FIrma e 92
Firmenname ........ccoccceeviiiienen e 161
Fremdangesteuerte Druckauftrage -
Duplex-Druck .........coooecvvviiiieieeeen. 196, 198
Fremdangesteuerte Druckauftrage -
Standard-Ausgabefach ................... 196, 198

346 INDEX



Fremdangesteuerte Druckauftrage -

Standardausrichtung ...................... 196, 198
Fremdangesteuerte Druckauftrage -
Standardheftung .........cccccccceiiini. 196, 198
Fremdangesteuerte Druckauftrage -
Standardpapiergrof3e ..................... 196, 198
Fremdangesteuerte Druckauftrage -
Standardpapiertyp ..........ccceeeeeeennnne 196, 198
FTP-Client ..., 154
FTP-Druck aktivieren .........ccccccccceveeennnn. 204
FTP-Server ... 155
FTP-Server aktivieren ........ccccccccvvveeeennn. 155
Funktionsbasierter Zugriff .............. 287, 292
G
Gegenstelle 1 ......ccoveveeeieiiieiiniis 75, 264
Gegenstelle 2 ..., 76, 265
Gerate-Informationen ....................... 20, 128
Gerateinstellungen ..........ccccooiviiiiiiinneen. 126
GEratename .......cccceeeveeieeieeeeiiiiieeeeieiiiaee 139
GErateZoONe ......eeeiiiiiieiieieeeeiiieeeeeeeiias 139
Gesamtzahler ..o 116
Gewahlter Agent ........ccccceveieinnnnnn. 243, 251
Gewiinschter Rahmentyp ..........cccveeeeeee. 139
GrOBE ..eeeiiiiieiiee e 21
Grol3e aufteilen ........cccccceeeeenn. 72,190, 261
Gruppe

bearbeiten .........cccooociiiiiiiiii 99

hiNZUfUgen ..., 99

[6SChen ... 101
GrUppenname .......ccccoeeeeieeeeeeeieeieeeeeeenenns 100
H
Haupttext ........cccccveeeieiieeeinnis 68, 71, 260
Hilfe-Link ... 17
Hintergrund ..., 79
Hinweise zur Registrierung mit
TOPACCESS oovvvviiiieiiiiii e 123
Hinweise zur Systemkonfiguration
Mit TOPACCESS .evvveeiiieieiiieeeeeeeeeeeeeeeeeeianns 121
Hinweise zur Systemwartung Uber
TOPACCESS oovvvvieiieiiiiii e 122
Hinweismeldungen .........ccccoeeeviiiiiiienennnn, 20
Hinweismeldungs-Trap aktivieren .......... 157
Host Name ..., 143
HTTP-Netzwerkdienst .........ccccccceieeennn. 148
HTTP-Server aktivieren ...........cccccceeeennn. 148
I
IgNOT. 179
Importieren

Abteilungscode ........ccooceeiiiiiiiiennien. 232

Adressbuchdaten ..........c.ccccoviiieinnn. 227
IMPOrtieren .........coeeecvvvviiiieeeeeeeee, 228, 232
Intern./Fax (Ubermittlg) ........cccccevevvernenne. 109
Intern./Fax(Umittlg) ..........cceevevverrerrernenne. 106
Internet Fax aktivieren ............ 287, 292, 296
Internet-Fax-Agent ...........ccccoeiiviiviiinennnns 251

Internet-Fax-Einstel-
lungen .58, 67, 107, 110, 191, 192, 246, 259

IP AdAress ......cccccvveiiviiieeee e 136
IP Filterung .....cccoocveeiiiiiceece e, 136
IP Trap-Kreis ....coccceeeeeiiiiiiiiiieeeeeeeeeieeeee, 157
IP-Adresse des Servers ..........ccccvvveeeeeen. 220
IP-Adressen-Erwerb ...........occociiiiiiinnnn. 135
IPP aktivieren ........ccccccoeeeeniiiiiniiiiiiieeeen, 202
IP-Trap-Adresse 1-10 ...........ceeeeevvvveeenes 157
IPXISPX oo 137,138
IPX/SPX aktivieren ...........ccccccoenes 137,139
IPX-Trap-Adresse .....ccccoevevevveeeeeeeeereenenns 157
ITU-T e 103
J
Jpeg Komprimierung ........ccocccveeeeenninnenen. 79
K
Kapazitat .........cooeeeiiiiiiiiiiiiceeeeee e 21
Kennwort ........... 69, 76, 109, 145, 150, 153,
................................ 185, 187, 204, 220, 265
Kennwort bestatigen .76, 129, 185, 187, 265
Kennwort drucken ..........ccccccceeeiiiiiiiiinnns 204
Kommentare ..o, 109
Kontakt

hinzuflgen .......cccovs 20

16SChen ..., 95
Kontakt-Informationen ..................... 20, 129
KONEXE v 147
Kontoname ... 153
Kopie aktivieren ...................... 287, 292, 296
Kopier-Agent .......ccccevveviiiiienenenen 57, 243
Kopierereinstellungen ..................... 171,173
Kopierermodell .........ccccooiiiiiiiiiiiiiieens 128
L
Land-/Region-Code .......ccccccceviiiiiiiinnnnns 161
Lautstarke bei Fertigstellung .................. 178
LDAP aKtivieren ........ccccceeeeeeieeeeeenininienns 140
LDAP Authentifizierung .............coeeueee 283
LDAP-SEerver ..o 65, 97
LDAP-SItZUNG ..oooiiiiiiiiiiieeeee e 140
Leere Seiten nicht drucken ............. 197,198
Leitungswahl ..........cccouiiieiieiiiinin, 69, 94

INDEX 347



LESE-KIBIS ..oivveeieieeeeie e 156

Link Local Adresse .........cccveeveeveevieneenns 137
Link-Lokaler Hostname ...........c.ccovueeee. 140
LOCREI ..., 20
Lokale MFP-Authentifizierung ................ 283
Lokalen Ordner benutzen ................. 74, 263
LPD aktivieren .......cccoeeeveeevieeieeiiiiiieeeenes 202
LT<-->A4/LD<-->A3 ...oviieiieieiieieieeeeeeen, 195
M
Mailbox
einrichten ..., 104
[6SChen ..., 112
Mailbox-Einstellungen .................... 107, 108
Manuell ..., 137
Master-Kennwort ................ 71,74, 261, 263
Maximale GréR3e fur E-Mail und
INnternet-Fax .......cccooeeviiiiiiiiiiniin e 150
Maximale Lange fir einen E-Mail-Text .. 205
Maximalzahl Kopien ..........ccccccceeiieeennnn, 174
Maximum erreicht ...........cccoceeeeeeen. 274, 299
Maximum fir Schwarzausgabe
erreiCh ..o 274, 299
Maximum fir Vollfarbenausgabe
erreicht ..o 274, 299
MDN-ANTWOIT ..., 205
Mehrfachibertragungsbericht ................ 179
MENUIBISIE ...vvvieeieiiieieeeeeeee e, 17
Mitteilung .....cccovvveieeeeiiiene 20, 45, 60, 109
Modus Leitung-2 .......cooovviiiiiiiiiiiieeeeenn, 178
Monitorlautstarke ...........cccoeeeeiiiiiiiiieneen, 177
N
Nachname ........ccccccviiiiiiiii e, 92
Nachrichtenprotokolle ...................o.... 267
Name ..., 20, 45, 161
Name der Warteschlange .............. 129, 198
Name des Verzeichnisdiensts ................ 220
NDS aktivieren .........ccccccevceieieiiiiiieeeeeeenn, 147
NetBIOS-Name .........cccevvviiiiiiiiiiiinieeeeens 144
NetWare-Sitzung ........cccccvcveeieiiiieieeeeeenn, 147
Netzwerk
AppleTalk ......ooooeeeeeiiir, 139
(=701 ][] | 139
DDNS-SItZUNG ..covvvvveevvivicccee e, 141
DNS-SItZUNG ...ooovvveviviiiiiiiiie e, 140
FTP-Client ....ccoooovvviiiiieiiiiieeeeeeei, 154
FTP-Server ......ccocccviiiiiiiiiii e, 155
HTTP-Netzwerkdienst .........cccceeeeernnen. 148
IPX/ISPX oo, 137, 138
LDAP-SItZUNG ..eveeveiiiaeeeiiiiiiiiiiieeeeee 140

NetWare-Sitzung ........coceeeeeeevniiiieeennnins 147
POP3-Netzwerkdienst ..........ccccceeeeennns 152
SMB-SItZUNG ..eevveiiiiiiiieiiiiiiieee e 144
SMTP-Client ......ooeeveiiiiiieeieeieeeeeeeees 149
SMTP-SEIVES ...covnieieeeeeeeeeeeeee e 151
SNMP-Netzwerkdienst ..........cccceeeeeeene 156
TCP/IP e 134
Netzwerkeinstellungen ............cccceeees 132
Netzwerkordner dirfen nicht als
Ziel verwendet werden ................... 184, 186
Netzwerkpfad .................... 75, 185, 187, 264
Neu starten .........cccooeeviiiiii i 240
Nummer der Leitung 2 ..........cccovvvvvvnvnnnn. 177
(0]
Offentliche Vorlage
bearbeiten .......cccoeeeiiiiiiiie 241
erstellen .......coeeeeviiiiieee . 241
OffRamp Druck ........ccocevveiiiiiiiieniiieenn, 151
OffRamp Sicherheit ...........ccccceeviiiinenn, 151
Offramp-Gateway .........ccccocvveeeeriicinnenenn. 151
Optionale FUNKLioN .........ccocoeeeeeiiiiiieeennns 21
OPLONEN ..eeiiiiiiiiiiee e 20
Ordnername ..........ccceeeeeevevvveieeeeennn, 76, 266
Originalformat ..........ccocceeeviiiiieeiiiniieeeee 79
Originalmodus ..........cccee.... 68, 78, 173, 178
Originalmodus fur Farbe ........ccccccceeee. 173
Originalmodus flur Schwarz ................... 173
OrtSNAME ..ovneeiiieeeee e 161
P
Papier ... 21
Papierzufuhr .........ccocceeinnnn. 174,197, 198
PCL Formularlinie ........cccccocevvvvvnnn... 196, 198
PCL-FoNtgrofRe ......cccceeevvvveeeeennnnn 197,198
PCL-Fontnummer .........ccccccovveeeen. 197, 198
PCL-Font-Zeichendichte ................. 197, 198
PCL-Zeilenabschluss ...................... 197, 198
PDC oot 286
POP vor SMTP ..., 150
POP3-Client aktivieren ............c.cceeevvunnn. 152
POP3-Netzwerkdienst .........cccccoeevvevvnnnn. 152
POP3-Serveradresse ........ccccoeeveeevevvnnnnn. 152
POP3-Serveradresse automatisch
beziehen .......ccooeeviiiiiiiiiie e, 136
Port80 aktivieren ........cccoeeveevevvveeeeevevnnnnnn. 202
Port-Nummer .................... 75, 185, 187, 264
Primare Anschlussnummer .................... 148
Primarer Anmeldename ................oovuen.... 143
Primarer Domain Controller .................... 145
Primarer SNTP-Server ......cccocoeeeevvvvnnnn... 154

348 INDEX



Priméarer WINS-Server ........ccocoevvveeeeennnn. 145

Primares Kennwort ........ccccoeeeeieiieeennnn. 143
Prioritat der Ubertragung .............cocue....... 70
Protokoll ........ccccoecvvveeenns 75,184, 186, 264
Protokoll exportieren/
l6schen ......ccccccvveeeeennnen. 229, 234, 237, 239
Protokolle und Journale I6schen ............ 239
PWD ..ottt 94
Q
Qualitat der Ubertragung ................... 69, 94
R
Raw bi-directional aktivieren .................. 201
Raw-TCP aktivieren ..........cccccvvvveereeeennn. 201
Read Write Community ........ccccccvvveeeennn. 156
Register FUNKLION ...........ccoocccviiiiiieeeeeeen, 17
Registrierung

empfangenes Fax weiterleiten ............ 250

empfangenes Internet-Fax -

weiterleiten .........ccccoovciiiiiie 250

INFO e 241

Offentliche Vorlage ........cccocveeveeerennenee. 241
Rotier. Erstell ..., 179
Router Advertisement verwenden .......... 138
RTI e 179
Ruhemodus/Automatische
Abschaltung ........cccoovirir 130
S
Scan-Agent .....cccccceeeiiiiiieieieeeeeee e, 57, 243
Scanauftrage

ANZEIGEN toeeeeii i 31

[6SChEN .. 32
Scanauftragsprotokolle .............ccccvvveeeeee. 39
Scan-Einstellungen ................... 59, 77, 247
Scan-Rate ......ccccceevvvieiiiiiiiiiiiiieeees 153, 154
Scan-Rate Druckerwarteschlange ......... 204
SChAME oovviieeiieee e 79
Schllsselwort .......ccccvvvvviviiiieee e 92
Schwarzes Brett ......evvvvveeeeeiiiiiciiinnnen, 106
Schwarzes Brett-Mailbox .............cc.ee..e. 103
Search ..o 65, 97
Sekundare Anschlussnummer ............... 148
Sekundarer Anmeldename .................... 143
Sekundarer SNTP-Server ........cccccveeeee... 154
Sekundarer WINS-Server ..........ccccvveeeee. 146
Sekundares Kennwort ............cccccvvveeneen. 143
Selbstsigniertes Zertifikat ...........cccveeeee. 160
Sendeadresse fur E-Mail-Fehler ............ 205
Sendung wiederaufnehmen ................... 179

SEP 69, 94
Servername ........ccoeeeeeunnnns 75, 185, 186, 264
SEIrVICENAME ..vvenieeieeieieeeeeei e e 140
Service-Telefonnummer ..........ccooevveeeenns 129
Setup
AllGEMEIN L.oviiiiiiiiiic e, 126
Druckdi€nste .........coeeveeiieeveiieieeeeiinn, 200
DIUCKET .evvveieeiiee e 194
E-Mail ..oooveeiieiie e 188
FaX oo 175
Internet-Fax ......ccoooeeeiiiiiiiiieeeeens 191
(0] o] (=] (= S 171
NELZWEIK .vvvniieiiiiiieeeeeee e 132
Speichern als Datei .............ccccevvveeeees 181
Sicherheitsdienst ...........cccccoeiiiiiiiiiiinnnns 157
SiIChern ......coviiiii 212
SID o 94
SID/IPWD ..ot 69
Sitzungs-Zeitgeber .........ccccvvviiiiiiiiiinnnnn. 131
SMB- Serverprotokoll ...........cccccceeeennnn. 144
SMB-Signing fir SMB-Client .................. 146
SMB-Signing fir SMB-Server ................. 146
SMB-SItZung ....ooooeeeeeeeeeeen 144
SMTP-Client .......coovviiiiiiiiiiiieeeeeieeeees 149
SMTP-Client aktivieren ............ccccceeeeenens 149
SMTP-SEIVEr ....coovviiiiiieeieeeei e, 151
SMTP-Server aktivieren ............ccceeeeeneees 151
SMTP-Serveradresse .......cooooeevvevvieieeenns 150
SMTP-Serveradresse automatisch
beziehen .......ccoooevviiiiiiii . 136
SNMP aktivieren .......cccoeeeevviieeieeiiiinnnnnnn. 156
SNMP-Netzwerkdienst ............cccceeeeeeens 156
SNTP aKtivieren ......ccoceveeveeeiiiieeeeeiiiieeeens 154
SNTP SEIVICE ..ooevvviiiiieeeeeeeiie e 154
SNTP-Serveradresse automatisch
beziehen .......ccoooeviiiiiiiiii e, 136
Software entfernen ..........cccoeeeeeiiiiiiinnnns 210
Software hochladen .........cccccooeeveiiiennn 208
Softwarelink installieren ..............cccoeeeees 17
Sommerzeitmodus ...........ooevieeeeeeiiiiennnns 130
Sortiermodus-Prioritat .............cooeeevivnnnn... 175
Speichern aktivieren ............... 287, 292, 296
Speichern als Datei
Gegenstelle 1 ......cccvvviiieiiiiiiies 184
Gegenstelle 2 ... 184
lokaler Speicherpfad ................ocoiis 183
Netzwerkfax-Ordner .........cccoevvveeennns 186
Netzwerkfax-Ziel ........ccccocveeviiiiiiiiinnnnn. 186
Speicherwartung ..........ccccccceeeeeeninniinnns 183
Speichern als Datei, Einstellungen ......... 181

INDEX 349



Speichern als Datei-Einstel-

ung ..ooocveeiiennee 59, 73, 108, 111, 246, 262
Speicherpfad .......cccooceiiiiiii 183
Speicherlibertragung ...........coooeiiiiiiiinnnee. 69
Speicherlibertragungsbericht ................. 179

Speicherungszeitraum von Auftréagen
der Kategorien "Vertraulich", "Entwurf"

und "Ungultig" .....ccovveeiiieee e 195
SSL aktivieren ........ 140, 148, 149, 152, 155
SSL Anschlussnummer .................. 153, 155
SSLURL oot 203
SSLITLS o, 149
Staat oder Provinz ..........cccccoevvevvvvennnnnn. 161
Standard ..........oooovviii 68
Standardhaupttext ..........ccccccceeeenee 190, 193
Standardpfad .......ccccceiviiii, 184
5Y v= 1[0 (0] A 20, 129
Startseite drucken .........ccccccoevveccvvvnennnn. 195
StAtUS oo 20,21
Statusmeldungen

Druckauftrag ......cccceeeviieeeeeiniiiiee e, 328

Scanauftrag ....ooovvveeeeeiiiiieee e 334

Ubertragungs-/Empfangjounal ............ 328
SUB .. 69
SUD o 94
Subnet-Maske ......cccccceevveeeeeiiniicc, 136
Suchbasis ......cccccovviiii 220
Suche Stamm ... 147
Symbolsatz ........ccccevveeiieiieeee, 197, 198
T
Tatsachlicher Rahmen ................... 138, 139
TCP/IP et 134
Teil-E-Mail aktivieren .............ccccccvvvvnnnnn. 205
Teil-Wartezeit ..........cccoovviveviiinn, 205
Telefonnummer ...........ccoovvviiiicceeeen. 20
Terminal-ID ...........cccooiiiiii, 177
TopAccess aufrufen ..., 124
TopAccess im Administrator-
MOAUS ..oovvvviiiiiicieiee e, 121, 122,123
TOP-LINK .t 17
L PSR 179
TP e 21
Typ der POP3-Anmeldung ........cccceee..... 153
U
Ubermittlungsbericht End-Terminal 107, 110
Uberschriftl .......cccccoveiiieieieeieceeieee 60
Uberschrift2 .........ccccoveveeeieiecececeee 60
Ubertragung des Haupttextes ................ 193
Ubertragungsjournal ............cccccceeevveveenene. 35

Ubertragungstyp ......ccccceeevveeveereereenen, 69, 94

Ultrafein ... 68
Untermeni-Leiste ........ccocvceiiviiieeiniinn, 17
URL oo 202
\Y
Verfugbare Datei-Festplatten-
kapazitdt ........cccoooiiiiieeee 20, 128
Verflugbare e-Filing-Festplatten-
kapazitdt ........ccooeoiiiiieeee 20, 128
Verfugbarer Arbeitsspeicher ............. 20, 128
Verfugbarer Fax-Empfangs-
SPEICNEN i 20, 128
Verfugbarer Fax-Sendespeicher ...... 20, 128
Verkleinerung .......ccccoecveeeeeiniiieneenninn, 179
Vermittlungssender ..........cccooevieieenninnen. 180
Verschlisselung ................. 71,74, 261, 263
Verschlisselungsstufe ........ 71, 74, 261, 263
Vertraulich ..., 106
Vertrauliche Mailbox .........cccocciiiiiininnn. 103
Vertrauliche Vorlagengruppen .................. 42
Verwalten
Adressbuch ........ccccciiiii 90
Druckauftrdge ......ccccccevviieeeiiiieeee 26
Fax/Internet-Faxauftrage ............cccoeeee. 29
MailbOXen ........coooiieiiiiiiiei 103
SCaNAUFrAge ...cooovvviieeeeiiieeee e 31
- 1 0] T PSR 115
Verzeichnisbaum .........cccccocoviiiinninn, 147
Verzeichnisdienst ..........cccccovvvieieiinninnn. 218
Verzogerte Ubertragung ...........cccceevenenne. 70
VON o, 67, 70, 189, 192, 260
Von Name .......ccccceeeee. 68, 70, 189, 193, 260
Voreingestellte Port-Nummer ......... 154, 155
Voreinstellungen fir fremdan-
gesteuerte Druckauftrage .............cccceee. 196
VOrlagen ... 42
bearbeiten .......cccoeeviiiiiiiiiii 52,90
Registrierung .......cccccevvvieeeeiiiiieeeeene, 52
VOINAME oo 92
w
WAERIYD oo 178
Wahltyp (Leitung 2) ......ccoceeeevviiiiieennn, 178
Wartung
Benachrichtigung .........cccccceeviinns 222
Dateien loschen .........cccocciiiiins 217
importieren .........cccccecvvvieeiieeneeenn, 228, 232
Neu starten ........cccccevvvveviiiiiieeee, 240
Protokoll exportieren/
loschen ..., 229, 234, 237, 239

350 INDEX



LY (o] 01T o o N 212

Software entfernen ...........cooevvieeieens 210
Software hochladen ............cccccoeeeees 208
Verzeichnisdienst .........ccccceeevvviieeeeennnn, 218
wiederherstellen ........cccooooovvvieeieeneennn. 215
Wartungsfunktionen ............cccccceeeeenn. 207
WEB-Sprache ........cccoocoiiiiiiiiiiien, 131
Weiterleiten ........ccccoeeveeeiiivieeeennnnn, 106, 251
Weiterleitungs-Mailbox .............cccovineeee. 103
wiederherstellen .......cccoooevvvvviiiiiieiiinnnnnnn. 215
Wiederholungsintervall ................... 190, 193
Windows Domain-Authentifizierung ....... 283
WINS-Serveradresse automatisch
beziehen .........oovveeiiiiiiie e, 135
Z
Zahler zurlcksetzen ........ccccocccvviieenennn, 272
Zeitstempel ..o 130
Zeituberschreitung beim Suchen ........... 220
Ziel i, 74,76, 263, 265
Zieleinstellungen 58, 61, 107, 110, 246, 254
ZUGHIT e 15

INDEX 351



352 INDEX






Version 3.0

TOSHIBA TEC GERMANY
IMAGING SYSTEMS GMBH
CARL-SCHURZ-STRASSE 7 - D-41460 NEUSS
TEL. +49(0)2131-12450, FAX +49(0)2131-1245402

WWW.TOSHIBA-EUROPE.COM/TEC



	SOFTWARE-LIZENZVERTRAG
	WARENZEICHEN UND URHEBERRECHT
	VORWORT
	Zum Umgang mit dieser Anleitung
	Konventionen

	Weitere Handbücher
	Wie Sie PDF (Portable Document Format) Handbücher lesen

	Sicherheitshinweise

	INHALTSVERZEICHNIS
	Übersicht
	Überblick über TopAccess
	Endanwender-Modus von TopAccess aufrufen
	TopAccess-Website


	Gerätestatus prüfen
	Registerseite "Gerät" von TopAccess
	Anzeigen zum Systemstatus


	Aufträge verwalten
	Druckaufträge verwalten
	Druckaufträge anzeigen
	Druckauftrag löschen
	Druckauftrag freigeben

	Fax/Internet-Faxaufträge verwalten
	Fax-/Internet-Faxaufträge anzeigen
	Faxauftrag löschen

	Scanaufträge verwalten
	Scanaufträge anzeigen
	Scanauftrag löschen


	Auftragsjournale anzeigen
	Druckauftragsprotokolle anzeigen
	Übertragungsjournal anzeigen
	Empfangsjournal anzeigen
	Scanauftragsprotokolle anzeigen

	Aus TopAccess registrieren
	Vorlagen verwalten
	Vertrauliche Vorlagengruppen registrieren
	Gruppeninformationen einrichten
	Gruppenkennwort festlegen
	Gruppeninformationen zurücksetzen

	Vertrauliche Vorlagen registrieren
	Vertrauliche Vorlagen registrieren oder bearbeiten
	- Bedienfeldeinstellungen
	- Zieleinstellungen
	- Internet-Fax-Einstellungen
	- Faxeinstellungen
	- Email-Einstellung
	- Speichern als Datei-Einstellung
	- Box-Einstellung
	- Scan-Einstellung

	Vorlagenkennwort festlegen
	Vertrauliche Vorlagen zurücksetzen

	Öffentliche Vorlagen anzeigen

	Adressbuch verwalten
	Verwaltung von Kontakten im Adressbuch
	Kontakte manuell hinzufügen, bearbeiten oder löschen
	Einen neuen Kontakt vom LDAP-Server hinzufügen

	Gruppen im Adressbuch verwalten

	Mailboxen verwalten
	Mailbox einrichten
	Mailbox-Einstellungen
	Zieleinstellungen
	Internet-Fax-Einstellungen
	Übermittlungsbericht End-Terminal
	E-Mail-Einstellung
	Speichern als Datei-Einstellung
	Box-Einstellung

	Mailbox löschen


	Zähler verwalten
	Zähler anzeigen
	Gesamtzähler anzeigen
	Abteilungszähler anzeigen


	TopAccess Administratormodus
	Merkmale und Funktionen
	Hinweise zur Systemkonfiguration mit TopAccess
	Systemwartung über TopAccess
	Hinweise zur Registrierung mit TopAccess
	Weitere Verwaltungsfunktionen in TopAccess

	TopAccess-Administratormodus
	Von TopAccess aus einrichten
	Geräteinstellungen vornehmen
	Geräte-Informationen einrichten
	Energiesparmodus einrichten
	Datum und Uhrzeit einstellen
	Allgemeine Web-Einstellungen einrichten

	Netzwerkeinstellungen einrichten
	TCP/IP einrichten
	IPv6 einrichten
	IPX/SPX einrichten
	AppleTalk einrichten
	Bonjour einrichten
	LDAP-Sitzung einrichten
	DNS-Sitzung einrichten
	DDNS-Sitzung aktivieren
	SMB-Sitzung einrichten
	NetWare-Sitzung einrichten
	HTTP-Netzwerkdienst einrichten
	SMTP-Client einrichten
	SMTP-Server einrichten
	POP3-Netzwerkdienst einrichten
	SNTP-Dienst einrichten
	FTP-Client einrichten
	FTP-Server einrichten
	SNMP-Netzwerkdienst einrichten
	Sicherheitsdienst einrichten
	- Zertifikate für Wireless LAN installieren
	- Serverzertifikat installieren
	- CA-Zertifikat installieren

	Web-Einstellungen

	Kopierereinstellungen vornehmen
	Kopierereinstellungen vornehmen

	Faxeinstellungen vornehmen
	Faxeinstellungen vornehmen

	Einstellungen für "Speichern als Datei" vornehmen
	Lokalen Speicherpfad einrichten
	Speicherwartung einrichten
	Ziel einrichten
	Gegenstelle 1 und Gegenstelle 2 einrichten
	Netzwerkfax-Ziel einrichten
	Netzwerkfax-Ordner einrichten

	E-Mail-Einstellungen vornehmen
	E-Mail-Einstellungen einrichten

	Internet-Fax-Einstellungen vornehmen
	InternetFax-Einstellungen vornehmen

	Druckereinstellungen einrichten
	Allgemeine Einstellungen einrichten
	Voreinstellungen für fremdangesteuerte Druckaufträge
	Einstellungen für fremdangesteuerte Druckaufträge

	Druckdienst-Einstellungen einrichten
	Raw TCP-Druck einrichten
	LPD-Druck einrichten
	IPP-Druck einrichten
	FTP-Druck einrichten
	NetWare-Druck einrichten
	E-Mail-Druck einrichten

	Versionsinformationen anzeigen

	System aus TopAccess warten
	Informationen zu den Wartungsfunktionen
	Software aktualisieren
	Clientsoftware entfernen
	Daten sichern
	Daten aus Sicherungsdatei wiederherstellen
	Daten aus dem lokalen Ordner löschen
	Verzeichnisdienst verwalten
	Benachrichtigung einrichten
	Adressbuch importieren und exportieren
	Adressbuchdaten importieren
	Adressbuchdaten exportieren

	Abteilungscode importieren und exportieren
	Abteilungscodedaten importieren
	Abteilungscodedaten exportieren

	Protokolle, Journale und Zähler exportieren
	Protokolle und Journale löschen
	Neustart

	Aus TopAccess registrieren
	Informationen zur Registrierung
	Öffentliche Vorlagen registrieren
	Öffentliche Vorlagen erstellen oder bearbeiten
	- Bedienfeldeinstellungen
	- Zieleinstellungen
	- Internet-Fax-Einstellungen
	- Faxeinstellungen
	- Email-Einstellung
	- Speichern als Datei-Einstellung
	- Box-Einstellung
	- Scan-Einstellung

	Öffentliche Vorlage zurücksetzen
	- Eine öffentliche Vorlage zurücksetzen
	- Alle öffentlichen Vorlagen zurücksetzen


	Weiterleitung empfangener Faxe oder Internet-Faxe registrieren
	Eigenschaften für "Weitergeleitete empfangene Faxe" oder "Weitergeleitete empfangene InternetFAXE" festlegen
	- Zieleinstellung (Weiterleitung Fax/Internetfax)
	- Internet-Fax-Einstellunge (Weiterleitung Fax/Internetfax)
	- E-Mail-Einstellunge (Weiterleitung Fax/Internetfax)
	- Speichern als Datei-Einstellung (Weiterleitung Fax/Internetfax)
	- Box-Einstellung (Weiterleitung Fax/Internetfax)



	Nachrichtenprotokoll anzeigen
	Abteilungscodes verwalten
	Abteilungsliste und Zähler anzeigen
	Abteilungszähler löschen
	Abteilungscode registrieren oder ändern
	Abteilungscode löschen

	Benutzerverwaltung einstellen
	Abteilungscode aktivieren
	Benutzerverwaltung einstellen
	Benutzerverwaltung einstellen
	- Windows Domain-Authentifizierung aktivieren
	- LDAP-Authentifizierung aktivieren
	- Lokale MFP-Authentifizierung aktivieren

	Benutzerinformationen verwalten

	Benutzer-Authentifizierung für Scan to e-Mail einstellen


	Fehlersuche
	TopAccess-Fehlermeldungen
	Statusmeldungen zum Druckauftrag
	Statusmeldungen im Übertragungs-/Empfangsjournal
	Statusmeldungen zum Scanauftrag
	Nachrichtenprotokoll


	INDEX


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (None)
  /CalCMYKProfile (None)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts false
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo true
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 400
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 400
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for high quality pre-press printing. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later. These settings require font embedding.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF00450072007300740065006c006c007400200061006d002000320032002e00300036002e003200300030003500200075006e00640020006f007000740069006d00690065007200740020006600fc0072002000640065006e0020004c0041005300450052004c0049004e0045002d0057006f0072006b0066006c006f0077002e00200049006e0066006f007300200075006e006400200044006f0077006e006c006f00610064007300200075006e007400650072003a00200068007400740070003a002f002f007700770077002e006c0061007300650072002d006c0069006e0065002e00640065>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [14400.000 14400.000]
>> setpagedevice


